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VORBEMERKUNG 


Der Inhalt dieser Arbeit, die im WS 1982/83 von der Philosophischen Fa- 
kultät der luđwig-Maximilians-Universitat als Dissertation angenommen 
wurde, ist die Edition des im Titel genannten Werkes aus der Druckerei 
in Rijeka und die Diskussion der zentralen Probleme wie Sprache, Sprach- 
konzeption und Vorlage. Dieses Konzept meiner Arbeit ist das Ergebnis 
eingehender Beratungen mit meinem Betreuer, Prof. Dr. Rehder, und Frau 
Dr. Nazor vom Staroslavenski Institut in Zagreb. 

Das Thema machte es notwendig, die Originale soweit wie möglich einzu- 
sehen und zu beschreiben. Die dazu unumgänglichen Reisen nach Wien, Rom 
und Breslau wurden mir durch Reisezuschüsse aus der Graduiertenförderung 
ermöglicht; der DAAD vermittelte mir ein Austauschstipendium, das mir den 
Aufenthalt in Leningrad und somit in der Saltykov-Scedrin-Bibliothek er- 
möglichte. Allen beteiligten Stellen sei hiermit mein Dank ausgesprochen. 
In Wien bekam ich einige interessante Anregungen von Prof. Mares, dem ich 
ebenfalls herzlich danke. 

Mein Dank geht auch an den Betreuer meiner Arbeit, Prof. Dr. Rehder, 
der mir in zahlreichen Konsultationen bei der Entwicklung meiner Arbeit 
beistand, und an das Staroslavenski Institut in Zagreb, besonders an Frau 
Dr. Nazor; die zehlreichen Tips und das mir zur Verfügung gestellte Ma- 
terial haben mir unschätzbare Dienste geleistet. Nicht zuletzt danke ich 
auch meinen Eltern für Ihre langjährige Unterstützung. 

Für die gedruckte Fassung wurden vor allem bei der Transliteration ei- 
nige Verbesserungen vorgenommen, wobei aus arbeitstechnischen Gründen nicht 
das Original, sondern in den meisten Fällen eine Kopie zur Druckvorlage ge- 
geben wurde. Für die dadurch teilweise auftretenden technischen Mängel bit- 
te ich den Leser um Verständnis, ebenso wie für eventuell verbliebene 
Transliterationsfehler: 

Togo radi Ze m(o)lju vs(e)h' [...] C(')tacev' razumneisih' pače 
mene.za mnoge om’rs’ne eze prikljucise mi se v deli sem' - ne pro- 
klnite me - da ispravite svoju poctovanu mudrostiju. (Pop Martinac, 

1493.) 


Munchen, im Juni 1983 G. Tutschke 
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EINLEITUNG 


Die vorliegende Arbeit beschäftigt sioh mit der glagolitisohen Druckerei 
dee Šimun Kožičić, die 1530 und 1531 in Rijeka arbeitete und bei der 
insgesamt sechs Bucher verschiedener Art erschienen. Im Zentrum der Ar- 
beit steht eine Edition und genaue Analyse seines Werkes "Knizice od! 
Zitie rimskih' arhieréov' i cesarov'". Dieses Buch ist in mehrfacher 
Hinsicht bemerkenswert: 

Es ist das erste gedruckte historiographische Werk und neben der 
"Ljetopis popa Dukljana" und der erst spater erschienenen Chronik von 
A. Yremec! das bedeutendste geschichtliohe Werk des kroatischen Mittel- 
&lters überhaupt; als erstes Buch liefert es auch genauere Informationen 
über die Türken und ihre Geschichte. Die Sprache, in der es abgefaßt 
ist, ist eine Mischung aus kirchenslavischen und volkssprachlichen Elemen- 
ten; Kozicié hat versucht, das Kirchenslavische mit Cakavischer Phonetik 
zu versehen und es so wieder in die Literatur, auch in die nichtliturgi- 
ache’, einzuftihren. 

Die glagolitischen Druckereien und ihre Werke sind bisher in der For- 
schung kaum berucksichtigt worden, obwohl vor allem in Senj und in Rije- 
ka eine Reihe interessanter Bucher erschienen ist. Auch mit kritischen 
Ausgaben und mit Faksimile-Ausgaben ist erst begonnen worden. 

Da der Text in 5 Exemplaren in verschiedenen Bibliotheken (Zagreb, 

Rom, Breslau, Odessa, Wien) aufbewahrt wird, ist er der wissenechaftli- 
chen Diskussion bisher kaum zuganglich gewesen. Die Transliteration soll 
die Reihe der Editionen glagolitischer gedruckter Texte weiterführen, wie 
sie vom Staroslavenski Institut in Zagreb begonnen wurde. In ihr sind bis- 
her Faksimile-Ausgaben der Editio princeps, der Spovid opđena und des Ko- 
rizmenak sowie eine Ausgabe des Psaltirs der Rijekser Druckerei erschienen 
(Vgl. S. 20); Transliterationen bzw. Transkriptionen erschienen von der 
Spovid op@ena und dem Pealtir; eine Transliteration des Korizmenak ist in 
Arbeit. 

Durch die Transliteration, die den Text exakt mit allen orthographi- 


schen und sprachlichen Besonderheiten, auch den Fehlern, wiedergibt, 
soll der Text der weiteren wissenschaftlichen Diskussion zur Verfügung 
gestellt werden. 


1 Vgl. dazu Hrvatski kajkavski pisci I, 116 - 141 sowie Jembrih, 1981. 

2 Wichtig ist hier auch der 'Zapis popa Martina’ aus dem Brevier Novi 
II; der Text ist Hrvatska Knjizevnost Srednjega Vijeka S. 82 -84 zu 
finden. 

3 Das nichtliturgische Büchlein 'Spovid općena' ist bereits in reiner 
Čakavstina geschrieben.Vgl. dazu S. 15, 
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Diese Diskussion soll in dieser Arbeit eröffnet werden. Im Mittelpunkt 
stehen dabei folgende Bereiche: 

1. Die Sprachanalyse auf allen sprachlichen Ebenen (Phonologie, Morpho- 
logie, Syntax, Lexik) und die Diskussion der Sprachkonzeption Kožičićs, 
die in einer bestimmten Mischung von kirchenslavischen und volkssprach- 
lich-Gakavischen Elementen besteht; dazu gehört auch der Einfluß der la- 
teinischen Sprache. 

2. Der kulturelle Zusammenhang mit der mittellateinischen Literatur, vor 
&llem der Nachweis, da8 die Papstbiographien von einer lateinischen Samm- 
lung, namlich Platinas "Liber de Vita Christi ac omnium pontificum " 
abgeschrieben bzw. übersetzt wurden. 

3. Die Geschichte der glagolitischen Druckereien allgemein, eine Zusam- 
nenfassung der bisher zu diesem Thema erschienenen Literatur und die Be- 
schreibung der anderen in der Druckerei von Rijeka erschienenen Bücher 
mit den Aufbewahrungsorten der einzelnen Exemplare. Dazu gehört auch die 
Beschreibung der typographischen Ausstattung der Druckerei. 


-10- 
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DIE GLAGOLITISCHEN DRUCKERBIEN BIS KOŽIČIĆ 


DRUCKORT ZEIT WERKE 
Missale 
Kosinj (?) Brevier 
Brevier 
Missele, Spovid općena, 
Benj 1494 - Naručnik plehamuser,. 
1508 Transit, Korismenjak, 
Mirakuli Marije, Mestrije 
od dobra umrtija + Ritual 
Venedig 1527/28 
Rijeka 1530/31 Enisioe Krsta, Bukvar, 


Oficii rimski, Missale, 
Od Bitije ređovničkaga, 
Žitije 


29088 UD ED ZU E GE Ces FRE ama masi mesminsa 


BESONDERHEITEN 


Druokort 
nioht sicher 


Druokort 
vermutet 


Drucker 
Blas Baroni6 


gebt. Ligatu- 
ren 


Druoker 

Blaž Baromió 
gebr. Ligatu» 
ren, glag. 
Initialen 
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DIE GLAGOLITISCHEN DRUCKEREIEN VOR KOŽIČIĆ 


Die Bedeutung der glagolitieohen Druckereien und ihrer Werke für die 
krostische Kultur wird meines Erachtens weit unterechätzt, was sich 
sohon in der relativ geringen Anzahl von Arbeiten zu dieser Thematik 
zeigt. Das erste Buch mit glagolitischen Lettern wurde bereits 1483 
gedruckt 4, mr 27 Jahre nach Erscheinen der Gutenbergbibel. Insge- 

samt 12 verschiedene Werke wurden in den Druckereien von Venedig, 
Koeinj (2)? und Senj gedruckt. Dabei spielten die liturgischen Bücher 
(Missale, Brevier, Rituale, Marienoffizien) die größte Rolle; aber auch 
andere Bioher aus dem religiösen Bereich wurden gedruckt, die zum Teil 
eigens für den Druck aus dem Italienischen oder Lateinischen übersetzt 
worden sind. Durch die Drucktechnik hatte man nun erstmals die Möglich- 
keit, durch eine höhere Auflage ein Buch einer breiteren Leserschicht 
bekannt zu machen, als das bei den Handschriften möglich war, 

Im folgenden sollen nun die Bücher aus den Druckereien vor Rijeka 
kurz beschrieben werden; außerdem sollen die Aufenthaltsorte der heute 
bekannten Exemplare und einige Literaturangaben genannt werden. Die An- 
gaben uber die Aufenthaltsorte und gef. Signatur entnahm ich aus Nazor 
1978. 


I. Venedig (?). 


Die als 'Editio princeps! bekannte Ausgabe des Missalee wurde den Anga- 
ben des Kolophons zufolge 1483 fertiggestellt. Über den Druckort wird 
in dem ungewöhnlich kurzen Kolophon 7 nichts gesagt, auch nicht über 
Personen, die den Druck geleitet bzw. durchgeführt haben. Da damals das 
Zentrum der Druckkunst Venedig war, wird allgemein angenommen, daß Ve= 
nedig auch der Druokort für dieses Missale war. Verschiedene Fakten, z. 
B. daß die 1483 verwendeten Lettern in keiner späteren Ausgabe mehr auf- 
treten und das es im Missale keine Initialen, auch keine lateinischen‘, 
gibt, haben bei einigen Autoren, vor allem bei Kulundžić (1966), Bos- 
njak (1970) und Putanec (1959/60) zu der Ansicht geführt, die erste 
Druckerei habe eich auf kroatischem Boden befunden. Wirklich echlüssige 
Beweise gibt es für diese Ansicht jedoch nicht. 


4 Im slavischen Bereich gab es bereits 1476, also noch vor Erscheinen der 
Editio Princeps, eine Druckerei in gotischen Lettern; sie war in Plzen, 
und es erschienen u.a. eine Ausgabe des Neuen Testamente und die "Kro- 
nika Trojansk&". S. dazu Bosnjak, 1970, S. 105 ff. 

Der Druckort beruht auf Vermutungen, vgl. S.13, 

Die Texte der Kolophone können bei Bošnjak 1970 nachgelesen werden. 
Auch die Kolophone bei Handschriften sind im allgemeinen länger, 

In den späteren Druckereien werden lateinische Initalen benutzt, vgl. 


S. 25, 


Dan 
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Bekannt sind heute 11 Exemplare, von denen keins vollstandig ist. 

Die erhaltenen Exemplare befinden sich heute in Wien (UNB, Sign. 1D-14), 
Leningrac (Bibi. Saltykov-Scedrin, Sign.: Berc.1), im Vatikan (Ino. 
II-755 u. II 754); 5 befinden eioh in Zagreb (NSB, R I -4'- 628, b; 
Bibi. JAZU Ink. II = 14a, b; eins im Franziskanerkloster), im Domini- 
kanerkloster auf der Insel Brac und in Washington in der Kongreßbibiio- 
thek., 1971 ereohien in Zagreb ein fotomeohanisoher Nachdruck, der noch 
um ein Inhalts- und ein Perikopenverzeichnis sowie einige Aufsätze 
erganzt wurde. Dabei wurden die verechiedenen unvollstandigen Exem- 
plare zusammengefaßt, so daß der Nachdruck vollstandig ist. Als Vor- 
lage gilt das handschriftliche Missale des Fürsten Novak (Pantelić, 
1967). 


Literatur: Im Nachdruok der Editio princeps befindet sich ein ausfuhr- 
liches Literaturverzeichnis. Besonders hinweisen mochte ich auf folgende 
Arbeiten: 

Bosnjak 1957, Badalié 1953, Pantelić 1967, Tandarié 1964. 

Zu Fragen, die alle Druckereien berühren, seien genannt: 

Badali& 1952, Bošnjak 1970 , Kulundžić 1966, Nazor 1967. 


II. Kosinj (?). 


Das zweite mit glagolitieohen Lettern gedruckte Buch ist ein Brevier. 
Es hat 388 Folia und ist zweispaltig mit schwarzen und roten Lettern 
gedruckt. Das einzige erhaltene Exemplar befindet sich in Venedig in 
der San-Marco Bibliothek (Sign.: Inc. 1235). Darüber hinaus gibt es 
noch ein Fragment von 6 Folia aus dem Kalendarium, das mit dem Brozi- 
Gev-Brevier zu einem Band zusammengebunden ist (Vatikan = Bibl., Sign. 
Borg.Illyr.19)?^. Dem Exemplar in Venedig fehlt das letzte Quaternion 
mit dem Kolophon, das Auskunft über Druckort und -zeit geben konnte. 
Da die Ostertabelle mit dem Jahr 1492 beginnt, nimmt man an, daß es 
1491, also ein Jahr vorher, gedruckt wurde . Den Druckort Kosinj schließt 
man aus einer Nachricht des Bischofs Glavinić aus dem Jahre 1696. Da- 
nach sei in einem Kolophon eines Breviers geetanden, daB dort Bücher ge- 
druckt worden seien: 

Hunc locum prioribus Christianis fuisse celebrem et late patentem 


foris et intus, indicio sunt impressa breviaria illyrica, uti legi- 
tur ad calcem eorum [...] hic impressa (Zit. nach Bosnjak 1970, S.52). 


9 Bei Nazor (1978) werden die Signaturen Vat.Illyr. angegeben; die 
Bezeichnung Borg.Illyr. ist die exakte Signatur. 
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Die typographische Ausstattung ist nach Tandarić (1964) eine andere als 
die des Erstdruckes, weswegen eine Herkunft beider Bücher aus der glei- 
chen Druckerei, wie das von Kulundžić (1966) behauptet wird, nicht in 
Frage kommt. 


Literatur: Štefanić 1951. 
III. Venedig. 


Das dritte glagolitisch gedruckte Buch ist wieder ein Brevier. Es hat 

544 Folia im 16 - Format. Aus dem außer glagolitisch noch in lateini- 
scher Sprache und Schrift gedruckten Kolophon geht hervor, daß das Bre- 
vier 1493 in Venedig von Blaž Baromić in der Druckerei des A. Torresani 
gedruckt worden ist. Von Blaž Baromić, der später auch die Senjer Druk- 
kerei betrieb, stammt die Technik der gebrochenen Ligaturen, bei der die 
einzelnen Bestandteile der Ligaturen nicht durchgehend verbunden, sondern 
gebrochen sind. 

Von dem Brevier sind heute 5 Exemplare bekannt: zwei unvollständige be- 
finden sich in der NSB Zagreb (Sign. R I = 16°- 1a/b,) je eines in Schwar- 
zau (Österreich), in Sibiu (dt. Hermannstadt, in Siebenbürgen/Rumänien), 
und eins in der Staatsbibliothek in München (Sign. 8° Inc. 0.8. 161), 


IV. Senj. 

Die nächste Druckerei wurde von Blaž Baromić, der schon in der Venediger 
Druckerei tatig war, und Grgur Senjanin 1494-1508 in Senj betrieben. 
Hier wurden zum ersten Mal auoh niohtliturgische Bücher gedruckt. Die 
Senjer Druckerei führt die Technik der gebrochenen Ligaturen weiter, die 
Baromić sohon in Venedig entwickelte und anwandte. Die Druckerei scheint 
in zwei Phasen gearbeitet zu haben, da aus der Zeit zwischen 1496 und 
1507 kein Werk bekannt ist und die Wahrscheinlichkeit nur gering ist, 
daß eine größere Anzahl dort gedruckter Bücher bis heute unbekannt ge- 
blieben ist. Heute sind insgesant sieben Bücher bekannt, die in Senj ge- 
druckt wurden. Ich beschreibe sie in chronologischer Reihenfolge und 
gebe die Literaturangaben nach der Beschreibung aller Werke. 


1. Missale Romanum. 
Nach Auskunft des Kolophons wurde das Missale am 7. August 1494 in Senj 
fertiggestellt. Es hat 214 Folia im Oktav-Format, ist wie alle litur- 
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gischen Bücher zweifarbig, also schwarz und rot, gedruckt. Erst 1849 
wurde das erste Fragment entdeckt; ein nahezu vollständiges Exemplar 
befand s. ch im Besitz des Münchner Antiquariate Ludwig Rosenthal, der 
es V. Jagić in Wien zukommen ließ (vgl. Kulundžić 1966, S. 167ff.). 

Zum Erstdruck von 1483 zeigt es einige nioht unerhebliche Unterschiede, 
weswegen es unwahrscheinlich ist, daB der Erstdruck die Vorlage zu die- 
sem Missale war (vgl. Tutechke, S. 17). Es gibt drei Exemplare; ein un- 
vollstandiges in Leningrad, ein bis auf ein Blatt aus dem Kalendarium 
vollständiges in der Bibliothek Széchenyi in Budapest; kürzlich (Sommer 
1982) wurde im Franziskanerkloster in Cres ein drittes gefunden, das 
gerade im Staroslavenski Institut in Zagreb untersucht wird. 


2. Spovid općena. 
Als zweites Buch ersohien in Senj ein Handbuch zur Beichte. Dem Kolo- 
phon zufolge wurde es am 25. April 1496 fertiggestellt; es hat 36 Fo- 
lia und ist in schwarzen Lettern einspaltig gedruckt. Fol. 24r ist leer. 
Der Druckort wird im Kolophon nicht erwähnt, aber aufgrund der typogra~ 
phischen Eigenschaften, vor allem der gebrochenen Ligaturen, besteht an 
der Herkunft aus Senj nicht der geringste Zweifel. Das Buch ist eine Ù= 
bersetzung aus dem Lateinischen. Auf den Verfasser der Vorlage finden 
wir im Incipit einen Hinweis, das Buch sei verfaBt von "...Mihovila 
teologa zmilana...", womit nach Nazor (1971, S. 421) der Mailander Mi- 
chaelo Carcano gemeint ist, der der Verfasser der "Confessione Generale" 
ist, deren lateinische Fassung die Vorlage zur Spovid općena war. Die 
Spovid općena ist das erste in kroatischer Volkssprache gedruckte Buch. 
1978 gab das Senjsko Muzejsko Društvo unter der Redaktion von Frau 
Dr. Nazor einen Nachdruck heraus, der 1979 durch eine Transkription ? 
mit einigen Anmerkungen und einem kleinen Glossar erganzt wurde. Die- 
ses Glossar ist insofern nutzlich und interessant, da es einige selte- 
ne Lexeme, vor allem lehnwörter aus dem Italienischen, enthält. 
Das einzige erhaltene Exemplar befindet sich in Zagreb im Kloster des 
III. Franziskanerordens. 


5. Narucnik plebanusev. 
Auch das dritte in Senj gedruckte Buch ist eine Übersetzung aus dem La- 
teinischen. Zugrunde liegt Manipulus curatorum des Spaniers Guido de 


10 Mit der Bezeichnung 'Transkription' ist hier gemeint, daß diese 
Ausgabe für den Leser durch Korrekturen der Fehler und Eingriffe 
wie Interpretation des e leichter verstandlich gemacht wurde. 
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Monte Rocherii, das zu dieser Zeit stark verbreitet war (Nazor 1978, S. 
63 = 64). Es ist im Oktav = Format gedruckt und hat 117 Folia. Im Inci- 
pit wird der Beginn des Druckes genannt (30,5.1507),-im Kolophon die 
Fertigstellung (27.8.1507). Das Handbuch gibt Anleitungen zur Arbeit 
des Geistlichen; es behandelt Sakramente, Beichte und die Glaubensarti- 
kel. Von dem Narucnik gibt es noch sieben Exemplare, von denen vier in 
Zagreb sind:Zwei in der JAZU - Bibliothek (Sign. R 675 u. 6758), von 
denen eins vollständig, das andere unvollständig ist; ebenfalls je ein 
vollständiges und ein unvollständiges sind im Zagreber Franziskaner- 
kloster; ein unvollständiges befindet sich in Leningrad (GPB, Bero.3), 
die beiden anderen in Österreich, eins in der ONB (Sign. 15. 479 = B 
Rara), das andere, erst kürzlich von A. Jembrih entdeckt, in der Biblio- 
thek des Institutes für Slavische Philologie der Universität Wien (s. 
Jenbrih 1979, S. 39). 


4. Transit sv. Jerolima., 
Laut Kolophon wurde der 'Transit' am 15. Mai 1508 fertiggestellt. Er ist 
im Oktavformat einfarbig schwarz gedruckt. Von den insgesamt acht er- 
haltenen Exemplaren ist keins vollstandig; das vollstandigste befindet 
sich in Leningrad, es hat 301 Seiten! .Der vollstündige Text ist durch 
eine Abschrift aus dem Jahr 1670 bekannt; die Handschrift befindet sich 
im Archiv der JAZU unter der Signatur I b 50. Es handelt sioh um eine 
Übersetzung aus dem Italienischen. Am Ende der gedruckten Fassung be- 
findet sich ein Lied über den Hl. Hieronymus mit dem Titel "Anjelske 
kriposti", ein Zwölfsilbler, der Marko Marulić zugeschrieben wird (Na- 
zor 1978, S. 64). Im Gegensatz zur in reiner Čakavstina geschriebenen 
Spovid općena ist der Transit wieder in einer stärker gemischten Spra- 
che verfaßt (Nazor 1971, S. 425). 

Von den acht Exemplaren befinden sich vier in der Bibliothek der JAZU 
in Zagreb, je eins in Vrbnik und Košljun (beide Insel Krk) und zwei in 
der Leningrader GPB (Sign. Berc.6). 


11 Von den 151 Folia ist eine Seite leer, daher bei Nazor (1978, S.64) 
in Seiten und nicht, wie bei Handschriften und alten Drucken üb- 


lich, in Folia. 
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5. Korizmenak 


Dieses Buch wurde laut Kolophon am 17. Oktober 1508 gedruckt. Es ent- 
halt Predigten zur Fastenzeit, hat 104 Folia im Oktavformat und ist 
eine Übersetzung aus dem Lateinischen. Zugrunde liegt das Quadrogesi- 
male Roberto Carraciolas; auf ihn finden wir einen Hinweis im Kolophon, 
in dem es heißt: "...evrsen! korizmenak' fratra Ruberta", 

Insgeeamt sechs Exemplare sind erhalten, von denen sich vier in Zagreb 
befinden: Eins in der Bibliothek der JAZU unter der Signatur R 674, ein 
unvollständiges in der NSB, Sign. R II A - 8°- 7, zwei im Franziskaner- 
kloster, eins in Ljubljana (NUK, Sign. R = 18370) und eins in der Lenin- 
grader GER Saltykov-Scedrin unter der Signatur Beró.5. 

Ende 1981 brachte die Senjsko Muzejsko Društvo einen Nachdruck heraus; 
eine Transliteration befindet sich in Arbeit. 


6. Mirakuli elavne deve Marie. 

Marienwunder waren im Mittelalter eine weit verbreitete Literaturgattung. 
Die vorliegende Sammlung enthalt 61 Wundergeschichten und ist aus dem 
Italienischen übersetzt worden; die in Senj gedruckte Sammlung ist so- 
mit die umfangreichste dieser Art in der kroatischen Literatur. Die er- 
haltenen Exemplare sind alle unvollständig; das umfangreichste Exemplar 
hat 77 Folia, Format 16'. 

Von den fünf Exemplaren, die erhalten sind, befinden sich drei in 
der Bibliothek der JAZU in Zagreb (Sign. R 738, 738a, 738b), ein wei- 
teres in Leningrad (GPB, Sign. Berc. 4) sowie eins in London. 

Der Text wurde 1917 von R. Strohal veroffentlicht. Leider ist die- 
se Ausgabe mit einer Reihe von Fehlern durchsetzt; St. Ivsić hat Stro- 
hals Edition genau beschrieben; seine Arbeit wurde jedoch nicht ver- 
offentlicht, sie ist in seinem handschriftlichen Nachlaß im Starosla- 
venski Institut in Zagreb aufbewahrt. 


1. Meštri& od dobra umrti& + Ritual. 

In diesem Band sind zwei kleine Bücher zusammengefaßt:Eine kroatische 
Übersetzung des lateinischen Werkes "Ars bene moriendi", das im 15. 
Jahrhundert in viele europäische Sprachen übersetzt wurde. Der Titel 
stammt von Kolendié (1933), der die Senjer Ausgabe beschrieben hat, dis 
selbst keine Bezeichnung hat. 


dy 
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Das Ritual iet insofern bemerkenswert, đa eigene Rituale in der kro- 
atisch-glagolitischen Literatur selten vorkommen, đa sie meist in Missa- 
lien und Brevieren integriert sind. Im Senjer Ritual sind die gängigen 
Messen wie 'pogreb djece' und 'blagoslav svijeća! zu finden (vgl. Tan- 
darić 1978, S.41). 

Von dem Senjer Ritual gibt es nur zwei unvollständige Exemplare, eines 
befindet sich in der NSB in Zagreb, Sign. RII A = 16 7, das andere in 
Leningrad in der GPB, Sign. Bero. 7. Bei keinem der beiden gibt es die 
Folia mit Incipit oder Kolophon. 


Literatur: Asboth, Ekl, Kolendić 1934a, 1934b, Nazor 1964, 1971,1975. 
Spovid opđena. Pretisak 1978, transkripcija 1979. 
Zum Missale s. Vajs 1948, S. 47-49. 


V. Venedig. 


Der nachste Druckort befand sich wieder in Venedig. Dort wurden 1527 

und 1528 in zwei verschiedenen Druckereien zwei Werke gedruckt: 

1. Introductorium. 

Dieses kleine Bukvar dient zum Erlernen der glagolitischen Schrift; 

nach einer Tabelle mit dem Alphabet und den Verbindungen Konsonant + 
Vokal (also ba, be, bi, bo, bu etc.) folgen einige Lesetexte, vor 

allem Vaterunser, Glaubensbekenntnis und einige Psalmen, weswegen die- 
se Bukvare auch als Psaltire bezeichnet werden (8.5.22). Das Büchlein 
hat 11 Seiten im Oktavformat; es ist dies das erste kroatisch-glagoliti- 
sche Buch dieser Art. 1933 erschien in Leipzig eine Faksimile-Ausgabe 
unter dem Titel "Introductorium croatice", die von Karl Hirsemann heraus- 
gegeben wurde. Ein Exemplar dieser Ausgabe, die nur in einer Auflage von 
25 Stück herausgegeben wurde, befindet sich in Zagreb in der NSB unter 
der Signatur R II A 8°- 15.Das Buch wurde von A. Torresani hergestellt, 
in dessen Druckerei bereits B. Baromi& 1493 sein Brevier gedruckt hat- 
te. In der Ausgabe gibt es insgesamt 20 Holzschnitte. Der Kolophon ist 


zweisprachig, neben dem kroatisch-glagolitischen Text steht er noch 
einmal in lateinischer Sprache und mit lateinischen lettern. 

Vom Original sind vier Exemplare erhalten. Sie befinden sich in Wien 
(UNB, Sign. CP.2.B.83, unvollständig), Leningrad (GPB, Sign. Gl.33), 
New York (Piermont Morgan Library) und Oxford (Bodleian Library). 
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2. Missale 

1528 erschien in Venedig unter der Verantwortung von Pavel Modrusanin 

in der Druckerei von F. Bindoni und M. Pisani ein Missale im 8°- Format 
mit einen Umfang von 233 Folia. Auch dieses Buch zeichnet sich durch ei- 
nen Reichtum an Initialen und Holzschnitten aus. Im Incipit wird hervor- 
gehoben, daß es eich bei diesem Missale um eine neue Redaktion handelt: 
"[...]novo stampan' po zakon novi ki nisu rukom! pieni ni štampan! po 

ta ordin'[...]"( zit. nach Nazor 1978, S.67). 

In verschiedenen Bibliotheken sind heute 9 Exemplare zu finden, von 
denen sich drei in Zagreb befinden: Eins in der NSB, Sign. R II A = 8'- 
9, eins im Franziskanerkloster; das dritte ist unvollstandig und befin- 
det sich ebenfalls in der NSB. Zwei befinden sich in Leningrad in der 
GPB (Sign. Berc.8 u. 88), die anderen in Odessa, Cambridge, London 
und Prag. Im Archiv der JAZU befindet sich unter der Signatur Fragm. 
glag. 103 noch ein Probeabzug von fol. 224; dieses Blatt unterscheidet 
sich nach Nazor, 1978, S. 68 von dem betreffenden Blatt des Missales. 

Auch hier ist der Kolophon außer kroatisch-glagolitisoh noch in la= 
teinischer Schrift und Sprache gedruckt. 
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DIE DRUCKEREI IN RIJEKA 


In der Druokerei in Rijeka wurden in den Jahren 1530 und 1531 nach dem 
bisherigen Stand der Dinge inegeeamt sechs Bücher gedruckt 12 Von den 
meisten von ihnen Bind nur sehr wenige Exemplare erhalten. Im folgenden 
sollen diese sechs Werke bibliographisch erfaßt und inhaltlich beschrie- 
ben werden. Soweit es mir moglich war, die Originale einzusehen und da- 
durch Besonderheiten einzelner Exemplare wie Beschadigungen, handschrift- 
liche Zusätze u.ä. festzustellen, werde ich auch die äußere Beschaffen- 
heit beschreiben. Gedruckt wurden: 


1. Knizioe krete. 

2. Bukvar (Psaltir). 17 

3. Oficii rimski 

4. Misal Hrvacki, 

5. Od bitið redovnickoga 

6. Knizice od' Zitie rimskih! arhiereov i ceearov. 


1. Knižice krsta 


Nach den Angaben des Kolophons wurde dieses Buch am 2. Mai 1531 ge- 
druckt. Es sind nur zwei erhaltene Exemplare bekannt, von denen sich 
eines in der Bibliothèque Mazarine in Paris befindet, das andere in der 
Saltykov-Söedrin Bibliothek in Leningrad (Sign. No. 3093). Das Lenin- 
grader Exemplar ist mit dem Bukvar bzw. Psaltir! dem Od! bitie redov- 
nickoga und zwei in Boeančica gedruckten Büchern zu einem Band zusammen- 
gebunden. Es hat 24 Folia im Oktav-Format. Da es sich um einen litur- 
gischen Text handelt, ist das Buch zweifarbig (schwarz und rot) gedruckt. 
Der Text ist einspaltig geschrieben, jede Seite hat 24 Zeilen. Die Ini- 
tialen sind zweizeilig und stammen sowohl aus dem glagolitischen ale auch 
dem lateinischen Alphabet . Das Buch besteht aus zusammengebundenen Que- 
ternionen, die einzelnen Lagen werden mit glagolitischen Buchstaben und 
senkrechten Strichen bezeichnet, also a / a II / a III / a IIII und dann 
weiter mit b / b II etc. bis v IIII. Knižice krsta ist ein Ritual. 


12 Nach Nazor, 1978, S. 68-72; bis jetzt (April 1983) gibt es noch 
keine Nachricht uber neue Funde. 

15 Zur Problematik dieser Bezeichnung vgl. S.22. 

14 Alle Kolophone der gedruckten Bücher können bei Nazor 1978 nach- 
&elesen werden; ebenso bei Bošnjak, 
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Rituale sind in der glagolitischen Literatur normalerweise nur Bestand- 
teile von Brevieren und Missalen; jedoch wurde auch in der Druckerei in 
Senj ein Ritual gedruckt (Vgl. 5:17) 

Auf dem Titelblatt eteht folgender Text: 


Knizice krsta:blagoelov' prste= 

na: priceséenie: poslednago maza= 

nis: predrucenié dse: pogreba nla= 

denac' i stariih' : po rimski obi= 

Sai: stlmaden' Gastnim! ote 
cem ni Bimunon' biskupon' 
modruškim! ı na slavu 
i čast! boga vsee 
moguéago. 
Darunter befinden sich fünf Kreuze, die ihrerseits in Kreuzform ange- 
ordnet sind (untereinander ein/ drei/ ein Kreuz). Dieses Zeichen verwen- 
det er auch in seinen anderen Büchern. 
Auf fol. 2r beginnt das Ritual: "Pocinet' Čin’ stvoriti katehumina 

i krstiti [25] Es folgen verschiedene Messen und Gebete, zuerst die 
Messe fur die Taufe von Kindern mit verschiedenen Gebeten und Evangelien- 
lesungen, darunter auch Joh.1,1 (fol.7v). Die Gebete werden wie in allen 
Werken Koziciés mit "ogració' bezeichnet. Auf fol. 10v beginnt die Messe 
"Blagoslov! prsten’. Suéim' ženihu i zaručnici verikvi poklenita pred! 
oltarem': Zenihze odesnoju, vprosi eju akosta rod! meju soboju RE ie 
Ab fol. 12r folgt die Messe zur Heilung eines Kranken:"Čin pričestiti 
nemoénago: vazni er&i božie telo poklonno i ponesiga knemođnomi sa svi- 
@ami: i svodu bien govore psm' Pomlui me be". Darauf folgen vier Ge- 
bete. Auf fol. 13r beginnt die Messe zur letzten Ulung: "Čin! poeledna- 
go mazaniš. Prisad' erei smastiju vdom* nemođnago reci: Mir! dom sem. 
Otv.: vsim’ prebivajuéim' wmen'". Darauf folgen 15 Gebete und Segnun- 
gen. Auf fol. 15v folgt "Üin' preporučenie duše rci [...), auf fol. 16v 
" Egda počinet! umirati rĉi:[...] Es folgen der Segen und fünf Gebete. 
Die beiden letzten Messen beschreiben den Vorgang bei der Beerdigung 
von Jungen und Alten: 


15 Lege: otveđa, gemeint ist Responsorium, also die Antwort der Gee 
neinde. 
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20r: "Čin! pogrebenie mladenac!. Egda znasatse mladenac' kcrikvi: rcite 
pen'"; dann folgen zwei Gebete. 2ov:"Čin! pogreba stariih'" mit Segen 
und sechs Gebeten. Am Ende steht "Konac'". Auf fol. 24r folgt der Kolo- 
phon: 
Štampan' vrioi vhižah' prebivanis 
Sastnoga otca gna Bimuna biskus 
pa modruškoga: va vrime vzveli= 
óenago gna Mikule jurisiéa ka = 
pitana ričkoga i procae. dan' 
.2. ma& miseca: leto od kr= 
stova roistva 
01531. 


Unter dem Kolophon steht "Bogu hvali", danach folgt das Familienwappen 
Koziciés.. Diese Bestandteile sind auch in den anderen Büohern zu fin- 
den. 


2. Bukvar (Psaltir). 

Dieses Buch ist ein Introductorium, ähnlich wie das 1527 in Venedig ge- 
druckte. Auf der Titelseite tragt es ein Bild des Hl. Simon, eines Na- 
mensvetters von Kožičić. Darunter steht noch in lateinischen Lettern dez 
Titel 'Psaltir'. Die Bezeichnung 'Psaltir' für ein Introductorium hat 
ihre Ursache darin, daß zu den Lesetexten, mit denen die glagolitische 
Schrift erlernt werden sollte, auch einige Psalmenverse gehoren (s.u.) 
Auf diese Tatsache hat Levakovié im Titel seiner 1629 in der Congrega- 
tio de propaganda fide erschienenen Ausgabe eines solchen Introducto= 
riums ausdrücklich hingewiesen: "Azbukividnek! slovinskij: ize opđenim! 
načinom! psalteri® nazivaet! sen/6 

Es besteht aus 8 unpaginierten Blättern im 16-Format; die (einzige) 
Lage wird wie bei allen Ausgaben der Rijekser Druckerei nit einem gla- 
golitisohen !a! bezeichnet; das zweite, dritte und vierte Blatt wird 
mit a II, a III und a IIII bezeichnet. 

Auf Blatt a II steht oben in roten Lettern noch einmal die Bezeich- 
nung 'Psaltir', darunter das glagolitisohe Alphabet mit folgenden Gra~ 
phemen und in folgender Reihenfolge: abvgdezdz zYiklmno 
Prstufhoéccs ' e ju ee. Das letzte Graphen, ee, entspricht 
wahrscheinlich 'je' bzw. 'je' und wurde ebenso wie Y oder 6 aus Gründen 


16 Nachzulesen auch bei Nazor 1978, S. 75, 
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der Tradition übernommen. Bei der Bezeichnung der Lagen im Missale von 
Rijeka treten diese Graphene in der gleichen Reihenfolge auf wie in o- 
bigem Aiphabet. Aus der Reihenfolge l&8t sioh auoh der Zahlenwert des 
tju’! erschließen, der auf 3r29 belegt ist, sonst aber in glagolitischen 
Texten kaum als Zahl auftritt ; danach ware er 5000, was mit dem Beleg 
Ubereinatimumt. 

Nach dem Alphabet folgen einige Lesetexte, unter anderem das Vaterun- 
ser, das Gebet 'Zdrava Marie’, das apostolische Glaubensbekenntnis und 
einige Psalmverse und neutestamentarische Perikopen:Psalm 42, Ps. 109 = 
113, Ps. 50 und 90 sowie Lk. 1, 46 ~ 55 und Lk. 2, 29 = 32, Auf dem letz- 
ten Blatt verso sind zwei Gebete abgedruckt, die nicht fortlaufend ge- 
schrieben sind, sondern wobei eine Zeile immer eine Sinneinheit umfaßt. 
Es handelt gich dabei um zwei Gedichte. 


Egda podvižetsš sveto telo Egda podvizetse krv' 

Zdrav' isuse bož i sinu Zdrava sveta božie krvi 

Spasmi dušu da ne zginu Ku isukrst! za nas proli 

O isuse sinu marie Ti me napoi: ti me ispravi: 

Budmi vpomo@! vsako vrime Da utegnem biti vraji. 
Amen. Amen. 


Unter diesen beiden Gedichten, die im Original untereinander abge- 
druckt sind, befindet sich nur noch das Wappen Koziciés, ein auf den 
Hinterpfoten stehender Leopard mit einer Bischofsmitze über dem Kopf; 
ein Kolophon mit den Angaben über Druckort und -zeit fehlt, vermutlich 
aus Platzgründen, Trotzdem besteht an einer Herkunft aus der Rijekaer 
Druckerei keinerlei Zweifel: Alle typographischen Merkmale stimmen mit 
denen der anderen Bücher überein, also die einzelnen Buchstaben, die zwei 
Zeilen hohen lateinischen Initialen (U, B, P, H, I, M, 0), das zwei Zei- 
len hohe glagolitische H und die siebenzeiligen Zierbuchstaben (glag. Z, 
lat. O, U, N) mit ihren eingearbeiteten Holzschnitten. 

Das einzige erhaltene Exemplar befindet sich in Leningrad mit der GPB 
unter der Signatur VIII.2.64; der Psaltir ist hier mit zwei anderen Wer- 
ken von Kožičić (Od bitie redovničkoga, Knizice krsta) und zwei in Bo- 
Sancica gedruckten Büchern zusammengebunden . 

1976 erschien in Zagreb in der Reihe 'Bibliofilska izdanja! eine Pak 
simile - Ausgabe, die mit einer Transkription und einigen Bemerkungen 
zu den graphischen Zeichen und dem Inhalt des Introductoriums ergänzt 


wurde. 
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3. Oficij rimski. 


Nach Auekunft dee Kolophons wurde dieses Buch am 25. Oktober 1330 gedruckt. 
Es umfaßt 12 nichtpaginierte und 107 paginierte Folia im 16°- Format. Da es 
sich um ein liturgisches Buch handelt, ist es zweifarbig, schwarz und rot, 
gedruckt. Die unpaginierten Seiten am Anfang sind eine Lage von 6 Doppel- 
blättern. Diese Lage wird ebenfalls nicht gezählt, sondern mit einem Kreuz 
gekennzeichnet; die sechs Doppelblätter werden mit +, + II, + III etc. be- 
zeichnet.. Die anderen Lagen werden mit glagolitischen Buchstaben bezeich- 
net, deren einzelnen Doppelblätter mit Strichen von I bis IIIIII gezählt 
werden.Das letzte Blatt ist leer. 

Auf dem ersten Blatt ist der Titel des Buches angegeben: 


Oficii rimeki 
Ofioii blaženie devi marie 
kužan! i popravlen' častnim! 
ocem! gnom' 8&imunom! bisku 
pom! modruskim s mnogimi 
eze pridana sut!: 
kako se vsledeđem' 
voji kažet! 


+ 


Auf der nächsten Seite folgt ein Inhaltsverzeichnis, in dem die verschie- 
denen Messen, Psalmen und Gebete der Reihenfolge nach aufgeführt sind. 
Dieses Verzeichnis ist mit "tabula nasastie men&" betitelt.Einige Kapi- 
teluberschriften lauten: 

.7. radosti blaženie devi - jutrna opéena po vse leto - tebe mater! boz'ju 
hvalimo - ...psalmi pokorni = ofioii za mrtvih' - letanie za mrtvih! ... 
od! .7. semrtnih' gréhov' = od! „12. členi veré - ....7.sakramenti - 

tebe ba hvalimo - zaklinanie zalago oblako. 

Danach folgt eine Feiertagstabelle, die ausfuhrlich erklart wird. 
Titelblatt, Kalendarium, Tabelle beweglicher Feiertage und die Erklarung 
dazu sowie das Inhaltsverzeichnis nehmen die ersten sechs Doppelblatter ein 
Das eigentliche Offizium beginnt danach auf fol. 1r: 

"Pocine oficii blaženie marie devi po običaju rimskago dvora." 

Dann beginnt die erste Messe:"K jutrni", es folgen alle Messen in der Rei- 
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henfolge, in der sie im Inhaltsverzeichnis angegeben wurden. 
Am Ende steht der Kolophon; 
Étampan' vrici vhizah' pre= 
bivanie viserecenoga gna 8ime 
una biskupa modruskoga domi= 
nikom! i bartolomeom' zbreBe. 
Vladajuću tagda prev= 
edrenom gnu frdinan= 
du kralju rimskomu u= 
garekom i češkom. 
leto ot kretiens= 
koga spasenie. 
.1530. 
Dan! .15. dektebra miseca. 


Von den Offizien sind 5 Exemplare erhalten, von denen sich 2 in Zagreb be- 
finden ( das vollständige in der NSB, Sign. R II A - 16°- 5, das unvoll- 
ständige in der Bibliothek der JAZU, Sign. MR 1170), eines in der Landes- 
bibliothek Weimar und zwei in Leningrad in der Bibliothek Saltykov-Scedrin, 
Sign. Gl. 34 und Berc.10. 


4. Misal Hrvacki 


Das in Rijeka gedruckte Missale ist nach der Editio Princeps, dem Senjer 
Missale und dem Missale des Pavao Modrusanin das vierte gedruckte. 

Es enthält 8 unpaginierte Blätter ( mit dem Titel und dem Kalendarium) und 
248 paginierte. Es ist zweispaltig schwarz-rot gedruckt; jede Seite hat 34 
Zeilen. Außer dem normalen Schriftsatz enthält es eine Reihe von zweizei- 
ligen und siebenzeiligen Groß- und Zierbuchstaben (s.u.) in glagolitischer 
und halbgotischer Schrift"! Darüber hinaus gibt es aber noch einen vollen 
Schriftsatz mit allen Buchstaben, die um etwa ein Fünftel kleiner sind. 
Mit diesen kleineren Buchstaben werden oft bestimmte Teile der Messe ge- 
druckt, z.B. das erste Gebet ( so 19r, 20r, 21r,26v etc.), das Graduale 
(z.B. 27r, 28r,28v etc.) und das mit Prié (=Communio) bezeichnete Gebet 
(25v, 28v etc.). Als zweizeilige GroBbuchstaben in Latinica bzw. Gotisch 
gibt es A, B, D, E, G,H, I, N, P, S, T, U; in glagolitischer Schrift ©, 2, 
Z, U, H und É.Einige dieser Großbuchstaben finden sich auch in anderen Bi- 
chern Kozici&'s, vor allem in den Offizien. Die sieben Zeilen hohen Zier- 
buchstaben sind mit verschiedenen Bildern versehen, die Heilige darstellen. 


17 Den Ausdruck "halbgotisch" habe ich von Nazor 1978, S. 70 übernommen, 
dort heißt es "polugotski". 
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Die meisten davon sind wohl aus einer lateinischen Druckerei entnommen; sie 
sind halbgotisch : A, B, D, E, G, be N, O, P, R; nur drei stammen aus dem 
glagolitischen Alphabet: E, Z und 2. Auf ‘einigen Seiten enthält es ganz- 
seitige Holzschnitte mit Darstellungen der Kreuzigung und anderen zentralen 
Motiven aus dem Neuen Testament. 

Das Titelblatt enthalt ein Bild des Hl. Hieronymus! 
ches Incipit: 


8 und ein ausführli- 


MISAL HRVACKI (in lateinischer Schrift) 
po rimski običai i Cin:sa vsimi eze v dieckih' misa = 

leh! sut':vnemze neičtena mesta popravlena 

sut':mnoga osće znova stlmacena i prida= 

na sut':ekoze voj! kazet':ize e na kon= 

ce misala:na bož'ju hvalu i hr= 
vackago ezika prosvefenie. 
Zamerite punte vi 
ki čtete:da ra= 
zumali bu= 


dete slo= 
vo bofie:emuze sla= 


va budi vsa= 
gda i cas 
st 


Bei diesem Incipit sind der ausdrückliche Hinweis auf die lateinischen 
Missale ( "sa vsimi eze v dieckih' misaleh' sut'"), auf redaktionelle 
Änderungen gegenüber diesen oder den anderen glagolitischen Missalen 
("mnoga os@e znova stlmacena i pridana sut'")und der Hinweis darauf, daß 
das Missale der Bildung des kroatischen Volkes diene ( "...hrvackago ezi- 
ka prosveđenie"), besonders interessant. Wie auch schon beim Offizium und 
dei seinem Buch Žitije hat er auch im Missale eine Art Register, worauf 
er im Incipit auch hinweist ("&kože voj! kazet' ize e na konce misala"). 
Nach dem Incipit folgt das Kalendarium und eine Tabelle mit den bewegli- 
chen Feiertagen. Danach beginnt das eigentliche Missale mit dem Proprium 
de tempore, es umfaßt fol. 1-144r. Dazwischen eingeschoben ist der Ordo 
missae mit dem Kanon (95r-103v). In den anderen gedruckten Missalen ist 
der Ordo missae immer nach dem Proprium de tempore angeordnet, während 
er beim Hrvoje-Missale ebenfalls in das Temporal eingeschoben ist'?. 
Durch diese Anordnung des Temporals wird erreicht, daß sich der Ordo missae 


18 Vgl. Nazor 1967, S. 16. 
19 Die Gliederung der Missalia ist bei Vajs 1948 zu finden. 
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genau in der Mitte dee Buches befindet.Nach dem Proprium de tempore folgt 
das Proprium sanctomug von fol. 144r - 199v; es wird mit den Worten "Po- 
$etie vla: *ago čina svetac'" eingeleitet; am Ende steht:"SvrBuet' vlasći 
Gin! svetac'". Von fol. 200r - 245v folgt das Commune sanotorun, eingelei- 
tet mit den Worten "Pocinet' općina ili komun' svetac'"; am Ende dieses 
Abeohnitte steht:"Svrsuet' misl' po običaju rimskgo dvora". Danach folgt 
ein Ritual mit einer Reihe Weihungen, z.B. die Weihe eines neuen Schiffes, 
eines neuen Hauses, von Brot, neuen Früchten, Weintrauben und Feigen und 
Eiern. Erstmals tauchen auf: blagoslov' ložnice, blagoslov’ svié' und bla- 
goslov' ogna. ^O Danach folgt der "Voj'", in dem die neu aufgenommenen Messen 
verzeichnet sind, aber ohne die neu aufgenommenen Weihungen. 

Zum Schluß folgt der Kolophon: 


SvrBuet' misal' hrvacki od' slova do sloa 
va kuzan' popravlen' i prépisn' častnim va is» 
ukreté otoem! gospodinom’ Simunom' koziciéen' 
zadraninom' biskupom Modruskin':stan« 
pan! vrioi vhizah' ego prebivanie:tra= 
đeniem' ego mlsti.Dominikom' i Barto= 
lomeom' zbrese stampaduri. VI» 
dajuéu vedrenom gm frdinan= 
du kralju rimskom ugarsko= 
mu i českom dan! .28. mise= 
ca apriia:leto od' kr= 
stova roistva. 


.1531. 


Darunter befindet sich wieder Koziciés Wappen. 

Von diesem Missale sind heute insgesamt noch zehn Exemplare bekannt. Eins 
befindet sich in der Zagreber NSB unter der Signatur R II A - 8°- 8, ein 
weiters in Ljubljana in der Narondna in Universitetna Knjižnica, eins in 
Dubrovnik, eins auf der Insel Krk in Punat, eins in Odessa, eins in Wroc/aw, 
eins in London in der British Library, eine in Rom in der Bibliotheca Vati- 
cana ( Sign. Cod.Vat.Slav.14) und zwei unvollständige in der GPB in Lenin- 
grad(Sign. Ber5.9 und Gl. 35). 


20 Ein ausführliches Verzeichnis der Rituale ist bei Tandarić 1978 
zu finden. 
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Das Exemplar in der Bibliotheca Apostolica Vaticana enthalt auf der er- 
sten Seite eine ganzseitige Notiz in lateinischer Sprache. In ihr wird das 
Missale kurz beschrieben, Druckort und -zeit genannt und auf das Incipit 
Bezug genommen: "...in quo innumerabilia loca correcta sunt, ut videre est 
ad calicem misalis." Dann schreibt der Autor des Artikels, Prof. Michael 
Bobrowski, das vorliegende Missale sei das dritte gedruckte, da er das 
Senjer Exemplar noch nicht kannte .Er schreibt: 


Et hoc est editio tertia missalis illyrici charactere Hieronymano 
impressi.Princeps enim editio lucem aspexit anno 1483 in fol. sine 
loco, quo sit impressa, ut videre est in exemplari No.1. hic notato 
secunda prodiit Venetiis cura Pauli Modrusensis Ordinis 5. Francisci. 
Min. Convent. an. 1528 in 4° quam vidi in bibliotheca Universitatis 
Prageneis.1820, Michael Bobrowski, Prof. Vilnensis. 


Im Exemplar von Zagreb befinden sich einige wenige Glossen, die sich 
alle auf die betreffende Messe beziehen; meist wird der Nane des Feier- 
tages wiederholt. Das Incipit wird auf der gleichen Seite - neben den 
Zeilen des glagolitischen Textes - lateinisch transliteriert. Die Trans- 
literation stammt vermutlich von einem Kroaten, da die Orthographie be- 
stimmte Merkmale aufweist: auslautendes -i wird mit -y wiedergegeben (z.B. 
obicay für obicai ), Z mit x ( eže = yexe), C mit c ( cast, obicay für 
cast, običai) und c mit ¢ ( hervagkoga, konge für hrvackoga, konce). 21 
Die Überschrift "Misal Hrvacki" wird mit "Missale Slavohervacki" wieder- 
gegeten. 

Das Exemplar in Wroc/aw befand sich möglicherweise im Besitz eines H. 
Kierstein von Klein Görlitz, da sich ein Wappen mit diesem Namen darin be- 
findet. Im Missale gibt es einige wenige Glossen, die alle nur am Rand den 
Namen der Messe oder den Beginn des Gebetes wiederholen.Einige Male wird die 
Bezeichnung ins Lateinische übersetzt, z.B. auf fol. 148r: "Marcelii papae, 
s.Antonji abbatis." 

Die beiden Leningrader Exemplare sind unvollständig. Eines davon ist gut 
erhalten, da8 andere erheblich beschadigt. Im ersten steht auf der ersten 
Seite in russischer Sprache "Služebnik? 1531. Fiume." Das Missale ist von 
fol.18 bis 232 erhalten. Unter dem gedruckten Text stehen einige handschrift- 
liche Zusatze, die sich meist auf eine Messe beziehen. Auf fol. 187r ist 
zu lesen "pomolimo se sveti tvoji ...", der Rest ist unlesbar; auf 188v 
steht "milostivim' prazdnikom [...]gospodinom' našm'". Das zweite Exemplar 


21 Die lateinische Orthographie im kroatischen Mittelalter wird bei 
Maretié diskutiert. 


Gunther Tutschke - 9783954792566 
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 05:00:18AM 
via free access 


057089 


hat keine Buchdeckel mehr und ist von fol. 41 bis 232 erhalten; einige 
Blätter sind erheblich beschädigt. Es enthalt auf 4ir, aleo der ersten er- 
halte: an Seite, eine Notiz in russischer Sprache, in der vermerkt wird, daß 
dieser "sluzebnik" im Jahre 1817 der Kaiserlichen Bibliothek geschenkt wor- 
den ist. 


5. Od" bitie redovničkoga. 
Dieses Buch wurde den Angaben dee Kolophone zufolge am 27. Mai 1531 ge- 
druckt. Es hat 11 paginierte Folia, die einfarbig (schwarz) und einspal- 
tig bedruckt sind. Das Buch ist recht schmucklos, es enthält kaum Initi- 
alen. Es enthält Angaben über die erwünschten und unerwünschten Eigenschaf- 
ten eines Ordensbruders. Auf dem Titelblatt steht das Incipit: 
Šimuna kozioiéa zadranina bis 
skupa Modruškoga od! 
bitið redovničko= 
ga knižice. 


Auf folio 2r folgt eine kurze Einleitung, in der Kožičić den Zweck des 
Buches erläutert, was darüber "der heilige Paulus und die Gelehrten" schrei- 
ben. Er schreibt: "Pisati ođemo pree eze protivet' vsakom ize otel bi pri- 
éti sveti red':potomze ođemo reći kakov ima biti redovnik’ po priet'ju 
reda." Dann beschreibt er, welche Eigenschaften ein zukünftiger Ordens- 
bruder nicht haben solle, und stellt dafür 11 'protivaéine' auf; für die 
erwünschten Eigenschaften formuliert er 15 'kriposti'. Einige Beispiele 
sollen das kurz illustrieren; zunächst einige 'protivséine': 

"prva protivšćina e:da ne budet’ novo kršđen'"... 

",.5, protivšđina e:da ne budet' dvorski:zane ako bi ofioiju ili poglavie 
volako nastosé! krv! Seku proliai’ ne imatse rediti". 

Als weitere Hinderungsgründe führt er an: "da ne budet' tuj rab'", "da 

ne budet redovnički sin:ili inačie bezzakonno roen'", sowie als letzte 
protivs@ina: "da ne budet Zeng: Zeng bo priéti ne možet znamenie niednogo 
reda protiveéuse spolu nee". 

Danach folgen 15 'kriposti'.Einleitend zitiert er den Apostel Paulus aus 
seinem Brief an die Epheser , in dem er sagt, daB man einen Bischof ganz 
ohne Sünde nicht finden wird, und daß es daher genügt, "da budet' bez kaza 
dostoina dispenscioni". Zu den erwünschten Eigenschaften gehört unter an- 
deren, "da budet edne ženi mız", "da budet’ trezav'", "razuman", "Sist'", 


"ucitei", oder "da ne budet' op'evac", "da ne budet' porazitel'". 
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Am Schluß steht "konac", danach folgt der Kolophon mit dem Wappen. 
Der Kolophon lautet: 
Stampane vrici vhižah' prebivanie 
dastnoga otca gna simuna bisku= 
pa modruskoga:va vrime vzvelie 
čenoga gna mikule jurisiéa ka= 
pitana rickoga i procae.dan' 
.17. mae miseca:leto od! 
krstova roietva 
01531. 
Darunter steht noch:"Bogu hvali". 
Das einzige erhaltene Exemplar befindet sioh in der GPB Leningrad, zu- 
sammen mit 'Knižice krsta', dem 'Pealtir' und zwei kyrillisch gedruckten 
Büchern unter der Signatur VIII.2.64, No.3093. 


6. Knizice od' Ziti6 rimskih' arhieréiov' i cesarov’. 

Der Inhalt dieses Buches ist Thema dieser Arbeit. Deswegen sollen an dieser 
Stelle nur typographische und bibliographische Fragen besprochen werden. 
Das Buch wurde laut Kolophon am 25. Mai 1531 gedruckt; es ist einfarbig 
schwarz und einspaltig gedruckt; eine Seite hat 34 Zeilen. Das Buch hat 

60 bezeichnete Blatter im 8-Format und ist typographisch bescheiden ausge- 
stattet, d.h. es enthalt außer dem normalen Buchstabensatz noch eine Reihe 
von zweizeiligen lateinischen und glagolitischen Initialen, aber in beschei- 
denerer Auswahl als etwa im Missale. Nur dreimal treten sieben Zeilen hohe 
Zierbuchstaben auf, und zwar ein 'D' am Anfang der Einleitung, ein 'P' 

am Beginn der Papstviten (Pisati hotejude...) und ein (Ir zu Beginn der 
Kaiserviten. Diese Zierbuchstaben sind mit denen im Missale identisch. 

Von der Knižice gibt es heute noch 5 Exemplare. Die Transliteration ist 
von dem Exemplar in Wroc/aw, Universit&tsbibliothek gemacht worden; im 
Zagreber Staroslavenski Institut befindet sich ein Mikrofilm dieses Exen- 
plars, der mir freundlicherweise zur Verfügung gestellt wurde. Die anderen 
Exemplare befinden sich in Wien (UNB, Sign. CP.2.B. 85) ein unvollstän- 
diges in Zagreb in der Bibliothek der JAZU (Sign. R 698), eins in der Bi- 
bliotheca Apostolica Vaticana ( Sign. Riserva V 89) und eins in Odessa 
(Staatsbibliothek M. Gor'kij, Sign. 1-9050). Außer dem Exemplar in Odessa 
konnte ich alle in Augenschein nehmen; im folgenden werde ich die Beson- 
derheiten der einzelnen Exemplare beschreiben. 
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Zunachst ist bemerkenswert, daß in keinen der untersuchten Exemplare Ver- 
besserungen der Druckfehler vorgenommen wurden. Die wesentlichsten dieser 
Druckfı nler bestehen in einer Reihe falscher Paginationen: 

Für fol.2 steht fol.3, für 4 ebenfalls 3, für 18:15, fur20:13, fur 27:23, 
für 41:37, für 43:39 und für 60:59; auf fol.6v2 steht 'svitvonoe' statt 
'svitovnoe', auf 9r20 steht svitotni für svitovni. 

Auf fol. 49r3 und 50r30 steht Otomanze anstelle des richtigen 'Mehmetze'; 
auch dieser Druckfehler wurde nicht im Druck verbessert, Allerdings wurde 
im Wroo/awer und im Zagreber Exemplar die Verbesserung von Hand vorgenommen, 
und zwar mit einiger Sicherheit von der gleichen. Diese beiden Büoher mis~ 
gen sich also zu einem bestimmten Zeitpunkt in der Hand eines Besitzers be- 
funden haben. Die anderen Exemplare sind an dieser Stelle nicht verbessert 
worden. 

Das Wiener Exenplar ist gut erhalten; es hat keinerlei handschriftli- 
che Notizen, nur handschriftliche Verbesserungen der ersten vier falschen 
Paginationen, 

Das Exemplar der Vatican-Bibliothek in Rom hat auf der ersten Seite 
eine interessante Notiz, die laut Unterschrift 1768 von einem Matteo Sovich 
angefertigt wurde, der im Kollegium der Congregatio de propaganda fide 
'maestro' für slavische Sprachen war. in italienischer Sprache wird ge- 
sagt, um welches Buch es sich handelt; er beschreibt die Sprache Kozi- 
616s als "lingua Slava imperfetta" und zitiert Incipit und Kolophon in 
lateinischer Sprache. Danach weist er auf die Legende der Papstin hin: 
"Pol. 19 descrive seguendo il Platina Gio. VIII esser stato femina senza 
alcuna confutazione seguente della favola, come leggesi nel Platina". Die- 
ser Hinweis auf Platina dürfte wohl die erste wissenschaftliche Auseinan- 
dersetzung mit den Werken Kozicié's überhaupt sein. Allerdings findet man 
die Fabel von der Papstin nicht nur bei Platina, sondern auch bei Polo- 
nus, im Liber Pontifioalis und einigen anderen Quellen, Andere Notizen 
eines Matteo Sovich (wohl kroatisch:Sovié) waren in der Vaticana nicht 
zu finden.Auf den letzten beiden Blattern befinden sich einige Notizen in 
italienischer Sprache, die sehr schwer lesbar sind; es handelt sich wohl 
um eine Art Fortführung des Buches in Chronikform, denn die Jahreszahlen 
1535 bis 1539 sind erkennbar. 
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im Zagreber Exemplar befindet sich eine Reihe von Zuschriften, in đer 
Mehrzahl in kursiver Glagoljica, zum Teil auch in Latinica. Zunachst ist 
Jeder zehnte Papst numeriert worden; neben dem Namen steht das betreffen- 
de glagolitische Zahlzeichen: Bei Hyginius .10., bei Anter .20. etc, 

Die anderen Beischriften beziehen sich in der Mehrzahl auf den Inhalt der 
verschiedenen Papstviten: 

Fol.19r, zu Papst Johannes VIII. "Ova papa bi Zena" 

19v, zu Nikolaus I: "Za ovim papom bi prestol prazan let .8. miseci .T. 
dni .9.; diese Angebe stimmt mit dem laufendem Text auf 19v20-21 überein. 
24v, zu Urban II: "ovde lino od jerusolima" und "koliko turan bi [..]noi 
1 crikav". 

Fol.27v, links am Rand, zu Gregor IX:"Ovi papa kanoza sga [..]a Za[..]ka 
8g& duminika i sga antema", 

Fol.29v, zu Clemens V:"prazan leta .2. miseci .3. dni .17." 

Auf fol.4ir steht in Latinica:"Domine patre ett filium ett spiritte santo 
to pisa domine ple[...]sich buducki zdrau budi bogu hvali i divici marie 
maici[...) da bi nam dosla na spasene due nasih", 

Fol.44r, wieder in Glagoljica:" V ono vrime vidi isus čovika sideéa na 
mitarnici imenom matið i reče nem gredi pome i ustav ponem ide", 

Bei 49r3 und 50r30 wurde der Name "otoman" im laufenden Text durchgestri- 
chen und am Rande auf gleicher Höhe durch "carev" (49r3) bzw. "mehmet" 
(50r30) verbessert; die gleiche Verbesserung wurde auch im Wroc/awer Exen- 
plar vorgenommen, und das höchstwahrscheinlich von der gleichen Hand. 

Auf fol. 52v und 53r = also fortlaufend auf beiden Selten - steht in Gla- 
goljica: "To pisa bare pletikosi@ zdrav budi Pu hvala i divici marii bo 
ki grihomprognevavsi is ipokoroju utesajusi kprošeniju budi tvoih molećim 
te milostiv prizri irane gniva tvoga ke[...] nase utegaem odvrati krstom 
gospodinom naeim". Bei dieser Zuschrift dürfte es sich um die gleiche Per- 
son handeln wie bei 41r, da der dort stehende Name der gleiche zu sein 
scheint. 

Das Zagreber Exemplar ist offenbar von seinem einstigen Benutzer, Bare 
Pletikosić, intensiv benutzt worden, wie sich aus den recht zahlreichen 
Beischriften urteilen laßt. Leider läßt sich der Weg des Buches nicht zu- 
rückverfolgen, da in der Bibliothek keine Unterlagen über die Herkunft des 
Buches existieren. 
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S. 248 ff.) 


FRAGEN DER EDITION 


A. Transliteration 


Der Grundsatz bei der Transliteration des vorliegenden Textes ist eine 
moglichst getreue Wiedergabe aller orthographischen Verhaltnisse des 
Ausgangstextes und somit eine eineindeutige Beziehung zwischen glagoli- 
tischem und lateinischen Graphem. Orthographische Besonderheiten und 
andere Merkmale wie Abkürzungen oder Worttrennung sollten auch in der 
Transliteration erkennbar sein. Eingriffe in den Text, um ihn leichter 
lesbar zu machen (Auflösen der Abkürzungen, Korrektur 'falscher' ze 
Schreibungen, Interpretation bei 6 oder j) sind meiner Meinung nach 

nur zulassig, wenn die Edition keine philologischen Zwecke verfolgt, 
sondern als Literaturdenkmal für Interessierte in eine leiohter les- 
bere Form gebracht werden 80117 und nicht als Grundlage zu einer Sprach- 
analyse dienen eoll. Da dies aber hier der Fall ist, werde ich bei der 
Transliteration folgende Prinzipien anwenden (eine Transliterationsliste 
befindet sich auf S. 307): 


1. Eineindeutigkeit. Ein und dasselbe glagolitische Graphem wird immer 
mit ein und demselben lateinischen Graphen wiedergegeben. Daher wird 
das Graphem A immer als & transliteriert, unabhängig davon, ob es ety- 
mologisches e bezeichnet oder für präjotiertes a (ja) steht“ oder für 

e und in einigen Fällen auch für i steht. Gerade die Schreibung von & 
für i sollte nicht auegebeseert bzw. interpretiert werden, da sie für 
die Analyse der Orthographie ausgesprochen interessant ist. Für Y! steht 
&, da es anders als das altkirchenslavieche st oder das serbokroatische 
6 den Lautwert noch nicht festlegt. Anders als z.B. im Hrvoje-Missale 
wird hier zwischen & und sé schon im Text unterschieden, so daß sich 
eine Diskussion über die Transliteration erübrigt. Der Stapić wird im- 
mer mit ' transliteriert, ebenfalls unabhangig von seiner etymologi- 
schen Berechtigung und der Frage, ob er zu dieser Zeit noch einen Laut- 
wert hatte. Für If steht immer j, und zwar in allen Funktionen (Vgl. 


22 Vgl. dazu vor allem die Schreibung von p für b oder e für i; s. 
das Kapitel zur Orthographie, S. 248 ff. 

23 Aus diesem Grunde sind z.B. das Hrvoje-Missale einerseits und die 
Spovid opđena andrerseits nach verschiedenen Gesichtspunkten 
transliteriert bzw. transkibiert worden; das Hrvoje-Missale ge- 
nauer, die Spovid općena dagegen ist eher transkibiert. 

24 Zur Lesung des 8 vgl. S. 249. 

25 Vgl. das Kapitel zur Orthographie, S. 250. 
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2. Worttrennung. Die Zusammenschreibung oder Trennung von Wörtern folgt 
genau dem Ausgangstext. Das erschwert zwar zum Teil die Lesbarkeit; es 
ist aber ein wichtiges Merkmal der Rijekaer Druckerei, daß z.B. Präpo- 
eitionen und ihr Bezugswort oder Verb + Reflexivpronomen zusammenge- 
schrieben werden ( Vgl. S.251); wenn eine eindeutige Lesung nicht mög- 
lich ist, wird im Apparat die Lesung mit "lege:" angegeben. 

3. Abkürzungen. Abbreviaturen lasse ich unaufgelöst stehen. Eine Auf- 
lösung erleichtert zwar die Lesbarkeit, greift aber zum Teil einer sprach- 
lichen Interpretation voraus, vor allem bei Wörtern mit @ und seinen Re- 
flexen; soll z.B. ’Ck' aufgelöst werden als &(love)k', čilove)k! oder 
C(lovi)k'? Zu dieser Zeit sind die Reflexe des 6 keineswegs eindeutig, 
es gibt auch in ein und demselben Wort Abweichungen. Außerdem ist es 
interessant festzuhalten, welche Wörter über die Nomina Sacra hinaus ab- 
gekürzt werden. 

Eine Zwischenlösung wäre es, die Abbreviaturen im Text aufzulösen und 
die Ergänzungen in Klammern zuzufügen, wie das etwa beim Hrvoje-Missale 
der Fall ist. Aber Formen wie bl(a)2(e)n(a)go sind auch nioht gut les- 
bar, ein Text mit mehreren derartigen Auflösungen wird leicht unuber- 
siohtlioh. Darüber hinaus halte ich es für wichtig, daß bei der Diskussion 
der typographisohen Ausstattung auch die Buchstaben mit Titlo erfaßt wer- 
den. Aus diesen Gründen lasse ich die Abkürzungen im Text unaufgelöst 
und füge auf S.310 ein Abbrevisturenverzeichnis an. 

4. Ligaturen. Die Ligaturen können schon aus technischen Gründen nioht 
ohne weiteres gekennzeichnet werden. Da sie nur von typographischem 
Interesse sind, lasse ich sie in der Transliteration unbezeichnet und 
führe alle Ligaturen auf S,317 an. 

5. Groß- und Kleinschreibung, Initialen. Die Groß- oder Kleinschreibung 
wurde aus dem Original übernommen; das heißt, daß die Kleinschreibung von 
Eigennamen, wie sie bei Kožičić oft vorkommt, nicht korrigiert wurde. Die 
zweizeiligen Initialen am Beginn jeder Kurzvitawerden als normale Groß- 
buchstaben transliteriert. Ein Verzeichnis der benutzten Initialen befin- 
det sich auf 5.308, 

6. Trennungsstriche. Da die Trennungsstriche am Ende einer Zeile nur un- 
ter dem Gesichtspunkt des Platzes gesetzt bzw. nicht gesetzt worden sind, 
halte ich es für zulässig, bei jedem am Zeilenende abgetrennten Wort 
Trennungsstriche zu setzen, unabhängig davon, ob sie bei Kožičić stehen 
oder nicht. Die Lesbarkeit wird dadurch erheblich verbessert, philolo- 
gisch oder inhaltlich relevante Fakten gehen dadurch nicht verloren. 


- 34 = 
Günther Tutschke - 9783954792566 


Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 05:00:18AM 
via free access 


057089 


7. Zahlzeichen, Fehler. Wenn glagolitische Buchstaben als Zahlzeichen 
benutzt werden, werden sie transnumeriert. Dadurch gehen weder inhalt- 
lich noch philologisch relevante Fakten verloren, aber die Lesbarkeit des 
Textes erhöht sich erheblich. Druckfehler werden nicht im laufenden Text 
verbessert, da man die Entscheidung, ob eine unklare Stelle ein Fehler 
oder eine sprachliche Besonderheit ist, nicht schon beim Transliterieren 
treffen sollte. Daher lasse ich den Fehler bzw. die verderbte Lesung im 
Text stehen und gebe im Apparat die als richtig angenommene lesung als 
'lege:' an. 

8. Seiten- und Zeilenzahlung. Die Foliazählung rechts oben und die Lagen- 
zahlung rechts unten gibt in transmumerierter Form die entsprechende Zäh- 
lung bei Kozioi& wieder. Die Zählung in der Mitte oben mit dem Zusatz 
recto (r) und verso (v) stammt von mir, sie unterscheidet sich in einigen 
Fällen von der Zählung Kožičića, da diese einige Male falsch ist (Vgl. 

S. 31). Die Zeilenzählung am linken Rand wurde von mir zugefügt, um das 
Auffinden der Belegstellen zu erleichtern. 

B. Apparat. 


Da in keinem der untersuchten Exemplare (UNB Wien, Vatioana in Rom, 
Bibl. der JAZU in Zagreb) gegenüber dem Ausgangsexemplar in Wrocéaw 
Verbesserungen der Druckfehler oder andere Eingriffe vorgenommen worden 
sind, ist ein kritischer Apparat im Sinne einer Variantennotation nicht 
erforderlich. Der von mir angefertigte Apparat hat die Funktion, das 
Verständnis des Textes durch sprachliche und inhaltliche Anmerkungen zu 
erleichtern. Dabei sollen folgende Punkte im Mittelpunkt stehen und 
folgende Regeln gelten: 

1. Die Namen der Papste und Kaiser, die im Text in einer slavieierten 
Form gegeben werden , werden in ihrer lateinischen Form angegeben und 
mit den Regierungsdaten ergänzt. Andere Eigennamen werden nur dann er- 
klärt, wenn ihre slavische Form deutlich von der lateinischen abweicht 
und sie für das Geschehen wesentlich sind. Dazu kommen andere inhaltli- 
che Informationen wie z.B. bei den Konzilien Ort und Jahr (16733), oder 
geographische Bezeichnungen. 

2. Lexikalische Erklärungen: Wörter, die nicht zum kirchenslavischen oder 
kroatischen Grundwortschatz gehören, werden im Apparat übersetzt. Dabei 
ist eine deutsche Wiedergabe die Regel. Eine lateinische Übersetzung 
verwende ich dann, wenn ein Wort oder eine Wortgruppe deutlich unter dem 
Einfluß der lateinischen Vorlage entstanden ist. Dies ist z.B. der Fall 
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bei "eeže stvari uzrokom'" (16r1) aus "cuius rei causa". Ferner wird bei 
selteneren Lesarten die bekanntere Variante zitiert (prnosu = prinosu), 
in sohwer lesbaren Fallen die Wortrennung angegeben (slozie = slozi je, 
2v15) und die Abkürzung aufgelöst, wenn sie nioht eindeutig erkennbar 
ist (pres für prestol', 17r31). 

In gewissem Rahmen ist es meine subjektive Auffassung, was leicht oder 
schwer verständlich ist bzw. was zum Grundwortschatz gehört oder nioht. 
In Zweifelsfällen habe ioh mioh eher für eine Aufnahme in den Apparat 
entschieden. 


C, Worterverzeichnis. 

Alle lexikalischen Erklärungen aus dem Apparat habe ich auch ins Wörter- 
verzeichnis übernommen; darüber hinaus solche, die zwar keine Verständ- 
nisschwierigkeiten bieten, aber eprachliohe Besonderheiten sind wie 
Archaismen (abie, zelo), reine Dialektworter ( edmuo, tarmantans), Lehn- 
wörter (armata, dakus) oder seltene Varianten (pokrvan für pokrovan). 


D. Sprachanalyse. 


Ein Hauptgesichtspunkt bei der Diskussion der Sprache in Kožičića Text 
ist das Verhältnis von kirchenslavischen zu kroatisoh~cakavischen, also 
volkssprachlichen Elementen. Daher werden bei den Paradigmata neben den 
bei Kožičić gefundenen Formen die entsprechenden Endungen des Altkir- 
ohenslaviechen und dee Kroatischen angegeben, so daß ein Vergleich un- 
mittelbar möglich ist. 
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TRANSLITERATION UND APPARAT 


Vorbemerkung. 


Es folgt die Transliteration mit dem Apparat, angefertigt nach den Prin- 
zipien, wie ich sie auf S.33 beschrieben habe.Noch einige Bemerkungen 
zu technischen Details: 

Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit soll der Apparat mit dem Text 
auf einer Seite sein. Da Text + Apparat insgesamt oft zu umfangreich 
sind, um auf einer Seite Platz zu haben, habe ich die Seiten aufgeteilt, 
meist nach Zeile 20. 

Die historischen Angaben im Apparat (Regierungsdaten eto.) stammen 
entweder aus der oder den angegebenen lateinischen Quellen oder den im 

Literaturverzeichnis angegebenen Werken, meist aus deren Tabellen. 
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ŠIMUNA KOŽIČIĆA ZADRANINA 
biskupa Modruskoga knižioe od Zitie rimskih! 
arhieršov! i cesarov!: od Petra i JUlie: 
daze do sedanih' Klimenta sedmo= 
ga i Karla petoga: let’ goBpos 


dnih' .1551. 
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10 


15 


20 


25 


30 


2r 2 


Šimun! Kožičić! Zadranin' biskup’ modruski óastnomu ote 
ou gnu tomasu nigro biskupu trogirskomu. Zdravie. 


Diviti ee ote mnozisoastni arhiereju:da 

sam! dobrovolno podiegal' brime sis:l hotoe 

juß': ékoze govoritee: vlozil' da sam rue 

ku va ogan':eze est': da napravlan' knige 

priste Juge od' mnozih' wek':i ufaju:da ee 

ote van! vrißi priétae zdavna: i presta- 

rivsa: a moe da primutse: i otalase bu 
dut'.Eže tvrdo est! zelo učiniti okom' vsakogo ezika:nsin' 
maloman' nevsmosnos ize dobrih! knig' ne imut': van bo misali i 
vsagdannih' molitvio' niednih' knig' ne imajut': imize nauk! ki= 
godi moglibi prieti. I te eze imut' tako su nakazane lažni« 
mi pisci: i zalimi tlmaci: da emo se sramovali mnozi nsin' 
ezikom'. Eze prooiniti dobro moreé' ti i vsaki ini: ki znaet' dies 
Oku knigu i našu, Azze krivim! predsadsee nase: ize nauče= 
nii od! mene i bogatii suđe: mogli sut! popraviti mnoga. Česo= 
radi zeléjué' vernim' rabom' ozvatise za dani me tala= 
nat! od! togo: ize obilno daet' vsakomu proseđum i ne ponaša» 
et': dvi mali midenoi vneizkonaónoe skrovišđe božie prnoBu: i ko» 
liko mogu trudimse za popraviénie naše knige, Grustno bo mi 
biše trpiti da se taenstvenie elužbi nase veri tujimi 
ili lažnimi slovesi obvršujut!':i da bi vimigah' onih': eze 
noénoju i dnevnoju rukoju prevraßajut' od eré'i mnoga ostala neisce= 
lena. Ostavlam' čudesa nika i nakazi tlmacenie: 8Ze vsa: 
ili vekša Gest! nih! popravlena sut! mnoju. Istinnoe est' da 
se slomiti kadagodi brže mogut' neže epaviti eze na kri= 
vo utvrdnula sut':kako fabius govorit'. I sasud' novi du= 
go hranit! vonju: juže od! prve primet': kako flakus' govorit': ne mno= 
go niotoze mane poseh' starii redovnioi poznavše istinoe ovo 
napravlénie: otvrgse lažnaš: okrooiti ote istinaé: mlaiBie 
Ze od! prvago abie početka zacresti ote Oase svetih! knig 
od! Oistih' ietoónikov'.I &kože pravo est': nevr&snini slovesi 


1 II 


4) brine = Last ; 9) van' vrići = herauswerfen ; 10) zelo = sehr (ksl.); 
11) maloman' = fast, beinahe 3.12) molitvic' (GP1.) = Breviere; 13) 
nakazane = verdorben ; 15) diecku (ASg.) = lateinisch ; 19) ponašati = 
verachten ; 20) midenoi = Messingminze ; prnosu = prinosu ‘ich bringe 
dar ; neizkonacnoe skrovisde = unermeßliche Schatzkammer ; 24) prevra- 
@ajut' = sie blättern um ; 27) spaviti lege:spraviti 'ausbessern'. 
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10 


15 


20 


i ietinoju hvaloju moliti se ote bogu veemoguéem: nemuze 
svetu svetaš podobajut: i egože slovesa čista sut! oa 
gnem' iskuBena: i sla$ od' meda i sata. Na od! eih' zadove 
olno Svréiv' jute mieale i inie nike knišioe: podobno se est! vie 
dilo nan' da knižioe sie stampano: vkiháe udržit' na kra» 
toi Eitie vsih' rimskih! arhieréov' i cesarov':da žo prva 
gut’ dva načolnika meju óloveki: sledita prva isusa kr 
sta: gospodna našego: ise vsim' glava est! i podelo. I ta» 
ko isiti ote van! sie knisioe tvoim' imenom': ize naistarii esi 
arhierši nassgo ezika zrastom' i naukom. Za uzrok! ošđe ljubvi 
@Ze est' meju nama:i da pospešnii budesi složiti kni&ioe 
od! hrvacko zemle: i od’ hvali née: kakosmote prosili i molie 
li.Eže akos' porablena est nino od poganske ruke: imat 
ona niótozemane svoe hvali: ezo mnogie sut! i vee 
lie: škože vesi. Slosie ti: mie hodomo sti= 
maólti i činit! stampati: da i nas! o 
sem! ne okrivet' ize po nas' budue 
t'. Zdrav! budi častni are 
hioreju:otóe:gospodine: 
brate. Pisan' vri= 
ci dan .4. maš 
miseca:leto od’ krstova 
roietva .1531. 


3) sla8 = sladija 'süBer' ; 9) iziti ote van = wird erscheinen ; 10) 
zrastom' i naukom' = an Jahren und an Gelohrtheit ; za uzrok! = wegen ; 
11-12) knizioe... hvali nee: vermutlich nicht mehr erschienen ; 13) 
porablena (Part.Pass.) = unter seine Gewalt bringen ; 15) slozie lege: 
slozi je (APl. ‘sie') ; mie = mi je ; 17) okrivet’ = sis beschuldigen. 
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Šimuna kozioißa zadranina biskupa Modruškoga: od ži= 
tie rimskih! arhieréov' i oesarov'. 


Pisati hotejuée šitie rimskih' arhiereov' 

i oesarov': podobaet' nam! od togo arhiereé 
5 i oesara nacetisize vsim' glava 6: to e: 

od' iða krsta spasitela nasego: ekoze 

pisano e o nem': Kral' kralom': i viadatel 

vladatélem': A to ne samo uzrokom! roda 

i krvi: na prémdroeti kasanie i svetine: 

10 egože eres va veki nazva božastveni glas': po činu milhise= 
dékovu. Rodilée 6 iss! krst! od’ koléne ijudova: plemenita 
vietinu drevnosti radi i gospodstva meju ebrei: vtoo vrme: 
vnenže posla b':egoze imeóBe poslati.Odkuđu i rečno biše ékoe 
vom! prorokom'. Ne otimetsš Zazal' od! ijude doideze ne pridet' 

15 ize poBlim' e, ta budet' Gékanie ózik': nemže ponlets8. koliko 
krali i arhiersov' bilo e od! togo kolené: vsakoe maloman pie 
smo starago i novago zakona očito svedeteletwet. Egda 
Ze po mozem' vrimene nestroenie poče biti meju aristobolom' i irka= 
nom! sinmi aleksandra krala i arhiereó načelstva radi: da» 

20 no bisi od! rimlan' kralevstvo ijudeiskoe irudu inopleméniku. 

Sa bo otcem’ idumeéninom': materiju arablanineju roen': ijudeis- 
kie knigooie pobi: i roistvénie knige pozga: pokril’ da bi roistva 
svoego porok'.I tako doetoino vistinu presta ijudeiekoe pomaz= 
anie:eže 6 cesarastvo:zane da prisal' biše: po otluki danie= 


1) Zitie (GSg.) = Biographie ; 2) arhiereov' (GPl.) = Papste ; 8) uz- 
rokom’ = Ursache, Zweck ; 9) premudrosti E = Weisheit ; kazanie 
(GSg.) = Beweis, Demonstration ; svetine (GSg.) = Heiligkeit, Prommig- 
keit ; 10-11) melhisedekovu = zu Melhisedek gehörig, Priesterkönig zur 
Zeit Abrahams, vgl. Moses 1, 14 ; 15-14) ékovom' prorokom! = Jakob, 
Stammvater Israels vgl. Gen. 49 ; 14) zazal' = Szepter ; 15). poBlim' 

= mittendus Pl ; Cekanie ezik' = expectatio gentium Pl ; némze ponletse- 
zu ihm werden sie beton ; ne otimet'...pomletse = Gen.49, 10 ; 16) 
maloman' = fast ; 18) nestroenie = Aufruhr ; 20)irudu inoplemeniku (DSg.) 
= dem Stammesfremden Herodes ; 22) knigocie (APl.) = Schriftgelehrte ; 
pobi = er tötete ; roistvenió pozga = er verbrannte die Stammbaunver- 
zeichnisse 
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25 la proroka: sveti svetac': egože mario devasanjelu blago» 
vešđajuću:od' duha sveta zace: i porodi vbetleome ijudeis 
sosen': cirinu tagda poglaviju suđu surie:leto cesarast= 
va Avgusta Ceara: ki vladase tagda mirom! .42, DÉI sa= 
zidanié rima .752. od' slozenie mira .5199. Sada uka= 

30 zal’ bi istinoe božastvo: i bez! materine bolezni rodilse 8:1 
roistva svoego začelie prévelikimi Gudesi posveti. Vprek' 
tibariscei strane:kade 6 nine orikav' blazenie devi marie: 
van! sznle olei probi: kože euzebii pišet! i teče vas! dan': 


51) vprék' = gegenüber ; 32) nine = nun ; 33) ven! = außerhalb ; euzebii 
= ne ist die Kirchengeschichte ‘Historia Ecclesiastica' des Eusebius 
v. Casarea 
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bez' prestanka: krstovu mlet' ljudem' vlae. Pravit' ktoe 
mu paval' orosii: da poveli avgust' cesar' tae dan’ rois» 
tva isukrstova: da bise nitkoze potle ginom' ne nazval. Poe 
veli o88e tae cear': dg bise daniem' popisale Oskie glavi 

5 po vsen' miru: kako da bi prédati imel: kadagodi stroenago mie 
ra račun' viéemu poglaviju. Eze popisanie pod! oirinom' pogl= 
viem’ surie stvoreno 6: ékoze i postava ejiskaé svedštel» 
etvuet': Mir momosié i pokoi tolik' ba tagda: kolik' ne nikada 
ze pree. Sego bo krala pravdi i mira proroci narekli behu. Osmi 

10 dan' ktemplu prinositse i obrézaetse: po zakonu ne biše bo prie 
Sal! razoriti zakona: na ieplniti. Vtrinadestize dan kla= 
najutse nem mudri: i dari darivajut': ihže zvezda ne obi= 
Gainée svetlosti od! strani istoka privela biše v'erusole 
im': 1 znašli da bi tolikago krala: poznali bo behu po knigah' 

15  prémudrih'! i prorok! da se roditi imaesi toe vrime. Prinesena pos 
tom' ktemplu: ideze i mati ocisdenie priót': po zakonu: semion' 
pravadni i pln' duha sveta drzeéga na rukah': krala svoe= 
go i spasitela propoveda. Otkudu i is! krett nareoen' bisi. 

Po propovédanijuze ivanovu: egoze anjela i preteča ego boža= 

20  nstveni glas nazval' bise: kraéen' e od' ego v'iordane: zras= 
ta svoego leto trides&tnoe. Od' egoze vrimene daze do konoa 
Zivota ne prosta propovedati i dobrotvoriti. Be bo mz' prem= 
dar': i divnih! del' tvoritel': ekoze Josef! ošđe ijudei sve= 
dételstvuet' o nem': i pisana trim dešn'i ego ejlie plnie u= 

25 Gett nas’. Osvaen na konce ot ijude'i: da soboti ne čtovaše: deko= 
mu spaseniju va vsakoe vrime prigledae: i kršđenie obrezaniju 
da predstavlase: i da vzdrzanie svinskago mesa vzeme 
laše. Vkih' stvareh' ijudeiskie veri evetbi eastošhu. Pie 
latu poglaviju prédaetse: i križa mukoju nakazuetse. Pree 

30 nictoZemane neze semrt' siju podide za vsego mira epasnie 
pozrenu od! sebe mnogo prés i proreóenu: poruči petru i proóim' nas= 
lednikom' ego: pasal' da bi ovce sgo i agancs : eze 8 krstišnsko 
stado: &kože ivan' ejlist' svedételstvuet' na .20. prvom! 
kplu. Umriže is' krst' za ukazati i uvom' istinnoe Catvo: les 
1) 8vlae = hier:verkündend ; 2) paval' orosii = Paulus Orosius, Verf. von 
"Historia adversus paganos' ; 4) da bise daniem' popisale = ut...censu 
notarentur Pl ; 8) momosie lege:mimo sie "außer diesem'; postava = Ka~- 
pitel (im Evangelium) ; 19) preteca ego = sein Vorgänger ; 20) zrasta 
evoego leto = im Alter von ; 23) Josef! = Flavius Josephus ; 24) trhu 
lege: vrhu, "über! ; 27) zemlase = sie nehmen an ; 28) vkih' stvareh' 
= quibus in rebus Pl ; svetbi = sacramenta Pl ; 29) kriza mıkoju naka- 


zuetse = er wird mit der Strafe des Kreuzes [Kreuzigung] bestraft ; 
30) podide = er ist herabgestisgen ; 32) pasal' dabi = um zu hüten ; 
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to cesarastvie tiberis osara..18. zrasta svoego .30. treto: 
i tuko veđš: kuko produžen! be nem život! ot „26. dne dektébra da=- 
ze do .25. dne miseca marca: ki dan! zacet' © duhom svetim 
vcrevé marie deve. 

5 Petar'. 
PEtar' galileenim' rodom': od! grada betsaide: ein! ive 
anov': brat! andreé apla prvi za isukrstom' aplski prés 
stol' drža. Sidi va antiohii .7. let! va vrime tiberie ce- 
sara. Potomže rečeno suđu nem od! isukrsta: ti esi petar’: 

10 na kaméne ispovedanie tvoego saziju orikav' moju: utvrdiv' 
asiénskie crikve: drugoe leto klavdié Opara pride va ita= 
liju: i poide vrim': ize biše tagda giva vsego okrugla zeml'. 
Pobedi tu simuna lažnago proroka: boz'eju pomoßiju: ize Ovara= 
mi nikimi pralasđevaše plk' rimski, Prozvan' bo od ego čudesa 

15 tvoriti vakresniem' otroka ednogo mrtvago: ise podvizatise 
viese Gvarami ego: potomze egda nepodvizan' stoese: povele= 
vajuéu petru vstal' da bi va ime kratovo: vsta abie. Droe 
gnevavse simn’ sie stvari radi: rede: poletiti da hoße na 
videnie vsih' ljudi: od! kapitolinskee gori na aventinskuju: 

20 ako bi slediti otel' petar'. I egda letise juze: nace petar! 
ruci knebu vzdvizati i mliti ba: da bi ne dopustil' prele 
astitise plku: i tako padese simun': i slomi nogu: i nemnogo pos d 
tom! umri: van! rima. Molen’ tu od! rimlan: poruči ivanu pridö= 
vkom' marku: sim svoem krsđeniem' delo pisanie ejTie. Eze i 

25 potvrdi potle: i crikvi da: otalo da bise ego vlastiju. Pi= 
gal! 6 .2. eplie: eže kanonika ili prave imenujutse. I egda nastoa 
éti ne mogaše mltvi i propovedaniju .2. bekupa redi: lina i klia 
ta:ize poslužili bi eréiskim' Sinom': rimlanom' i procim' veruju= 
&im': Simi rečmi mž' presveti pribavil sebi biše toliko ime pri 

30 vseh':daga Stovahu mesto ba. Sego uzroka radi prognčvae 
se nerun' na senrt' ego mislase. Odkudu petar':tako napuéjue 
juđim' priételem':otide zrima: uklonil' da bise gnevu nacele 
nika. I egda vihoese putem' apiem' verete abie na prvu milju 
krsta: nemže poklonivse vprosiga: gi kamo gredesi. Reče tage 


23 tuko, kuko = toliko, koliko ; 5) Petrus! = Hl. Petrus, bis ca. 64 ; 

6) betsaide = Betheaida ; 10) saziju = ich erbaue ; 13) cvarani (IP1.) 

= Zaubereien, Betrug ; 14) pr&l(e)sđase (Imperf.) = betrügen ; 16) viese 
= vidase ; 17) abie = sofort (Ksl.) ; 20) otel' zu htjeti ; juže = schon; 
23) pridevkom' (ISg.) = Beinamen ; 25) potle = nach ; 29) prognevae = 

in Zorn geratend ; 30) sego uzroka radi = aus diesem Grunde ; 33) viho- 
ese = vihodase ‘sr ging hinaus'. 
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da kret': vrin’ da propet' budu sopet'. Est' nine kapelica v 
tom'e meste: ideže bila sut' ssa sié.Sudeé' tagda pe= 
tar! da bi rečena sie od! ego muóanstva vzvratise vrim': i 
posveti abie klimenta biskupa i poruči nem prestol' i orika= 
5 er stroil' da biju: simi sei. Aer daju tebi vlast! vezani? 
i rešeniš: juze da mě krst'. Nemnogo potom' poveleniem' nerunovin' 
ubien' bist':poslednée leto oesarastva sgo: i ka križu prige 
vožen': glavi kzmli obrađenoi: a nogama gori vzdvigntuama: 
zane govoraBe da nedostoen' biše: ize nasledoval' bi semr- 
10 t' spasitelévu. Pogrében' bist! na vatikanscei gorioi. 
Sidi .25. let’. 
Lin'. 
LIn! tuskan' rodom! otoem' erkulanom: naslednik' petra: sa ot 
poslednago leta neruna daze do vrimene vespaziena 
15 pride. Sut' nioi:ize dajut' mesto sie klimentu: imze protivi= 
tse vlast! Jerolima govorsđago: kože kliment' Ostvrti po 
petru stro'i apÍski prestol': ize stanovito e da be tolikie 
tihosti da prisili lina i klita obvrBila da bi pred’ nim’ 
Cast! arhieróistva: akos' preda nemu petar! ékoze po tišta= 
20 mentu nasledovanie mesto. Sa petrovu zapovediju naredi: 
da imat' žena spokrvenu glvu vtempal! vniti. Potom da» 
vai dvakrat' svētie redi vrimi .18. eréov' .11. biskupov! 
stvori. Nakonac' glavnoju mukoju nakazan bai poveléniem sa= 
turnina konsula: egoze héer' iscelil' biše od' demna. Pogrós 
25 ben! e pri telu blaženago petra: dan! .21. sektsbra. Sidi .11. 
let's miseci .5. dni .12. 
Klit'. 
KLit' rinlanin' rodom': od! strani stagni patricié: otcen' 
emiliénom': bisi va vrnó vespaziena i tita: proseđu kl= 
30 imentu akos' nehotejué' priet' breme arhierevstva. Pod' sem! 
arhieréom' vespazión' sa sinom! svoim' titom': 628 besta pos 
tom' rimska Csara: rat! stvorista protivu ijudeom': éze na 
četvrto leto otvlscése. Nakonac' zauemsi ijudeju: podvrativ 
erusolim': i tempal' do zmle razorise: zgibe vtoi rati .11. 
krat! .1000. 


1) sopet! = opet ; 5) vlast! vezanie i reBenió = potestas ligandi et ab- 
solvendi Pl ; 7) prigvozen' (Part.Pass.) = gekreuzigt ; 12) Lin' = Linus, 
67 - 76 ; 15) gut! nici = sunt qui Pl ; 19) akos' = ako ; 21) spokrvenu 
gl (avu = velato capite Pl ; 25) glavnoju mıkoju = Todesstrafe ; 27) 
Klit' = Cietus, nicht in heutiger Papstrsihe enthalten, aber noch bei Pl; 
28) stagni = Dorf. 45 
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krat! .1000. tisuđi ijudeov' od! ogna i meča. Pravit' osés Josef 
ijudei ize et! bisi tagda: i rat" onoju popisa: da eto i očito 
prodano biei tagda na .1000. ljudi. Eze preocito proreoe ise 
ukret' spasitel' naš' na .19. kpl' luke ejlista .22. eree 
redi, mukoju venoase: pod! domicienom' ceearon': i pogrében' bie 
si poli tela blaženagp petra dan! .27. aprila. Sidi let! 
dvanadeeta. misec' .1. dni .11. prazdan' bisi préstol' po 
ego semrti dni .20. 

Kliment'. 
KLiment' rimlanin' rodom': od strane oelie gorice: otoem fa= 
ustinom':drug' petru: sadelatel' pavlu: ekoze sami o 
tom' svedételetvujut': bisi va vrime domicióna. Sa smóe 
renió radi: lina i klita préd' eoboju predstoeti vshote: za» 
ne da i rsens behota pree arhiereó od petra: ékoze redeno ©. od tras 
éna potom’ prognan’ na otok': vnenze obrete na dvetisußi osue= 
nih': ize egda pomankanie vodi radi truehuse: kliment' alter 
etvoriv': na bližni hl' vzide: ideze vide aganca: epod' 
egože desnoe nozi istoonik' živi izviraše. Imze pokrepleni sut 
vei: i mnozi na veru krstovu obrađeni sut'. Sie stvari radi 


prognšvavse trašn' oesar' posla ize vavrgli bi klimenta 
vmore: privezav kviji ego eidro. Egoze telo preevetoe hkraju 


prinesáno vtom'e meste pogrébaetse: idéZe vidil' bibe agane 
ca. Pravet' da stvoreno e sie dan! .23. novembra miseca: leto 
3. traéna. Pisal' 6 mnogaé: i strani rimskie sedmim’ piscem! 
razdeli: ize nastoino popisali bi stvorenas mucenik'!. Eraov' 
10, ejlska ,2, bSkpov' .15. naredi. Sidi let' .9. miseca .2. dni 
10. Prazdan' bisi prestol' po ego semrti dni .22. 

Anaklit!', 
ANaklit' grk' rodom':ateniensie' otocastvom': otcem' antis 
ohom' roen': va vrime nrve cesara. Sm zapoveda: da bi ni 
erhieréi: ni eréi: ni redovnici brade: ili vls' ne goili: i dase 
posvetiti nemozi biskup' od' mane neze od' trih' biskupov'. I 
da se očito ne otaino rediti imeite. Vsim' ošđe vernim' poveli= 
da po svrsen'i posvefenió priostetse. A ki bi nehtili iz ave- 


2) et' bisi » er wurde gefangengenonnen ; onoju = Langf. zu onu ; 6 
poli = bei ; 9) Kliment' = Clemens I, 88.- di 10) celie E c 
= Celiomonte Pl ; 12) sm&renie radi = aus Bescheidenheit ; 16) ponanka- 
nie (GSg.) = Mangel ; 17) n1' lege: hlm' 'Hügel' ; spod' = unter ; 21) 
kviji = an seinen Hals ; sidro = Anker ; 28) Anaklit' = Anakletus, 76 - 
88 ; 30) nrve (GSg.) = Nerva, rom. Kaiser. 
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tih! domov' da bi zvrženi .5. ere'i diekoni .5. biekupov' .6. naree 
di. Mukoju vencase. Sidi let! .9. miseca .2. dni .10. Prazdan' 
bisi tagda prestol' dni .13. 
Evarist'. 
S  EVarist' grk' rodon': otoem' ijudeom': ijudu iménem': od! bete 
leoma grada: doide do vriméne traéna Ora. Sa titoli 
ili nazvanió eréom' razdeli vgrade rime: i .7. diškoni naredi: 
ize strgli bi biskupa propovedajuđago: popisanié radi iet» 
ine. Tae poveli da bise neprišlo vadenie plka protivu bisku= 
10 pu. Réenie trikrat’ stvori dektébra miseca: i er6ov' .6. diškona 
2. biskupov! „5. stvori. Mukoju vencaetse: pod! adrienom' cesa= 
rom'. Sidi let! .9. miseoi .10. .2. dni. Pogreben' e poli tela bla» 
zenago petra dan! .27. oktebra. Prazdan' bisi tagda prese 
tol' dni .19. 
15 Aleksandar’, 
ALeksandar' rimlanin' rodom': otoem' aleksandron' od etra= 
ne junóevé glave: doide daze do vrimena adriena oesa- 
ra. Prvi vepominanié radi muke krstove prida vavetbi, Ize 
dan! próe neze trpe: daze do sih' ss'. Se e telo moe. Naredi os= 
20 ĉe: da voda juže svetu zovemo: eoli primešavši i sveta? 


2) PES vencase = martyrio coronatur Pl ; 4) Evarist' = Evaristus, 97 - 
105 ; 6) titoli » Titel ; 2 ize strgli bi = qui custodirent Pl ; 9) 
vadénie = accusatio Pl ; 10) ršenie = Priesterweihe ; 15) Alsksandar' 

= Alexander I, 105 - 115 ; 16-17) od! strane junceve glave = ex regione 
Capite tauri Pl ; 17) prida = er fügte hinzu ; 18) vevetbi = in sacri- 
fioio Pl ; 19) dan' s neže trpe = pridie quam pateretur Pl ; 
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mlenié: držala da biee vorikvah' i vdoneh':na prognanis des 
mun', Vshote osđe da vposvađen'i krvi i tela isukrstova 
primésitse voda keim, Imže znaménuetss ékoze krst crikvi 
pridruzen' 6. Poveli ošđe da prnosénie va opresnaki stvorite 
se: zane sioe oistis i bolse imaetsé: i ebionitom' eretikom va= 
zel' da bise prirok' zla recenié. Na konao' po troem' réen'i eže ime 
dektebra miseca: ereov' .5. diškoni .3. biskupov! „5. stvori. Mu= 
koju venoase: i na pute mumentanš pogreben' €: ideže ubien bisi: 
na sedmu milju od! rima: dan! .3. maš. Sidi let’ .10. miseoi .7. 
2. dni. Prazdan' bisi tagda prestol' dni .25. 

Sikst’. 
SIist' rimlanin' rodom’: otcen' pastorom’: ili: kako hote ed= 
ni: elvidien'. Bisi va vrime adriena. Sa zapoveda da 
nitkoze ne taknet' svetbi ni posvećene sasudi: neze slugi 


21) mlenis lege:molenié ; 24) prnoBenie = prenošenie ; opresnaki = un- 
gesüuertes Brot ; 25) ebionitom' eretikom' = Ebionitis hereticis Pl ; 
26) prirok' = hier:Grund, Anlaß ; 28) na pute numentane = in Via Numen- 
tana Pl ; 31) Siket' = Sixtus, 115 - 125 ; 31) Slist' lege: Sikst' ; 
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svetin': a poglavito ženi. I eže ere'i t&leeniki narioajut: od 
inogo neze od! platnena sukna precista da bise ne stvorili 
Vétovan' iše evetago Sina zapoveda: svet! st! svet': g' 
br sabaot’ da bise pelo. Petar bo po posvšđeniju obikovase mo- 
5  litav': otce nas’. Umnosi taénstvió sie ékov' erusnlski bi= 
skup'. Umnozi i basilii: Umnozise I ini. Celestin’ bo prvi priste 
up' da niei. Grgur' gi pomlui. Telesfor' SIva va visnih. 
Ogroie Jelasii prvi. Epliju i ejlie Jerolim'. Alelueze va- 
zeto e od! orikve erusmiskie. Veruju vnicenom' zboriséi složeno 
10 6. Mrtvih! vspominanie pelajii obréte. Tam'en' leon' .5. Mirni 
oelov' leon! „2. Pel da bise aganos boz'i serjii prvi arhierei 
naredi. Trikrat’ redi dektebra miseoa. Ereov' „11. diekoni .11. 
biskupe .4. etvori. Mukoju vendas: i poli petra pogreben' bei 
na vatikanscei gorioi. Sidi let’ .10. miseci .5. dni „21. Praz= 
15 dan! bisi tagda préstol' .2. dni takmo. 
Telesfor', 
TElésfor' grk' rodom': ooen' mnihom': bisi va vrimé antonina 
pié. Sa zapoveda da .7. nedil' pred' pasku post! Otu= 
etsó: i da na roistvi isukrstovi tri mise ctutse. Prva o 
20 polunođi: vkoe vrime rodilee 8 vbetleome. Druga vsvitajuć= 
ei zori: egda poznan! @ od! pastirov'. Treta vtae čas' dne: 
vki prosió nam’ dan' iskuplenie i istine: skraßeno suđi da se 
niednoe inoe vrime pree trete ure služiti ne imei: vkuju godinu 
&'na8' isukrst' na križi položen! 6. Zapoveda ošđe:da prše 
25  posvećenie pesan’ ona poets& Slava va visnih' bu. Na kon= 
ce pokle redi četirkrat! vdektébre misšce: i stvori er$ov' 
15. diškoni .8, biskupi .13. muku podsad': poli tela blaže= 
nago petra pogreben bei. Sidi let .11. miseci .3. dni .22. Pra= 
zdan bisi tagda prestol' dni .7. 
30 Ijinii. 
Ijinii grk' rodom': otocastvom' aténiensis': ocem! filoso= 
fom': antonim piju česarastvujuđu bisi. Sa zapoveda 
ga se crikve bez' sluzenie maše ne posveđujut': i da se ne 


unnozet' ni skratet' bez vlasti metropolitana: ize © arhi= » II 
1) telesniki = corporale Pl ; 6) pristup! da misi = missae 'introitum' 
dedit Pl ; 9) Veruju = Glaubensbekenntnis ; vnicenom'! zborišđi = im 
Konzil v. Nicaa, 325 ; tam'&n! = Weihrauch ; 12) redi = ordinationes 
habuisset Pl ; 13) mukoju vencase = martyrio coronatur Pl ; 16) Telés- 
for! = Telesphoros, 125 = 156 ; M post' = Fastenzeit ; 21) vtae čas! 
= eaden hora Pl ; 23) godinu (ASg.) = Stunde ; 26) pokle = also, aber ; 
27) poli = bei ; 30) tinii = Hyginius, 136 = 140 ; 33) maše (GSg.) = 
missae lat. 
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biekupa ili biskupa. Skrati osđe da grede ili ini les': ini 
se orikve sazidane bile sut’ po razoreniju nih’ na svitvonoe ue 
šitie ne obratetsé: mogutse nictozemane prenesti na sazie 
danie druge orikve ili kloštra biskupu dopuséajuéu. Vsho= 
5 te osée da edan kum' ili kuma naimane bude pri krstu. Na konce 
pokle redi trikrat’ dektebra miseoa: i stvori .15. erev': dieko= 
ni .5. biskupi .6. umre:i poli tela blazenago petra pogreben' bie 
si dan' .11. envara. Sidi leta A, miseoi .5. dni .4. Prazdan' 
bisi tagda prestol' .4. dni. 
10 Pii. 
PIi vlah' ili italión' rodom’s ogliénin' otodastvom': ote 
cm’ rufinom': doide do vrimena marka antonina vera. Sa 
mku postavi tim': ize nepomnivi sut' vtaknut'i krvi i tela 
krstova. Pokoru da stvoret': govorit! „40. dni ihze nemarnostiju 
15 padet?’ otogodi na zmlju: ako na oltar' .3. dni: ako ne ubrus’ .4. 
ako na ini rub! .9. dni. Kadegodi padet’: akose mozet' vazeti: 
dase poliZet': ako nemoget!: da se spéret' ili ostrzet': epre 
ano ili ostrgano da sazgetsó: ili vsvetom' hranilisdi de 
hranitse. Petkrat' redi miseca dektébra: ereov' .19. diékoni 


1) skrati (Aor.) = er verbot ; grede (APl.) = Bauholz ; 225) svitvonoe 
[lege:svitovnoe] užitie = weltlicher Gebrauch ; 2) obratetse = wird ge- 
braucht ; 5) kum, kuma = patrimus, matrima Pl ; 7) poli = bei ; 8) enva- 
ra (GSg.) = Januar ; 10) Pii = Pius I, 140-54; 

13) mku (ASg.) = Strafe ; iže nepomnivi sut! = qui neglientee sunt Pl; 
vtaknut'i = in attrectando ; 14) pokoru (ASg.) = Strafe, Sühne ; ihže 
nenarnostiju (ISg.) = quorum negligentia Pl ; 15) ubrus! = Altartuch ; 
16) rub! = Tuch ; kadegodi = wohin auch immer ; 17) speret! = zu sprati 
‘abwaschen' ; 18) hranilišće = Vorratskamner ; 
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.21. biskupov! „20. naredi. Umri i poli tela svetago petra pos 
greben' biei: dan! .8. ijulee. Sidi let! .11. miseoi .4. dni .3. 
Prazdan' bisi tagda prestol' dni .13. 

Anioet'. 
ARioet' suriénin' rodom': ocem' ivanom': od! vasi murko ili u= 
nieié. Bisi va vrime togoe antonina vera. Sa potvrdi Dës 
r&ena& anaklitom' visepisenae: i ina nika prida: 82e na posta- 
vlenie metropolitanov' i biskupov! pristoet'. Reenie stvori pee 
tkrat' mieeoa dektebra: eréov' .19. diškoni .4. biskupov! .9. ree 
di. Mukoju venóasé: i voiniteré kaliksta pogrében' bei: na pue 
te apiem': dan! .17. aprila. Sidi leta .4. miseoi .4. dni .3. 
Prazdan' bisi tagda préstol' dni .17. 

Soter'. 
SOter' kampan’ rodom':efundi grada otocastvom': ocem! 
konkordiem': bisi antoninu komodu osarastvujuđu. Sa zapo= 


20) poli = bei ; 23) Anicet! = Anicet, 155 = 166 ; 24) surienin! = Syrus 
Pl ; vasi (GSg.) = Dorf ; 24-25) umisiš (GSg.) = Humisia Pl ; 29) vcimi- 
tere = auf dem Friedhof ; 32) Soter! = Soter, 166 - 175 ; 33) sfudni = 
Fundanus Pl ; 
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veda: da bi niedna koludrioa telésni ručnik! ne taknula: i 
da bi tam'&n  vkadivnik! ne postavila: egda žrtvi tvoret = 
se. Naredi ošđe da bi zakonna žena niedna ne bila neie ona: juze 
blvil! bi erei po običaju. Redi petkrat miseca dektóbra: eré= 
5 ov! .8. diškoni .9. biskupov! „11. stvori. Umri: i na pute apiem! v 
cimiteri kalikstovi pogreben! bist!. Sidi let! .9. miseci .3. 
dni .21. Prazdan' bisi tagda prestol! dni .21, 
Eléuterii. 

Eleuterii grk! rodom!: nikopolitan! otočastvom!: ocem? abun= 

10 diom!: bisi va vrime antonina komoda. Mnoga naredi óze kpra= 
väi pristoett. Trikrat! redi dektebra miseca: er&ov! .12. die= 
koni .8. biskupov?! „15. stvori. Umri i poli tela svetago petra 
pogróben' bisi dan .25. mae. Sidi let’ .19. miseci .3. dni .2. 
Prazden'! bisi tagda prestol! dni .5. 

15 Viktor!. 
Viktor! afrikan! rodom! : ocem! f&liciem!: bisi va vrne elie 
pertinaca. Sa naredi da Ctuetse paska vdan’ nedi= 
lni: po odluki eléuterié: od! „14. lune prvago miseca daze 
do .20. prve. Umri i pri bIženom! petri pogrében' bai: dan! .8, ijulee 

20 Sidi let! deset': miseci .3. dni deset', Prazdan' bisi ta= 
gda préstol' dni dvanadeste. 

Zeferin'. 

ZEférin' rimlanin! rodom’: ocem! abundiom: bisi va vrime se= 
vera Csara. Sa naredi da posvefónie bozastvenie kr= 

25 vi tvoritse vstaklenom! sasude ne vdrivenom', Eze ničtože 
mane izmeneno e potom': i otlučeno tvorilo da bise vzTtom! ili 
srbrnom'ili kositrnom. Naredi ošđe da vsaki krstišnin! pokle do= 
idet! na leto .14. očito dase pričestit! vsako leto: na dan 
paske. Eze vistinu nareenie. Inocncii prvi potom! nesamo pres= 

30 tavi na prites@énie: na ošće na ispovédanie gréhov!. Četir= 
krat! redi dekt&bra miseca: erei .13. diekoni .7. biskupi .13. 
stvori. Umri va vrimó severa: i na pute apiem! pogreben bis= 
t! ie dalšće od! cimitera kalikstova: dan! .26. avgusta, 
Sidi let! .8. miseci .7. dni desót!. Prazdan! bisi tagda 
1) telósni ručnik! ne taknula = ne...pallam attrectaret Pl ; 2) tam'en' = 
Weihrauch ; vkadimik' = in ein Weinrauchgefäß ;4) redi (Aor.) = Priester- 
weihe vollführen ; 8) Eleuterii = Eleutherus, 175-189 ; 10) kpravdi = gene 
ist zum Kirchenrecht ; 15) Viktor! = Viktor I, 189-199 ; 16) elie perti- 
naca (GSg.) = Helius Pertinax, röm. Kaiser 193 n.Chr. ; 22) Zeferin' = 
Zephrynus, 199-217 ; 25) eze = Rel. Satzanschl. ; 27) kositrnom' (ISg.) = 
bleiern ; pokle = nachdem ; 28) na leto .14. «annos pubertatis attingen- 
tes Pl ; de se pričestit = ut,..communicarent Pl ,'daB sie die hl. Kommunion 
erhalten sollen ; 29) naršenie = naređenie ; 30) pričesđenie = Kommunion } 
33) ie lege: ne Günther Tutschke - 9783954792566 
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prestol' dni Best'. 
Kalikst'. 
KAlikst' rimlanin' rodom':ocem' domiciem':od' strani grax 
da ravenan' doide daze do vrimena severa. Sa naredi 
5  poatilo da bise trikrat' crez' leto vsobotne dni:za uzrok! 
vina pšenice i ole& po proroku. Na prenese potom! na .4. vrimena 
leta:eže e:primalitne:letno:podzimne i zimne. Vkihze vrime= 
nih' dajutse potom’ sveti redi: obicai suéi pree da bi se de= 
ktebra miseca takmo dali. Cimiter' svoim' iménem' stvori na 
10 pute apiem'. Petkrat' redi vmisóce dektóbre: ere'i .16. diekoni 
.4. biskupi .8. stvori. Mukoju vencasé i pogreben' bist! vcmite= 
ri kalepodié:na pute aureliem' .3. mile daléce ot rima: dan' 
.14. oktobra. Sidi let! .6. miseoi deset':dni deset'. Prazde 
an! bisi tagda prestol' dni .6. 
15 Urban'. 
URban' rimlanin' rodom': ocem' ponciénom': bisi Csarastvu= 
juđu marko antoninu aureliju: Lett krstovih' .226. ot sa= 
zidanieze rima .970. Sa e urban! oni mz' presveti: ize valeri= 
ena mza vzveličenago zaručnika blaženie cecilie: i tibur= 
20 cié togoe valeriena brata obrati na veru krstovu. Petkra= 
t' redi vmisece dektebre: er&'i .9. diekoni .5. biskupi .9. naredi. 
Mukoju vencase: i pogreben' bisi vcmiteri pretekstata: na 
pute tiburtinsceem'. Sidi leta .4. miseci deset': dni .12. 
Prazdan' bisi tagda préstol' dni .20. 
25 Poncien! Poncien! 
POncien' rimlanin' rodom':ocem' kalfurniom':bisi va vrime 
aleksandra cra: i ego poveleniem' prognan' bisi zrima: v 
sardiniju strael' da bi tu: ideze mnogie bedi i teske muki tr= 
piv:vere krstove radi i na konac umri. Telo ego od fabióna ars 
50  hiereé vrim' prineséno e i pogrebeno bisi na pute apiem': vomite= 
ri kaliksta. Dvoe reenie stvori dektebra miseca: ere'i .6. dieko= 
ni .5. biskupi .6. stvori. Žive va arhiereistvi let' .9. miseci 
.5. dni .2. Prazdan' bisi tagda prestol' dni deset'. 
Anter'. 


2) Kalikst’ = Calixtus I, 217-222 ; 3) od! strani grade ravenan' = ex 
Regione Urbis Ravennatum ; 4) daže do = usque ad Pl ; 5) postilo da bise = 
daß gefastet werde ; črez = während ; 6) za uzrok! hier: zum Beispiel, 
in erster Linie [Pl: praesertim] ; po proroku = secundum prophetam Pl ; 
7) primalitne = im Frühling (čakav.) ;9) takmo = nur ; 10) redi (Aor.) = 
Priesterweihungen vollbringen ; 11) mukoju venčase = wurde zum Martyrer 
ernannt ; vcniteri = auf dem Friedhof ; 15) Urban! = Urbanus I, 222-230 ‘ 
16) ponci&nom' = Pontiano Pl ; 20) togoe = eiusdem pl ; 25) Ponoión! = 
Pontianus, 230-255 ; 26) ocem' kalfurniom' = patre Calphurnio Pl ; 34) 
Anter' = Anterus, 235-236 ; 31) reenie = reüÜenie,!Priesterweihet;gs 
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ANter' grk' rodom': odem! romulom':csarastvujuđu maksimi= 
nu postavlen' biei arhiereom'. Ednogo takmo biskupa ste 
vori. Mukoju vencese: i vemiteri kaliksta pogreben' bisi: na pue 
te apiem': dan' .5. envara. Sidi let! .11. misec' .1. dni dvana= 
5 deste. Prazdan' bisi tagda prestol' dni trinadeste. 
Pabien'. 
PAbien' rimlanin' rodom': ocem' fabiem':od' gordiena i filie 
pa doide daze do decie csara. Sa naredi da se ponovie 
t' vsakoe leto krizma na dan' večere gne: staraže vorikvi 
10 da sažgetse: Sem: egda naslednik' iskasese anteru: go= 
lubica sede na glave:svetago duha znamenue. Mukoju vene 
Case: pokle stvoriv' petkrat' svetie redi: dektebra misca 
ere'i .22. diekoni .7. biskupi .11. redi. Pogreben' bisi vonteri 
kalikstovi: dan' devetnadesti envara. Sidi leta .14. mie 
15 seci .11. dni .11. Prazdan bisi tagda prestol' dni .6. 
Kornelii. 
KOrnelii rimlanin' rodom': ocem' kastinom': bisi va vrime dee 
oie Ceara: i ego poveleniem' prognan' bisi zrima: vgrad' 
centumclé: nemze govoritse nine oivita veda: Ideze listi 
20  priét' ot oipriena biskupa kartajinenekago. Sa pree neze stra= 
éti povelen' bisi vzdviže telesa blazenih' apl' petra 
1 pavla od' togo mesté: vnenže viese da nepocteno lezahu. 


2 takmo e nur ; 3) mkoju venoese = er wurde zum Märtyrer ernannt ; 

6) Pabien' = Pabianus, 236-250 ; 9) krizma e Salbung (lat. chrisma) ; 
10) sem...na glave = als man für Anther einen Nachfolger suchte, setzte 
sich ihm eine Taube auf den Kopf ; 13) pokle = nachdem ; 14) envara = 
Januar ; 16) Kornelii = Cornelius, 251-253 ; Si centumolee Centum 
Cellae ; civita veća = ital. Civitavecchia ; 20) cipriene...kartaji- 
nenskago = Cyprianus, Bischof v. Karthago ; 22) viese = viéaBe; 
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Lucina žena presveta& položi pavla na evoem seli: na pue 

te ostienseem': vtom'e meste: ideze ubien' bisi. Korneliize ve 

25  tom'e meste petra zlozi: ideže križa muku podide: vtempe 
li apolina: vpodgorji zite gorice: dan' .29. ijuna. Na konac vere 
nut’ bisi kornelii od' straenie Csarovim' poveleniem': i po mno= 
zeh' mukah' usiknoven' bisi dan’ .5. mae. Telo ego blažena lue 
cina pogrebe: na pute apiem'. Reenie dvakrat' ime dektebra mie 

30 seca. eré'i .4. diekoni .4. biskupi .7. stvori. Sidi leta .2. mise= 
ca .2. dni .3. Prazdan' bisi tagda prestol' dni .33. 

Lucii. 

LUcii rimlanin' rodom': ocem' porfirom': Cearastvujuéin' 
galu i volu sienu: izbran' bisi arhierei. Va vrims sego 


24) ostienseem' lege: ostiensceen' (ee, zu Ostia ; 25) križa miku 
= die Kreuzesqualen ; 26) vpodgorji zlla)te gorice = ad radices Aurei 
Montis Pl ; 27) straenie (GSg.) = Leiden ; 28) usiknoven' bisi = er 
wurde geköpft ; 29) reenie = redenie 'Priesterweihe' ; 32) Lucii = 
Lucius I, 255-254 ; 34) galu i volu sienu (Dat.Abs.) = Gallus und Vo- 
lusianus, rom. Kaiser. 
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8v 
trpil' e ciprien' biskup'.luciize pree neie muku trpe povele= 
nien’ valerišna osara : vsu vlast’ crikvenu da stipanu 
arhidiekonu svoemu.Reenie trikrat’ ime dektebra miseca:eré'i 
.4. diškoni .4. biskupi .7. Pogrében' biei vomiteri kalik= 
stovi: dan! „25. avgusta. Sidi leta „3. miseci .3. dni .3. 
Prazdan' bisi tagda prestol' dni .25. 
Stipan', 
STipan' rimlanin' rodom': ooem' ijudeom': sa naredi da ere'i 
i levjiti ne oblekutse vposveđane rizi indi neze vcr. 
ikvi: i na svrsenie svetih! činov'. Mukoju glavé muoenie ispl- 
ni. Pogrében' biei vomiteri kalikstovi van .2. avgusta, Ré» 
enie dvakrat' ime dektebra miseca: ere'i .6. diekoni .5. bskpi .3. 
etvori. Sidi let! .7. miseoi .5. dni .2. Prazdan' bisi tage 
da prestol' dni .22. 
Sikst’ .2. 
SIkst' .2. grk' rodom': aténiensis' otocastvom': krstov' ue 
Senik’ etvoren' od! filosofa: kupno elovrenom' arhidiékoe 
nom! evoin' i Bestimi diškoni tae dan' mukoju vencase. Réenie 
dvakrat' stvori mieeoa dektóbra: ere'i .4. diškoni .7. biskupa 
.2. redi. Pogrébaetse voniteri prétekstatovi: na pute tie 
burtinsosem', Sidi leta .2, miseci deset': dni .25. Prazd= 
an! bici tagda préstol' dni „23. 
Dionižii. 
DIoniZii:egoze roistvo nevestee: ot mniha arhierei stv = 
oren’ bisi. Razdeli abie ereom' vgrade rime orikve i oims 
itere: vanize parohie i biskupie razluci: za uzrok da zadovo= 
lan' budet' vsaki o svoeh' konceh' i predeleh'. Umri i vcinite= 
ri kaliketovi pogreben' bisi. Héenie dvakrat' stvori misca 
dektébra: er$'i .12. diškoni .6. biskupi .7. redi. Sidi let’ .6. mise= 
ca .2. dni .3. Prazdan' bisi tagda préstol' dni .6. 
Pelic'. 
PElic' rimlanin' rodom': otcem’ konstantinom': va vrims avre= 
lična ceara bisi. Sa zapoveda da vsakoe leto čtu» 


jutee svetbi va ime mucenik' misaže da bise čtovati ne 
imela 


1) pree neže muke trpe = bevor er litt ;3) reenie = Priesterweihe ; 7) 
Stipan' = Stephanus 1, 254-257 ; 8) ijudeom' lege: ijuleom' [Iulio P1.]; 
9) levjiti = levitae Pl "Geistliche! ; posveđene rizi = die geweihten 
Gewänder ; indi neze = ne...alibi quam Pl ; 10) glave mucenie = Todes- 
Strafe ; 11) van' lege: dan' ; 15) Siket'.2. = Sixtus II, 257-258 ; 18) 
tae dan' = eadem dis Pl ; mukoju vencase = er wurde zum Martyrer ernannt; 
oe pretekstatovi = des Praetextatus ; 23) Dionižii = Dionysius, 259-268; 
26) parohie (GSg.) = parrochia Pl, 'Pfarrei'; za uzrok' = damit ; 31) 
Pelic' = Felix 1, 269-274 ; 34) sevetbi = sacrificia Pl ; ` 
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imela neze vsvelenih' mésteh' i od! sveđenih! mii: potrétu— 
zlagajuđi.Ako bise od' posvedenie mesta neznalo: sopet' pos 
svetilo da bise zapoveda, Réenie veđkrat!' stvori dektee 
bra miseca: era'i .9. diškona .2. biskupi .5. redi. Mučenik! na pute 
avreliem' pogreben'! bisi dan! .30. mas: vorikvi juže sam! stvo= 
ri drugu milju dalece od! rima. Sidi .3. leta: miseci .3. 
dni .15. Prazdan' bisi tagda prestol' dni .5. 
Evtihišn'. 
Evtihišn' tuškan' rodom':ooem' maksimom’ sva vrime avre- 
liðna biei:Sa naredi da bivitse na oltare vsski 
plod! ili ead a naivöße bob! i grozdie:Reenie svtori mises 
ca dektébra: erä'i .14. didkoni .5. biskupi .9. redi. Mukoju venóse: 
i vomiteri kaliketovi pogršben' bi: dan! „25. ijulee. Sidi leto 
.1. miseo! „1. dan! .1.Prazdan' bisi tagda prestol' .8. 
Gejus'. 
GAjus' rodom' dalmatin':ocem' gaiom'od' roda dioklicie = 
na osara. Sa redi razluci vorikvi: imiše koše stšpe = 
ni na kimi vzišlo da bise na biskupstvo., Si sut! vratar': 
Otac':zaklinavac': okolit'sipediekon'serei: biskup. Za= 


1 potrebu zlagajući = necessitatem excipiens Pl ; 2) sopet = opet ; 

3) reenie = Priesterweihe ; 8) Evtihien! = Eutychianus, 275 = 283 ; 

9) tuskan' = Thuscus Pl ; 10) bIvitse = bl(agoslo)vit se ; 11) plod! 

ili sad! = Prüchte ; 12) mukoju vencase = er wurde zum Märtyrer ernannt, 
lat. ER coronatur ; 15) Cajus! = „Gaius, 283 = 296 ; 17) redi raze 
luči = er führte Amter ein ; 17-18) stepeni na kimi...na biskupstvo = 

die [Amts]stufen bis zum Bischof ; 18) vratar! = niederer Rang im Kloster 
mit Pfortnerdienst ; 19) čtac! = lector, Klosterrang ; zaklinavac' = lat. 
exorcista, Klosterrang ; okolit! = lat. acolithus, Meßdiener ; ipodiékon' 
» Subdiacon ; 
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20 poveda ošđe da bi niedan' svitotni ok’ posvećena Ska na Sue 
d' svitevni ne sval'.Nacan' potom! teliko progonenie protivu Kë e 
stišnom' koliko nikadaže nest' bilo preše: tasse dlgo vpodze= 
mlitih' mésteh'.Eti potom! od' progoniteli: kupno zgabinien' 
bratom! i héeriju ego susanoju: mukoju vencase:i veniteri kaliks— 

25 tovi pogreben' biei:dan' .21. aprila. Sidi let’ .11. miseol .4. 
dni .11. Reenie Šotirkrat' ime dektebra mieeca: ere'i .25. didko= 
ni .8. bekpi .5. etvori. Prazdan' bai tagda prestol’ dni .11. 

Marcelin’, 
MArcelin' rimlanin' rodom':otoem' proektom': bisi va vrime 
30 dieklioiéna i makeimiéna cesar'. I egda vedihugs kžr= 

reen! $sik':i nalezahu pltoedoi podal' da bi tanišn' bogo= 
m' nih': ustrašen' pokloniee bogom' tujim'.Nemnogo po seh' vzbori= 
641 .180. biskupi necist' i posut' prahon' i oblčen' va vretie= 
đe prosi dala da bimuse dlžna mka zanestavitstvo 


20) svitotni lege: svitovni ; 22) ta&se = er versteckte sich ; vpodzem 
litih mesteh' = gemeint sind die Katakomben ; 23) et! = Part.Pass. zu 
jeti ; 28) Marcelin! = Marcellinus, 296 = 304 ; 30) kžrtvan! &zik! = 
zum heidnischen Opfer ; 31) naležahu = sie zwangen [ihn] ; pltoedci = 
lat. carnifices, 'Peiniger' ; tamien' = Weihrauch ; 32) vzborišći = 
gemeint ist das Konzil v. Simuessa ; 33) posut! = überschüttet [mit] ; 
vretisće = Bußgewand aus Sackleinen ; 34) bimuse lege: bi m se ; dižna 
muka = debita poena Pl ; nestavitstvo = Unzuverlüssigkeit. 
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svoe:Nitkoie ne osudiga: govoreée:ekese tóm'e računom! petar 
sagresi: i greha muku plačući eplati. I egdate karaBe dis 
oklicióna: daga pripravil' biše prnasti žrtvu bogen! ézik':po— 
veléniem' diokleciena ved&tse na muku.ÉmoBe doidéze ve= 
détse:ereju nikomu sapoveda:da bi ne pogršbal' telo ego:za« 
me govorase: da ne bise doetošn togo:sataénago spasitela 
radi. Réenie stvori dvakrat' dektóbra miseca: eró'i .4. diéko- 
na .2. biekupi .5. redi. Sidi let’ .9. miseca .2. dni .16. Prazda= 
nr bisi tagda préstol' dni .25. 

Marcel’, 
MAroel' rimlanin' rodom':otoem' bénediktom':od' strane si= 
rokago puta: titoli .25. naredi vgrađe rime:čkoše paro- 
hie lahoine radi kršđeniš:i narednoeti onih':iže dohashu ve 
eaki dan! ézik' na veru.Umri v tamnice .9. misec' suzan= 


stva avoego. Réenie stvori dektebra miseca :ere'i .26. diekona 
«2. biskupi .21. redi. Sidi let! „5. miseoi „6. dni „21. Prazden' 
bisi tagda prestol' dni .21. 

Evzebii. 
EVzebii grk' rodom'sotoem'! vračem': postupi na arhiereiste 


vo:cesarastvujuéim' konstanciju i maksimiem. Egda Zi: 


1) tém'e = eadem Pl [ksl. témzde] ; računom! (ISg.) = ratione PI ; 2) 
greha mku plađuđi splati = flendo peccati poenam luisse Pl ; karase 
(Imperf.) = schelten,bestrafen ; 2 prnesti = prinesti ; ézik' (GPl.) 

= Heiden ; 6) zataenago (GSg.mask.) = verleugnet ; 7) reenie = Priester- 
weihe ; 10) Marcel! = Marcellus I, 308 = 309 ; 11) od! strane sirokago 
puta = ex regione Viae Latae Pl ; 12) parohie (GSg.) = lat. parrohiae, 
'Didzese’ ; 13) lah@ine (GSg.) = Leichtfertigkeit ; kre@enie i nared- 
nosti (GSg.) = baptismi et opportunitatem Pl ; dohaehu = dohadahu ; 14) 
sužanstva (GSg.) = Haft ; 18) Evzebii = Eusebius I, 309 ; 19) otcem! 
vracen! = ex patre medico Pl ; 
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vese evzebii va arhiersietri obreten' biei križ! gn' dan! .5. 
maé:i od! eléne konstantina velikago matere biserom' ukraše = 


n':i va velicei časti imen' biei.Krsti ee i ijuda obrótel' kri= 
Za: egože potom! kiriškom' prozvaše: Reenie ednuc' ime dektebra 


25  mieeca: ere'i „13. diekoni .3. biskupi .14. stvori: Vrimé umri i 
voimiteri kaliketa pogreben' biei dan! .2. oktebra: Sidi let 
+6. miseo' „I. dni .3. Prazdan' biei tagda prestol' dan! .1. 


Melhied' 
MElhi&d' afrikan rodom.Sa naredi da ne postitee vne= 
30 dili dan':ni vóetvrtak':zane da pogane ótujut eie 
dni ekoze svétie.Maksimiéna cesara poveleniem' mukoju venca: 
se. Pogrében' bisi na pute apie ' dan! „10. dektebra. Reenie ime ed» 
mc! dektebra miseca: ere'i „7. diékoni .6. biskupi .12. stvori. Sie 
di leta .4. miseoi .7. dni .9. Prazdan' bisi tagda prée= 


23) imen' biei = habitus Pl ; obrétel = Urheber, Erfinder ; 24) kiri- 
ekon' = Cyriacus Pl ; ednuc! = einmal ; 28) Melhi&d! = Melhiades, 311= 
514.5 29) da ne postitse = daß man nicht fasten solle ; 31) mukoju 
venčase = lat. martyrio coronatur = er wurde zum Märtyrer ernannt. 
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tol' dni eedamnadeste. 

Salvestar' 
Salvestar' rimlanin' rodom':otcem' rufinom':va vrime kone = 
tantina bisi leto od! sazidanie rima .1091. gneze .339. 

5 Pod! sem! arhier&om' na konce otdihati načese krstiéne Bos 
gneteni prée od’ silnikov'.Ganut' bo konstantin' ealvestra 
svatineju mnogie crikvi sazidati stvori:i da nim' bezoise 
lénie dari zlata i srebra: to e crikav' svetago salves= 
tra: evetago ivana juze konstantinienu narece:nine viate= 

1o rane vzivajut':blazenago petra na vatikansoei gorioi: ble 
zonago pavla na pute oetiensceem': evetago križa v' erue 
emle: svetie agnie:svetago lovrenca van! zidov': i crikav' 
marcelinu erejus i petru ekzoroisti:i inie mnogie van' rima.Sie 
vse darni i Castmi ukrasi. Salvestarze mnogae stvori 

15 povelenie pristoeđaš kleru:i na dobro ispravlenie redovniko= 
v'.Reenie svetoe eedamkrat' ime dektebra miseca: eré'i .42. 
diékoni .36. biskupi .65. stvori: Umri i voimiteri pribile pogrš= 
ben! bisi na pute salarie: na tretu milju od! rima: dan’ posle= 
dni dektebra. Sidi let'.18. miseci .10. dni „11. Prazdan! bi» 

20 si tagda prestol' dni petnadeste. 

Marko. 
MArko rimlanin' rodom':otcem' priskom':Sa naredi da včas= 
tneh' dneh’ po ejliju abie poetse Veruju od klera i ot pl= 
ka glasom' veliim tim' Ginom' imze stlmačen' be wnicenom’ z= 

25  borišđi. Réen'e dvakrat' ime dektebra miseca: eró'i .25. dieko= 
ni .6. biskupi .28. etvori: Umri i voimiteri balbine pogreben bis 
ei na pute ardeatine dan! .5. dektebra. Sidi leta .2. mise= 
oi .8. dni .20. Prazdan' bisi tagda prestol’ dni .20. 

Julii. 

3o JUlii rimlanin' rodom': otcem' rustikom': bisi va vrime konst > 
antina. Sa naredi da erei indi ne pravdaetse neze pred! 
crikvenim' sudcem'.Svetie redi trikrat’ ime miseca dekte- 
bra: er&'i .18, diekoni .5. biskupi .9. stvori: Umri i vcimiteri ka= 


lepodie pogrében' bisi na pute avrelie: tretu milju dalece 
3 II 


2) Salvestar' = Silvester I, 314 = 335; 3) konstantina = gemeint ist K. 
der Große ; 4) leto od! ... .1091. = bei Annahme, daB Rom 753 erbaut wurde, 
wie es die Legende sagt, das Jahr 338 n.Chr. ; 5) otdihati = aufatmen, eich 
erholen ; 6) ganut' = permotus Pl, Part.Conjunctum ; 7) da = Aor. dati ; - 
10) vzivajut' = nennen ; 12) evetago lovrenca van! zidov' = heute: S.Lorenzo 
fuori le mura ; 14) darmi i častmi = mit Geschenken und Ehrengaben ; 16) 
reenie = Priesterweihe ; 17) prisile = Priscillae Pl ; 21) Marko = Marcus, 
336 ; 23) Veruju = Glaubensbekenatnis ; 24) vnicenom' zborišći = im Konzil 
von Nicüa, 325 ; 29) Julii = Julius I, 337 - 352 požh)rindi Dën DEER = 
ne alibi quan Pl ; Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 05:00:18AM 
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od! rima: dan! „12. avgusta. Sidi let’ .15. miseoa .2. dni .6.: 
Prazdan' bisi tagda prestol' dni .25. 
Liberii. 

LIberii rimlanin' rodom':otcem' avgustom':bisi va vrime konz 

5  etancie i konstanta: od' egože prognan’ etrael' da bi. 
tri leta van! rima biei. Na egože mesto:ere'i savkupivsi si = 
nod! felica eree postavise.Na konac konstancii odazva lis 
berið prognav felica.Odkudu toliko velko progonenie Izide: da 
ubiehuse poveud' vcrikvah' ere'i i redovnici. Svetie redi 

10 dvakrat! ime. er8!i .18. diekoni .5. biekupi .19. etvori. Umri i v 
oimiteri pribile pogrében' biei na pute salarie dan! .23. apri= 
la. Sidi let! .6. miseci .3. dni .4. Prazdan' bisi tagda pre= 
stol' dni .6. 

Feiic' .2. 

15 PElic' „2, rimlanin' rodom':otcem'anastasiem': bisi va vri= 
me konstancie:et smnogimi sa soboju pravo verujuéimi ubien 
biei: i pogreben' vcrikvi juze sam eazida na drugu milju od 
rima dan! .20. novembra. Sidi leto „1. miseoi „4. dni .2. 

Damaz’. 

20 Damaz' ápanol' rodom'sotcem  antonom': bisi va vrime julið= 
na: naukom' svetineju zvrstit':osvaen' ničtožemane prš= 
ljubodešniš radi:na očiti zborišći pravi evoe rece:ideze eko= 
Ze nevinan' otréBen! bist'.Klevetnici osueni gut':i iz' crik- 
ve zvrzeni. Zitie veih' ere'i iže pred' soboju bili sut' slo= 

25 Ži i mnoga ina pisal' e. Sego blaženi jerolim' pisac' bisi: 
kože sau! svedetelstvuet'.Sa naredi da pojutse psal= 
mi:po credi: vorikvi: i na konce nih! sie ssa da polozetse. Si» 
va otcu i sinu i Pro Sa prvi vlast' da Jerolimvu pisaniju. 
Poveli ošđe da vpocetki mise ispoved' govoritse: ékozs i Dis 

30 ne tvoritse. Svetie redi petkrat' ime: ere'i .31. diekoni .11. 
biekupi .42. stvori, Umri i pogrében' biei na pute ardeatine 
smateriju i sestroju vorikvi juže san! sazida dan! .11. dek= 
tebra. Sidi let! .19. miseci .3. dni .11. Prazdan' biei ta= 
gda prestol' dni .21. 
3) Liberii = Liberius, 352 - 366; 7) felica eree = Felix war zunächet Ce - 
genpapst, 355 - 358; 14) Felic' .2. = Felix II, vgl.7) ; 19) Damaz! = 
Damasus I, 366 =- 384 ; 21) naukom' evetineju zvrstit! = ausgezeichnet an 
Heiligkeit und Gelehreamkeit ; 21) osvaen' = angeklagt ; 22) na očiti 
zboriséi = auf einen öffentlichen Konzil ; 23) nevinan' otresen' bisi = 
innocens absolvitur Pl ; osueni = osuđeni ; 24-25) Zitie...siozi = gemeint 
ist seine Redaktion der Bischofsliste, d.i. der Vorläufer von Pl ; 27) 
po credi = abwechselnd, gemeint ist die Aufteilung Versus , vom Priester ge-; 


sungen, und Responsorium, von der Gemeinde gesungen ; 28) vlast' = hier: 
auctoritatem Pl ; - 62 - Günther Tutschke - 9783954792566 
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Sirioii. 1 


Sirioii rimlanin' rodom':otoem' tiburoiem': bici va vrše va a 
lentiena. Sa orikvenie stvari evreiv' umri: i pogreben' 
bisi vomiteri prišile na pute salarie: dan! .22. prvara. Sve 
etie redi petkrat' ime: ere'i .26. diekoni .16. biskupi .52. etvo- 
ri. Sidi let’ .15. miseci .11. dni .25. Prazdan' bici tagda 
preetol' dni .20. 

inastasii 
ANastasii rimlanin' rodom'zotoen' maksimom sosarastvu = 
juĝu graciemu stvoren’ bisi arhierei: Vse vrime postava 
len' bisi ambrozii milanskim’ biskupom:Anastaziize naredi 
da ere'i nikakože ne eedut': na prikInni i Oastimi da stoet dos 
ideze evétoe ejle poetsé ili Stetse vorikvi boz'ei. I stre 
annici vkler' da ne primtse ako pet! biskupov! knigi na sved> 
etelstvo ne prinesut'.Naredi osís da neswmozni ili knas= 
ti ili bez! volakogo uda suéei vkler' ne primutse. Pod! eim 
arhiereom' grgor' nazišnzen' uóitel' blažonago jerolima mno = 


gao piss.Réenie dvakrat' ime dektšbra miseoa: Rro'i .8. diše 
koni .5. biskupi .10. stvori. Umri i pogreben' bisi vomiteri ka okle 


obucenom medvidu dan! .27. aprila: Sidi leta tri: dni dese= 
t'. Prazdan' bisi tagda préetol' dni .21. 


1) Sirioii e Siricius 1, 384 - 399 ; 2) tiburoiem' e Tiburtio Pl ; 3) 

priéile = Prieoillae Pl ; prvara(GSg.) = Februar ; 8) Anastasii = Anasta- 
eius I, 399 - 401 ; 9) graciem (D.Abe.) = Gratian, rom. Kaiser 375 - 383 (1); 
10) vee lege: v ss ; 12) prikl(o)nnt (NP1.) = in verneigter Stellung ; ĉas- 
timi (NPl.) = venerabundi Pl ; 15) nevzmožni (APl.) = Kranks ; knasti (APl.) 
e Krüppel ; 16) bez’ vola koga uda suđei = denen irgendein Glied fehlt; 17) 
grgur' nazienzen' = Gregor von Nazyanz, Kirohenvater, 329 = 390; 18) reenie = 
Priesterweihe ; 19) ka oklobučenomu medvidu = md Ursum pileatum Pl, ‘Bar 

mit dem Monohek&ppchen' 
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Inocenoii. 

INocenci alban' rodon'i:otoem' inooenoiem's bisi nikuko va vrše 
teodozie:Sego tolikago načelnika blagodesnie uživao 

25 + mnogae stvori kveri kratienskoi pristoeđaš.Naredi bo da poe- 
tites veoboti:zane da krst! lera ta dan! vgrobe:i da po 
stisese uoenioi: Toe ošše vrime jerolim' prozbiter vbetlě 
ome šive mudrostiju i reönostiju svoeju: divnim! činom! :umnozi 
orikav' božiju:Eže i knigi ego svedételstvujut'. Va vrime 

3o sego arhieree rim' vazet' i poplónen' bisi od’ gotov':alarikom 
kralem':čkože tae Jerolim’ svedételetvuet' v'epliisjuže 
kprinoipii devi piset': leto od! ego sazidanió .1164. epase 
enieze nasego .412. Sie niótozemane vzdrzanie i mlerdie hre 
ani alarikus' kral' da poveli svoim': vzdržali da bise ot 


22) inocencii = Innozenz I, 401 = 417 ; 25) nikuko = eine Zeit lang ; 24) 
teodožiš (GSg. = Theodosios, byz. Kaiser 408 450 ; uživae = wobei sr 
genoB ; 27) osse lege: ošđe = noch ; 28) rečnostiju (ISg.) = Redegewand= 
heit; 30) alarikom = Alarioh, westgot. König 370 410 ; 31) tae = aksl. 
t3zde, nach lat. idem. 
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ubienie i krvi: koliko bise moglo: i prostilo da bise pribegajući s 
m' korikvam' petra i pavla i stvoreno biei tako Inocenoii sve= 
tie redi četirkrat! ime vrimé: ere'i .30. diškoni .12. biskupi .54. 
stvori: umri i pogreben' bisi ka klobučenomu medvidu dan! .28. 
ijules. Sidi let! „15. miseca .2. dni .20, Prazdan' bši tagda 
préstol' dni .22. 

Zozim'. 
ZO0zim' grk' rodom'sotcm'abraamom':umrveu teodoziju: bisi 
va vrime arhadie 1 onoris: čže oca eledista. Sa naredi 
da diškon Suju ruku pokrvenu imat':doidšže slu£itse:toe ©: 
eze mi naručnik' zovemo. Dopusti ošđe da bise blviti moge 
le sviđe na veliku sobotu. Skrati ošđe redovnikom' da očito 
pijut'.Avgustin blaženago ambrozié učenik! va veri:ck' pré» 
naucen' biskup' ipone va afriki:branase tagda naiveée veru 
našu pismi i pregovaran'i.Zozimze stvoriv' vrimi sre'i .10. 
diskoni .3. biskupi .8. umri i pogreben' bisi na pute tiburtins- 
ceem': poli tela blazenago lovrenca mučenika dan! .26. dekte= 
bre. Sidi leto .1. miseci .3. dni .12. Prazdan' bisi tagda pre= 
stol' dni edanadeste. 

Bonifacii. 
BOnifacii rimlanin' rodom':otcem' jukundom' prozbiterom': bie 
si va vrime onorie.Sa zapoveda da niedna žena ni kolu- 
drica posvšđeni telesnik' ne taknet': ni tamiénom' ne eluzie 
t':i da rab! ili inim' dlZan' vkler' ne primetse. Vsego vrime 
umiraet' Jerolim’ prozbiter :otcem' evzebiom' roen' vgrade stri= 
done:ize ot goti razoren' zdavna bsi na meji ugarske zmle i 
dalmacie. Umreže vbetleome zrasta evoego leto „91. dan! 
posledni sektebra.Bonifaciize svetie redi ednuc stvoriv= 
Bi: srš'i .13. diekoni .3. biskupi .36. redi. umri i na pute sala- 
rie pogreben' bisi: dan! .25. oktebra: Sidi leta .3. mieeoi .8, dni 
.7. Prazdan' bisi tagda prestol' dni .9. 

Celéstin'. 
CEléstin' kampan' rodom': bisi va vrime tsodozie mlai= 
Bago. Umri nine avgustin' bskp' iponenski: dan! .28. avgue 


1) prostilo da bise = da3 geschont würde ; 4) ka oklobucenom medvidu = 
ad Ursum pileatum Pl, 'Bür mit dem Monchsk&ppchen' ; 7) zozim' = Zosime, 
417-418 ; 9) erhadie i onorie (GSg.) = byz. Kaiser ; 10) šuju ruku (ASg.) 
= die linke Hand ; pokrvenu lege: pokrovenu, 'bedeckt' ; 5 ipone = Bi- 
schof v. Hippo ; 20) Bonifacii = Bonifatius I, 418-422 ; 23) telesnik' = 
Me3gewand ; tamienom' (ISg.) = Weihrauch ; 26) na meji = an der Grenze ; 
2 sektebra Ve: = September ; 32) celestin' = Coelestin, 422-432 ; 
33) mlaisego (GSg.mask.) = mladego, kajk./sln. 
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sta: zrasta svoego leto .77. Pravet da sego pape nasst'e 


biei. Sudi me be: i gradual'. Pravet' ošđe da dišval! ob« 
lk8i osobstvo moiseovo mnogie ijudee prelasti: egda obeéue = 
tin! zapelatie od! kandie vzmlju obetovaniš po moru ne omoce = 
5 nima stopana: po podobstve starago pisanie Mnozi bo od! nih 
lažnago moises sledšđe va vlnah' zgiboše. Pravetze da 
oni takmo ne zgiboše: ize verovase tegda krsta suđa isti= 
nago ba. Svetie redi trikrat’ ime dektébra miseoa: ere'i .32. 
diékoni .12. biskupi .42. redi. umri i vomiteri prisile pogreében' bie 
lo si na pute salarie dan .6. aprila. Sidi let! „8. miseci 410. dni 
.17. Prazdan' bisi préstol' dni .21. 
Sikst' .3. 
SIkst' .5. rimlanin' rodom’: otoem! sikstom':doide do vri= 
mena valentiniéns Ceara. Sa sazida crikav' svetis 
15  marie:éze govoritse velika.Petar' ošđe hrvatin' rodom' sa = 
zida orikav svétis Sabine na gorici aventineoei:čkože zl- 
tie versi kazut'size vnutri sut nad! vrati velikimi tee 
orikve. Redi eré'i „28. diekoni .12. biskupi .52. umri i pogreben' bie 
si va vrpte tiburtinsoeem': poli tela blazenago lovren= 
20 oa. Sidi let! .8. dni .19. Prazdan' bisi tagda prestol' 
dni .22. 


2-5) oblksi osobstvo moiseovo = in der Gestalt dee Moses ; 3) obeđue = Part. 
Pr&s.Akt. 'wobei er versprach! ; 4) zapelatie = Führung ; kandie (GSg.) = 
Kreta e z(e)mjlu obetovanie = ins gelobte Land ; ne omooenima stopana = 
"trockenen Fußes! ; 12) sikst'.5. = Sixtus III, 432 - 440 ; 13) valentini- 
óna c(e)sara = Valenitnianus, Kaiser v. Byzanz 425 - 455 ; 19) va vrpte = 
in crypta Pl ; poli = bei ; 
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Leon’, 
LEon' tukan rodom':otoem' kvinoiénom':vtoe vrime biei: vnen 
Ze atila ugarski hrceg' wnide va vlasku znlju snepri = 
25  $enivim' voinstvon': i pod'oglijem .3. leta leza. I egda ufn'e 
Zgubivši na ton! biše da bi otstupil' svoisku: videv' da 
strohi nosahu ptenci svoe zgrada na nive:tim' videnien' ga = 
nut': pristupi hkradu sa vsu pripravu: egoze nace krepko trti 
i rvati: i na konac! vazega: popleni i pozga: i niednom rodu 
3o čE'ne prosti: tepenie bozis sm' seba nazivae. I egda poiti hot = 
ése vrim' sretega leon arhierši na pute: i da bi na prvo nesal 
naputiga. Gamt' atila dobrago arhiereé učenism' vspose 
luša:zane na doidsze vkup govorahota vzreti vidise ne: 
mu dva n£a drzeda naga neta na glave ego: i ssmrtiju prit = 


.22) Leon? = leo I, 440 = 461 ; 23) tuskan' = 
aus der Toscana ; 23) kvinoienon' = Quintiano Pl ; 24) atila = Attila, 
Hunnenkönig, bis oa. 453 ; va vlašku z(e)mlju = nach Italien ; s neprišz- 
nivin' (ISg.) = mit einen feindlichen (Heer) ; pod’ oglijen' = bei Aquilaea; 
27) etrohi...na nive = daß die Störche ihre Jungen auf die Felder brachten; 
tim! videniem' ganut' = durch diese Vogelsohau veranlaßt ; 28) hkradu = 
k gradu ; sa vsu pripravu ( ISg.) = mit der ganzen Streitmacht ; trti = 
zerstören ; 29) rvati = zermalmen, trti i rvati lat. Hendiadyoin ; 32) 
ganut! = veranlaßt 
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eđa ako bi ne vposluéal'.Ti petar' i paval' apli mneni gue 
t'.Tagda otide abie ot vlaške zmle: i na ugarsku zmlju vra 
tise.Vandali potom' vazese rim': poplenise i pozgase: criks 
ve i svetine odriBe. Zapoveda leon' da niedna koludrica 
5 bini val! ne primet':sko znaideno ne budet' da e .40. let' počteno 
i Gieta živila: er&'i .81. diekoni .5. biskupi .86. stvori. umri i po» 
gróben' bisi poli stago petra: dan! .10. aprila. Sidi let! .21. 
misec' .1. dni .13. Prazdan' bisi tagda prestol' dni .7. 
Ilarii. 

10 ILarii iz' sardinie rodom':ocem' krispinon': doide do vrimé= 
na leona csera. Sa naredi da bi nemogli arhieréi izbra = 
ti sebi naslednika: Er8'i .25. diékoni .5. biskpi .25. stvori. un= 
ri i pogreben' bisi va vrpte evetago lovrenca pri teli bla= 
Zenago siksta. Sidi let! .8. niseci .3. dni .10. Prazdan' bie 

15 si tagda préstol' dni deset'. 

Simplicii. 

SImplicii tiburtinanin' rodom':ocem' kastinom': Cesaras= 
tvujufu leonu drugom i zenonu bisi.Sa neredi da nied= 
an' redovnik' nemozi poznati obladanie beneficie od! ruk sv= 

20 itognago Oka.Eže potom! od' grgura i inih! arhieréov' potvr'eno e. 
Bre'i .8. diekoni .11. biskupi .86. stvori. umri i pogrében' bisi vcr= 
ikvi blaženago petra dan' .2. marca. Sidi let' .15. miseo' «1. 
dni .7.Prazdan' bisi tagda préstol' dni .26.. 


1) mneni eut' = putati sunt Pl ; 2) ot vlaške zmle = aus Italien ; 4) 
svetine odrise = sie raubten die Heiligtümer ; 5) val! = Tuch ; znaideno 
= gefunden ; 9) ilarii = Hilarius, 461-468 ; 11) leona = leo I, byz. 
Kaiser 457-474 ; 13) va vrpte = in crypta Pl ; 16) eimplicii = Simpli- 
cius, 468-483 ;18) leonu drugom i zenonu (Dat.Abs.) = Leo II und Zenon I 
byz. Kaiser 474-475 ; 19) obladanié (APl.) = Sieg, Herrschaft i 
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Felic’. A 
25 PEliot .3. rimlanin' rodom'!: ocem! feliom' prozbiterom!: od! 
strane fasiole: od' krala odoakra ize +14. let' kraleva 
va vlaskoi zmli daze do teoderika krala doide. Svetie 
redi dvakrat ime dektóbra miseca: Eré'i .28. diekoni.5. bis» 
kupi .30. stvori: unri i pogróben' bisi vorikvi blazenago pave 
5o la: Sidi let! .8. miseoi .11. dni .17. Prazdan' bisi tagda 
prestol! dni .5. 
Jelazii. 
jElasii afrikan' rodom': otcm' valeriem': divnim' blago- 
voléniem' i ljubvoju ob'6t vsgda nišđče. Mnoga? pial' 
est’. 


U ; 24) felic' = Felix III, 483-492 ; 
26) od! strane faeiole = ex regione Fasciolae Pl ; odoakra (GSg.) = germ. 
Konig Odoaker, 476 - 490 ; 27) va vlaškoi z(e)mli = in Italien ; teodorika 
krala (GSg.) = Theoderioh 4. Große, war in Italien 493 = 526 ; 32) jelazii= 
Gelasius I, 492 - 496 ; 34) ob'et* ... nisdee = pauperes complexus est Pl 
‘er kümmerte sioh ur die Armen', 
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e. Anaetasió carigradskago ora zenonova naslednika prokls: 
Zane da er&tikom' pomagase. Ere'i .52. diékona .2. biskupi .67. 


stvori. Umri i pogreben' bisi vorikvi blazenago petra: dan’ 
.21. novembra, Sidi leta A, miseci .8. dni .17. Prazdan' bisi 
tagda prestol' dni .7. 
Anastasii .2. 

ANastasii .2. rinlanin' rodom': ooem' fortunatom': anast= 
asiju Osarastvujuću visi., Réenie edinoju ime dektébra mie 
seoa; Breit .12. biskupi .16. stvori. umri i pogrében' biei vorik= 
vi blašenago petra: dan' .18. novembra. Sidi leto .1. miseoi .10. 
dni .24.Prazden' bisi tagda prestol' dni .4. 

Simah' 
SImah' iz! sardinie rodom': ocem! fortunatom : Sa zapovs= 
da da vndTni dan' i vroietvi monik' poeteé imna: Sla- 
va va visnih' bu. Vsego vrimene bisi jenadii marsilienski 
biskup': ize pisa po jerolim od svetlib' mzi: Ere'i .92. diee 
koni .16. biskupi .97. stvori. Umri i pogreben' biei vorikvi bla» 
zenago petra: dan! 19. ijulee. Sidi let! .15. miseoi .6. dni .22. 
Prazdan' bisi tagda prestol' dni .7. 

Ormizda. 
ORmizda zfruzinona grada kampanie rodom': otoem' jus= 
tom'. Ere'i .21. biskupi .52. stvori. Umri i pogrebsn' bai v 
orikvi blazenago petra dan! .6. avgusta. Sidi let! .9. dni 


.18. Prazdan' bisi tagda prestol' dni .58. 

Ivan'. 
IVan' tuskan' rodom': ocem' konstanciem': bisi ves vrime bee 
nedikt' znuršie: mž' presveti: ize da vlahom' resnost' m= 
ižkago Zitie. Ivan' vcarigrad' poide kjustinu cru kretiens- 
kom: od egoze i mnogie dari ime: Umri na pute egda vrađešase. 
Telo ego vrim' prineseno 8: i pogršbeno vorikvi blazenago petra: 
dan! .27. mae. Biekupi .15. stvori. Sidi leta .2. miseci .8. Pre 
azdan' bisi tagda prestol' dni .28. 

Felio' .4. 

FElic' .4. s&niénin' rodom': ocem' kastoriem': doide do vrime= 


4 


1) zenonova (Poes.adj.GSg.) = des Zenon ; prokle = er verfluchte ; 6) 
anagtasii.2. = Anastasiue II, 496 = 498 ; anastasiju ( D.Abs.) =byz. Kaiser 
inesasios I, 491-518 512) simah' = Symmachus, 498 - 514 314) imna = Hymne; 
15) veego vrime = zu dessen Zeit ; jenadii = Gennadius ; 20) ormizda = 
Hormisdas, 514 - 523 3 21) fruziona (GSg.) = Frusione Pl ; 25) Ivan! = Jo - 
hannes I, 523 - 526 ; 26) tuškan' = Toskaner ; 27) resnost'(ASg.) = Lehre, 
Vorsohrift ; znuršie (GSg.) = aus Nursia ; 33) felic'.4. = Felix IV, 526 - 
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na justiniena ora. Svētie redi ime: Ere'i „52. diškoni .4. bise 
kupi .29. stvori. umri i vcrikvi blaženago petra pograben bai. 
dan! „12. oktobra. Sidi leta .4. miseca .2. dni trinadeste. Pr= 
azdan' bisi tagda préstol' tri dni. 

5 Bonifacii .2. 
BOnifacii .2. rimlanin' rodom': ooen'! sijilbundom': justini= 
énu orastvujuđu bisi: ize tolik&s mudrosti i nauka bei: 
da složi na kup rimskie Zakoni: i vsa otvrze ze nekoristna zb = 
ivati višhuse. Sego ošđe povelšniem! i traéSniem pravet da 

10 Bazidan’ e tempal’ svetie sofie: to & premudrosti: eže e kr = 
sta sina bozie: ize © otca premudrost': od! egoze niedan' nes = 
t' veksi na svitu. Bonifaciiže mnoga etvori na potvr'en'e ori 
kvenih' običa'i.Rasdeli pik! od! redovnikov' doideze evet = 
ba tvoritse. umri i pogreben' visi vorikvi blazenago petra. 

15 Sidi leta .2. dni .2. Prazdan Sei tagda prestol' mgoa .2. 

Ivan! .2. 

IVan! .2. rimlanin' rodom': očem' proektom': iz olie gorice: bsi 
va vrime justinišna. Réenie edinoju ime. Er&'i .15. bškpi .21. 
stvori. umri i pogreben' bsi vorikvi bIzenago petra dan! .27. 

20 mas: Sidi leta .2. miseoi .4. Prazdan biei tagda pree= 
tol’ dni .6. 

Agapit'. 

AGapit' rimlanin' rodom':ooem'! gordiénom': ereom' svetih! 
ivana i pavla: voarigrade umri: teloze vrim' zaneséno 

25 bisi. Sidi miseoi .6. dni .19. Prazdan' bsi tagda prestol' 
mieec! „1. dni .29. Silverii. 
SIlverii kampan' rodon': otom’ ormizdu biskupom! : povele= 
niem' teodére orice nizlozen': i vmizki abit' oblčen bis 
sizane da nehti menna oarigradskego biskppa katolika pro = 

3o gnati scarigrada: i na ego mesto postaviti antena ereti~ 
ka: umri na poncien! otoku: ideže stra&še: i pogreben! bisi tu daa 
ni .20. ijuna: Sidi leto .1. miseci .5. dni .12, Prazdan' bigi tage 
da préstol' dni .6, 

Vijilii. 


1) svetie redi = Priesterweihen ; 5) bonifacii.2. = Bonifatius II, 530 -53: 
d sijibundom' = Sigilbundo Pl ; 8) otvrze( Aor.) = absohaffen, verwerfen | 
9) viehuse = viđahu se ; traéSniem' (ISg.) = Aufwand, Kosten ; 13) evetba « 
Messe ; 16) ivan.2. = Johannes II, 533 = 535 ; 17) iz! o(e)lie gorice = de 
Caeliomonte Pl ; 22) pit' = Agapet I, 533 - 536 ; 26) Silverii = Sil- 
verius, 536 - 557 ; 27) ormizdu (ISg.) = Hormisda PI ; 28) nizlozen' = 
abgesetzt ; v mnizki abit' = in Ordenskleidung ; 29) menna = Menna Pl; 

2 antena (GSg.) = Anthemium Pl [Eigenname] ; 34 vijilii = Vigilius, 537- 

e = 71 s 
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Vijilii rimlanin' rodom’: otom' konsulom': cesrastvajuéu 
justiniem stvoren! bisi arhiersi. Nastoese teodora 

da bi sal’ vijilii voarigred' i antema povrnul' da bi: éko- 
Ze obeđalse biše. Eze stvoriti nehotejué':st' bsi:i po sili 

5 zapelan': Idéze žive nikukoo hlebe i vode takmo: pravoju vs= 
agda misliju. Osloboen' bai vijilii nakonac': i egda vrađa« 
Bóse vrim' umri vsiciliistelo ego vrim' poneseno i pri svetom’ 
marceli pogrébeno dsi na pute salarie.Dive varhiereistve 
let' .16. miseci .6. dni .26. Prazdan' bisi tagda prestol' mi= 

10 seci tri: dni pet’. 

Pelajii. 
PElajii rimlanin' rodom':otoem' ivanom vikarom': vtoe vrme 
bsi: vnemze totila gotski kral va vlašku zmlju vli= 
ze: ize zestoerdstva i vstoke radi: tepenie božie narecen' 

15 bei. Došadže na goru kasinskuju: proBal' da bi vkampaniju: 
obloen' va ideju priprošđago voina poznan' bei od’ benedikta 
mza presvetago: i prifeniem' ustraBen' : da bi ne Zestosrdil' 
toliko protivu krstiénop. ubien' bsi tagda totila. I tako do= 
kona gotskoe kralevstvo va italii po steoeniju .70. i dviju le= 

20 tu. Umri pelajii leto .11. arhiereistva svoego: misec' des= 
eti: dan! .28. i pogrebn' Bei vorikvi blazenago petra. Reenie 
dvakrat ime dektebra misoa: Ere'i „26. diekoni .11. Bakpi .39. 
stvori. Prazdan' Gei tagda prestol' dni .26. 


2) justiniénu (D.Abs.) = Justinianus I v Byzanz, 527 - 565 ; nastošše (Aor.). 
sie zwangen ; 3) antema (GSg.) = Anthemium Pl [Eigenname] ; 4) ét' = Part. 
Prat.Pass. von jeti ; 5) zapelan' = entführt ; nikuko = eine Zeitlang ; 

o hlebe lege: ot hleba ; 11) pelajii = Pelagius I, 556 — 561 ; 13) va 

vlasku z(e?mlju = nach Italien ; 14) vstoke radi = wegen seiner Wildheit; 
tepenie bozie = Geißel Gottes ; 15) na goru kasinskuju = Monte Cassino ; 
prosal' da bi = iturus Pl ; 17) priđeniem' (ISg.) = durch Drohungen ;18 
dokona (Aor.)= es endete ; 19) po steceniju = nach [ dem Verlauf = 


ste = 
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Ivan! .3. 

ı 25 IVen! .3.otoem’ anastasien' ot presvetlago roda roenin!': 
va vrime justina bei: Va vrime sego arhiereé armenii prió- 
Be veru krstovu:iumri i vorikvi blazenago petra pogrébn' bi- 
si arhieróistva svoego leto .12. miseo' .11. dan! .26. Prazd= 
an' bisi tagda prestol' tri dni. 

30 Benedikt! 
BEnedikt' rimlanin' rodom': otoem' bonifacism': va vrime ti= 
berið drugago bei: debrago načelnika: umri leto .4. arhie= 
réietva svoego: miseo' prvi:dan' „28. Prazdan' bisi tagda 
prestol' dni deset'. 

4 II 


24) Ivan'.3. = Johannes III, 561 - 574 ; 26) justina = Justin II, byz. 
Kaiser 565 = 578 ; 30) benédikt' = Benedikt I, 575 = 579 ; 31) tiberie dru- 
gago = Tiberius II, bys. Kaiser 578 - 582. 


3 = 
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14V 
Pelajii .2. 
PElajii .2. rimlanin' rodom’: otoem' vinjeldom': doide do 
vrimena mavrici&: umri leto .10. arhiersietva evoego: niee 
eo! .2. dan! „10. pogrében' bei vcrikvi blaženago petra. Prazd= 
an! bisi tagda préstol' miseoi .6. dni .28. 
Grgur'. 
Grgur' rimlanin' rodom': ocem’ gordiénom':máem' konsularon' 
ili svetnikom’: arhierei isbran' bisi leto gne .619. mnih' 
bise tagda: i lewjit'. Sa pisa mnogavrim svetih' knig': 
Sie proótati ne tróbuet'. Dom! svoi na klostar' obrati: i mno- 
gie crikve posveti, Umri leto .15. arhieréistva svoego: misec 
.6. dan! „10. pogrében' biei vorikvi blazenago petra. Foki Osara 
leto .2. dan! .12. mara, Prazdan' bisi tagda prestol' migs 
eci .5. dni .19. 
Sabinien' 
Sabinién segoze otodastvo nevestse. Sa naredi da raz = 
deletes uri vorikvi: za uzrok! ofioiš ili mltve:i var 
gani kandeli da drBetee vsagda.umri i pogreben' bisi vor = 
ikvi blaženago petra. Sidi leto .1. miseoi .5. dni .9. Prazda- 
n' bisi tagda prestol' dni .26. 
Bonifacii .3. 
BOnifacii .3. rimlnin' rodom’: Sa mnogie etvori naredbi ori = 
kve bozie radi: poglavitoze da isbranie biskupa od! kle- 
ra kupno i ot pika tvoritse: i toe tako tvrdo da budet: ako gra= 
dski načelnik! i veli arhier&i potvrdilibiga. Umri i pogrébn' 
bisi vorikvi blazenago petra: miseo' .9. arhiereietva svoe» 
go. Prazdan' bisi tagda prestol' misec! „1. dni .6. 
Bonifacii .4. 
BOnifaoii .4. marsus' rodom': valeriónin' otoóastvon': ote 
om" ivanom' vracem': Sa sprosi od! foki Ćera  orikav' sve= 
tia marie rotunde: ze općena suđi vsim' bogom' poganskim': 
ta posvetiju na óast' blazenie marie devi i vseh' mude= 
nik! dan! .12. maš: umri leto .6. misec! „8. dan! .15. arhiereist= 
va i pogreben' bisi vorikvi blaženago petra. Prazdan' bisi 


1) pelajii.2. = Pelagius II, 579 - 590 ; 2) vinjeldon' = Vingeldo Pl; 

3) mavricie = byz. Kaiser Maurikios, 582 - 602 ; 6) grgur' = Gregor I, 

590 - 604 ; 8) svetnikom’ (1Sg,) = Ratgeber ; 9) levjit' = Geistlichet, lat, 
levita ; vrhu = Prap., "über! ; 10) eze prootati ne trebuet' = die man nicht 
aufzuzählen brauoht ; 12) foki (GSg.) = Kaiser Phokas, 582 = 602 : 15) 
Sabinien' = Sabianianus, 604 = 606 16) razdelit se uri = horse distinguetur 
Pl ; 21) bonifacii.3. = Bonifatius III, 607 ; 24 toe = to-zde, lat. i-dem; 
28) bonifacii.4. = Bonifatius IV, 608 - 615 ; 29) marsus' = Marser, Volk 

in Latium ; 30) vracem' (ISg.) = Arzt ; foki vgl. 12 ; 31) marie rotunde 
(GSg.) - gemeint ist das Pantheon, darin Kirohe der Hl. Maria Rotunda 
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tagda prestol' miseci .7. dni .25. 
Deusdedit' 
DEuededit' rimlanin' rodom': otem' stipanom' ipodiókonom', 
Sa naredi da sin! nemozi vazeti sebi za ženu devi- 
cu juže 00' ego drzal' 6 na krstesumri leto .3. dan! .25. arhie= 
reistva:i pogreben' bisi vorikvi blaženago petra dan! .9. no- 
vembra., Prazdan' bisi tagda próstol' misec' .1. dni .16. 
Bonifacii .5. 
BOnifSii .5. kampan' rodom': ocem! ivanom': pod! eraklien' crom! 
bisi. Na egoze .12. leto mahomet! ocem' arablaninom: mate» 
Tiju ebršju izmailskago roda podvize velik! ogan' vljudeh' kr= 
atiensceh': na leto od! roistva isukrstova okolu .620. Sa po= 
kle opći dlgo meju krstišni: i pozna vse veri veih': ize bili 
sut' pred' nim': novu niku lažnu veru: i zakoni dast': eze alko= 
ran! narece. Ejuže veroju ugašena e juže maloman' vera nse. Na= 
redi bonifoii da bise sa siloju vazeti nemogli ot orikve ti: 
ize zbegli bi knei: i da bi okoliti monik' moći ne tikal': eže pro» 
zbtera ili ipodiškona čin' 6: umri i pogrebn' bisi vorikvi bla= 
Zenago petra: leto .5. dan! .10. arhiereistva svoego. Prazdan 
biei tagda préstol' dni „13. 


d deuededit' = Deusdedit, 615 = 618 3 5 ipodiškonom' = subdiacono Pl ; 
4) ne mozi = ne moze j 5) juze oo! +... krsti = die sein Vater getauft 
hatte; 8) bonifacii.5. = Bonifatius V, 619 - 625 ;9) kampan' = Campanus 

Pi ; pod! erakliem' = byz. Kaiser Herakleios, 610 = 641 ; di arablaninon’ 
(1sa.) = Araber, aksl. ;12) pokle = nachher ; 13) opći (Aor.) = wohnen ; 
14) alkoran' = Koran ; 15) maloman' = fast, beinahe ; 17) okoliti (NP1.) = 
lat. acholiti, Meßdiener ; 
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Onorii. 
ONorii kampan' rodom': oosm' petroniem': mzem'! svetnikom', Vex 
6e vrme sarazini i arablane vodedu mahometu: ize tvr= 
ese da bož'i prorok! 6: oružie vazamse eraklie pobediše: tako 
da malim’ ne bisi: da Osarskoe ime potr8e: vazam' aleksan= 
driju i mnogie ine grade surie i cilicie. Sarazini od’ sare za= 
konne zene abraamlevš rečeni sut': umri onorii leto .12. misec! 
.11. dan! .17. eréistva: i pogrében' bei vhrikvi blazenago pee 
tra: dan! .12. oktebra. Prazdan' bisi tagda préstol' misec' 
.1. dni .13. Severin’. 
SEverin' rimlanin' rodom': ocem' labienom': Vse vrime aga= 
reni: eže © arablane: od! agari abraanle rabine rečeni: mno= 
gie Bkodi stvorise erskliju. Mahomet’ pri meki umri. Severin oge 
đe umri po ednom' leti arhiereistva misec! .2. i pogrében! bisi 


e 
21) onorii = Honorius I, 625 = 638 ; 22) m(u)zenm' 

svetnikom’ = viro oonsulari Pl ; 23) saražine = Sarazener, gemeint sind 

die Araber ; tvr'ese = tvrtase,'er behauptete’; 24) eraklió (GSg.) = He- 
rakleios, 8.9 ; 25) da malim' ne bisi = ut paulum abfuerit Pl, ' daB nicht 
viel gefehlt hatte! ; potrse (Aor.v.potrti) = sie zerstörten ; 26) surie 

i oilioie (GSg.) = Syriens und Cilioiens[ an der Grenze zu ; 

28) vhrikvi lege: vorikvi ; 30) severin' = Severinus, 640 ; 
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verikvi blazenago petra dan! .2. avgusta. Prazdan' biei 
tagda prestol' mieeci .4. dni .27. 

Ivan! .4. 
IVan' .4. dalmtin' rodom': otcem' venanciem': umri po prvom' les 
ti arhierčistva misec! .9. dan! .9. i pogreben' biei vcrik= 
vi blaženago petra dan! .12. oktebra. Prazdan' biei tagda 
prestol' misec! .1. dni .13. Teodor'. 
TEodor' grk' rodom': otcem' teodorom' biskupom' od! erusmla ros 
dom': umri leto .6. mieec' .5. dan! .18. arhiereistva: i pogre= 
ben! bisi verikvi blaženago petra dan! .14. mae. Prazdan' 
biei tagda preetol' dni .52. Hartin’. 
MArtin' stode rodom': otcem' fabriciem'. Sa egda konstans 
ció cra eretikom' pomagajuđa karase: poslan' biei ot ego 
ubiica: ize el' bi martina vorikvi bIžšanie mrie velike: i knem 
priveli: ili dai poslusati otgovarajuéase ubil' dabiga. 
Hotejuéi zapovedi evrBiti ubiica: boz'im' Cudom': ob'at! bie 
si nagloju slepotoju. I tako božastvenago veličstviš poma= 
vaniem': ubegnu martin! ot tolikie pagubi. Potomze tae konst= 
ancii poela vrim' teodora kaliopa: ize vBad' knartinu pozdre 
avlenié pokrovon':8tga i okovaga: i voarigrad' posla. Od tu- 


3) Ivan'.4. = Johannes IV, 640 - 642 ; 4) venanciem' (1Sg.) = Venantio Pl; 
2 teodor' = Theodor I, 642 - 649 ; 11) rartin' = Martin I, 649 - 655 3 

12 stods = patria Tudertinus PI ; = karaše (Imperf.) = er sohalt ; 

14) ize el' bi = qui caperet Pl ; 17) pomavaniem' (ISg.) = duroh diesen 
Wink ; 18) pagubi (GSg.) = Unglück, Unheil ; tae = aksl. tožde, lat. idem; 
19) teodora kaliopa (GSg.) = Theodorum Calliopam Pl ; 19-20) pozdravlenie 
pokrovom’ lege: po krivom', ‘unter dem Vorwand, ihn zu grü&en' : 


sate 
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du potom’ vkrsonu Crnago mora zaslan' bisi: strael' da bi 

tu: ideze strael' biše zdavna blzeni kliment' rinski arhie= 

rei. Umri tu nennogo potom! mrtin' živiv! let! .6. misec! .1. dni .26. 

va arhiereistvi. Prazdan' bsi tagda préstol misci .14. 

zane da ničtože stanovito ne imeesese o presgo mza semrti, 
Eujenii. 

EUjenii rimlanin' rodon': otcem' rufiniénom': umri misec! .9. po 

drugon' leti arhierčistva: i pogreben' bisi vcrikvi bl= 

Zenego petra dent .2. ijuna. Prazdan' bei tagda prestol' mis 

sec! .1. dni .28. Vitalien', 

Vitalien' od' sijna grada kampanie rodon!: otcem' anas= 

tasiem': toe vrme na arhiereistvo postupi: vkoe cezarea 

prsidska kralica: neznajuéu mžu: malu vernih' družinu imei 

sa soboju: pride vcarigrad : leto gne .685. eze Castno prieta bis 


3 , 21) 
vkrsonu = nach Chersones ; strael! = exulaverit Pl ; ; 26) eujenii = 
Eugen I, 654 - 657 ; 30) vitalien' = Vitalianus, 657 - 672 ;31) od' sijna 
grada = patria Signinus Pl ; 32) toe = aksl. to-zde nach lat. i-dem ; 
33) prsidska = pereideka, 'persisoh'. 
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si od' cra: i nemnogo potom' krstise seže stvari uzrokom' prišla bes 
se. Eze egda izvidi kral ele posla koesru: ize prosili be že= 

ne. Otveđa cesr' de vkralióni volen'i 6 stati ili otiti: Toe 

goradi eju vprosili da bi. Vprasena kralica otveđa: ékoze vra= 

tile se ne bi nikakože na otošstvo: ako ne primet’ kral' kretien= 
skoe ime. Ize poznavsi stvar! siju pride abie vcarigrad' eces 
trdeeet' tisuđi ljudi.blagodeine priet' bisi od! cesara: i 

vkup’ svoini svoimi krstivse vratise vkrlevstvo i sženu 

svoeju. Konstancii cesar' rim! popleni. Arhierčiže miseo' .6. umri 
po letu .14. va arhieréistvi: i pogršben' bisi vorikvi blaže= 

nago petra: dan! „26. envara. Prazdan' bisi tagda prestol' 

níseci .4. dni .15. Adeodatus'. 

ADeodatus' rimianin' rodom'sotcem! jovini&nom': od' miha 

arhierei stvoren! bai. Vse vrme toliki bese daži: da v= 

sa žita stlačena gopet’ prozebnuse:i zrel' plod' prineso= 

Be. Sidi adeodatus' leta .4. mišoa .2. dni .5. umri i vcrikvi 

bIzngo petra pogreben' bai. Prazdan! bisi tagda préstol' 

miseoi .4. dni .15. Donus'. 

Domus! rimlanin' rodom': otcem’ mavrioiem': sidi let! .5. mis 

seoi .5. dni .10, umri i pogreben' bisi vorikvi bIzngo petra 

dan! „11. aprila. Prazdan' bisi tagda prestol' miseca .2. 

dni .16, Agato. 

AGato sioilišn' rodom': otoem' ugrinom': leto gne „802. od mni» 

ha arhierei bisi:mz' tolikie mvetosti:da prokazenago: ize 
sretega:celovom' svoim' abie isceli.Pod' sem! arhier&om'što 

van! 8.6.8inod'’ opfeni vcarigrade vcrikvi svetie sofie. Sis 

deđu tu ivanu biskupu portuensu i ivanu rimske orikve die= 

komu kardinalom! i aplskago stola ligatom'.bese tu kons= 

tantin' car' i .289. biskupiri:vnemze otlucéniem' i vlastiju 
kurila:atanasié: basilie:gregorie:dionizie:ilarie:ambroz = 
ié:avgustina:i Jerolima zatvoreno © da dvoi narav! i dvoe 

dečnie € vhe: protivu tvrdosti monotelitari:iže govorahu 

da edno e volénie vge isuhe.Prviže sinod' vnice'i bisi grade 

bitinie pod' ijuliem'arhiereom':i konstantinom' velikim’. 318, 

1) eeže stvari uzrokom = cuius rei causa Pl ; 2) egda izvidi = ubi in 
tellexisset PI ; sle posla = er schickte Gesandte ; 8) vkup = zusammen 
mit ; 11) envara (GSg.) = Januar ; 12) Adeodatus II, 672 = 676 ; 13) 
otcem joviniénom = de patre Jobiano PI ; 14) vse vrme = v se vreme ; 
dazi = Regen ; 15) žita...prozebnuše = [daß das] niedergedrückte Getrei- 


de wieder keimte ; sopet = opet ; 18) Donus = Donus, 676 678 ; 22) 
Agato = Agatho, 678 681 ; 23) otcem ugrinom = ex patre Ungaro ; 24) 


v ee ? 
prokazenago (GSg.) = Aussätziger ; 25) celovom (1Sg.) = mit einem Kuß; 
32) vhe = v h(ristov)e ; 33) vnicei = in Nic8a, 325 n.Chr. ; 34) bitinie 
(GSg.) = Bythinien. < 9-5 
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oc':provivu ariju:ize poetavlase razlicnae suéastvie 
vtroietve.Drugi vcarigrade .150. 00' va vrime graciena ces 
sara i damaza papi protivu macedoniju i eudoksu zatajuju = 
lim! da duh’ sveti br e. Treti v'efsce.200. oG'teodoziju vel+ 
5 ikomu vladajuću i celeetinu arhiereju:protivu nestoriju ca: 
rigradskomu biskupu:ize vazva blaženu dew roditelni = 
cu tka á ne bari ize ino osobstvo tvoraše plti:ino božastva:i 
osebuino propovedase da ini e sin! boZ'i:ini sin! Žeki Četvrti 
vkalcedonii .630. oc’ pod! leonom' arhieréom':i martinienom' načea 
10  lnikom':protivu evtihi carigradskomu opatu:iZe tvr'eBe da 
kret' po priét'i čstva od! dvoego narava ne podstoese:na o 
samom' cskom' da zadovolan' bisi.Peti vcarigrade proti=- 
vu teodoru i procim' eretikom':ize govorahu da marie deva san 
mogo Ska porodila e: ane ba i Ska. Vkom' Sinodu nardeno etda bla= 
15 Zena deva recetse mati ba i Gka:bu bo ravan! e boZastvon': 
mansi e ostvom':Agatoze žive leta .2. mieeci .6. dni .15. ume 
ri i pogreben' bisi pri evetom' petri dan' .10. envara. Prazdan' 
bisi tagda prestol' leto .1. miseci .5. 
Leon! .2. 
20 LEon! .2. sicilien rodom:otcem' pavlom':mZ' naucen' mnogo i res 
Znikt zvrstitirezikom' latinskim' i grčkim' &kože kažut! 
knigi ego:penie ošđe nauk! ime:toliko da složi penie psalmov 
i imne popravi.Umri .10.misec' erhierčistva:i pogreben! bisi v 
orikvi blaženago petra dan! .29. ijuna, Prazdan! bisi tag= 
25 da préetol' miseci .11. dni „21. 
Benedikt'.2. 
Benedikt! .2. rimlanin! rodom': otcem' ivanom': žive miseci .10. 
dni .12. Pogr&ben! bisi pri svetom! petri dan’ .15. mea 
Prazdan' biai tagda prestol' miseci .2. dni .15. 
30 Ivan'.5. 
IVan* .5. surišnin! rodom': od antiochie otooastvom!: otcem ki- 
riekom': vtoe vrime stvoren! bisi arhierei: vnenže konstane 
tin! umri leto .17. cesrastva svoego justiniéna drugago 


sina ostaviv'. Umri ivan’ prvoe leto arhieréistva: i pogrebn! 

biei 
1) provivu lege:protivu ; ariju (DSg.) = Arius ; sučastviš (APl.) = sub- 
stantia Pl ; 2) vcarigrade = in Konstantinopel, 381 ; 3) zatajujuéin = 
die leugneten ; 4) v! efese = in Ephesus, 431 ; 6) vazva = appelavit Pl; 
8) osebuino = besondere ;9) vkelcedonii = in Chalzedon, 451 ; 10)tvr'é8e 
= Imperf. zu tvrditi, behaupten ; 12) vcarigrade = in Konstantinopel, 553; 
14) nareeno = naredeno ; 17) envara (GSg.) = Januar ; 19) Leon .2. = 
Leo II, 682 —685 ; 21) zvrstiti = ausgezeichnet ; 23) imne (APl.) = Hymnen 
26) Benedikt .2. = Benedikt II, 684 — 685; 30) Ivan .5. = Johannes V,685-86 
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bisi pri svetom' petri dan' .10. avgusta. Prazdan' bisi tage 
da prestol' miseca .2. dni .19. Konon’. 
KOnon’ od! tracie rodom': od'hranen' vsicilii: potom rimskoi cr= 
ikvi služei od! ere% arhier&i stvoren! bisi. Umri .11. mi« 
sec' i dan! .3. arhiereistva:i pogreben biei pri stom' petri dan 
.21. sektebra „Prazdan bei tagda préstol msca .2. dni .25., 

Serjii. 
SErjii suriénin' rodom': ot antiohie otocastvom':otcem' Els 
beriem'.Sa naredi mnoga. Vshote meju procimi:da vprelo= 
mlenii tela gna poetsssagance bož'i ki vzemleči grehi mira 
ponlui-nas'. Sidi let! .13. miseci .8 dni „23. i pogrében' bei v 
crikvi blzngo petra dan! .8. sektebra. Prazdan' bei tagda 
prestol' misec! .1. dni .20. Ivan'.6. 
IVan' .6. grk' rodom'.Vsego vrime bisi beda prozbiter':ize vie 
ge nauka:veri radi i tihosti počtovanago predivak' doe 
stignu. Sidi leta .3. miseci .J. ménik' umri:ékoze pisut nici: 
i pogrében' bisi pri evetom' sebastieni: na pute apiem'. Prazd= 
dan! bisi tagda prestol' misec! .1. dni .19. 

Ivan'.7. 

IVan' .7. grk' rodom': ocem' platonom'. Žive leta .2. miseci .7. 
dni .17. umri i pogreben' bisi vcrikvi bižngo petra dan' 
.18. oktebra. Prazdan' bisi tagda prestol' miseci .3. 

Sisinii. 
SIsinii: ili kako ote nici: sosim': euri&nin' rodom' ocem' ivae 
nom! .20. takmo dni bisi va arhieréistvi: i pogreben' bisi ve 
crikvi blazenago petra dan' .6. novembra. Prazdan bsi tagda 
prestol' misec' .1. dni .18. Konstantin’. 
KOnstantin' surišnin' rodom':ocem' ivanom':vtoe vrme priet 
arhiereistvo:wmenze glad! bisi .3. leta vrimi.Umri i po= 
grében' bisi vcrikvi blazenago petra dan! .10. prvarara. Sidi 
let! .7. dni .20. Prazdan' bei pres dni .40. Grgur! .2. 
GRgur' .2. rimlanin' rodom': ocem' marclom': Vsego arhieree 
vrime: obrnusese nimoi na našu veru. Mnogoe progonenie trpil 
e mär presveti od' leona .3. cra. Umri nakonac': i pogreben' bisi 


5 
2) Konon' = Konon, 686-687 ; 3) od! tracie = Thracia Pl ; 7) Serjii = 


Sergius I, 687-701 ; 8) surienon’ = Syrus Pl ;9) ahotea = Aor. v shoteti; 
meju = mezdu ; 9-10) vprelomlenii tela gna = in fractione Domini corporis 
Pl ; 13) Ivan'.6. = Johannes VI, 701-705 ; 14) beda = Beda, angelsachs. 
Theologe u. Geschichtsschreiber, 672-735 ; E predivak' = Beiname ; 19) 


Ivan'.7. = Johannes VII, 705-707 ; 23) Sisinii = Sisinius, 708 ; 25) takmo= 


nur ; 27) Konstantin' = Constantinus I, 708-715 ; 28) v toe = v to-zde, lat. 


ea-dem ; 31) Grgur'.2. = Gregor II, 715-731 ; 32) marclom' = Marcello Pl. 
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vorikvi blazenago petra dan' .11. prvara. Sidi Lett .16. mise» 
eci .9. dni .11. Prazdan' bisi tagda préstol' dni .35. pises 
tee da stvoril' s .49. b8kpi. Grgur! .3. 
GRgur' „3, surišnin' rodom':ocem' ivanom': leona .3. carigrad= 
5  ekago cra liši orastviš kupno i krstiónskago opđeniš : 
zane da povsli svetih’ prilike potrti vcrikvah':i svetih! kis 
pi skruši:i zane da ne verovaše ško en' togoe suđanstva e so= 
oem'.Karal' franački nacelnik' posla pipina sna va italiju 
klitfrandu kralju longobardskomu podstrigal' dabiga: i 
io bila da bista kuma.umri i pogreben' biei vcrikvi blezena= 
go petra dan' .28. novembra. Sidi let' .10. miseci .8. dni .24. Pra» 
zdan' biei tagda préstol' dni .8. Zaharie 
ZAhariš grk' rodom':ocem' polikranom'.Sa etimci knigi die 
éloga ili dvijuelova etgo grgura od! latinskago e- 
15 zika na grčki.umri i pogróben'! bei vcrikvi blžnago petra.Si= 
di let! .10. miseoi .3. Prazdan' bei tagda préstol' dni .12. 


1) prvara (GSg.) = Februar ; 3) Grgur'.4. = gemeint ist Gregor III, 731 - 
741 ; 5) liši = Aor., 'berauben' ; 6) prilike (APl.) = Heiligenbilder ; 
potrti = zerstoren ; 7) togoe = togozde, lat. eius-dem ; suđanstva (GSf.) = 
sunstantia Pl ; 8) karal' = gemeint ist der spatsre Kaiser Karl der Große P 
9) podstrigal' da bi ga = hier: um ihm die Monchswsihen zu geben [ Tonsur 
schneiden] ; 10) kuma (Dual) = Paten ; 12) Zaharie = Zacharias, 741 - 751; 
12 - 15) dielogi ili dvijuslova = gemeint sind die Dialoge Gregors des Gros- 
sen ; 
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30 


Stipan' .2. 
STipan' .2. Timlanin' rodom':ocem' konstantinom':vfrancu por 
ide hkarlu velikomu:ustavil da bi aistulfa longo = 
bardskago krala:ize rimski kotar' tarise.Stvori sie karal' 
veliku voisku poslavsi.Sa litanie naredi na ukrođenie gne = 
va bozie:eze i nine govoriti obikuet' crikav'.umri i pogrében' bsi 
vcrikvi blaženago petra dan .26. aprila. Sidi let' .5. misec= 
.1.Prazdan' bisi tagda prestol' dni .32. 

Paval'. 

PAval! rimlanin' rodom':otcem! konstantinom brat' stipa 
na drugago.Sa leto blzónie petronile héére petrove 
kupno sgrobom' mramornim':eovim' napisaniem: petronili héeri 
vzljublenoi.:od' puta apie:na vatikanskuju goricu prénese:i 
verikvi blaženago petra umesti.unri paval vkloštri blc 
Zenago pavla:na pute ostieneceem':telo ego preneseno bisi 
na v&tikan'. Sidi let' .10. misec' 


.1. Prazdan' bisi tagda 
prestol' leto .1. misec! .1. 


Stipan'.3. 


17) Stipan'.2. = Stephan II, 752 - 757 ; 19) hkarlu = k karlu ; 
ustavil' da bi = um aufzuhalten ; aistulfa (GSg.) = Langobardenkönig Ais- 
tulf, 749 - 756 reg. 20) rimski kotar = die Umgebung von Rom ; tarise = 
er zerstörte (Imperf.) ; 21) litanie = Litanei ; na ukrođenie = zur Be- 
sänftigung ; 22) obikuet' = etwas zu tun pflegen ; 25) Paval' = Paulus I, 


757 - 767 ; 28) sovim' = s ovim ; 34) Stipan'.3. = Stephan III, 768 - 772. 
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STipan' .3. sicilien' rodom':otcem' olibom':leto gne .868. 
see vrime toto nepezinski hroeg' konstantina nikogo svie 
tovnago čka arhier&i postavi:ize potom! osleplen' bisi:i dl’ 
Znie mki splati.Stvorene sut! tagda procesioni: ukroti= 
5 li da bi gnev! boz'i:ize gróh' radi Gskih' imeese b'.Hoeno e bo 
sima nogama od! lateranskie crikve kstomu petru od! arhie= 
reč i od! vseh'.umri i pogreben' bisi verikvi blzenago petra. 
Sidi leta .4. miseci .5. dni .27. Prazdan' bsi tagda pres 
tol’ dni .9. Adrien', 
1o ADrien' rimlanin' rodom':otcem' teodorom':prédobri arhierei: 
ize mnoga dobra stvori.umri i pogróben' bei verikvi blaže 
nago petra dan! .26. dektebra. Sidi let! .23. msci .10. dni +17. 
leon! „3. 
LEon! „3. rimlanin' rodom'!:otcem'! azupiem:sa zločinac! zaz 
15 sadi nepriätel! svoih! et! bisi bien! i okovan'.Izbavlen' 
bisi potom! karla velikago deen'em:i na prestol' svoi povrnut. 
I egda nace karal' vprašati o Zivote i obicaeh' leona vcri= 
kvi blazenago petra:suđim' tu načelnikom! kleru i plku:otve:- 
ĉano bisi nem od! vseh':eko aplski stol! od! nikogoze svitov = 
20 nago čka suditise ne imeese:ostavi karal' vprasanie.Leon« 
Ze na prgulu vzid':i ejlie drže vrukah' skletvoju priseze: 
koze prav! ili nepovinan' biše va vseh' &že protivu nemu gogo: 
rahuge, Bisi ta dan! .13. dektebra:leta gna .800. Potomze vi= 
dev' leon':ekoze carigradski cri teško mogahu braniti ime toe: 
25 i da togoradi italie i rim! mnogie skode trpahu:karla veli 
kago crom' narece:kruni i pomaza.Cesrastvovase tagda v= 
carigrade irina žena leona .4. iže ot prokazi umri:po semrti osée 
konstantina Sestago sina svoego: eze zledi ego ne moguć! 
trpiti osleplena va uzu vavrže:ideže i umre, Stvori po 
3o tom’ irina mir! i zavez' skarlom' velikim':fze i csarastvie 
razdelise meju soboju:tako da bi .1. del italie i sicilie irini 
bil'. Ostanak' italie crikvenik' gradov' i zapad karlu 
da budet'.Poide potom' arhierei vmantovu vidil' da bi kr- 
stovu krv':öze va velicei časti biše tagda Cudes! radi: 


5 II 


1) olibom' (ISg.) = Olibo Pl. ; 2) nepezinski = Nepesinum Pl; 

4) muki = IPl. ; hoeno = hoteno ; 9) Adrien' = Hadrian I, 772 - 795 ; 
13) Leon'.3. = Leo III, 795 - 816 ; 14-15) zasadi = IPl. ; 15) et! = Pert: 
zu jeti ; na prgulu vzid = nachdem er sich auf den Thron gesetzt hatte; 

8 kletvoju prıseze = iureiurando affirmavit Pl ; 24) tesko...toe = aegre d 
nomen tueri Pl ; 27) prokazi (GSg.) = Aussatz ; 28) zledi (API.) = Boshei- 
ten ; 29) va uzu vavrze = er warf [sie] in Ketten ; 30) zavezi (AP1.) = 
Verträge, vgl. savezi ; 32) crikvenik' gradov! = ditionigkecetesissticas P 


33) vmantovu = nach Mantua Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 05:00:18AM 
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juže da istinna & i potvrdi. umri i pogreben' bisi vcrikvi bla= 
Zenago petra dan .13. ijuna. Sidi .21. leto. Prazdan' bsi ta= 
gda prestol' dni .10. : Stipan! .4. 
STipen' .4. rimlanin' rodom': otom' juliem' poide vfrancu kl= 
5 odoviku oru, I vrativse nakonac' krim prinése s& soboju 
križ! velikie tegoti i velikie cen&:egože darova lodovik' sv = 
etomu petru. umri .7. misec' arhiereistva.i pogreben' bisi veria 
kvi blznago petra.Prazdan' bisi tagda prestol! dni .11. 
Paskal'. 
10 PAskal'! rimlanin' rodom':otcem' bonozom':da lodovik! cr! ar= 
hiereju sem slobodnu vlast! izbirati biskupe. umri 
i pograben' bisi vorikvi blaženago petra. Sidi let! .7. mise= 
oi .3. dni .17. Prazdan! bisi tagda préstol' dni .4. 
Zujenii .2. 
15 EUjerii .2. rimlanin' rodom': otcem' boemundom': umri i pogrében' 
bisi vorikvi blazenago petra. Sidi leta .3. 
Valentin’. 
VAlentin! rimlanin' rodom': otcem' leonciem' diékonom'! postu= 
pi na arhiereistvo. umri dan! .40. dan': i pogr&ben! bsi vorikvi bI= 
20 Zenago petra. Grgur! .4. - 
'GRgur' .4. rimlanin' rodom'sotcen' ivanom'. Vse vrime sabra 
lodovik' er! Sinod! mnogih! ootsukom' otlučeno bisi da ni bis= 
kupi ni redovnici vola koga ređa ne imeite nositi dragoosnie 
ili izbranie rizi eže e ni svilnih' ni Grvlenih' ni Sarih'.I da 
25 ne imeite nositi zlata ili srebra na prsteh':ni na paseh' ni 
na postoleh':ni na suvreh'. Sa prenese telo sgo grgura:i tu 
umesti kade ležit! nine.Pišut! nici da uprošen' od! lodovi= 
ka zapoveda Ctovati prazdnik' vsih' stih! prvi dan! novem= 
bra. umri grgur' .16. leto arhiereistva: i pogreben' bisi vcrikw 
20 vi binago petra. Prazdan' bisi tagda préstol' dni .15. 
Serjii. 
SErjii .2. rimlanin' rodom': otcem' serjiem':ot strane četvr= 
te: vtoe vrime na arhiereistvo postupi: vn&mže mihovil' 
Carigradski cr' umri, Pod' sem' arhieróom' poceto e naipree: da 
2 Stipan'.4. = Stephan IV, 816 - 817 ; 6) tegoti (GSg.) = Qualen, Sorgen ; 
2) Paskal' = Paschalis I, 817 - 824 ; 10) bonozom' (ISg.) = Bonoso Pl 
da = Aor. dati ; 14) Eujenii.2. = Eugen II, 824 - 827 ; 17) Valentin! 
Valentin, 827 ; 20) Grgur'.4. = Gregor IV, 827 - 844 ; 21) vse = v se ; 
= ukom' = u kojim ; 23) vola koga reda = welchen Ordens auch immer ; 
26 na suvreh' = vermutl. ‘an den Schuhsohlen' oder ‘an den Schuhen', vgl. 
Wörterliste ; 27) nici = einige ; 31) Serjii.2. = Sergius II, 844 - 847 ; 


32) ot strane četvrte = e regione quarta Pl ; 33) mihovil' = Michael III, 
byz. Xaiser 842 - 867 
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arhiere'i prominujut' sebi ime: zane da serjii: nazivasse pree 
svinsko rilo. umri tretoe leto arhieršistva i pogreben' bie 

ei vcrikvi bizngo petra. Prazdan bei tagda prestol mis 

Beca .2. dni .15. Leon! .4. 
LEon' .4. rimlanin' rodom': otcem’ rodulfom': leto gne .848. 

etvoren' bisi arhierei. Sa kostii poide protivu sarazi= 

nom! graduđim' pleniti rim': ideze sarazini pobéeni sut': se» 

go prestago nza prozbami: koze veruetse. Dvari stago pes 

tra vazete od' agareni: srebrnimi popravi. Binod' ime .47. biske 

upi: vnemze anastasii erei kardinal' stgo marcela za ono 

naiveée otvrzen' bisi od! crikve da rastoel' biše .5. let’ ot 

svoe parohie., umri i pogreben' bisi verikvi bIžngo petra dan! 

+17. ijulee. Sidi let! .8. mieeci .3. dni .6. Prazdan' bisi tage 

da préstol' miseoa .2. dni .15. Ivan! .8. 

IVan' .8. od! ingiltere iz' magunciéka grada rodom!: zli= 

mi meštrišmi postupi na arhiereéistvortvorase bo mzski 

spol':žena suđi:naučen' bisi zelo:od' sluge naprien':grede 

vlateran': meju teatrom': egoze kolizeem' zovut': i svetim! 

klimentom': boleznami ob'ét' porodi: i umri tu. Žive leta .2. mi» 

sec! .1, dni .4. Pogreben' bisi bez’ vsakoe časti. Pisut' edni 


1) prominujut' sebi ime = sie ändern den Namen ; 2) svinsko rilo - Os 

porci PI ; 4) Leon'.4. = Leo IV, 847 - 855 ; 6) kostii = nach Ostia ; 

T) pleniti = plündern ; 8) prozbami (IPI.) = durch Gebete 3 11) da rastoel'! 

bise = um entfernt zu sein ; 13) parohie (GSg.) = Bistum ; 14) Ivan'.8. = : 

Johannes VIII, nicht offiziell anerkannt ; 15) od! ingilterie = Anglicus Pl; 

< magunciška = ex Maguntiaco Pl ; 15-16) zlimi meBtriómi = malis artibus l 
d 17) naprien' = geschündet ; 18) kolizéem = Colloseum ;19) boleznami 

ob'et' porodi - gebar unter Schmerzen $ 
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da ottudu naréeno e da za uzrok! pogr'enie toliko zia dela: 
arhieré'i egda tudu ote mimoiti:uklonetse od togo puta: 
i egda naiprvo postavlajutse na préstol' petrov':posled- 
ni diékon' kardinal' oséZaet' sramotnie udi nih'.Sie:ili se= 
goradi tvoritse:ili da pomenut' arhieré'i ekoze ne sut! bogi 
na Cki.I segoradi próstol' oni gnoini nazivaetse. 
Benedikt! .5. 

BEnedikt' .3. rimlanin' rodom': otoem' petrom': dostoino naz= 
van! 6 benedikt': eze e bleni: svetine radi: umri i pogrében' 
bisi pród' vrati orikve blaženago petra. Sidi leta .2. mis- 
ci .6. dni .9. Prazdan' biei tagda préstol' dni .15. 

Mikula. 
MIkula rimlanin' rodom':otcem' teodoziem'.Sa bugarska 
go krala sa veim' kralevstvon' knigami i svetimi na 


21) za uzrok! pogr 'enió = detesandi 
causa Pl ; 22) ote = Aor. htjeti ; 24) osezaet' = er berührt ; 25) pomenut'= 
sie erwähnen ; 26) gnoini = schmutzig ; 27) Benedikt'.3. = Benedikt III, 

855 - 858 ; 29) svetine radi = wegen seiner Heiligkeit ; 32) Mikula = 
Nikolaus I, 858 DÉI ; 34) bugarskago krala...[obrati] = gemeint ist Bo- 
ris I, der 864 das Chrietentum annahm 
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doi na kretovu veru obrati:i biskupe da nim' i eree. Prinese ku = 
rli' vse vrime telo stago klimenta od' krsone Ornago mora Y 
rim'si sbraneno e vorikvi Stago klimenta.I nmmnogo potom? i kuri= 
1" umri:i vtom'e nesta pogrében' bisi.Pijus' papa drugi ova = 

5 ko piset' vpočetki češke ištorie.Metudii muravski arhibiske 
up! muravskago krala seetosrdstvo ubsgur' prebi sdno vrie 
me voeskoi smli.Poide potom’ vrim : ideže obrete kurila brata svo» 
ego:iže svatokupa krala muravskago krsti i da muravianom 
kretienskee svetbi i mnogi ini hrvatski narodi.obrmu na krste 

1o  iónskuju veru.Pravet' da pomlise tagda kuril' rimskom ar- 
hier&ju:prosađi da bi versiti mogal' hrvaokim' esikon' nisu i 
inie božastvšnie čini ljudem'.togoe ezikareše krstil' bise.0 koi 
stvari egdase prégovarahu vsveteen' zborišći pred papu 
suđia' mnosin' ise protivlahuse:sliBan' bisi gle' škoše sne = 

15 bese poelan' simi esi.Ysaki duh’ da hvalit! ga: i vsaki 
ezik' da ispovestee nemu.Cesradi dopušđeno bisi kurilu eže 
prosase. Psi sie leto od kretienskago spasenie okolu .895. 
va vrime togoe mikule pape. Sidi mikula let' .7. msci .9. dni 
.13. pogreben' bei pred vrati Sgo petra po ego tistamentu. Pi= 

20 čut! nioi da prazdan' bei prestol po ego semrti let .8. msci 


1) kuril' = Hl. Kyrill, Schöpfer der slav. Schrift ; 2) kreone (G8g.) = 
Chersones, Stadt a.d. Krim ; 4) tom'e = tom-zde nach lat. eo-dem ; 2 
ceske ietorie = gemeint ist seine Hietoria Bohemica seu de Bohemorum ori- 
gine ac gestis ; metudii = Methodius ; 8) svatokupa (GSg.) = Svjatopulk 
mahrischer Fürst 870 - 894 ; 9) svetbi (APl.) = religiöse Bräuche ; : 
obrnu = obvrnu, 'er bekehrte' ; 10) pomli = pomoli se ' er bat! ; 15) 

ssi = slovesi ; 18) togoe = togozde, "eiusden' ; 
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.7. dni .9. Adrien! .2. 

ADrien' „2. rimlanin' rodom': otcem' talarom' biskupom': mz’ pres 
Sti: ize davai edan' dan‘ pristavniku svoem .40. dinari pos 
veli razdeliti nisdim':ise vdvore behu domu ego. Sa subi 

veliku množastvu nišđih'regda vide koše ni naimansei Ges» 

ti toliku malu rioju zadovolitise nemogase. vsvrativse 

ka &drienu povedamı stvar! siju. Vazam tagda adrien pi» 

nezi razda vsekomu niséemu po .3. dinariii sebiih tolikoe shr» 
anisreki kpristavniku,Vidiši koliko blagodeén' i prostran! e ër 
nas' tim! ize prostrani sut' knišđim'. Sidi let! .5. msci .9. dni 
.12. Pred! ego semrtiju .3. dni dažda krviju poli brese: i kobilie 
ce potrse franačku zmlju divnim’ Oinon'. Ivan! ‚9 

IVan' „9. rimlanin' rodom': otoem' gundom': ett bisi i okovan': 
potom! pomagajußim' nikim’ prietelen' upad suse poide ve 


21) Adrien'.2. = Hadrian 
II, 867 - 872 ;23) pristavniku (DSg.) = Schatzmeister ; 26) ricju (ASg.) = 
Sache, Ding (kajk.) ; 28) i sebiih' ie = auch sioh soviel ; 29) reki = 
indem er sagte ; kpristavniku = zum Schatzmeister ;_ vidisi...=ab hier di- 
rekte Rede ; 31) dazda krviju = Blutregen ; poli brese = apud Brixiam Pl; 
31-32) kobilice (NSg.) = Heuschrecken ; 2 potrse (Aor.) = sie zerstör- 
ten ; Ivan'.9. = Johannes VIII, 872 - 882 [ Joh.VIII nicht gezählt] ; 
34) usad' zuze = nachdem er aus den Fesseln entwichen war. 
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franou: i krala .3. cra kruni, Ivan! Skot' pisa moga vse vrime 
tanko i mudro pristoedas knasei veri. Sidi let’ .10. dni .2. umri 
i pogrében' bisi vorikvi bIžngo petra. - Martin’ .2. 
Martin® .2. franooz' rodom': otcem' palumbom': bisi orastv= 
ujuđim' voarigrade leom i alekeandru sinom’ basilie. 

Na zapadeze karlu .3. ize korunen' bisi od! ivana, Martin! sli» 
mi mestriemi postupi na arhiereistvo: vskore umri. Sa formo= 

za od! kletve otreBi: i va otooastvo: í na predm čast vrnu. 
Živi takmo leto .1. miseoi .5. Adrien' .3. 

ADrién' .3. rimlanin’ rodom': otoem' benédikton': žive leto .1. 
miseca .2. pogrében' bisi vorikvi blazenago petra. Pod! 

sem' arhierson' hrvate krstovu veru prieee: suéu tagda 
sveropilu načelniku dalmaoie. Stipan' .5. 

STipen' .5. rimlanin' rodom':od etrane široke: otoem' arienon. 
Sidi let! .6. dni .11. Prasdan' bisi tagda prestol! 

dni .5. Formoz', 

POrmoz' portuenski biskup'. Sa va vrima ivana pape .9. boe- 

se ego vfranou ubeguu: zvan nehoté priti: česorađi klə 

et' bisi i biskupie lisen': prisad' potom! vrim' svétovnu odeju 


33 Ivan! skot' = Johannes Scotus, theol.Schriftsteller, ca. 810 - „877 ; 
3) Martin.2.=e Martin II, 882 - 884 ; 5-6) vcarigrade...na zapadeze = 
gemeint ist die Aufteilung in Ost- und Westromisches Reich ; 7) formoza 
(GSg.) = Formous I, vgl.16 ; 8) od' kletve otresi = er erlöste finn) vom 
Bann ; na predm čast vrm = in pristinan dignitatem restituit Pl ; 
Adrien’.3. = Hadrian III, 884 = 885 ; 13) sveropilu (DSg.) = Sueropyli Pl; 
Stipan’.5. = Stephan V, 885 - 891 ; 14) od strane siroke = ex via Lata Pl; 
16) Formoz' = Formosus I, 891 - 896 ; 17) portuenski = Portuensis Pl, Hafen 
v. Ostia ; 19) svetovnu odeju vaze = wobei er weltliche Kleidung nahm; 
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20 vaze., Otsad' pake kletvoju klesé dase nikadaze neće ni v= 
rim* ni na biskupiju vrnuti. Préstavleno bisi Orastvo po .100. 
leteh' od' francozi klongobardom'. Sidi formoz' let! .5. mie 
seoi .6. Prazdan' biei tagda préstol' .2. dni. 

Bonifacii .6. 

25  BOnifa&oii .6. tuškan' rodom': žive takmo dni .26. i pogrében' 
biei vorikvi blazenago petra. Stipan' .6. 
STipan' .6. rimlanin' rodom': od anane grada. formoza papi 
tolik' nepristel':da vsa dela ego odazva: teloze ego 
zgroba skopano zarhieréiskie odée svlače i va svitovnuju obe 

30 16e: i vpreproséi grob! pogrébe: otsiksi dva prsta ruke ego des= 
ne: i vtiberu verksi: imize prsti ere'i posveđanie reset': za uzr= 
ok':kako on! govorase: da protivu pravdi rote vrnul' se bise vrie 
n' i ns eréistvo žnegože pravo zvržen biše ot ivana pape: škože 
rečeno 6. Sidi leto .1. miseoi .3. Prasdan bei tagda prestoe 


20) pake = wieder ; 24) Bonifacii.6. = Bonifatius VI, 896 ; 27) Stipan’.6. 
Stephan VI, 896 - 897 ; 27) od' anane grade = Anagninus Pl ; 30) e er e D 
sehr einfach ; 31) imize prsti = hier nicht Dual! ; prosceđenie = consscra- 
tio Pl ; 32) rote (GSg.) = Schwur ; 33) Znegoze = e nego Ze 
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l' miseci .3. Roman’. 
ROman' rimlanin' rodom' Zivs miseoi .3. 
Teodor! .2. 
TEodor' .2. rimlanin' rodom': žive dni .20. 
Ivan! 4.10. 
IVan' .10. rimlanin' rodom': sa formozova dela potvrdi. Bis 


ve .2. leta: miseoi .5. Benédikt' .4. 
BEnedikt' .4. rimInin' rodom’: Sidi .5. lsta: ngoi .4. Praze 
dan! bsi tagda préstol' dni .6. leon! .5. 


LEon' .5. egože otočastvo neznaetsé: Sa et! i okovan’ bisi 

ot krBtofora sluge svoego: i nemnogo potom’ bolezaniju erca u= 
mre dan' .40. arhiereistve. Kretofor'. 

KRštofor!' egože otočstvo i pridevak' ne vóstse: pribavle= 

noe arhieréistvo zlimi mestriemi zlo zgubi. Sedmi bo mie 

seo! zvržen' bisi spapstva i vklostre zaprt'. 


Serjii .3. 
SErjii .3. rimlanin' rodom': otom' benédikton': žive let! .7. 
miseoi .4. dni .16. Anastasii .3. 


ANastasii .3. rimlanin' rodom: drugoe leto arhiereistva 
umri: i pogreben' bai vorikvi blaženago petra. 


1) Roman' = Romanus, 897 ; 5) Teodor'.2. = Theodor II, 897 ;5) Ivan'.10. = 
Johannes IX, 898 - 900 [Joh.VIII bei Pl. nicht gezählt) ; 7) Benedikt'.4. = 
Benedikt IV, 900 - 903 ; 9) Leon'.5. = Leo V, 903 ; 10) et! = Part. zu 

jeti ; 12) Christophorus, 903 - 904 ; 13) pridevak' = cognomen Pl, Name vor 
Annahme des Papstnamens ; 14) zlim lege:zlimi ; 15) zvrzen' bisi = er wuar- 
de verjagt ; 16) Serjii.3. = Sergius III, 904 - 911 ; 18) Anastasii.3. = 
Anastasius III, 911 = 913 ; 
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Lando. 
LAndo rimlanin rodom': žive msci .6. dni .21. Pogreben' bei v 
orikvi bizengo petra. Ivan! .11. 
IVan' .11. rimlanin' rodom': otoem! serjiem' arhiereom'; leto 
25 gne: .909. veća boiniókim' stvaran nasto'e neze orkvenin': et 
bei i okovan' 1 potom' malo zadavlen'. žive let! .13. miseoa 


.2. dni .5. leon! .6. 
LEon' .6. rimlanin' rodom': umri i pogrebn' bei vorikvi blžngo 
petra. Sidi miseoi .7. dni .15. Stipan .T. 


30  STipan' .7. rimlanin' rodom': PiBut' edni: da spiren' bebe 
ki hrog' pod' sen' arhieréom' krstovu veru priet. umri ste 
ipan' i pogrebn' bsi vorikvi blingo petra. Sidi leta .2. mise= 
of .1. dni .12. Ivan! .12. 
IVan' .12. rimlanin' rodon': otom' serjiem' arhiereom'. Vee 


vrime 


21) Lando = Lando, 913 - 914 ; 23) Ivan'.11. = 
Johannes X, 914 - 928 [Joh. VIII nicht gezählt] ; 26) zadavlen' bisi = 
er wurde erwürgt ; 27) Leon'.6. = Leo VI, 928 ; 29) Stipan'.T. = Stephan 
VII, 928 - 931 ; 30) Spiren' = Spireneum (ASg.) Pl ; 33) Ivan'.12. = Jo- 
hannes XI, 931 - 935 [Joh.VIII nicht gezählt]. 
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vrime istoonik’ krvi preobilno poteče vzenovi na znamnie velika =. 
kago zla buduđagotzane i zenova vateta bisi tagde od! 
sarazini i poplenena.I ngre va italiju vadđe vsa na dl= 
go i široko popléniBe.Sidi leta .4. miseci .10. dni .15. Prazd= 
an' bai tagda prestol' dni .12. Leon! .7. 
LEon' .7. rimlanin'! rodon':umri i pogr&ben' Bei vcrikvi blze= 
nago petra. Sidi leta „3. miseci .6. dni .10. Prazdan' bisi 
tagda prestol' .3. dni. Stipan! .8. > 
STipan' .8. nimao' rodom':Zive leta .3. miseci .4. dni .12. 
Prazdan' bisi tagda préetol' dni .10. 

Martin! .3. 
Martin’ .3. rimlanin' rodom'. Sidi leta .5. miseci .4. dni .10. 
pogreben' bisi vorikvi bIzngo petra. Prazdan' bsi ta= 


gda prestol' dni .13. Agapit' .2. 
AGapit' „2. rimlanin' rodom'. Sidi let .9. miseci .7. dni .10. 
Ivan! .15. 


IVan' „13. rimlanin' rodom':0d' strane Biroke:čk! zal i pin 
krivin':kib' radi zvan! bisi vrim' oton' nimski kral i Cast= 

ne priót' od ivana:i krunen! od! ego:vazam' tagda naipree nim = 
Ski i ugarski titol' leto gne okolu .1000. Razumev oton’ ivanove 


1) vzenovi = in Genua ; velikakago lege: velikago ; 5) Leon'.7. = Leo VII, 
936 - 939 ; 8) Stipan'.8. = Stephan VIII, 939- 942 ; 11) Martin'.3. = 
Martin III, 942 - 946 ; 14) Agapit'.2. = Agapet II, 946 - 955 ; 16) 
Ivan'.13. = Johannes XII, 955 - 964 [Joh.VIII nicht gezählt) ; 17) oa! 
strane siroke = de via Lata Pl ; 18) oton' nimski kral' = Otto der Große, 
936 - 973 ; 18-19) častne = Adv. ‘ehrenvoll' ;19) vazam' = angenommen ha- 
bend; 
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lotrie usilise slatkimi ssi otvratitiga od' nih':i ne pros= 
peevsi na priđenie obrafse zborišće narecó i vlaškše znle bi» 
skupi eabra:ihže suda zboevse ivan' uskoči zrima i poide v 
kanpaniju:i prebi nikoliko vrmena vdubravi ednoi:ékoze zver!'.Se = 
goradi oton' proseđu kleru rimskom leona rimskago graenina 
lateranskie orikve pieca arhiereš postavi:nemu malo poto = 

m*:po otsast'i otona od! prišteli ivanovih' prognanu suđu:povr = 
nut' bisi ivan':iže vtee dni umri.Sut' edni ize pisut' eko= 

fe Sk sa neöisti pače nakaz’ sie ót' bisi vpreljubodeen'i i 
ubien'.Na ego mesto rimlane postaviše benedikta:proseéé os 

tona da biga potvrdil'.prognévase oton':ize všpoletu bis 

8e tagda see etvari radi:i prisad'! pod! rim' stvori riml= 

anom! mnogie skode:i prisilie:da dašemu benédikta vruke:egoze 
popela sa soboju vninšku zmlju:ideze i umri:leonaze na arhi = 


6 


21) lotrie (APl.) = hier:böse Absichten ; ne prospeév8i = als er kei- 
nen Erfolg hatte ; 22) priđenie = Drohung ; vlcBkée lege:vlaškie ; 23) 
zboevse = fürchtend ; 24) vdubravi ednoi = in einem Wald ; 25) graenina 
(GSg.) = građanina ; 29) pače hier:'besser gesagt! ; 8t'! = Part. zu jeti ; 
preljubođeen'i (ISg.) = Ehebruch ; 31) vapoletu = Spoleti Pl ; 32) see 
lege: sie ; 33) prisilie lege: prisili je, ‘sie zwangen sie' ; dasem 
lege:dase mu 
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eréistvo povrm.Evisese tagda va italii mnoga čudesa: 

zane i kanik’ divnie veličine pade snebese:zeetosrduéu 

zlu vrimenu vetra i das'e.I na risah' mnosih' ovise bosas = 

tvenno snaménie kriša krvavo.:Sidi let’ .9. mieeoi .5. dni .5. 

Prazdan' bisi tagda prestol' dni .12. Benedikt’ 8. 

BEnédikt' .5. rimlanin' rodom': diékon' guđi stvoren! bai ar= 

hierei vneetroen'i plka: koše zgora rekosmo. živi misci .6. 

dni .5. Leon’ .8. 

LEon! .8. rimlanin' rodom lateranskie crikve pisac':progna = 

nu suđu ivanu.ví. koše rečene eretvoren' bisi arhieréi.Pi- 

Wut' edni da ea otona kruni:sane da doide veékrat' na pomo= 

8' rim i italiisA sad’ rimlane izbrali behu pres loona:po= 

tomže izvrgošega ivana povrnuvsi.Sie stvar' neugodna bi= 

si otonu:segoradi:nakesal' da bi nestavitstvo klera i 

plke rimskago:prestavi vsu vlast! isbranis pape ot kles 

ra i pika rimskago na ora.sive leon' leto .1. misooi .4. 
Ivan! .14. 

IVan’ .14. rimlanin' rodom':biskup' vnarni:otoem' ivanom’ bi- 

skupom! sprognan' bisi pree srima:potom' vaspet' vrnut'. 

Vse vrime sarašani mnogie Okode tvorahu po puli:česoradi 

dalmatini probrodivseee va italijnsvelikim' poboem' pobi= 

Se sarešine:i od' gori garganskie narečenše nine stago arhan = 

Jela otagnass re, Sidi ivan let! .6. mšci .11. dni .5. Prazda» 


n’ bei tagda prestol' dni .13. Benedikt’ „6. 
HEnedikt' .6. rimlanin! rodom'!: ét' i okovan! bsi i zadavIn. 
Sive loto .1. msoi .6. Don! „2. 


DOn! .2. rimlanin' rodom': se vrimb adalbrt' óeh': praški bie 
skup’ ugarskago krala sa vsim’ narodom’ krsti. Umri 

prvoe leto don': i pogrebn' bai vorikvi bzngo petra. Prazdan 
bai tagda préstol' .2. dni Bonifacii .7. 

BOnifoii .7. egože predivak'! i otodastvo neplemenitstva 

radi nevéstsetarhiereistvo slimi deli pribavlénoe 

zlo zgubi:pobize zrima vorigrad':pokradsi vorikvi bla= 

Zenago petra vsa dragoonas:Vrnuse potom':osléplen bsi 


2) kamik' = Demin. zu 'kamen' ; Zestosrduéu = scaeviente PI ; 3) daz'e 
(GSg.) - Regen ; a Benedikt'.5. = Benedikt V, 964 ; 7) vnestroen'i = in 
einem Aufstand ; 8) Leon'.8. = Leo VIII, 963 = 965 ; 14) nestavitetvo = 
Unzuverlässigkeit ; 17) Ivan'.14. = Johannes XIII, 965 - 972 [Joh.VIII 
nicht gezählt] ; 18) vnarni = Narniensis Pl ; 19) vaspet = opet ; 20) 
po puli = bei Pula ; 21) prébrodivBése = mit dem Schiff übergesetzt ha- 
bend ; 22) gori garganskie = monte Gargano Pl ; 23) otagnase'i = sie ver- 
jagten sie ; 24) Benedikt'.6. = Benedikt VI, 973 - 974 ; 26) Don'.2. = 
Donus II, nicht anerkannt ; 30) Bonifacii.7. = Bonifatius VII, 284 - 985 ; 
t utsc 
31) prödivak, = comonen Pl, Taufnang, vor, Pepe TEE 
, via free access 
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i umri dan! .5. po .7. mieeci arhieréistva. Prazdan' bisi ta» 
gda préstol' dni .20. Benédikt' .T. 
BEnédikt' .7. rimlanin' rodom', Sidi let! .8. maci .6. Praze 
dan! bisi tagda préstol' dni .5. Ivan' .15. 
5  IVan' .15. rimlanin' rodom': ili spavie: ekoze pisut' edni: 
Str i okovan' bisi: ideze i umri na .3. mso'. Ivan' .16. 
IVan' .16. rimlanin' rodom': otoem' leonom' eréom' od! sttrane bé= 
le kokoši: umri .8. misec': i pogršben' biei vorikvi blaženago 
petra. Ivan! .17. 

10  IVan' .17. rimlanin' rodom': prognan’ bisi i osleplen' ubien' 
bai. Žive let! „10. mieeoi .6. dni .10. Prazdan bisi tagda 
prestol' dni .6. Grgur! .5. 

GRgur' .5. sakson rodom': otom’ otonom : Va vrime otona .3. ora 
arhierši stvoren' i ego delom': leto gdne .1002. časti 


15 teče dostoén'.Nemnogo potom’ otšadšu otonu zrima prognan! bisi. 
Eze zlovolne trpiv' oton' vrim' vzratiee.Ubienu vtom’ suđu 
kreeenciju stvoritelju nestroeniB ot mnozastva:Oton grgura Pos 
vrnu.Iže zakon’ oni stvori vrhu izbraniš crova:ize do eada 
hranitseseze e da arhibiekup' maguntineki va ime nimške ze= 

20  mle:trevérenski franačkeskolonieneie!' vlaBke:tri takae svi= 


2) Benedikt'.7. = Benedikt VII, 974 - 985 ; 4) Ivan'.15. = Johannes XIV, 
983 ~ 984 [Joh.VIII nicht gezählt] ; 5) spavie = Papiensis Pl ; 6) Ivan! 
.16. = Johannes XV, 985 - 996 ; 7-8) od! strane bele kokoši = e regione 
Gallinse Albae Pl ; 9) Ivan'.17. nicht anerkannt, Pl.:'sine numero! ; 

12) Grgur'.5. = Gregor V, 996 - 999 ; 15) tee lege:tie ; 16) zlovolne = 
mißmtig ; oton' = Otto III, 996 - 1002 ; 17) kresenciju (DSg.) = Creecen- 
tius PI ; nestroenié (GSg.) = Aufruhr ; 18) zakon...vrhu = ein Gesetz 
über ; 19) magutinski = Maguntium Pl ; 20) trevérenski = Trevirensem Pl ; 


koloniensis' = Coloniensem PI ; vlaške (GSg.) = Italien ; 20) takae lege: 
takie ; 
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tovni načelnici:to e:markulab' brandenburga:komornik' crov' po 
izbranju ego:knez palatinski:jistvino nosac!':hrcg!' od saksoe 
nie mecokosac'.Pridruzuetse sim' češki kral' peharnih' caro 
v'takoee spotribit':eze e:ako bi visepisni eeet' ne složili va 
25 izdran'i. Eze sice tvrdo e ako potvrdit' papa izbranago i kru= 
nit". Pravet' da elozi grgur' &ekvenoiju onu. Duh' sgo mle 
st! blis' budi nm'. Sidi leta .2. agoi .5. Prazdan' bei te- 
gda préstol' dni .15. Ivan! .18. 
IVan! .18. biskup’ plaontinski tat i rasboinik': ne vnide 
30 do v'eréistvo: kože pravo biše. Umri .10. miseo' porablenago 
arhiereistva. Prazdan' biel tagda preetol' dni .20. 
Salvestar' .2. 
SAlvestar' .2. jilbert' nareóen' pree: franooz' rodom:nni= 
br suđi pres: prédalee biše diévlu goepodovati že= 


6 II 


21) komornik! = Kämmerer ; 22) jistvinonosac' = der das Opfer- 
mahl bringt ; 23) mecokosac' = Schwertträger ; peharnih' = pincernam Pl ; 
24) vieepieni = die obengenannten ; 25) sice = so ; 28) Ivan'.18. = Jo- 
hannes XVI, 997 - 998 [Joh.VIII u, XVII nicht gez.] ; 29) placntinski = 
Placentinus Pl ; tat = Dieb ; 30-31) porablenago arhiereistva : er wird 
heute als Gegenpapst angesehen ; 2 Salvestar'.2. = Sylvester II, 999 - 
1005 ; 33) jilbert' = Gilbert, frz. 
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16ju4*. priemsi nakonac' arhieréistvo: egda vprasase diév= 

la koliko bi dlgo imél' živiti va arhier&istvi: otveđa dió- 

val! dvoióno: ékoze obikut'. Ako ne takneši ersnl' dlgo živiti 
hoóe61. I egda arhiereistva svoego .5. leto: miseo' „I. dan’ .10. 
elužaše mašu vorikvi sgo križa v'ersmle vrimi:pozna abie 

da imeese umriti.Česoradi poka&niem' ganut’ ispoveda pred! 

plkom* grah! svoi:i pouciv' vseh' dobro Ziviti:prosi potom' vo. 
kogo:da bi po senrtä ego trup’ tela ego razdrt' i razvrzn:eko- 

Ze dostoen' biše:položili na kola i vtom'e meste pogrebli ka- 

mo zaneseno bi od! koni:nih' voleju.I tako pravet' da boZ'im hote» 
niem'spridose koni klateranekoi crikvi:i tu pogrebeno da biei te= 
lo ego:PiBet' martin! iže popieal' e Zitie arhiereov'sda ot po- 
ta ili mokroti togoe groba videtse pršošta znmnié egda v= 


skore ima umriti arhieréi. Ivan! .19. 
IVan' .19. egoze pridévak' i otooastvo neznaetsé. Žive mi= 
seci .4. dni .20. Ivan' .20. 


IVan' .20. rimÍnin' rodom':umri i pogrében' bai vorikvi blIzna- 
go petra. Sidi leta .4. mBoi .4. Prazdan bsi tagda pre= 

stol' dni .19. Serjii .4. 

SErjii .4. rimlanin' rodom': otom' martinom' mz' svet' i nau- 


1) vprasase (Imperf.) = er fragte ; 3) dvoično = doppeldeutig ; 5) masu 
(GSg.) = Messe ;6) ganut' = veranla8t ; 8) trup! = Rumpf eines Körpers ; 
razdrt' 4 razvrzn' = laceri et disiecti Pl, Hendiadyoin ; 9) tom's = 
tomzde, lat. eodem ; kamo = wohin ; 12) Martin' = Martinus Polonus, Ver- 
fasser einer Sammlung von Kaiser- und Papstbiographien , die Bemerkung 
wurde aus Pl übernommen ; pota (GSg.) = Feuchtigkeit, Tau ; 13) togoe = 
togozde, lat. eiusdem ; preoc(i)ta = sehr gut sichtbar ; 14) Ivan'.19. = 
Johannes XVII, 1003 [Joh. VIII u. XVII nicht gez.) ; 16) Ivan'.20. = Jo- 
hannes XVIII, 1004 - 1009 ; 19) Serjii.4. = Sergius IV, 1009 - 1012 ; 
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Gen'. Umri i pogrében bai vorikvi blzngo petra. Sidi le= 
ta .2. dni .15. Prazdan' bei tagda prestol' dni .8. bisi ta- 
gda va italii i maloman' po vsem’ svitu glad’ i mor'. 
Benédikt' .8. 
25 BEnšdikt! .8.tuskulan'rodom': otom' goriem': Vazese ture 
ci erusolim':ne oskvrniše ničtožemane groba gna ni crikve 
gori sionskie ili betleoma.Prognan' bici benédikt' zrima i 
vaepet' vrnut'.Umri nskonac' 1 pogrébn' bei verikvi blžnago 
petra. Sidi let! .11. mieeo' „1. dni „14. Pravet' da biskup! ni= 
30 ki vidi óresdan' benédikta sideda na orm komu i opita ki bi 
uzrok’ bil! da mrtav! na Crmu konu Jiz'ese.Tagda benedikt' 
pomli Oka:da bi razdelii' ego imenem' pinezi:eZe skril' biše: 
mesto óvi:inie bo:eze dal! biše pree ničtože nisut' prospeeli: 
zane da stanovito biše da'e vshi@eniem dobil' bise.Vleto- 


23) maloman' = ein bißchen ; mor' = Pest, Seuche ; 24) Benedikt'.8. = 
Benedikt VIII, 1012 - 1024 ; 25) otcm' goriem' lege: gregoriem', Pl: 
Gregorio ; 26) oskvrnise (Aor.) = sie entweihten ; 28) vaspet' = opet ; 

30) cresdan' = eines Tages ; opita (Aor.) = er fragte ; črnu = crnu ; ki 

bi uzrok' bil! = was der Grund sei ; 31) jiz'ese (Imperf.) = er ritt ; 

32) pomli = pomoli ; 33) mesto &vi = locum indicat Pl ; prospeeli ( Part. Je 
sich beeilen ; 34) stanovito biše = es stand fast; vshifenien' (ISg.) = 
durch Raub ; vleto = vgl. 23r1 
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23 
rinjii istoónik' zdrave vodi vkrv' obratise 


Ivan! .21. 
IVan' .21. rimlanin' rodom': otom' grgurom': Sidi let! .11. 
dni .9. Prazdan' biei tagda préstol' dni .8. 

Benédikt' .9. 
BEnedikt' .9. ivanov' sinovac': ékoze pisut’ edni: nizvrzen' 
i prognan! bisi zrima od! rimlan': ize salvestra .3. izbra= 
li behu: i vaspet' vrnut'. Sidi vse vrime let! .10. mieeci .4. 
dni .9. sa ivanu arhidiékonu 8tgo ivana pred' viska vrata 
erhiereistvo zruói ili koze tvrdet' edni: proda boeése vpa= 
sti sopet' vtakoe pagubi: Stanovito dr da prilika ego naka= 
zana zelo vise nikom po ego semrti i vprasen' Sto biše tako 
strašna prilika ona: suđi on! prée arhierei: za ov uzrok! roe: da 
suđi vživote Zivih' bez! zakona i bez! računa. Segoradi ho= 
teđu bu i petru prilika moš veće ima vsebš divaistva neze 
vetva. Salvestar! .3. 
SAlvestar' .3. rimlenin' rodom':otom’ lovrenom':egoze po = 
stavili behu rimlaneszvrženu suđu benediktu žive 
dni .40. Grgur! .6. 
GRgur' .6,ivan' prée narecen':arhidiekon' orikve Stgo ivana 
pred' vlaška vrata:od' egože rekosmo vise vživote be= 
nedikta .9. Sego enrik' .2. cr' i pree ego benedikta .9. i salvese 


H 


1) [vieto]rinji = in Lothringen ; 2) Ivan'.21. = Johannes XIX, 1024 - 

1032, [Joh.VIII u. XVII nicht gez.] ; 5) Benédikt'.9. = Benedikt IX, 

1032 - 1044 ; 6) nizvrzen' ...bisi = er wurde verjagt ; 8) vaepet' = 

opet ; 9) pred! vl(a)eku vrata = ad Portam Latinam Pl ; 11) sopet = opet; 
vtakoe pagubi = in solch eine Not ; stanovito e(st) = constat Pl ; pri- 
lika = Bild, Statue ; dër divaistva (GSg.) = Wildheit ; 16) Salvestar'.3. = 
Sylvester III, 1045 ; 18) zvrženu suđu (Dat. ger = nachdem er verjagt wur- 
de ; 19) Grgur'.6. = Gregor VI, 1045 - 1046 ; 22) enrik'.2. = Kaiser Hein- 
rich II. 1014 - 1024 ; 
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30 


tra .3. koge necistie nakazi nizloži: i podvize ne nih' nssto 
graura sindejera bembrenskago biskupa. I egda nazivahu 

vsi grgura ubiiou simonieka i dskie krvi sedetela:sane da 
ekose pisut' edni:vse razboinike okrst' rima sußse potrebi. 
sa slabostiju lesedi prizva ksebi kardinale:i pokara'e da 

tae krivlahu ete on' pravadne i svete stvorisi da pozna= 

te reče da ovako eshođuida pokle umru spoložitse telo moe 

pred’ vrati orikvenimi:utvr'enimi mnogo zvnutrasako otprutse: 
bož'im' heténiea':znaite:da dostoén' esam krstienskago gro» 
ba Akoli ne otprutse:telo moe osueno kupno zdušeju zvrzite ka = 
mo vshoéete.Stvorise eie kardinali:i otprte sut! dvari: 
stavsuse veliku vetru:i vneséno biei telo svelikim’ diz 


23) nizloži (Aor.) = er setzte ab ; 24) sindejera 
bembrénskago biskupa = Syndegerum Bambergensem episcopum Pl ; 25) zedetela 
krvi (GSg.) = blutrünstiger Mensch’; 27) pokara'e = pokara je ‘er schalt 
sie! ; 28) taé = t zde ; 29) pokle = nachdem ; 30) zvnutra = von innen ; 
ako otprutse = wenn sie sich offnet ; 32) osueno = osuđeno ; zvrzite kamo 
vshođote = quo volueritis elicitote Pl. 
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vlenien' vsih': i sveroju svetine, Sidi leta .2. mieeoi .7. 
Kliment' „2, 

Kliment’ „2. Sindéer' vazvan' prée: bamberenski biskup: ot 

otona Gra podvizen': &kože redeno e. sego rimine neznajude da 

protivu nih! voli posvavlen' bai: otrovani ubiše .9. mieeo' are 


hiereistva. Damaz! .2. 
Dimaz' .2. zbavarie rodom: sa siloju oblada arhiereie= 
tro. umri dan' .23. Leon! .9. 


LEon' .9. nimac'! rodom': leto gne .1049. ms' dobar' i evet': prie 
eilen priet' arhieréietvo: od! enrika ora napuđon'. Sa mie 
loerdan biše zelo knišđim'.I egda vide ednuc' nišđago pred 

vrati svoimi: mlerdien' ganut' poveli posvavlen' da bi na 

svoem" loze: otprtim' jutro suđim' dvarem':niséi nigdirse ne 
obrete. Verovano bisi da krett vmeste tem' vzleza. Sidi 


let! .5. miseca .2, dni ss Viktor! .2. 
Viktor! „2. nimac! rodom': Sidi leta „2. miseoi „3. dni .5. Pra= 
zćan bei prestol' dni .11. Stipan! .9. 


Sipan! „9. zlotorinjie rodom’: opat! gori kasinekie. Sidi 
miseci .7. dni .8. umri vflorencii i tu pogreben' bisi. 


2) Kliment'.2. = Clemens II, 1046-47 ; 3) Sindeer' = Syndegerue Pl ; 
bamberenski = Bambergensis Pl ; A posvavlen' lege: postavlen' ; 6) 
Damaz' .2. = Damasus II, 1048 ; 8) Leon! .9. = Leo IX, 1049-54 ; 10) 
od! enrika Cra = Heinrich III, 1039-56 ; 11) ednuo = einmal ; 12) po- 
svavlen' lege: postavlen' ; 12-13) na...lože = in die Loggia ; 15) 
Viktor .2. = Viktor II, 1055-57 ; 17) Stipan' .9. = Stephan IX, 1057- 
58 ; 18) zlotorinjie = aus Lothringen ; gori kasinskie (GSg.) = Monte 
Cassino ; 
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20 Benedikt' „10. 
BEnédikt' .10. skampanie rodom': pomođiju nioih' plemenitih! 
ljudi stvoren! bisi arhierei. prognanuze nem potom': izbra= 
n' biasi Jerardus'. Sidi benedikt' migeci .9. dni .20. umri vgra= 
de velitrah' ideze etraese. Mikula .2. 

25  MIkula .2. od! savoje rodom': jerardus' nazvan pree: flos 
rentinski biskup': prognanu benédiktu stvoren' bisi arh= 
ieréi. Sidi leta .3. miseoi .6. dni .26. Prazdan bisi tagda 
prestol! dni .12. Aleksandar’ .2. 
Alekšndar' .2. anselms' narecen' prée: od! milana rodom: bie 

50 skup! luoensis : rastoeGi stvoren! biei arhieréi, Sa oB= 
ĝe prognan! bai i povrnut': Umri i pogreben' bai viteranskoi orike 
vi. Sidi let! .11. maci .6. Grgur! .7. 
GRgur' .7. ildebrandus' vazvan' prée: z'etrurie rodom: are 
hisr&i izbran’ bisi. Izbranie ego óin' sa e. Mi kardinali 


` 20) Benedikt’ .10. = Benedict X, 1058-59; 21) nicih' = GPl. 
zu nékij ; 23) jerardus' = Gerardus Pl ; 24) vgrade velitrah' = Veli- 
trae Pl ; 25) Mikula .2. = Nikolaus II, 1059-61 ; 28) Aleksandar! .2. = 
Alexander II, 1061-73 ; 30) lucensis' = Iucensis Pl ; rastoeći (Part. 
Pre.) = in Abwesenhsit ; 32) Grgur' .7. = Gregor VII, 1073-85 
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svete crikve rimeke:redovnioi:okoliti:ipodi6koni: prozbiteri: 
tu sudim' biskupom! opatom' i mnogim' inim' crikvenago i svitove 
nago reda izbiraemo danas':ete e dan! .22. aprila:vorikvi ago 
petra pri usah': leto spasenie .1072. za istinago vikara krs= 
tova ildebranda arhidiekona:nža mnogago nauka:velikago mi- 
losrdiíeé:rasuma:pravdi:twrdostanstva:veri:tiha:trezz 
va:poóotsna:dom' svoi dobro etroeđa:nišđim' gostnika:shrane > 
na od! mladih! let! dase do sego zrasta:vlone svete ma = 

tera crikve snaučena:egoše vistinu om vlast! nad! crikav' 
imeti hofemosejuse prédstoé zdavna petar! bož'im' povelšni = 
en':Et' bisi egda služaše masa o polunođi na veor' krstova 
roistva vorikvi ste marie velike :i wlozen' vturan' edan': 
ize e vstagni parijuna.Sledeéize dan! izbavlen' bisi ot pl» 
ka.Tvoroi togo zla dela nakazani sut'.Enrik' .4. prépoveda 
grguru ne vlositse veće va arhieršistvo irvrifiga hoe 
tejuß'segoze ont malo potom’ crastvie liei.Nemnogo potom! gue 
du arhieréju vkanose grade kotara rezanskago:pride tu enrik' 
Btvoril' da bi pokoru.I egda vniti vshote vgrad:nislosi 

v' kralevskoe ukrasénie i zbosima nogama pride pred' gradska 
vrata:podvigal' da bi graene na mlosrdie.Priblišivse 


1) redovnici = Ordensbrüder ; okoliti = Meßdiener ; ipodiekoni = Sub- 
diakone ; prozbiteri = Prezbyter ; 5) pri uzah' = ad Vincula Pl ; 6) 
trezva (GSg.) = Besonnenheit ; 8) vlone = in gremio Pl ; 11) et! bisi= 
er wurde gefangengenommen ; mašu (ASg.) = Messe ; 12) turan' (ASg.) = 
Turm ; 15) vstagni parijuna = in regionem Parionis Pl ; 17) kotara 
rezanskago (GSg.) = oppidum agri Rhegiensis Pl ; 19) zbosima = s bosima; 
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kvratom' prilesno molase pustili da biga vnutar: Zataee 

noe všastie pravomisalne trpe:ili trpiti ukasa:Upresen’ nako- 
nao! arhiersi pustitiga poveli po triju dneju.Vaveden' sni= 
rise i otresen bisi:Mir kletvoju potvr'en' bisi:i ebeđa potom! ce= 
1' posluh . Sopetse progneva na arhier& i klimenta nikogo pax 
pa stvori:Česoradi proklega arhierei.Pride enrik’ vrim' svoi= 
skusrim' vase popleni i požga.Arhierei podséden dlge vgra- 

de sgo anjela:izbavlen' biei ot nikih’ prištel':i na goru ka= 
&iénsku zapelan': idese nemnogo potom! umre: Sidi let' „12. mi» 
seo! .1. dni .5. sto i mlstivo umri, Viktor! .3. 

VIktor! .5. desiderii nasvan' prée:opat' gori kasinskie:otro = 
van! umri édom' vkales! vavrzenim':enrika lastiju:eko= 

$e pisut' edni:Grad' bist se vrime po vsem’ maloman' mie 
ru.Česoradi pitome ptioe poidoBe na gornaš i div'š mesta:i 


21) molase (Imperf.) = er bat ; 21-22) zataánoe vaastie = den verwei- 
gerten Zutritt ; 22) pravomisalne = aequo animo Pl ; 23) vaveden! = 
introductus Pl ; 24) kletvoju = mit einem Sohwur ; 24-25) cel! posluh's 
völligen Gehorsau ; 25) sopet' = opet ; $5) proklega = er verfluchte ihn; 
27) podséden' (Part.Pass.) = belagert ; 30) Viktor’ .5. = Viktor III, 
1086-87 ; 31) gori kasinskie (GSg.) = Monte Caseino ; 32) édom' vkelez' 
vavrženia' = veneno in calicem inieoto Pl ; 34) pitome ptice = aves do- 
mestioae [gemeint ist die Vogelschau b. Wahreagung] 
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24v 
zdiv'ees.Ribi ošđe vodnie i morskie vehseju čestijn pogiboee. 
Sidi viktor’ leto .1. msoi .4. Urban! .2. 
URban' .2. oto ili odo nazvan' pr&e: mZ' velik! i vsakoe hvali 
li dostosn!. V'ego vrne leto gne .1084. gotifred! i ba» 
5  lduin': brata galatski knezi: mzi i sroa tvrdoetanstvom 
i tela krepostiju naznemenovani:prvi vzdvigoseee iskupie 
li da bi stu zmljusihže Sislo maloman' neiótónoe: ge duho= 
vne i telésne i inih’ ljudi sledi.Mnozi ošđe petra nikogo reme= 
tu mza nepripodoblenee svetosti sledise po nimskoi i ugarse 
10 koi zmli.Iže vsi krstienskie veri znamenie vazansi idose 
vazeli da bi saražinon' erusml'sobladan! od! nih! dlgo vri= 
ne juze: ekoze rekosmo. Procineno biei toe mozastvo na .300. tigue 
ĉi ljudit va vrime aleksa Ora oarigradskago. Turci pridrue 
tiv! srca i oruzie sa saražini branahuse:vojem solimanon. 
15 Podlégose naši i antiohiju:vneize ba tagda kral' kašišn': 
Grad sa tvrđ e mnogo dvima zidma obzidan:ime .460. turan. 
Bisi tu prvi préstol' petrov'.Bista ottudu luka ejlist 
i teofil' knemže deenié aplskae piset luka.Produzi tu kra: 
stienska vera na .1000. Lett, Iml' e pod soboju patrierha antiohens 
20 ski .160. bskupi. Ctetse da bilo 6 vantiohii na .360. crikav'. 


D zdiv'88e = sie wurden wild ; vehseju čestiju = zum größeren Teil ; 

2) Urban' .2. » Urban II, 1088-99 ; 5 galatskie knezi = galatiae co- 
mites Pl ; tvrdostanstvom' = mit Beständigkeit ; 6) naznamenovani 

= sie zeichneten sich aus ; 7) neičtenoe = unzählig ; 8) remetu (ASg.) = 
Einsiedier, Eremit ; 9) nepripodobienee [lege:-ie] svetosti (GSg.) = von 
unvergleichlicher Frömmigkeit ; 12) procineno bisi = es wurde geschätzt; 
13) aleksu...= Alexios I Komnenos, byz. Kaiser 1081-1118 3 14) soliman = 
Sultan Süleyman, türk. Sultan ; 16) ime = Aor.v. imeti ; 20) ctetse = 
man schatzt ; 


- 107 = 


Gunther Tutschke - 9783954792566 
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 05:00:18AM 
via free access 


VOUS /US9 


Lezass nasi pod! antiohiju velko vrmna:pueti nah! youter 
mešđanin' edan' ednini vrati:pirus' imnem vzbiže kral' i ubien 
disi potom'.vazess nai noizmrno blago i na .100, tisuć! ljudi pob= 
ise.Umri urban! i pogrében' bisi verikvi blazenago petra dan 

25 .29, ijuleð. Sidi let! .12. miseci .4. Paskal! ,2, 
PAskal' .2. viah' rodom': od! romane: rainir' nazvan’ prée: ote 
cem’ kresenciem': vtoe vrime bisi: goe vazeta bisi antios 
hie od! kratien'sobsedena mnogie miačoć, Kasienze kral anti= 
ohiieki zgrada ubegnuv' ubien' bisi na gorah'.Pride potom' kor= 

30  banss' načelnik! voinstvie krala prsie i sensadol' sin! kasi = 
énov' sneictenim' voinstvom! vazeli da bi antiohiju kratie= 
nom':boemundus' komu dana biše antiohió:boé bi snimi:prednoss= 
ĉi pred! voisku kopie onoesimže lonjin' stotnih' otpri rebra kreto = 
va.Pobi nepri&t&le:od' kih' na „100. tisué' da zgibe stanovis 

to e 


. 22) mes@anin' = Bürger e-r Stadt ; vzbiže (Aor.) = er floh; 
23) neizmrno = neizmjerno 'unerme81ioh' ; 25) Paskal' .2. = Paschalis II, 
1099-1118 ;27) vtoe vrime...vkoe = eodem tempore...quo ; 28) Kasien[ze] 
= Cassianus Pl ; 29-30) korbanee' = Corbane[Abl.] PI. ; 52) kopie = Lan- 
ze ; 33) lonjin' stotnih' = Hauptmann Longinus ; 34) stanovito 8 = 
constat Pl 
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to e: Vazsto ošđe bisi na .15. tisuć' kameli. Podlegoše poto= 

nr nasi ersml' ize poetavler' e na visoki gerici ebidemoi mnogimi 
doli:tako da se podsesti ne moset'! neze mnogimi voiskani. Kto= 
mu e:da mosta ona ne imut’ vedi ni reke niedne: razvi siloe: ize 
prek' gori sionskie teóet' vdel' josapatski: i ta ošđe mal! 

€ vleté:m kadagodi presiset' osée.Vasese nasi emusonl' 

.15. dan! ijulee .39. dan’ poklega podlegoše: leto gdne .1099. 
leto .490. pokle Srastvujuću erahliju vazet' bisi od! sara= 
Zinov'. Toliko bisi prolitie krvi umrvših' vtempli: da vie 

Ba bé od' čških' gležni. StvoriBe tagda kratiene gotifre= 

da kralem' erusmlskim'.i3e priest ktalevstve:!kruneže me vs: 
hote prištisnepodobno da bilo bi suded':da tu Šk! nosil bi kr» 
alevsku krunu:kade krst! kral' kralem' trnov' venac’ nosi.Po 
gotifredovi eemrti balduin' brat’ ego eledi:po nem' ini mno= 

zi let! .88. bista osće tagda .2. lažna arhiereš: že ne po 
mnogom’ vrimene zlo pogibose. Evisese i čudeea nika. More vnic= 
ih' mesteh' izliese na krai „20. sežani: a v' ednih' mésteh' tole 
ikae otstupi nažad, Evise i zvezda trakatica divnie ves 

lidine. Enrik' „4. vrim! dosad posla voini: ize ese papu i kardi= 
nale:povelie enrik' svlcenih' prée privesti ksebi kgori eorak= 


2) visoki lege:visokoi ; obidenoi (Part. Pass.LSg.) = umgeben (von) ; 

4) razvi silo& = außer dem Fluß Siloe ; 6) presiset’ zu presisati 'ver- 
trocknen'; 3) erahliju = Herakleios, byz. Kaiser 610-41; 10) gležni = 
Knöchel ; 13) kral' kralen' = der König der „Könige; trnov' venac! = die 
Dornenkrone ; 17) na krai = übers Ufer ; sežani = Klafter ; 18) zvezda 
trakatica = Komet ; 19) enrik'.4. = Heinrich IV,1084-1106 ; 20) povelie 
= poveli je 'er befahl ihnen'; svičenih! (GP1.) = entkleidet ; 20-21) 
kgori sorakti = ad Soractis montem Pl ; 
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tisese sovetse nine ego salvestra:ideže lezase enrik’ svo- 
isku.Prisilen' bisi papa stvoriti ese enrik' vshote.i ta- 

ko stvorenu suđu miru:vsi isbavleni sut'.Umri vse vrine 

matildis knegina prestarivsa vmantovi:i ostavi orikvi 

po tištamentusežegodi e od’ pišie rike i grada stago kirie 

oka kotara sene grada:dase do čepšranaimeju gorami exe zov 

vatse mpenin':i rimskim! moren',Pridavsi osfe i feraru:ése 

dase do današnego dneve danie plaĝa orikvi.Pogeri se vr = 

ime velik! del florencie grada:i na .2. tisuđi ljudi zgori. U= 
mri paskal’ stveriv' mnoga dobro i slavnosi pogrében' bisi ve 
orikvi blaženago ivana dan' .18. envare. Ere'i .50. diokoni .30. bie 
Skupi .100. stvori. posveti osde .15. orikav'. Sidi let! .18. mi= 
seci .6. dni .7. jelasii .2. 

jElasii .2. sgajete rodom': otom’ kresenoiem': plemenita 


7 


23) vse = v se ; 24) vmantovi = 
in Mantua ; 25) od' pisie rike = a Piseia ame Pl ; 26) do ceperana = ad 
Ceperanum Pl ; zove om. v ; 27) feraru = Ferraria Pl ; 28) dneve =GSg. 
zu dan'; danie plađa = er bezahlte Tribut ; 33) jelasii .2. = Gelasius II, 
1118-1119 ; 34) zgajete rodom! = patria Caietams 
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roda.Ne mnogo pokle stvoren! bisi &rhieréi:et' biei od! cincié , 
rimlanins:i okovan':Kardinalomze vsim! stvorene sut' mnogie 
krivine:zane da izbrase na papetvo ednogo kardinala egoze 
vehote cincii.Ne strpi plk' eiju krivinjusna vei poidose kdoe 
m cincié:papu oelobodiBe:i vlateran' zapelase i kruniee, 
Enrikže mavriciš brakarenskago arhibiskupa antipapu posta = 
vi.Ubegnu jelazii zrima etraha radi nicih' zločinao' vp= 

izu prée a ottuđu vfrancusideze i umri:peti dan! po ednom le= 
tu arhiersietva.Se vrime počeše bivati templarii:ize ne 

dalece od! groba gna prebivajuée putnike priemlahu i po eve= 
teh mesteh' ea oružiem' eprovaéhu:razboinikov! radi.Si po= 
tle po zgublen'i eruemla rođu otok" zauese:i tu prebivati 


www 


nacese. Kalikst! .2. 

KAlikst' .2. gvidu narecen' pree: zburgundie rodom': arhi= 
biekup’ zviene. Sidi let! .5. msoi .10. dni .6. Prazdan! bi- 
si tagda prestol' dni .8. Onorii .2. 

ONorii .2. lambrtus' nazvan pree: skotara imole grada bis= 
kup! ostisnski. Umri i pogrében' bisi vlateranskoi crike 

kvi. Sidi let! .5. miseca „2. Prazdan' bisi tagda prestol 

dni .8, Inocencii .2. 

INooenoii .2. rimlanin' rodom'sotem' ivanom': dd! transtibere: 


1) od' cinciš (GSg) = Cinoius Pl ; 4) cincii vgl. 1) ; 6) brakarenskago 
arhibiskupa = Bracharenscem archiepiscopem PI ; 7) vpizu = nach Pisa ; 

9) templarii = Templer (mittelalt. Orden) ; 11) sprovašhu (Imperf.) = 

sie begleiteten ; 12) rodu (ASg) = Rhodos ; 13) kalikst'.2. = Calixtus 
II, 1119-1124 ; 15) zviene = Viennensis Pl ;16) onorii .2. = Honoriue II, 
1124-50 ; 17) skotara imole grada = ex agro Imolensi PI ; 18) oštienski = 
aus Ostia ; 20) Inocenoii .2. = Innozenz II, 1130-43 ; 21) transtiber& = 
ex Transtibertina regione Pl ; 
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arhierei etvoren' bisi;Potomze nici antipapu vzdvi= 

gose vrim&:zane da inocncii Bal' bibe vpulju:elozil da bi 
dlgovanie nika.Egdaze vzvratiee vrim' i vidi ékoze vsa 

plna béhu nestroenie poide pree vpizu:potomze vzenovuinakons 
ac! vfrancu.Cesoradi anaklit' antipapa mnoga tvorase v 
rime:pomagajuéu rojeriju:egože kralem' postavil' bise napu= 
le i eicilie.Povrnut' bisi inocncii vrim! od' lotarió nimška= 
go krala:ize rojerie pobedi i vseh pogneté:ize nestroenie vz= 
dvizahu vrime Umrvsu meju tim enriku eru inooncii lotarie 
kruni.Posla segoradi knemu ivan! carigradeki cr' rojeriev' 
nepriétel' poradoval' da bimuse.Bé meju posli filozof' eda 
n':ize govoraee da rimska crikav' bludi govore@é:sa duh! sv 
eti od sina ošće ishodit':protivu otlučeniju nicenskago konci 


; 22) nici = einige ; 25) vženovu = nach Genua; 
26) anaklit! antipapa = Gegenpapst Anaklet II, 1150-38, 28) od lotarie = 
Lothar III, 1125 = 37; 31) enriku (DSg.) = Heinrich V, 1086-1125 ; 32) 
meju posli = unter den Gesandten ; 33) bludi = hier: Irrlehren ; 34) ni 
censkago konoilie (GSg.) = Konzil v. Nicda, 325. 
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118:vnémze utvr'eno e da od! oca ishodit':ekoze pridali da 
bi toe latini.Otveđa petar! diekon' mz’ naucen' i drzan': ize bes 
88 tu meju ostalimi pregovarajuéimise.Ako:recerosuemi sut 
latini zane da pridali sut':ida duh! sveti od! sina ose 
ishodit'smnogo veće osuemi sut’ groi:i£e pridali sut! da od 
samoga oca ishodit!:rekšu koncliju da od! ooa iehodit'.Po= 
been! sim! otvetom' grk' on! umuknu.umri antipapa:umri i papa 
leto gne .1145. Sidi let! .14. miseci .7. dni .18. 

Ceiéstin' .2. 
CElöstin! .2. gvido narecen' próe: tu&kan' rodom': erei kard= 
inal' titola svetago marka. umri .5. miseo': i pogreben' 
bei vcrikvi lateranskoi. Imcii .2. 
Woii .2. zbononie rodom': otom’ albrtom': umri i pogreben' bei = 
lateranskoi crikvi. Sidi miseci .11. dni .4. 

Eujenii .5. 

EUjenii .5. pizan' rodom':opat stago anastasiš:mš' dos 
stoen’ vsakoe hvali:i sa nictozemane prisilen' bisi ube: 
gmuti zrima:egoze bezeien goniše rimlane oruziem' i strela- 
mi.Poide prée vtibur grad! potom' vpizu nakonac' vfrancu kla 
lodoviku kralju. Vzrativse vrim' poide sopet' vtibur! raz= 
vesil' da bi edno malosroe: idšže ne mnogo potom! i umri. Telo 
prineseno bei vrim': i pogrebeno vcrikvi blzngo petra. Sidi le= 


"EI .8. miseci „4. dni .20. Anastasii .4. 


ANastasii .4. rimlanin' rodom':otom' benediktom'.Bisi se 
vrime glad! vežik! va vsei europi.ugri 1 pogreben' bisi 
vlateranskoi orikvi. Sidi leto .1. miseci .4. dni .24. 
Adrien’ „A. 
ADrien' WP zanglie rodom'.Sa ne ufae mnogo na rimlane ide 
va orviet'.Odtudu potom’ vrnuse vrim! zvan' od' riml= 
&n'.Ide pake va arinan' i umri tu sprineseno bisi telo vrim:i po= 
grebsno vcrikvi blaženago petra. Živi leta .4. niseci .10. 
Aleksandar! .3. 
Aleksandar! .3. iz' sene rodom': od! „22. kardinalov' izbran 


bisi: trize oktaviena rimlanina eree kardinala titola 
7 II 


1-2) pridali Latini = Latini [=Katholik] adidissent ; 2) drzan' = kühn ; 
d osuemi sut' = damnandi sunt Pl ; 7) umuknu (Aor.) = er verstumnte ; 

9) Celéstin' .2. = Coelestin II, 1143-44 ; 11) titola (GSg.) = Titel ; 
12) Iucii .2. = Lucius II, 1144-45 ; 13) zbononie rodom' = Patria Bono- 
niensis Pl ; 15) Eujenii .3. = Eugen III, 1145-53 ; 16) pizan' rodom' = 
Pisis oriundus PI ; 19-20) k lodoviku = Ludwig VII, 1157-80, Konig v. 
Frankreich ; 20) sopet' = opet ; 21) malosrce = üngstl. Mensch ; 23) 
Anastasii A, = Anastasius IV, 1155-54 ; 20 Adrién'.4. = Hadrian IV, 
1154-59; 29) va orviet' = nach Orvieto ; 30) pake = wieder,; .52).Aleksan- 
dar .5. = Alexander III, 1159-81 ; 33) áz/sené rodom!i, = aus Bieng 
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etago klimenta izbrase i viktora nazvase:otkudu raspra ie 
zide.friderik' enobarbue' ili rueobradac' srdit' na aleksa= 
ndra zane da zvan! ot ego:ne hote poiti:oktaviena poveli kru= 
niti vpavii.Milan' pod! kim’ lezase svoisku silu vaze i 
razori do zmle.Prenčeena sut! tagda vkolonju trih’ krili tes 
lasa.umrvšu oktaviena izbran' bisi za antipapu gvido 
niki.Vrnuse alekeandar' vrim' zvan! od! rimlan! skimise sni= 
ril' biše leto gne .1165. Prisadsu Cru vrin' poide papa v 
gaetu prée:potom' vbenevent'. Izagna mor' frideriks zrima v 
nimsku zmlju.umri i drugi antipapa:izbrase na ego mesto iva- 
na sarnienskago opata ugrina:mza tatbinu ozloglašena, 

Behu tagda mnogie rati po veud' va italii:i stuženim sue 
Aim’ krstiónon' ize běhu et erusmlezod' saladina:poide alek a 
sandar' vbnetke stvoril da bi mir va italii.Poide tamo 

i friderik':iZe smirivse spapu:podlozimuse:i celovam noe 

gu vpritvori ago mrka.Siživ' tu papa vse stvari scron' 
tzratiee vrim':i sabra konclii pri lateranu.Vnenže otlučeno 
biei meju procimi etvarmi:da ne smei nitkoze pod' penu velika: 
go prokletstva ponesti Zelezo:slee':ili: oružie nevrnikom' i od 


N viktora nazvaše = Gegenpapst Viktor IV, 1159-64 ; raspra = Streit ; 
2) enobarbus' ili rueobradac' = Barbarossa ; 4) vpavii = in Pavia ;5) 
vkolonju = Coloniam PI 'Köln'; 6-7) gvido niki = gemeint ist Gegenpapst 
Paschalis III, 1164-68 ; 9) vgaetu = nach Gaeta ; vbenévent' = nach Be- 
nevent ;mor' = Seuche ; 10-11) ivana sarniansk = gemeint ist Gegen- 
papst Calixtue III, 1168-78 ; 11) tatbinu (ISg.) = Diebstahl ; 14) v 
bnetke = in Vensdig ; 15) celovamı nogu = er küßte ihm den Fuß ; 17) 
tzrativse = vzrativse ; konclii = Konzil v. Lateren, 1179 ; 18) pod! 
penu = bei Strafe ; 19) lee! = Holz ; nevrnikom' = nevernikom 'den Un- 
treuen! ; 
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nase veri otlucenim',umrise .4. antipapi:umri i alekeandar', 
Sidi let .21. dni 419. Lucii .5. 

LUcii .5. tuskan' rodem':zluke grada.Poide luoii va ees 
romurod' rimskie vznenaviđosti uklonise:ideze i umri 

Sidi leta .4. miseca „2, dni .18, Urban! .5. 
URban' .5. zmilana rodon':otcem' ivanom':od! ljudi kriveli- 
h':priemsi arhiereistvo:usilise smiriti krstišne:potr= 
ébuju&Bim' tagda naivele naBim:ize behu v'erusmle:i pomođi 
prosefim'.Ganut' saladin’ eim' podobstvom' vrimena vaze 
neipree vse grade:eze imeehu nasi va asii.Vaze i erusoml': 


na 


.88, leto poklega vazeli behu naSi:leto gne .1187. zane 


da naši:iže vnutri behu nevolaju prisileni dašega:sovim u= 
govorom':da bi mogal vsaki othođeđi toliko otnesti:koliko bi mo= 
gal' na pleđih' nositi.Oskvrni vse crikve saladin':razvi 

da solomuneva templa ne oskvrni :vn&nže pree neže vnide:pra =. 


1180 ; 21) Lucii .5. = Lucius III, 1181-85 ; 22) zluke grada = luca urbe 
Pl ; 23) od! vznenavidosti = aus Haß ; 24) Urban! .3. = Urban III, 1185- 


20) .4. antipapa = gemeint ist Gegenpapst Innozenz III, 1179- 


1187 ; 25) zmilana = aus Mailand ; 25-26) od' ljudi krivelih' = e gente 
Cribella Pl ; 28) ganut'...sim' podobstvom' = auf diese Weise veranlaßt 


30) pokle = nachdem ; 31) nevoleju = unfreiwillig ; 33) oskvrni (Aor.) = 


er schändete ; razvi = außer 
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vet':daga ruzatnu vodu sprati stvori.Urbanze spravil 
da bi armatu ideze vbnetke:i egda be vferari i razume 
da vazet' biše erusoml':polezaniju srca umri.Sidi leto .1. 
miseoi .10. dni „25, Grgur' .8. 

5  GhBgur' .8. zbeneventa rodom': poide abie vpizu: stvoril 

da bi mir’ meju pizani i zenvizi. umri vpizi dan! „57. 
Kliment’ .3. 

Kliment! „3. rimlanin' rodom': otoem' ivanom': skolar' pridéve 

kom': Pokle vazel' juze biše saladin' .25. gradi patri= 

10 Šršie antiiskie:i antiohiju vaze nakonac:podmitivei patrier= 
hu.Sie stvari radi podvizni krstiene vazese oružie.Meju 
nimi poglavit'i bese friderik' rosobradac' cr':filip frana = 
Skisrikardo zanglie:bela polski krali.Mnogi hrcgi:i načel= 
nioi:i biskupi i arhibskpi:i benetacka i pizanska armata. 

15 Doli juže běhu va asiju:i vazeli nika mestasegda vnide 
friderik' vriku niku brsu pral'! da bee: vođu ne iskueiv': i zgie 
be vtoi vodi. umrvmu frideriku razaidese vse voieka. umri 
kliment' i pogrében' bisi vlateranskoi orikvi. Sidi leta .5. 
miseci .5. Celestin! .3. 

20 CEléstin' .3. rimlanin' rodom':otom' petron':mnoga stvori 


1) ruzatnu vodu (ISg.) = mit Rosenwasser ; sprati (aor.) waschen ; 2) 
armatu (ASg.) Heer ; vbnetke = in Venedig ; 3) polezaniju = bolezaniju 
(ISg.) 'an einer Erkrankung' ; 4) Grgur' .8. - Gregor VIII, 1187 ; 5) 
zbeneventa e natione beneventanus Pl ; 6) pisani i zenvisi (IPl.) = 
Bewohner v. Pisa und Genua ; 7) Kliment' .5. = Clemens III, 1187-91; 
8) pridevkom' = mit Beinamen ; 10) antiiskie = zu Antiochien gehörig ; 
podmitivsi = nachdem er bestochen hatte ; 12) rusobradac! = Barbarossa ; 
filip franački = Philipp II v. Frankreich, 1180-1223 ; 13) rikardo zanglie 
= Richard I Lowenherz, 1157-1199 ; bela polski kral = nicht Pl! 
ee = Bie gingen auseinander ; 19) Celéstin' .3. = Coelestin III, 
= 3 
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emiril da bi krstišnsku gu:na zaman':zane da évla= 

huse vsaki dan! meju nimi nove rati.umri saladin':umri i cel= 
estin': ize pogrében' bisi vorikvi blzngo petra. Sidi let .6. mi- 
seci .7. dni .11. Inocencii .3. 

INoónoii .3. zananie rodom': otom' trazimundom': od roda kne- 
zi.Sa va velice emtni vsh' stvari:eze bé tagda: 

protivilo da bise earazinom':ize mnogie skodi tvorahu tag» 

da Bpanolon'ikonclii savkupi pri lateramı.Vnenze bisi pa= 
triérha carigradski i erusmlski:arhibiskupi .70. bskpi .412. 
opati i priuri .800. posii£e rimskago i grčkago orastvie:kralev 
ogoe ersnlskago franaókago:ópanskago:ot anglie:i cipra. Ves 
ĉano © tagda:stvoril! da bise mir'meju kretieni:niotose ne 
mozeee stvoriti:zane da rađahuse meju sobrju po moru:pizae 

ni i £envizi:a lumbardi na kopnu. Emoze egda grediese pa- 


21) na zaman' = aber vergeblich; 24) Inooenoii .5. = Innozenz 
III, 1198-1216 ; 25) zananie rodom' = patria Anagninus Pi; 28) konclii = 
gene int ist das 3. Lateran. Konzil, 1179 ; 30) posli že = die Gesandten 
aber ; 31) veđano 6 = es wurde vereinbart ; 33) rafahuse = sie führten 
Krieg ; sobrju lege:soboju ; 34) lumbardi = Bewohner der Lombardei ; 
&može = wohin auch immer 
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pasetvoril' da bi mir! meju nimi:umri vperozii.Bista se vroe 
dominik’ od! egoze red! prodikacev':i frančisko od egoze red! mas 
le bretie pocese.Smzida sa arhiersi spital' stago duha 
vwrinssise i nine &:i umnozige hišami i dohotkom':imze hranili 
sebi tu putnioi i nemoßnici i otrooi privrženi.Sidi inooncii le= 
t' .8. miseoi .7. dni .16. ` Onorii .3. 
ONorii .5. rimlanin' rodonm':otoem'! amerikom':em potvrdi red! 
ago dominika:proeeéu dominikusize umri nemnogo potom! vbono= 
nii.Potvrdi i red' sgo frančiska:friderika .2. ora kle i Sas= 
ti crastva liBi.umri onorii i pogróben' bisi vorikvi ete mrie 
Ki &alem'. Sidi let! .10. miseoi .7. dni .13. Po umrt'i ego toliki 
bili sut! trusi da na gorah! salvieh' pobieno bisi na .5. tie= 
uđi ljudispadajućim hižam'si stenan' zgor' nad doli wnihze 
ljudi prebivahu. Grgur! ‚9. 
GRgur' .Ó. ekampanie rodom':zananis otocastvom':od' roda 
knesi:inonció .3. sinovact.franciska poeti va asiži su = 
&ispokle izvodi da cudese:eze slieal® bise od! ego:isti= 
nač sut':budué' potom! va arieti posveti dominika:a vspo= 


1) vperozi = in Perugia ; 2) red' prodikacev' = ordo Praedicatorum Pl ; 
2-3) red’ male bratie = ordo Minorum Pl ; 4) hišami (IPl.) = Häuser ; 
dohotkom! (ISg.) = Einkommen ; 5) otrooi privrženi = treue Kinder ; 6) 
Onorii .3. = Honorius III, 1216-27 ; 8-9) vbononii = in Bologna ; 9) 
friderika = Friedrich II, 1194-1250 ; 9) kle (Aor.) er verfluchte ; 11) 
kr Selem' = ad Praesepe Pl ‘zur Krippe' ; 12) trusi (NPl.) = Erdbeben ; 
na gorah' salvieh' = in montibus Salviis Pl ; 13) hizam' (DPl.) = Häuser; 
14) Grgur' .9. = Gregor IX, 1227-41 ; 15 zananie lege:s ananie ; 18) va 
aristi = in Arietto ; vapoleti = Spoleti Pl ; 
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leti antona od! ližbnoe od! portugala rodom':ize vpadovi 
umri.Posveti i elisavtu héer' krala ugarskago:zenu pré» 

dobru: i posvećenu Sudesi, friderika .2. prikleta od’ onorié: éko= 
Ze rečeno 6: ne otresi prše neže plati crikvi .120. tisuć' marek' zla 
ta za skode eze stvoril' ei biše. V&likoe potom! podvižese ne» 
stroenie vrime i sprisézenie na crikav' božiju: suéim' vtom’ ani= 
balu nikomu rimskom graeninu i ereom" nikim':ize nemnogo potle dl= 
Znie muki trpise:zane da i tivera mnogie Bkodi stvorisi tolik! 

bisi mor':da vsaki desóti ok! edva osta.Balduinze ize 

unrvau ivanu oru oblada carigrad' .2. lét&:nemoguése bra = 

niti od! neprištel':i sina založi trzcem' bnétaokim!:i vaz» 

am! olovo ot svetin':i kop'e:imze probodena bista rebra kretova: 

i splzu ejuže napoen' biet: tim'e kupcem' proda. leto gne .1240. 
friderik' .2. mnoga stvori protivu sem arhiereju. Kih' stvari 

radi mnogu priest! bolzan i ne žive potom! dlgo. Sa složi kni= 

gi: eze dekrétale nazivajutse. Sidi let! „14. miseci .3. 


= 19) od! ılzbnoe = aus Lissa- 
bon ; 24) eprisezenie = Verschwörung ; 26) tivera (GSg.) = Tiberis Pl ; 
27) mor! = Seuche ; balduin' = Balduin, byz. Kaiser 1204-05 ; 18) ivamı 
(DSg.) = Johannes III, 1222-54 ; 29) sina založi trzcem' = er verpfünde- 
te seinen Sohn ; 31) splžu (ASg. ) = Schwann 
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Celéstin' +4. 

CElestin' .4. milaniz' rodom'shize kastilionisetar' mno= 
go i betézan' izbran' biei arhierei.Umri +18. dan':i pogre= 
ben’ bisi vorikvi blaženago petra.Prazdan bsi tagda pre 

5 atol’ +21. dan! Inocencii .4. 
INooncii .4. £enviz' rodon':sinebaldus' nazvan! prée:od' 
hiže fliékov'.stvoren' bisi papa va ananii.Pride vrin' 
pride malo potom! i friderik':ide£e poznav' papa istinno damu 
friderik' zasadi postavlaBe:vfrancu otšad' sa armatu 

lo  &invisku:8Ze gotova biše voiviti veđi:pride vlijun:i eabra 
tu konclii:leto gne .1246. Na ki zvan' friderik': egda ne hos 
te priti složetvom' vsih'.ize tu behu lišen! bisi crast 
va i kralevstvi.Grosonii arabski narod':prisiljujuéu sols 
danuztemplarie naekooisererueml' ne obzidan’ vazesespobi 

15 še krstičnesiže vnem’ behutgrob' gn' veakoščkim' rodom’ necis ~ 
tote oekvrniee.Sa arhieréi poveli ctovala da biee oktava 
roietva blzenie marie.Poveli ošđe da kardinali egda Ji: 
zdet* črvlen' klobuk’ da noset':za uzrok’ pootovanie reda. 
Pisal' e mnoga vcrikvenóem' zakone.Posveti petra mučenika 

Zo zverons:i inie nike.Zvan' vnapulu od' gospode kralevst= 
va poide tamo i umri tu. Sidi let! .11. miseci .6. dni .12. 


1) Celöstin' .4. = Coelestin IV, 1241 ; 2) milaniz' rodom! = Mailänder; 
petezan' = gebrechlich ; 5) Inocncii .4. = Innozenz IV, 1245-54 ; 6) 
Zenviz' = aus Genua ; 7) hiže fliskov' = familia Flisca Pi ; 8) damu 
lege:da mu ; 9) zasadi (APl.) = Hinterhalt ; armatu (ISg.) = Heer ;10) 
vciviti veći = in Civitavecchia [in Rom]; 12) slozetvom' (ISg.) mit 

dem Einverständnis ; 15) grošonii = Grossonii Pl ; 13-14) soldamu (DSg.) 
= Soldan, türk. Sultan ; 14) naskočiše (Aor.) = sie überfislen ; 15) 
vsakoščkim' rodom' = quovis generis Pl ; 17) egda jizdet' = wenn sie 
ausreiten ; 18) klobuk! = Mönchskappe ; za uzrok' = wegen ; 20) nike = 
APl. zu nškij ; 
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Aleksandar! +4. 
Aleksandar! .4. kanpan' rodom':zananie otočastvom!:posve 
ti klaru devu.poide potom' va vitrbii stvoril' da bi 

25 mir meju bnétci i zZenvizi:ideze i umri leto sedmo arhieréie 
stva. Sa posveti oltar! oni:iZe e vorikvi onoi orvlena mra 
mora:éze e poli crikve svetie agnie.Narečen' biei pree temp 
al' sa baku bu od! vina.Prazdan'! biei tagda prestol'! mi 
Beci .3. dni .4. Urban! .4. 

30 URban' .4. frenooz'sumri vperoži:i pogreben' biei vcrikvi 
stolnoi.Vesgo vrime biei albrt' nimac' reda prodikacev' 
ucitel' ago tomasa:egoze mnogago nauka radi:velikago naz 
vaše.Prazdan' biei tagda prestol! missci .5. 


Kliment' „4, 


22) Alekeandar' .4. = Alexander IV, 1254-61 ; 24) va 
vitrbi = in Viterbo ; 27) poli = bei ; 27-28) tempal! sa = dieser Tempel; 
28) baku (DSg.) = Bacohus ; 29) Urban! .4. = Urban IV, 1261-64 ; 30-31) 
vorikvi stolnoi = in der Kathedrale ; 31) reda prodikacev’ = ordinis 
Praedicatorum Pl ; 34) Kliment’ .4. = Clemens IV, 1265-68 
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KLiment' .4. gvido fulkodii nareóen' prée: znarbone rodom! 

mz' dostoen' vsakoe hvali:nauka radi i svetosti.Dvi 

hÓ&re ime od! zakone zene prée arhieréietva.0d kih' ednoi &že v 
klostri be .30. Libert da turonskih': drugoi &že za mza poide- 

t da. Ime i sinovoa: ize imeese .3. duhovni krugi: i pripraviga 
kliment' da edan! ostaviv' otpustit' .2. Nastoeđin' priétee 

lem! dabimu'e povrnul':i veći dabimu dal':otveđa:da hote 

že ugoditi Dusne plti ni krvi. Sidi leta .5. dni .21. i pogre= 
ben! bsi va vitrbi. Grgur! .10. 

GRgur' .10.vlah' rodom':teobaldo nazvan’ pree:splacen = 

cie otooastvom'sarhidiekon leodienski:rastoe@i stvoren 

disi arhierei.Egda po italii grediese stvoril' da bi mir': 
umri va areoii grade i pogrében' bai tu, Sidi leta .4. misoa 

.2. dni .10. Inocenoii .5. 

INoSnoii .5. petar! tarantasiensis' nazvan! pree: zburge 

undie rodom': reda Sgo dominika: mz' orikvenu knigu naučen 
mogo: leto gne..1275. izbran' biei va areciju: ottudu otead' 
malo potom! vrim' krunen' bisi vorikvi ago petra: umri i pogrebn' 
bisi vorikvi lateranskoi, Sidi miseoi .6. dni .2. 

Adrién' „5. 

ADrien' .5. Zenviz' rodom':od' hiže fliskov':otobon' nazv= 

an! prée:stvoren! bisi arhierei vrimi vdvore latiranskom 
sinovac’ inocncié .4. umri va vitrbi prée neze posveđen! bsi dan’ 
.14. prištago arhier&istva:i pogreben' bisi tu vcrikvi male 
bratie.Prazdan' bisi tagda préstol' dni .28. 

Ivan! „22, 

TVan! .22, spanol® rodom': od! ližbone otočastvom!': petar na= 
rečen! pree.Umri va vitrbi padaniem! komore edna ku sazi= 

dal sebi biše novo: i pogreben' bisi tu misec „8. arhiereistva. 

Mikula .3. 

MIkula .5. rimlanin' rodom':hize ursinov: ivan' gaetan na= 
rečen! prée: po .6. niséch' juze stvoren! bisi arhierei: leto 
gne .1278. umri vsuriene grade: telo ego poneseno bisi vrim': i 
pogrebeno vcrikvi bIzenago petra. Sidi leta .3. miseci .8. dni 15 


I gvido fulkodii = Guido Fulkodii Pl ; znarbone = Narboniensis PI ; 

2) vsakoe lege:vsakie [GSg.fem.] ; 4) .30. libar' de turonskih' = er 
gab 30 turonische Pfund ; 9) Grgur! .10. = Gregor X, 1271-76 ; 10) 

vlah! = Italiener ; 10-11) splacencie = Placentinus Pl ; 11) leodienski= 
Leodiensis Pl ; rastoeći = in Anwesenheit ; 13) va arecii = Aretium Pl 
14) Inocencii .5. = Innozenz V, 1276 ; 16) crikvenu knigu = ISg. ; 20) 
Adrien! D, = Hadrian V, 1276 ; 21) otobon' = Othobonus PI ; 23) va v 
vitrbi = in Viterbo ; 26) Ivan! .22. = richtig:Johannes XXI [Joh.VIII 
nicht gezahlt] ; 28) padaniem' komore = durch den Zusammensturz eines 


Gewölbes ; 30) Mikula .3. = Nikolaus III, 1277-80 551) HiZe ürsinoy' = 
ex fanilia Ursina Pl ; _ el 2-86 357 a BR SESAR 
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.15. Prazdan' bisi tagda préstol mieeci .5. 

Martin! .4. 
MArtin' „4. francos' rodom': turoniz' otocastvom': simun' 
nazvan! proe.Va vitrbi isbran' nehtiee kruniti tu:za= 

5 ne da vitrblane vali behu vzatvor' kardinglski:po semre 
ti mikuliniteli běhu kardinale:i okovali:na poide va orviet 
i svrši tu vse časti dlžnie. Poide nakonao’ vperožu: ideze 
i umri: i tu pogrében' bisi vorikvi stolnoi, Sidi leta .4. mise= 
oi „1. mnogaé stvori čudesa po semrti. Onorii .4. 

10  ONorii .4. rimlanin' rodom': od! hiže sabelov': &kov' nazvan! 
preše: papa isbran' vperosi poide abie vrim': potvrdi redi 
karmelitanov' i remét'. Sidi leta .2. dan! .1. pogreben’ bisi v= 
oiikvi blaženago petra. Prazdan' bei tagda préetol' mie 
seoi 4.10, Mikula .4. 

15 Mikula .4. markien' rodom': od! askula otooastvom's Jerol= 
im! nazvan! proe: reda male bratie: umri i pogrében'! bisi v 
orikvi blaZenie marie velike. Sidi leta .4. miseo' .1, dni .8. 
Prazdan' bisi tagda préstol' leta .2. mieeci .5. 

Celéetin' .5. 
20  CEléstin' .4. petar! moronei vazvan' pree: mnih' Zitiem': ote 


očastvom' od! ezrnie:vkloBtri prebivae izbran’ biei:poi= 


Martin’ .4. = Martin IV, 1281-85 ; 3) turoniz' = Turonensis Pl ;4) va 
vitrbi = in Viterbo ; 5) vali behu = sie waren hineingegenagen ; 6) eli= 
Prt. zu jeti ; 7) vperozu = nach Perugia ; 8) vorikvi stolnoi = in der 
Kathedrale ; 9) Onorii .4. = Honoriue IV, 1285-87 ; 10) od' hiže sabelov' 
= e gente Sabella Pl ; 12) remét' (GP1.) = Eremiten, Einsiedler ; 13) 
ciikvi lege: crikvi ; 14) Mikule .4. = Nikolaus IV, 1268-92 ; 15) markien' 
= Picentinus Pl [=Synon. Marchiano] ; od' aškula = patria Asculanus Pl ; 
16) reda male bratie = ordo minorum Pl ; 19) Celeetin' .5. = Coelestin V, 
1294 ; 20) petar' moronei = Petrus Moroneus Pl ; 21) od! ezrnie = Eser- 
niensis Pl; 
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de abie va akvilu:i prizva tu ksebi kerdinale suéée vpe= 
rozi:i tu poklonisese nemu.A zač biše malo zadovolen' to= 
liko brime nositi:dlgovati nacese izvrgli da biga.Nakonac 
ganut' napuféniem' benedikta gaetana:ize slediga vpa= 
pstvi:rece da ostaviti hođe arhiereistvo:toliko akose st= 
voriti to možet' spravdu.Segoradi stvoren’ bisi zakon' sa 
vseh' prietanutiem':da podobset' arhiereju otstupiti od Pos 
glavie.Ize zakon' imaetse vkapitoli.koniém'.de renunci&cio= 
ne: ili ot izručenie: vsestih' knigah. Eze i stvoreno bisi .6. leto 
&rhieréistva ego. Kliment' .5. naredi da se Otovati imt pra= 
zdnik' ego dan! „18. ijuna: ki dan! umri, Bonifoii .8. 
BOnifcii .8. kampan’ rodom': zananie otocastvom': benedikt' 


gaetan' narecen'! pree:stvoren' bisi arhierei vnapule:na 


8 


22) va akvilu = nach Aquileia ; 23) zac' = zato sto ; 24) 
brine = Last ; dlgovati...biga = sie begannen, sich um seine Absetzung 
zu bemühen ; 25) ganut' napuéSniem' = veranlaßt durch die Anweisung ; 27) 
spravdu = mit Recht ; 29) vkapitoli = im Kapitel ; koniém' = lat. quoniam; 
32) Bonifacii .8. = Bonifacius VIII, 1294-1303 
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vécer' roistva gna: leto ego .1292. mz' naukom': i iekusenien' 
naznam&novan!Složi knige crikvenago zakonareze beket na= 
reče.Posveti lodovika od franačkih! kralev korena roenago: 
i jubilei ili rim! čtova leto spsnie .1300, Nepriezniv' biei ze= 
lo kolunizom'. Gesoradi i et' va ananii votčini hiži od! sara= 
koloniza priveden' bisi vrim': ideze na .35. dan! od! bolezni Sie 
salnie umri. Sidi let! .8. miseci .9. dni .17. 

Benedikt! „11. 
BEn&dikt! „11. vlah' rodom :etrviza:mikule nazvan pree 
reda prodikacev':mz' preeveti:i čudesa stvori po semr= 
ti.Vperoži umri:1 pogreben' biei tu vcrikvi prodikacev'.Sis 
di maci .8. dni .17. Prazdan' bei tagda prestol m8ci .11. 

Kliment’ .5. 

KLiment' .5. vaskun' rodom biskup burdegalenski: brtran= 


dus! goto nazvan! preesrastoedi stvoren bisi arhieréi, 
Posad’ zburdegale va avinun' prizva keebi vse kardina= 

le: i tako préstavlen' bisi vfrancu rimski dvor': leto gdne 
21305. ideze i prebi na .74. leta. Zatrta bisi se vrime erež= 


18 fratričelov':si mži i Zéne nakup' živuđe vsakuju ljubav! 


5 


1) .1292. falsch, wie auch Pl; richtig:1294 ; 2) sekst' = lat. Sextum Pl; 
korenago roen’ = stirpe [-Wurzel] ortum Pl ; 5) kolunizom' = columnenses 

Pl ; 6-7) od! bolezni misalnie = post dolore animi Pl ; 8) Benedikt! .11. 
= Benedikt XI, 1303-1304 ; 9) strviza = Tarvisinus Pl ; 10) reda prodika- 
Cev' = ordinem Praedicatorum Pl ; 13) Kliment' .5. = Clemems V, 1305-14 ; 
14) vaskun' rodom! = natione Vasco Pl ; burdegalenski = Burdegalensis Pl; 
brtrandus = Berthrandus Pl ; 15) rastoeđi = in Abwesenheit ; 18) zatrta = 
zerstört, vernichtet ; 18-19) erezie fraticellov' Haeresia Fraticellorum; 
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20 tvorahu.Glave nih' behu duloin' i margarita.Si poudeh' 
rastrzani gut! i eazgani.Templarii:ize strzihu pree tee 
mpal’ v'erusmleskretovi voini predasese sarazinom' blaga 
nih! edan' delt dan! biei rodi&nskim' voinom'.ize zaveli behu 
malo pree on' otok':drugi del’ dan’ bisi nikim’ novim' redovnikom'. 
25 Bisi vse vrime često pomrcenie slea:i zvezdi trakatioe vi= 
dene sut':bisi i mor velik' malomn' po vsud'.Posveti osle= 
etina:cudesa ego potvrdiv':i va vienensceen' koncliju knigi 
oglasi slozene od! sebe: i nazvae klimentine. Sidi let! .8. 
miseci .10. dni .15. Prazdan' bisi tagda prestol' leta .2. mie 
30 seci „3. dni „17. lvan' „23, 
IVan' „23. narčn' prše Skov' kartuonsi izbran' bisi arhieréi 
vlijunisi krunen' bisi tu.Poeveti lodovika biskupa to= 
lozana ena karla krala soiclie .Dva ošđe tomasa posti: 
tomasa biskupa erfndenskago i tomasa zakvina:reda atgo 


20)-dulcin' = Dulcinus Pl ; poudeh' = an den Gliedern ; 21) rastrzani 
(Part.Pass) = dissipantur Pl ; templarii = Templerorden ; strzihu (Imperf. ) 
= sie bewachten ; 23) rođi&šnskim' = Rhodiis Pl ; zaueli behu = sie hatten 
eingenommen ; 25) pomróenie slca [lege:slnca] = Sonnenfinsternis ; 26) 

mor! = Seuche ; 27) va viensoeem' koncliju = im Konzil v. Vienna, 1311- 
1312 ; 30) Ivan! .23. = richtig: Johannes XXi, 1316-34 ; 31) kartuonski = 
Cartucensis Pl ; 33) sciclie = aus Kikleos' ; 34) erfndenskago = Herfen- 
densem Pl ; tomasa zakvina = Thomas v. Aquin 
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‚dominika učitela zvrstitago: leto .1322. Mikula es= 
tensis' er ferari:stvori arhieree petra korbariensa reda ma = 
le bratie kotara reatinskago rodom':nepriétela ivanu papi. 
Sa mnoga& zalas stvori:privéden' nakonac' va avirun!:i okova a 
n' tu umri.Umri tu i ivan papa zrasta svoego leto .90. Sidi 
let' .19. miseci .4. Prazdan' bisi tagda préstol' dni .6. 
Benedikt! .12. 
BEnédikt' .12. tolozan' rodom': reda od! kartuzi ékov' nare= 
den! prée. Edinoju takmo va vse vrime zitié evoego .6. kardi= 
nali ere'i stvori:ne evoego rođa:na prizvane otvsudu na toli 
ku Cast'. Sidi let! .7. miseci .3. dni' ,17. Kliment' .6. 
Kliment’ .6. lemonicensis' rodom': petar' nazvan' pree. Sa 
naredi:proseđim! rimlanom! da bi vskoe .15. leto veli rin! 
bil':govoredim' da zrast' čski nemogaše doiti do rima sto= 
letnago.Pohodedei tagda vorikvi apl' petra i pavla doe 
stizut" plno otpus@enie vsih' gr&hov!'.Pravelik! mor’ bisi 
3. leta po vsei italii:tako da edva osta vsaki deséti 
Ck' ot tisuéi.Poeveti ivonisa eree i ispovednika zbrtane um = 
ri leto gne .1352. Sidi let! .10. niseci .6. dni .28. 


i zvertitago (GSg.) = ausgezeichnet ; 1-2) estensis = Estenses Pl ; 

2) ferrari = Ferrariae Pl ; 3) reatinakago = ex Reatino Pl ; 4) zalaš 
(APl) = Sohlechtes ; avinun' = Avignon ; 7) Benedikt’ .12! = Benedikt 

XII, 1335-42 ; 8) tolozan' rodom! = Tolosanus Pl ; reda od! kartuzi = 
Cartusianus Pl ; 9) takmo = nur ;11) Kliment' .6. = Clemens VI, 1342- 
1352 ; 12) lemonicensis = Lemovicensis Pl ; 13) veli = veliki ; 14) zrast' 
cski = aetatem hominum Pl ; 18) ivonisa = Hivonem Pl ; zbrtane = Bri- 
tamnicum Pl ; 
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Inocencii .6. 

INocnoii .6. lemonionsis' rodom': stipan' nazvan! pree. Sis 
di let! .9. miseci .8. dni .6. umri se trime i bartol' od' sak= 
eoferata ucitel' zvrstiti svitovnee pravde. 

Urban! .5. 
URban! „5, lemonicneis' rodom':gvilermue’ grisant vez = 
van’ prée:opat' ago viktore zmareilie:rastoeđi izbran' 
bisi arhierei. Sa .4. leto arhiereistva pride va iteliju:i eg = 
da vra@esese vfranou umri vmarsilii misec! .4. po .8. leti 
arhiereistva. Grgur' .11. 
GRgur' .11. lemonicnsis' rodom':petar' belforte vazva = 
n' pree:mz’ dobar! i zvretits nauka:izbran' bisi va avi= 
njunu:poide vrim' podvizen' ssi biskupa nikogo:ize vprasen' od! 
arhieree:zaoto ne vrafasese kevoei crikviszačto: reče: ti ar= 
hieréi suđi:iže imasi dati obraz! procim':ktvoem biskupst= 


8 II 


201 Inocenoii .6. = Innozenz VI, 1352-62 ; 22) trimé lege: 
vrime ; 23) zvrstiti = ausgezeichnet ; svitovnée lege:svitovnie (GSg. 
fem.) ; 24) Urban! .5. = Urban V, 1362-70 ; 25) gvilmerue' grisant' = 
Guilelmus Grieant Pl ; 26) rastoeđi = in Abwesenheit ; 29) Grgur! .11. = 
Gregor XI, 1371-78 ; 31) zvratita nauka = von hervorragender Gelehrt- 
heit ; 31-32) va avinun' = nach Avignon ;32) podvizen = hier:veranlaßt 
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vu ne gredesi krimekoi crikvi.Segorado poide vrim' sa vsim' 
dvorom!: leto gne .1376. leto .7. arhiereietva: prestavleni= 
Sze .70. pokle préetavlen' bisi tamo pod! klimentom' .5. Žive po» 
tle grgur' miseci .7. i pogrében' bisi vorikvi blaženie marie 

5 na novom' pute. Urban! .6. 
URban' .6. znapule rodom':bartolomei nazvan! prée:arhibie 
skup' zbara:rastoeći van! zbora kardinalov’ stvoren! 
bei arhierei.Nače tagda razmrenie meju kardinali.Poidose 
francozi zrima:i izbrase kardinala gebenenskago za arhie= 

10 reó:i narekoBega klimenta sedmago.Odkudu velika respra iz= 
ide:sze na .40.let' trpi i veđe.Progrian' bisi urban’ zrima sa 
veim' dvoron':i egda pride vženovu poveli pogruziti vmore 
d. kardinalov' uplčeni va vriđag' od" sedmih' eže el’ biše v 
nuceri:iže uzrok! dalee podvizeniju raspre. Vzratise arhi= 

15 erei vrim':i mnogie trpi protivséine.umri i pogrében bisi vorikvi 
blaženago petra. Sidi let! .11. miseci .8. 

Bonifacii .9. 

BOnifcii .9. znapule rodom': petar! tomacel' nazvan’ pree: 
stvoren' bisi arhierši vrimi: leto gdne .1389. umrv&u 

20 meju tim! klimentu .7. izbran' bisi va avinunu od kerdinalov 


3) potle = nachher, später ; 5) na novom’ pute = in Via Nova Pl ; Urban'.6. 
= Urban VI, 1378-89 ; 6) znapule = aus Neapel ; 7) zbara = aus Bara ; van 
Zant = außerhalb ; 8) | casn Ci renio = Streit ; 9) gebenekago (GSg.) = Ge- 
bennensem Pl ; 10) Klimenta sedmago = war Gegenpapet 1378-94 ; raspra = 
Streit ; sl sa veim' dvorom' = mit seinem ganzen Hof ; 12) pogruziti= 
ertränken ; 13) uplčeni va vričag = in einen Sack gewiokelt ; 14) nuceri- 
Nuceriam Pl ; ize uzrok'...raspre = was der Anlaß für den Streit liefer- 
te ; 17) Bonifacii .9. = Bonifatius IX, 1389-1404 ; 
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tih! ize uzrok! bili sut! raspre:petar' luna:benédikt' .13. 
n&zvan'.umri bonifcii i pogróben' biei vorikvi biznago petra. 
Sidi let! .14. miseci .9. biei vse vrime tašđa vera belih'. 
Prisal! bo biše od! alpi va italiju erei niki:i pritegnul' bie 
8e na svoju volju velikoe množastvo ljudi.Nošaše erei propelo 
egože slziti govorase gróh' Sskih' radi,Oblčeni behu vai 
odeóni bela platna:očito Šdihu ne puteh. bez! razbora mzi 

ili Zend poseloi ili grašne rabi ili slobodni povsudu škože 
skot' spahu tu ideze ih! noć! naidise.Egda grediehu krimu po= 
slani sut' (Ze ese čka i ubiebe. Inooncii .7. 
INocncii .7. odf sulmona rodom':kozmat' narecen' próe:Ne mo = 
go po izbranju:prognan' bisi od’ rimlan' Zestosrdstva ra 

dizi poide va virtbi.Vrnuvsese potom’ rimlane na plett pa= 
pinu:prosetga vzvratil'! da bise vrim'.Pride i umri tu le= 


ecu 21) uzrok'...raspre = 
die Ursache des Streites ; petar' luna = Petrus Luna Pl ; benedikt' .13. 
= war Gegenpapst 1394-1423 ; 23) tas@a vera = Aberglauben ; 25) propelo= 
Kreuz ; 26) egoze slziti govorase = AoI:quen lachrymari dicerent Pl ; 
27) &dihu = sie ritten ; 29) spahu = sie schliefen ; 30) ese = sie nahmen; 
Inocencii .7. = Innozenz VII, 1404-06 ; 31) od' sulmona = Sulmonensis Pl; 
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to .2. arhiereistva: i pogrében' bisi verikvi blaženago petra. 
Grgur! .12. 

GRgur' .12. bnetak' rodom': anjel' korarii narečen pree: izbra= 
n' bisi vrimi: leto gne .1406. Sa pree neze izbran' bisi obe= 
Base koze izruoil' bi arhiereistvo:ako bi ostali izbrani ta = 
koe učinili.Pri&nši arhiereistvosprizvav' pisce isplni obe a 
tanas.Sasadsimseze potom! kardinalom’ vpizu:toltko onim 
ki behu vrimiskoliko onim ki behu va avinjumu:spraviss tu konoie 
lii za vazeti raspru:eze biše vcrikvi boz'ei:opfenim! vsb! 
slozenien':lisise grgura i benedikta časti arhierčiskie. 
Pristajuéim' na toliko veliku otluku vsim' narodom':1 izbra= 
še alekeandra +5. Aleksandar! .5. 
Aleksandar! .5. skandie rodom': Petar' nazvan' pree:reda 
male bratiesarhibiskup! zmilana:mz' presvetli naukom! 
i svetineju Zivota:prostran! bisi kdobrim' i naučenim mzem.0t 
kudu obikovase reći za delet':ekoze bil! e bogat! biskupom': 
ubog' kardinalom':nisdi arhiereom'.Egda umriti imeese prize 
va ksebi kardinale:i na primerenie prosie:slovo once spasitel= 
evo tesko juze zgovarae.Mir' moi daju vam':mir' moi ostaviaju 
vam'.Umri vbononii misec! .8. arhiereistva: i pogreben' bisi tu 


2) grgur' .12. = Gregor XII, 1046-15; 3) bnetak' = Venezianer ; anjel' 
korarii = Angelus Corrarius Pl ; 5-6) takoe = Cakav. zu tako-zde, ent- 
spr. lat. i-dem ; 9) raspru (ASg.) = Streit ; 12) aleksandar .5. = Gegen- 
papst 1409-10 ; skandie = aus Kreta ; 13-14) reda male bratie = ordinis 
Minorum Pl ; 16) za délet' - zum Vergnügen ; 18) na primerenie lege: 

na primirenie = zur Versöhnung ; prosie lege:prosi je 'bat sie' ; 19) 
juze = schon ; 
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vorikvi male bratie.Bisi se leto glad! i mor’. 
Ivan! .24. 

IVan' .ige znapule rodom':baldasar' kosa narecen pree:iz = 
bran! bisi vbononii.Suđim' se vrime trim’ arhier&om':ivanu 

25  od' egoze govorimo:grguru .12. i benédiktu .15. Žigmund! oer! 
sabra konolii vse gospode i vsih’ narod! .vkonstancii na nim= ` 
ch'.Grgur' izruči papstvo po svoem' Goe.benédikta í ivana 
zvrze zbor'.Izbran'! bisi pristanutiem' vsih' martin’ .5 Osu= 
ena bisi vsem' zboru ere2ie ivana viklefa.Dvaze od‘ nas« 

30 lednikov' ego ognem' sazgana sut':to e:ivan'! us':1 Jerolim’ 
sprage. Martin! .5. 
MArtin' .5. rimlanin' rodom':oddo koluniz':vazvan' pree: 
izbran’ bisi arhierei vkonstancii:vsih':iZe tu behu priz 
stanutiem':na dan! stago martina:leto gne .1417. pokle ne 


22) Ivan! .24. = Gegenpapet 1410-15 ; 23) znapole = aus Ne- 
apel ; 24) vbononii = Bononiae Pl ; 25) grguru .12. = dieser war recht- 
mäßiger Papst, die anderen waren Gegenpäpste ; 26) vkonstancii na nimch'= 
in Konstanz am Bodensse, 1414-18 ; 28) zvrze = er setzte ab ; 29) ivana 
viklefa = Ioannis Vigief PI ; 30) ivan' us' = Johannes Hue ; 30-31) 
jerolim' sprage = Jerolimus von Prag ; 31) Martin! .5. = Martin V, 1417- 
31 ; 32) oddo koluniz' = Oddo Colonna Pl 
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imela biše crikav' .40. let' juze istinago pastira. Odlučeno 6 
tagda: da bi na .5. leto konclii bil': a ottudu na .7. a ottudu 
na .10. a ottudu va veki vsko .10. leto da bi iml' biti. Mnoga ina 
nareena sut tagdas ze ako bise obsluzevala dobro bi za kr 
etiénstvo.Po raspusdeniju konclie poide martin! krimu:i su = 

đu emu vflrenoii:poide tamo i baldasr' kosasivan .24. nar8ni 

i božieju volejuseze mlsrdvova orkv' evojusocto pred vemi:pokl= 
nise martinu:nogu celunu:i Skože istinnago arhiereé:i krstova 
vikara zakonno izbranago pozdravi:diveđimse vsim tu sue 

&im'si vesólió radi plačuđim'sumri tu ivan po nikoliko mises 
ci:i pogreben' bisi vkapeli ago ivana kretitela.Vnide mar = 

tin! vrim! dan! .22. sektebra: leto gne .1421. Na sledeéée le= 
to vsad tivera vrati flaminie ili od popula razleese po 

vas mesto:i naplni orikav' vsih’ bogov' ili rotunde daze do 
velikago oltare.otrastujuéze-po ,2. dneju povulče po vsud 

sa soboju mnogu Zivinu: i mnogie škodi graénom' stvori.Umrvsu 
benediktu .13. dva kardinala:eze po zvržniju benedikta ne 
htistase poklniti martinu:stvorista arhieree ejidie pri= 
devkom' munionis' kanovnika zbarc&lone:i klimenta .8. nazvas 
8e:ize nemnogo potom! otvrzese arhier&istva:Kardinalaže dva 


1) juže = schon ; 6) baldasar' kosa = Baldesar Cossa Pl ; 8) nogu celunu= 
er küßte den Fuß ; 13) vsad tivera vrati flaminie ili od popula = Tiberis 
orevit ut per portam Flamminiam ingressus Pl ; 

u vsih’ bogov' ili rotunde = gemeint ist das Pantheon ['aller Götter']; 
15) povulče = ri8 mit sich ; 16) grašnom' = grazdanom' ; 17) po zvrzniju- 
nach der Absetzung ; 18) ejidie (GSg.) = Egidius Pl ; 
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ne pokorna suđa vavrzena sut! vuzu od" papina ligata. I 

tako martinovu drzostiju oteta bei otvsudu vsa raspre. 

Umri martin! i pogreben' biei vcrikvi lateranecei:préd glas 
vani apii. Sidi let .14. miseci .3. zrasta svoego .63. Prae 
zdan' bisi tagda prestol’ dni .12. Eujenii .4. 

EUjenii .4. bnetak! rodom! gabriel' nazvan! pree: hiže kondus 
lmeérie stvoren! bisi arhierei: leto gne .1451. egda se 
naiveée rafahu rimlne meju eoboju.Nevéetan' eujenii čto st = 
voril' bi vtolioei smutni vsih' stveri:nače mieliti o be» 
gu. I tako vazam' miski abit' kupno sa arseniem' mnihom' vs = 
ad! vkorabal' pride koštii:sprovašjuđinga rimlanon' strela 
mi i kam&niem.Odtuđu ide vpizu posledZe vflorenciju.Sa = 
bran’ e neju tim" konclii vbazile'i:na ki ivan! bisi i eujenii:č= 
može nehotejuđ! on! poiti:próstaviga vflorenciju.Pridosta 


21) pokorna (Nom.Dual) = gehorsam ; vuzu = in Feeseln ; 22) drzostiju 
(ISg.) = Kühnheit ; 25) Eujenii A. = Eugen IV, 1431-47 ; 26-27) hize kon- 
dulmerie = Fanilie der Condulmer ; 28) rađahu (se) = eie führten Krieg ; 
30) mieki [lege:mnieki] abit' = Ordenskleidung ; 31) pride kostii = er 
kam nach Ostia ; sprova&jućim' ga rimlanom' = wobei ihn die Römer beglei- 
teten ; 32) posledze = zuletzt ; 2 konclii vbazile'i = Konzil v. Basel, 
Florenz u. Ferrara, 1431-37 ; 33-34) emoze = wohin ; 34) prestavi ga = 

er verlegte es [dee Konzil, nach Florenz, vgl.33.] 
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tu Josip’ patrišrha carigradgki:i ivan! paleolog’ cr':i is= 
povedasta Škože rimski arhierói e ietinni petrov' naslednik. 
Ispovedasta os@e koze duh’ sveti iehodit' od! otca i sie 
nata ne od otca takmo:ekoze verovahu pree.I da poeveđaetse 
5 telo kretovo va opršsnaki bez' kvasa psenionago:i da e mesa 
to očišđeniš po semrti:eze teelm pree.Posveti nikula sto= 
lentina reda sgo avgustina Oudeei prosveđena.Lisi konoi« 
114 eujenis arhiereietva:i izbra na ego mesto amadeó hroga 
od savoe:iže remeta bise:i felica nazvase.Trpi raspra sie 
10 1et! „16. Izruoi nakonac' felio' nikuli arhiereistvo:po senrti 
eujenis:zedinstva radi i mira.Vladisiava ugarskago kra a. 
la i julišna cezarina diekona kardinala aplskago stola 
ligata na turke posla: ihze pobieno bisi tagda edan’ dan! na 
+30. tisufi: meju drino polem' i dunaem': vtolicei ničtožemane pobe= 
15 di i kral' i ligat' ubieni sut', Umri eujenii leto .16. arhiere= 
istva: dan' .23. aprila: leto gne .1446. Prazdan biei tage 
da préstol' dni .12. Mikula .5. 
Mikula .5. tomas’ nazvan! pree ot sarzane:mz* osebuine kre = 
posti i nauka,Sa edno i toe leto dostignu biskupiju v 
20 bononii kardinaletvo i arhiereistvo:leto gne .1447. Tolik! 
biei tagda mor':da malo ljudi osta od' mnozih'.Eze pr&dš= 
adsi trusi 1 pomrcenie slnca da znamenovahu viesese.V= 
tom' friderik' maksimilišnov! oc! pripravi felica da otvrzet 
se papstva. Eze i stvori leto .1449. I tako vzdan' bici 
25 nakonac' mir! orikvi zeleen' mnogae leta. letoze .1450. veli= 
ki rim! čtova.Toliko mnozastvo ljudi pride tagda vrim':koliko 
ne nikadaze pree.Otkudu egda množastvo sie videvt edan das 
n' spasitólevu priliku vrafasese vrin':prigodase da maz = 
Jica edna srete ih' na mostu anjela: i segoradi preiti ne mo= 
30 Ze padajuđu ednom na drugom':toliko da zadavleno bisi na 
.200. Ck': i tri koni. Mnozi ošđe ljudi ot stran mosta spadošse va 
vodu i zgiboBe. Na leto potom! .1452. pride friderik' vrim! 
gleonoru ženu privedšnu nem od' spane dan! .9. marca misce. 
Služi papa misu i blvie vcrikvi stgo petra:skoze vza= 
1) Ivan' paleolog' = Johannes Palaiologos, byz. Kaiser 1425-48 ; 5) opres- 
naki bez' kvasa peenicnago = ungesüuertes Brot ohne Weizenhefe ; 6-7) 
stolentina = aus Tolentino ; 9) remeta = Eremit ; 13) pobieno bisi = es 


wurde(n) getötet ; 15) ubieni sut' = sie sind getötet worden ; 16) prva- 
ra (GSg.) = Februar ; 17) Mikula .5. = Nikolaus V, 1447-55 ; 18) od' saar- 


v 


zane = Sarzanus Pl ; 19) toe = tozde zu lat. eodem ; 21) mor’ = Seuche ; 
22) trusi(NPI.) = Erdbeben ; pomrčenie slnca = Sonnenfinsternis ; eže... 
znamenovahu viesese = quod indicare videbatur Pl ; 25) zeleen' = gewünscht; 
28) spasitelovu Priliku (ISg.) = Salvatoris imagine Pl ; 28-29) mazjica= 
Maulesel ; 29) ereteih' = sréte ih' 'kam ihnen antgegen', ;30) zadayleno 
bisi = es wurde (n) erwürgt Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 05:00:18AM 
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ruceh' obikuetse tvoriti:prée neze savkupitse ženih’ sa za» 
ruoniceju evoeju.19. potom! dan! togoe miseca vtom'e meste oee 
sarskoju krunu krunie.Otkrise vrimi sprisezenie protivu papi. 
Stvoriteli ego pobieni sut'.Na niedna stvar! ne smuti tol= 

5 iko papu koliko da else ekoze vazese turoi oarigrad i peru: 
i da et! i posiden! bisi carigradski or'.Posveti brnardina ot 
geni. Umri leto .8. arhiereistva:i pogreben’ bisi vorikvi bla» 
Zen&go petra: leto gne .1455. Kalikst! .3. 
KAlikst' „3. alfons' bor'é pridevkom':Bpanol' rodom':od' sa 

10 tive otocastvom :valentinskie biskupiesotpoveda ab= 
ie turkom':kažeđ' knigu ednu ego ruku pisanu da se obeđal ta= 
ko biše pree arhiereistva:sice pisano bise.Az' kalikst' arhi= 
eréi obeđuju ba vsemoguéem i evetomu nerazdelenomu trois» 
tvu da Zsstosrdno goniti hođu turke krstienskago imene nes 

15 prietele ratiju: kletvoju:ustavu:prokletstvom :i nakonac v 
eakoju etvariju:kom' mogal' budu.I tako da bi etvarju iepl= 
nil! eze obe*Óal' bise:posla propovedavce po vsei europi na sr= 
cili da bi krstiene protivu turkom': 1.16. golii vrimi stvore- 
nih’ poela protivu nim'.Posveti vicnca Bpanola reda prodi= 

20 kacev' i edmunda zanglie.Bvise tagda nikoliko dan! zvez= 


1) obikuetsé = man pflegt ; 3) krunu = ISg. ; krunie = kruni je 'krönte 
sie! ; vrimi = in Rom ; eprisezenie lege:sprisezenie = Versohwörung ; 

A pobieni sut! = eie sind getötet worden ; smuti (Aor.) = es betrübte; 

6) et! i poeičen' = gefangengenommen und getötet ; 6-7) brnardina ot 

seni = Bernhard v. Siena, ital. Franziskaner ; 8) Kalikst' .3. = Calix- 
tus III, 1455-58 ; 9) alfons' bor' 6 = Alphonsus Boria ; pridevkom' = 

mit Zunamen [d.i. hier der Familienname vor der Annahme des Papstnamens |; 
9-10) ot sative = Satinensis PI ; 11) ruku = ISg. ;15) ustavu (ISg.) = 

mit Verbot ; 16) kom! = kojim ; 17) nasrcili da bi = damit sie sich ergin- 
men sollten ; 18) golii (API.) = Galeere ; 20) zanglie = aus England ; 
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da trakatica divnie veličine: trakata i Grvina.Rekose zv e 
ezdari da nalsžaše mor' dragina žitka i velik niki poboi.Po= 
veli kalikst' da bise proceioni stvorile već' dni:i zname= 
noe dalo da bise vrnim' vpoludan'i: da bi mitvami pos 
mogli tim! iže borahuse protivu turkom'. Pobeeni sut! tags 
da turci pod’ slavnim! belgradom' vojem' ivanom' voevodu: 
suéu pri nem ivanu kapištranu reda male bratie i kriz' noseđu 
mesto zastave.Pobieno e tagda mnogo tisusi nepri&tel.0s = 
taviše vas! jilig' i na .160. pukas'.Ustrasen! oar' sim pobosm 
vernuse vorigrad'.Unri kalikst' i pogršben' bei vorikvi bl» 
Zenago petra. Sidi .3. leta: miseci .5. dni .16. zrasta svoego 
leto .80. Sa složi ofoii preobrazenié ga nsego isukrsta: i da 
Stuéimga tač prošđeniš:&že imut' čtuđei Sin! leta gana. 
Ostavi umirae „115. tisué! zlatih' dukat':i poveli etra = 
tili 


21) orvIna = rot ; 21-22) zvezdarii = Sterndeuter ; da nalezase = ut in- 
staret Pl ; dragina žitka = Mangel an Lebensmitteln ; 23) znameve = Zei- 
chen ; 24) vrnim' (DPi.) = vernim, 'den Treuen! ; 26) pod'...belgradon' = 
Schlacht bei Belgrad, 22.7. 1456 ; 27) ivana kapistrana = loanne Capistra- 
no Pl ; 28) tisusi lege:tisući ; 29) vas' jilis' = die ganze Nahrung ; 
puka’ (GPl.) = Waffen ; 33) tae...eze = diejenigen, welche 
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tili da biee na rat’ protivu turkon'. Pijus'.2. 

PIjus' .2. vlah' rodom'!: od! sense. eneas' pikolomineus' nazv= 
an' pree: traéanski biskup! pree: potom! od! sene, Opéil' e dle 
go vrime vnimskoi zmli: veénik' friderika ora:mnogie časti ego 
imónem' obvrei vninškoi zmli. 4 vceekoi i vlaškci.Poide vmanto= 
seul prizva tamo vse krstišnekie načelnike elozil' da bi 
krstienskie stvari:i načela da bise rat’ protivu turkom'. 

Biei tu veliko čislo gospode i poslov od vse europe. Dokona = 

no bisi tagda meju nimi pridela da bies rat', Beie etvari r&» 
di i eam’ pride v'ékin' eal' da bi protivu turkom':ideze i ume 


'ri.Pisal' e češku iBtoriju i moga ina naučeno i reóno.Yrimna ili 


Casove nikadaze ne prepusti velaboeti onoisvse sakramen = 
t6 proei.Simbol' atanasiš tvrdoetanno zréce:i zreceno da 
ietinoe i svétoe 6: rece: Sidi let! .6. mane .6. dni. Telo ego pone= 
séno 6 vrim'. Umri dan! .16. avgusta leto gne .1464. Posve= 
ti katarinu od' sense. Glavu 5go andree apla poslanu iz 
moree od! gna mesta togo vcrikvi evetago petra umesti. 
Paval' .2. 
PAval' .2. petar! barbo nazvan’ prée:bnetak'! rodom! :euje= 
niš .4. netek'. Se vrime češki kral' va očitu eróziju Dës 


1) Pijue' .2. = Piue II, 1458-1464 ; 2) vlah' = Italiener ; eneas piko- 
lomineue = Aenaeae Piocolomineus : 3) trsđanski = zu Triest gehörig ; 
općil' e = er hat gewohnt ; 4) wnimskoi zmli = in Deutschland ; ve@nik' 
= Ratgeber ; 5) vmantovu = nach Mantua ; 8) poslov' (GPl.) = Gesandte ; 
8-9) dokonano bisi = es wurde vereinbart ; ES da biee = da8 be- 
gonnen werde ; 10) v'&kin' = nach Jakin ; 11) pisal' e češku istoriju = 
vgl. Anmerkung 19v5 ; 13) zrecéno = das Geeagte ; 14) mane = manje ; 
17) morée = aus Peloponnes ; 18) Paval' .2. = Paul II, 1464-71 ; 19) 
bnet&k' = Venezianer ; 
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de.Mnozi osée eretici od! krveni sut! vgrade emze poli govori= 
tse pri rimu.Gospod' mesta togo doveden' vrim sosmini mzi 

i Sestini Zenami pobieni sut. Sa poveli da kardinali noset 
Crvlene berité i órvléne odée na konih' ili na mažjioah' na 
kih! jizdet'. umri dan! .28. ijuleó: leto gne .1471. Sidi let! 
.6. miseci .10. Sikst" A, 

SIket' .4. frančisko narecen' prée:od' ligurie rodomiod gra= 
da s&vone:reda male bratie.Bisi vcetvrto leto arhie= 

réistva ego veliki rim':leto gne «1475. ubogie i stranie vz= 
ljubi i pomoze:zvrstitoze sini paleologov' od! carigrada: 

i bosansku kralicu i mnogie inie.Posveti bonaventuru bogoslo- 
va.Pisal' e mnoga.Poveli da čtujutse vorikvi bož'ei praz= 
niki sacetie:i prikazanié:blazenie marie:svetie anne:8go 
osipa: 8g0 frančiska. Umri leto Ene .1484. miseca avgus= 


9 


21) od'krveni = otkroveni ‘entdeckt' ; vgrade emže 
poli govoritse = in der Stadt, die man Poli nennt ; 22) sosmimi = mit 
acht ; 24) crvlene berite = rote Mitzen ; na mazjiosh' = auf Mauleseln ; 
jizdet' = sie reiten ; Sikst' .4. = Sixtus IV, 1471-84 ; 28) reda male 
bratie = ordinis Minorum Pl ; 29) ubogie (APl.) = die Armen ; 30) zvreti- 
toze lege:zvrstiti ze = die hervorragenden... ;8ini paleologov' = Pale- 
ologen, byz. Herrschergeschlecht ; 33) zacetie (GSg.) = Beginn, hier:En- 
pfangnis ; prikazanié (GSg.) = Abendmahl ; 33-34) blazenie marie...8go 
franciska = Feiertage im Proprium Sanctorum 


- 139 - 


Gunther Tutschke - 9783954792566 
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 05:00:18AM 
via free access 


00057089 


10 


15 


20 


33v 


ta. arhiersistva „13, Inooenoii .8. 

INocencii .8. ivan' baptista narečen' prše: od ženove rodom. 

Poeveti eliopolda hrcga zaustrie svetlšćase ne- 

préstanimi Sudesi. Umri leto .8. arhieršistva dan! .26, jules. 
Aleksandar’ .6. 

Aleksandar! .6. španol' rodom': roderik' naréóen' pree: kaliks= 

tov' net'ek': od'eegoze mnoga bise mogle refi: na zač! Zive 

ut! oađe mnozi ise snajut' dela ego: od! ego i od! inih! po nem’ da= 

se do sego vriaene ničtoše nećemo ređi: postaviti takmo ho= 

Beno ina ih' i vrimš sedenie. umri dan’ .10. avgueta leto gne 

41503. Sidi let! .10. mieeo’ „1. Az' bil! esm' vrimi .3. leta pred 


ego semrtiju: i videh’! moga. Pijue' .3. 
PIi .5. pie .2. net'šk!': od! egose moga dobra ufatise mogahu, 
uari dan! .16. arhiereietva. JUlii .2. 


JULii .2. od! savone rodom': na dan! vsih' svetih" izbran' bie 
si arhierei svelikim' zeleniem' i Gekaniem' veih'.Prien’ 
erhiereistvo nace tudie braniti crikvenu elobodđinu i obra« 
ni.umnozi mnogo crikvenu vlast silu.i dohodki.elavan' bi= 

si vzivote i imenovan'.I az' nedostoen' izbran' esam' od! ego 
na modrušku biskupiju: dan! .7. novembra: leto gne .1509. Oste 


I) Inooencii .8. = Innozenz VIII, 1484-92 ; 2) od! Zenove = aus Genf ; 
3) eliopolda = Leopold ; svetleéese (Part.Prs., GSg.) = der sich hervor- 
tat ; 5) Aleksandar' .6. = Alexander VI, 1492-1505 ; 7) na = aber ; za0' 
= hier:da ja ; 9) takmo = mur ; 12) Pijus .3. = Pius III, 1503 ; 14) 
Julii .2. = Julius II, 1503-13 ; 15) od! savone = aus Savona ; na dan! 
svih! svetih! = an Allerheiligen ; 16) priem' = nachdem er angenommen 
hatte ; 17) tudie = sofort ; 18) silu = ISg. ; 19) imenovan' = berühmt ; 
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avi pínez' i cizora na .500. tisuß' dukat. umri dan! „21. prvara: 
leto gne .1515. Sidi let! .10. m80i .3. dni .21. Leon! .10. 
LEon' .10. flrentin' ivan’ narón' pree: izbran' bei dan' .11. mere 
ča. Sidi let’ .8. mieeoi .8. dni .22. Adrien' .6. 

ADrién' .6. od' fiandrie rodom': rastoedi izbran' bei: dan' 

9. envara: leto gne .1522. mz' naucen' i dobr'. Pride vrim 

i umri dan! „13. eektebra leto gne .1525. Kliment! .7. 
Kiiment! .7. leona .10. bratučed: julius’ naršn! prée: isbran' 

bai dan! .18. novem, togoe leta: i nine sidit. Trpil' è mo= 


ga i erkv! trpila m ne trébuet' ponoviti:zac'e vei znamo, 
Dovleite eie za eada:nsgo ezika Škom! pisemo:imze doeti e 

znati imna arhiereov': i vrme sedenis ih. Ako Zelet' tko već' 
znati: poidi ka oním’ piscn'ıot kihemo vazeli mi sie. Podobni- 

m’ činom! pisti hođeno i ot Crovinaón' ot juliš cra:iže prvi vasih! 
rimln! sam! orastvova. 


21) oizora = Bed. unklar ; 24) Adrien' .6. = Hadrian VI, 1522-25 ; 

= rastoeđi = in Abwesenheit ; 26) envara (GSg.) = Jamar ; 27) Kliment' 
ete = Clemens VII, 1523-34 ; 28) bratuded! = Vetter ; 29) togoe = togo- 
2de, lat. eius-dem ; 30) gac' B vei znano = weil wir das alle wissen e 
dovleite = begnügt Euch ; 33) ka onim'...vazeli sie = 8. dazu S. 
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OD CESAROV. 
Ijulii. 
IJUlii prvi rimski osr':prée neže poetupi na 
crastvo:rimskie opđine iménom' veu francu 
podbi:i oblada .10. Lett, Prvi od' rimlan' 
5 moet' stvorivši na renu riki préide na nime 
ce:i progna'e vluge nike i ezera.Va angliju 
otokók' neznanu prée i ékoze da bi drugi svi= 
t' bil! mnenu:préide:pobedi:i na poeluh pri= 
pravi:Bpahu vlaBku zmlu:i oetanak' europe oblada.Mnogie 
10 kralo pobedi.Pompeé velikoga gospodovanie radi pobi i na se: 
art! pripravi.Aleksndriju vazan' vzratise vrim' i nace sn! 
Crastvovati.Muz' knižan' zelo krepak':prostran' i ka vsim' 
mlsrdan :ošđe i kneprietelem\Csrastvova .5. let! ubien' bie 
si od! prietel' evoih':ize spriseglise behu protivu nem.le = 
15 to .56. zrasta svoego. Oktavien'. 
OKtavién' avgust! or' nai blaženii vsih or! daze do 
današnego dne:juliov' wmuk':vsego svita pobeditel':i 
povratitel' mira:tako dase dostoino nareéi možetoc! otočas= 
tva i avgust':eze e postedeni.K' egože orastva blazens» 
20 tvu ono ošđe pristupi:da Ist kret' spasitel' naš evetlo 


1) Julii = Julius Caesar, 63-44 v. Chr. ; 5) most...riki = nachden er si- 
ne Brücke über den Rhein gebaut hatte ; 6) pronga'e lege:progna je = er 
jagte sie ; 7) otokok! = otok! ; 8) mnenu zu mjeti: angliju...drugi svit' 
bil' mnenu = England wurde für eine andere Welt gehalten ; 11) vazan! = 
eingenommen nabend ; 14) iže sprisegli se behu = die sich verschworen 
hatten ; 15) Oktavien' = Octavianus, 30 v.Chr.; 19) poetedeni lege:posvé- 
đeni = slav. Übersetzung v. 'augustus' ; 
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st! ézik' i mira roditise vshote loto .42. orastvo ego.Um= 
ri vnole grade .76. leto zrasta svoego.Cesarastvova .56. 
Tiberii. 
TIberii nerun' vsih' semrtnih' naigorši dobrago načelnika 
sledi:oktavienov' pastorak'ıegose . 18. leto orastva is' 
krst! spasitel' naš! raspet! biei od! ijudeow':ize od! togo 
vrimene daze do konačnago zatrenié togoe naroda nikadaze ne= 
pr8stase gimti nestroenien':gladon':0ruBiem' morom':i vsa 
kim! zlom':rese bo pilatu.Krv' ego na nas' i na sini nase.Ces 
rastvova let! „23 . živi .78. Gejus'. 
GAjus' kaligula:tibériev' net'ek':ogan' Sskago roda na= 
reden’ lotrii radi.Cesarastvova leta A, ubien' bisi ot 
srotnikov':leto .28. zrasta. Klavdii. 


9 II 


_ . 22) vnole = in Nola ; 23) T1- 
berii = Tiberius, 14-57 ; 24)nerun' = Nero, Gen. Neronis ; 25) pastorak' 
= Stiefsohn ; 27) zatrenie (GSg.) = Zersto: ; 28) nestroeniem' (ISg.) 
= Aufruhr ; 29) rese (Aor.) = sie sagten ; 30) Gajus' = Gaius Caligula, 
37-41 ; 32) lotrii radi = wegen [seiner] Schlechtigkeit ; 34) srotnikov! 
(GP1.) = Vereohworer ; Klavdii = Claudius, 41-54 
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KLavdii vnenze bé bézunie Zestosrästvo i ljubodeš= 

nie otrovami zgibe:eze da nsmu vpecunvi agripina hki er- 

manika brata ego:juze vazel biše sebi za Zenusi neruna pas. 

torka britaniku sinu junoši dobru zelo prédlozi.Cearstvova 

let' .14. žive .64. Demioii nerun'. 

DOmioii nerun' vsego mira drugi ogan'.Sa rimskago oras= 

tva veličastvo otcinu i materinu semrtiju pogrdi 

ljubodeenie toliko bé nevzdržanago:da poželi ošđe i smate- 

riju svoeju smesatise.Tolikago be Zestosrdstva:i ljutoB= 

sti:da po pozganiju rima i uboistvu oktavie zene:krstiens= 

koda krvi napise:petra i pavla ubivsi.Ni mžki umriti nemože: 

pomože bo mu drugi ruku mec' zabosti:egda san! sede ubi:da 

di Ziv' no prisal' vrüke rinskago plka:zgibe loto .32. zrase 

ta:gospodstva .14. Sergii galba. 

SErjii galba:od' hiže sulpiciev' roen plsmenite zelo 

star! juze priést' crastvoseže .7. miseci oblada:zakl= 

an! bisi od’ marka otuna posredé ploo rimske:leto .70. zraste= 
Marko eilvii otun’. 

Marko silvii otun' na A, misec' sam! sebi sasac’ dakuBe- 

m’ probode:vo'inom toliko ugodan’ be:da mnogi ot nih sami see 

be tagda ubiše:nohot&juđe živiti po nem'.Zivi let! .37. 


1) Zestosrdstvo = Wut ; a vpečunvi lege: vpecurvi = in einen Pilzge- 
richt ; hki = Tochter ; 4) Junoši (DSg.) = junger Mann ; 5) Domicii 
nerun' = Nero, 54-68 ; 7) pogrdi (Aor.) = or schändete ; 10-11) krsti- 
enskee loge:krstionskie (-GSg.fem.) ; 14) Sergii ika = Sulpicius Gal- 
ba, 68 ; 15) od! hiže sulpiciev' = Sulpicius ; 16) zaklan' bisi = or 
wurde getötet ; 18) Marko silvii otun' = Marcus Salvius Otho, 69 ; 19) 
sasac! = Brust ; dakusem’ (ISg.) = Schwert ; 20) vo'inom' (DP1.) = den 
Kriegern ; 
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Vitelii. 
Vitelei po sili priest orastvotck! neosta narava sra 
motnimi i grlu poddan'.Vavrzen' bisi vbrnie i vblatosi 
vulčen' dlgo po rim skladoju juze položili mi behu pod l& 
logamieunri leto .57. zrasta:cesarastvaze misec! .8. 
Vespazien'. 
VEspazien' nacetak' roda flavii:ereml' vaze stiton' 
sinom'.Eze luk' on! kazet':ih' imenem' sazidan' vrimi:pod! 
kinse prohodit':ize e meju crikvi stie mrie nove:i meju kolizeen: 
ideze Gin' mki gnše tvoritse:mž' mnogimi krépostami ukrašen. 
Stoe umri:okrst' stoeĝiĝ' rukami podvizer':govoreli 6koze sto= 
eđu podobaet' cru umriti.Umri leto zrasta .69. cesaras= 
tva .10. Titus’. 


22) Vitelii = Lucius Vitellius, 69 ; 23-24) sramotnimi i 
grlu poddan' = schandlichen Dingen und der Freßlust zugetan ; 25) skla- 
doju (ISg.) = mit einem Holzblock ; 25-26) pod' lalogami = unter den 
Kinnbacken ; 27) Vespazien' = Vespasian, 69-79 ; 2n) nacetak' reda fla- 
vii e der erste aus dem Geschlecht der Flavier ; 29) luk! = Torbogen ; 
30) kolizéem' (ISg.) = Colosseum ; 32) podvizer' lege:podvizen' ; 34) 
Titus' = Titus, 79-81 
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TItus':ljubav! i raskoše narščen' ekago roda:mlsriv' i 
prostran :i procih' kreposti Castitel:strelac’ dobar’ :ik= | 
nižan' mogo.Spametivse ednuc’ Grez' večeru da ne biše niko: | 
mze dobro kogodi stvoril! ta dan':rece vkup' vzlezelim'idr = 
uzi zgubih' dan! sa.Va vrime sego cra rin! gori .3. dni živi 
let! .41. Orastvova mane od dviju letu. Domición', 

DOmioién! ni vespazienu otou ni titu bratu podoban! ne 
bisi:podobnii žive nerunu i kaliguli.Prvi po nerunu kr= 

stiene goni:vznenaviden' od vsih' pobienié radi proslavle 

nih' m2i.Sprisezeniem' svoih' meci ubien bisi po .50. peton letu 
Zivota.crastva .15.tom'. Kocej nrva 

KOcej nrva star’ juže priest' cesarastvo.Sa mnogie 

zakone stvori:meju inimi poveli:da bi se čskago roda sa = 

nci ne kopili.Traóna rastoeđa posinisegda vide da pogr'ena 

bise starost! ego. C8rastvova leto .1. miseci .4. Živi le- 

t' .68, Traen', 

NAibolši vsih' zvanih’ Ceri prvi tra&n' domaka svet': 

vani svetal'.Bescislenie strani rimskomu crastvu 

podbi:nancen' zelo čskim! i bozcstvenim! zakonom';Kolika bisi 
vnem’ dobrota otsudu evlaetse:da prositi običut! ljudi 


1) raskoše (GSg.) = Luxus ; 2) častitel = Verehrer ; 3) spametiv se = sich 
erinnert habend ; ednuc' = einmal ; črez' = nach ; 4) rece vkup' lezeđim! 
= er sagte den zusammen mit ihm bei Tische liegenden ; 4-5) druzi = Vo- 
kativ ; 5) zgubih' dan! sa = diem perdidi ;6) Domicien' = Domitian, 81-96; 
8) po neruna = nach Nero ; 10) sprizeniem' (1Sg.) = mit einem Eid ; meci= ' 
(IPl.) = mit Schwertern ; d Kocejinrva = Cocceus Nerva, 96-98; 12) juze 

= schon ; 13-14) samci (AP1.) = Männer ; da bi se ...ne kopili = daß sie 
nicht beschnitten werden sollen ; 14) rastoeda = in Abwesenheit ; posini 
(Aor.) er adoptierte ; pogr'ena = Part.Pass. zu pogrditi ; 16) Traen' = | 
Trajan, 98-117 ; 17) domaka = zu Hause ; 18) vani = hier:im Ausland ; 19) 
podbi (Aor.) = er besiegte ; bozcetvenim' lege:bozastvenim' ; 20) obicut' 


(Prs.) = sie pflegen ; 
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načelnikom' blaženstvo avgusta:traenaze dobrotu.Unri 

van’ rima:popel' ego i kosti vrim' prinešni položeni sut! na sts 
upu onom! zdelanom!':iže e za crikvu ego merka:be tu onda plas 
ca:stupže posrede place stoese skipom' ego i zoviBése tra= 
énova placa.Sazide se i ekinskoe pristanisée:ekoze kip ego 
konicki kažet! tu.Sazida i most! kamen! na dunaju:po nemze gre= 
diehu rimlane od! srbske zmle na rdelsku zmlju i morovla= 
Bku.Pobediv' bo traen! tu zmiju naseliju rimlan':cesoradi i 

nine tvrdet' morovlasi da rimlane sut! i po stari rimski 

običai govoret':imze egdase spotribise pomođimse skoro moga= 

še po tom! mostu.Delo veliko:eže vsa maloman' ina dela ego 
nadhoese. Imeese ta most! .20. stupov' ot zdelana kanika: lih 
vsaki visok biše nog! .150. od' zmle bez! osnovani? ili funde= 
menta. Birina stupov' na vsaku stran! be nog! .60. biše neju stus 


22) položena sut! = wurden aufgebahrt ; 23) placa 
= Platz ; 24) skipom' (ISg.) = mit einer Statue ; 25) ekinskoe prista- 
nišđe = Hafen von Jakin ; 25-26) kip'...koniCki = Reiterstatue ; 27) na 
rdelsku zmlju = nach Transsylvanien ; 28) naseliju lege:naseli ju ; 29) 
morovlasi (NPl.) = Mährer ; 2 spotribise (Aor.) = es var notwendig ;po- 
mođimes lege:pomoGi im se ; 31) maloman' = ein bißchen ; 32) nadho&se 
(Aor.) = sie tibertrafen ; 32) ot zdelana kanika = aus Stein gemacht ; 
33) nog' (GPl.) = Fuß [L&ngenma8] 
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pi dalina nog! .170. lukov' bige .19. Stvar' velika trudna sl= 
avna i divna kakosše mogla učiniti vtolioei glubini i brzi 
ni vode.Ktom ošđe e da dno dunaé melno i blatno e.Zivi let! 
.64. Crastvova .20. Eliji adrien'. 
ELiji 6drien' od’ elle adriena traenova eeetrica roen': 
veimi knigami naučen’ zelo:i meetriemi takae : kazanie 
voiniókago naučen' mnogo.Sa koceba ijudeiskago roda voe:zane 
da različnimi mkami kretišne proganase:i vsih' ijude'i tvr= 
dost' poslédneju mukoju pobedi:i poveli:da bise vlast! ne 
dala niednomu ijudeju vniti v'erusnl':krstišnon! takmo vgra= 
de prebivati dopusti:egoze zidi i domi popravla'e eliju na- 
rece gvoim' imenem'.Mnoga etvori i ga nacelnik'.Toliko rad! ho = 
688 date maloman' vee strani pis' prosal' vkih'e voiskoval'. 
Grad' sazida vsrbskoi zmli:lova radi:i evoimga imenen' 
adrišnopol' narece.Csrastvova let! „20. Zivi .62. 

Antonin! pijus*,. 
ANtonin' pijus' pridevkom' ili mlstivi segoradi narecen' e: 
da mletiv' bisi ka adriónu ize posiniga:ili da onih shr = 
ani:iže pobieni da bi bili zapovedal' biše adrien'.Niedne ra= 
ti ne bisi pod' nim! .23. leta 6ze Crastvova. živi let! .70. Van' 


1) lukov' (GPl.) = hier:Brückenbögen ; 2) kakosse lege:kako sie ; 3) 
ktomu ošće 6 = dazu kommt noch ; meino = sandig ; 4) Eliji adrién' = 
Publius Aelius Hadrianus, 117-138 ; 5) sestrića (GSg.) = Neffe schwes- 
terlichseits ; 6) takae = auch ; 7) Koceba = Koohba, Führer des jüd. 
Aufstandes ; voe = vođa ; pe hoeee (Imperf.) = er ging ; 13) da'e 
lege : da je ; pie! = zu Fuß ; 14) grad! sazida...=gemeint ist Hadriano- 
polis, später Edirne ; 16) Antonin’ pijus' = Antonin Pius, 138-161 ; 
18) posini (Aor.) = er adoptierte : 


- 148 - . 
Günther Tutschke - 9783954792566 
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 05:00:18AM 
via free access 


057089 


rina. umri .12. nil' dalece. Marko antonii filosof'. 
MArko antonii filosof' prédobri cr'.Ako bi bo ne vladal sa 
tagda:zetrlose bi veliöstvo rinskgo imne.Markomnni 
kvadi:i vsi ot tarmuntane Zestosrdahuse otsudu:ottudu 
25 Ze preieni vs! ietok' potirahu.Mor ošđe:razlitie rik:kobilic 
eila vsa stravlahu.Na pobéeni sut' vsi neprišteli spo- 
mođiju ošđe kretien':ize voinetvovahu tagda srimlani.Sa- 
de hvale radi i slave kreta i krstiénekago iméne:znanimo 
budi:&kože va vrüe sego Cra:gineđi ednuc voiski ego Zeju i nepri= 
3o  ételskoju eiloju:edna krstiénska lejim':eze rabotaBe ta= 
gda nemu prozbami evoimi uprosi ba:i pride natrat' tolika ei= 
la groma triska i daz'e da voda zadovoli žeji ljudi:a 
etrelé padose na nepristelsku voisku: Gier pomagajuéu bu: &ko= 


ze rečeno e:razbiena i pobiena biei od rimlan':i poznaše poga= 


21) Marko antonii filosof' = Mark 
Aurel, 161-80 ;23) zatrlo se bi = wäre vernichtet worden ; 24) kvadi = 
zum Graben ; ot tarmıntane = vom Norden ; Zestosrdahu se Ee = 
Sie ergrimmten sich ; 25) prsiéni = Persijani ; potirahu (Imperf. 
sie vernichteten ; mor! = Seuche ; razlitie rik' = Überschwemmungen ; 
kobilic' (GPl.) = Heuschrecken ; 26) etravlahu (Imperf.) = sie erech 
ten ; 27) sade = gada ; 28-29) gineći = leidend ; zeju (ISg.) = 
Durst ; 30) lejim' = legion ; 31) natrat' = auf einmal ; 32) groma, 
triska i daz'& (alla GSg.) = Blitz, Donner und Regen ; zeji (DSg.) = 
Durst 
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ns da sprosila to biše recenas krstienska lejion':i narekose 
ime ee triskavica lejion'.crastvova let .18. živi .59. 
Komodus!. 
KOmodus' antone prédobrago cra sin! i naslednik' skaligu= 
li i nerunu podoban':pohotijuze ljubodeenié:skupnstiju i 
Zestoerdstvon' gorsi od! nih'.Nakon&c' po „13. letu. crast= 
va zadavlen' bisi. Eliji prtinaks'. 
Eliji prtinake' „85. dni Crastvova. Živi let! „71. 
Didii juli&n'. 
DIdii julien' milaniz' prée .7. miseci izgubi cesrastvo 
kupnó sživotomiseže priel! biše polotrii:ubden' biei povem 
leniem' septimie severasize elediga vcesarastve 
Septimii sever'. 
SEptimii sever' od! afrike rodom',Sa vas! istok’ pln‘ ra 
ti rimskomu veličastviju povrnu: vse neprietele pobed= 
ivsi.JUze etvar' kazet' luk! veliki ego imenem' sazidan za 
kapitoliem' polag! crikve sgo adrišna vrimi.unri va anglii 
leto .18. cesarastva: stariiže od! .70. Jett, 
Antonin' karakala, 
ANtonin' karekala severov' sin'.Sa mir’ prosadsi:preiene 


2) triekavica lejion' = Donnerlegion ; 3) Komodus' = Commodus, 180-92; 
5) pohotiju (ISg.) = Lügternheit ; skupnstiju lege:skupostiju (ISg.) = 
Habgier ; 7) zadavlen' bisi = er wurde erwürgt ; E1131 prtinaks’ = Eli- 
as Pertinax, 192 ; 9) Didii julien' = Marcus Didius Julianus, 193 ; 

13) Septimii sever' = Septimus Severus, 193-211 ; 14-15) rati = IPl. ; 
5) rimskomu velicastviju povrnu = brachte er der rom. Hoheit zurück ; 
17) polag' = bei ; 19) Antonin' karekala = Antoninus Bassianus, genannt 
Caracalla, 212-17 ; 20) mir' prosadei = als er die Welt durchstreifte ; 


- 159 - 


Günther Tutschke - 9783954792566 
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 05:00:18AM 
via free access 


25 


30 


lastiju veće neze krépostiju pobedi.Vkairu egda ot se= 
be gredisse: ubien' bisi: leto csrastva .6. zrastaze .30. 
Opilii makrin'. 

OPilii makrin' zlimi mestriemi na ce8rastvo postupi 

zdi&dumenom' sinom'.Eze pokle obdrža leto .1. miseca .2. 

pobéen' od eliogabala bižeđ' posičen bisi starii ot .50. let. 
Varii eliogabal'. 

VArii eliogabal' od' surie prisad' csrastvase pribavi 

velikim Cekaniem veih. Na obratiBemuse potom' malo v= 

sa na spot’ ili vznenavidost'.Niedan' bo ot nacelnikov' va= 

zgan' nest' bil! vehšim' bézumiem' pohoti ljubodeiscee od 

ego:tako da poskrbi oBđe porezan' da bi na Zenski spol'.Nie= 

dan! vekse blago carastva ne rastoči. Niedan' nakonac' ose 

kvrnenie ili nečistie ne zivi.Vsih' ver! nemarnik'.Plati se 


2 vkairu = in Kairo ; 21-22) egda ot seba gredieee = als er ausging ; 
25) Opilii Makrin' = Opilius Macrinus, 217-18 ; 24) zdiedumenon'! = mit 
Diadumenianus ; 26) bize@' -als er floh ; posicen' bisi = er wurde getö- 
tet ; 27) Varii eliogabal' = Heliogabal, 218-22 ; 29) cekaniem' (ISg.) = 
nit Erwartung ; 30) na spot! = zum Gespott ; 31) vehsin' = vekšim ; 
pohoti  ljubodeiecee (GSg.) = ehebrecherischer Lüsternheit ; 32) poskrbi 
(Aor.) = er sorgte für etw. ; 33) rastoci (Aor.) = er vergeudete ; 34) 
vsih’ vert nemarnik' = ein Verachter jeden Glaubens 
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nad' nim' plk':zane da vržega vsnradni konal' ea Bedinu ma > 
teriju ego:potom' malo povlkosse i vavrgose vtiveru.Trpi mi= 
r' nakaz' siju .2. leta i veće. Živi .16. let’. 

Aleksandar’ sever!', 
Aleksandar! séver' od! mamée:roen' seatrié' eliogabala 
posinovlen' od' ego sledi vcesarastvo:dobrim' načelni = 
kom! utakmen'.Prvi po adrienu načelniku istinie veri svet pri = 
éstikrsta bo vdomafei svetini vsgda ime:slovo onoe od 
svetih' knig' čestomu krat' biše va ueteh!EZe tebi ne hođe= 
Bi Cuvai da drugu ne stvorisi.Mesto ošđe prisudi kretie= 
nom’ vrimi:vn&nže prebivali bi.Imže egda protivlahuse v= 
sei stvari oštari: otpisa reki:ekoze bölse e:da se br vola ka = 
ko čtuet! vmeste tem':neze da se ostarom' narecet':krsta 
prieti vshote meju bogi:i tempalmu sazdati:ekoze i tibe= 
rii:skratiBe to ga ili svetnici:zane da pisano ne bisi nim! 
O krste. Vshote toe i adrien':na skraćeno bisi sie nem od! 
onih' ize ogledav' svetie knigi obretose koze ako bi stvoreno 
bilo to da bi vsi ljudi krstiéne bili:i opustili da bi os- 
tali templi.Sa prsiénskuju rat' po svoei voli dokonavsi: 


1) venradni konal' = in einen schmutzigen Graben ; sa senidu = mit Soemi- 
as ; 2) povlkosee lege: povlkoBe je = zogen sie umher ; 4) Aleksandar! 
Sever' = Severus Alexander, 222-35 ; od mamee = Mammea war die Mutter von 
Severus Alexander ; eestrié' = Neffe schwesterlichseits ; 7) utakmen' = 
leich ; 7-8) veri svet! priest' = er nahm die Welt des Glaubens an ; 9) 
Cestomu lege:često mu ; 10) prisudi (Aor! = er sprach zu ; 12) ostari (NP 


(NP1.) = Wirte 19) dokonavsi = nachdem er beendet hatte ; 
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20 egda na tarmıntanu oružie obrati: nimoem podvizajuéinse 
ubien' bisi smateriju pod! Satorom': leto .13. crastva:zivo- 
taže .29. Od' gospodstva partov’ i prsiénov'. 
PRistoeti hoće nacetom redu:ako rečemo sade na krat = 
ci prsiónov' i partov' csrastviš i oboego plka kraleva = 

25 nie čin vstrane onoi daze do nasego vrimene ki bil! e ako ukaže= 
mo:zane da otselé na prvo potrebno budet' nam! pomenuti već 
krat! va istoce prsišnov! i partov’ oruzie ili rati.Parti 
tatarski rod! sut! etrannici vsuriji.Sie arsaces oslo= 
bodi:ize spročimi narodi istočnimi bugarskim' kralen' rabo= 

30 tahu pree.Od' arsaca daze do artabana krala večnaš ar = 
gacid' slava prose:  let' .400. i veće: raspirajuéimse meju som 
boju surskim' kralem': pertiZe vsi& vrmna različnoju sriéeju 
brahuse srimlani.Artazrses' praien' mz‘ od tmenih' mnogo ro= 


ditsl' roen' povrnu staru slavu narodu svoemu:i troim' bo- 


25 na tarmuntanu = nach Norden; 
22) partov' (GPl.) = Parthen, iran. Volk ; 23) pristoóti...redu = es wird 
der begonnenen Reihe entsprechen ; sade = sada ; 26) otselé = von nun an; 
28) etrannici (GSg.) = kleines Land ; arsaces (APl.) = Arsakiden, pers. 
Dynastie ; 30) do artabana = gemeint ist der 227 n.Chr. getötete König Ar- 
tabanus V ; 31) prosee (Aor.zu prosejati) = es leuchtete ; raspirajućimse 
(Dat.Abs.) = wobei sie Widerstand leisteten ; 32) veió lege: v sija ; 33) 
brahuse (Imperf.) = sie kämpften ; Artažres! = Artazrses' 224-241; od! 
tmenih' roditel' = von dunkler, zweifelhafter Herkunft 
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en! artabana pobiv’ sa veim' kolenom’ arsacid':vseli sopet 


prsiene va istoce.Ihže crastvo sastoe daze do kozroe kra= 

la i erahlié ora:let'.80. stvoriv' meju tim! velikie rati sri- 
mlani nestanovitoju sriđeju.Koe vrime Sadse sarazini ot ara | 
bie mahometom' voem':i tvoroem' novago bezumie umuciBe razli= 
Cnimi i velikimi pobo'i preiene pree:potomze i rimlane.I procvate 
saražinskoe ime:po otétii prsišnskagr.I ne zadovolni o craes 
tviju asie podložiše sebi veliku čest! europe:samu oëfe v= 

lasku zmlju robiše .200. let' i veđe.Potonže premagajuéei ture 
ekoi strani razdvoise crastvo va istoce. Poeebiše sebi 

sarazini ejupat' i asiju na istok':zaueBe turci bliznee str = 

ani k'europi:načelnikov' naših! lenostiju i nemarnoetiju.Ueta- 
vlena bisi potom' francoskim oruziem' nepriezniva vstoka na= 
roda togo protivu krstišnomiprištoju opfenoju ratiju protivu nim 
od’ načelnikov' europe:tvoreéim' francozom':i povrnut! bisi nm! 
erusml!.Potomze krstienskim' razmereniem':padajuéin' stve 

arem’ nasim' va asii:i boređimse meju soboju tatarom i serazi = 
nom’ o crastve:cest' asie &že od! gori tavria' daze do euf- 

rata riki protežitse dopade crastviju rab':eze e sarazinon! 
ostavšaš ktesnom carigradskomu turkom'.Po seh' e nine oko» 


1) sa vsim’ kolenom' = nit dem ganzen Stamm ; 2) do kozroe (GSg.) = Kö- 

nig Chosroes, 551-79 ; erahlie (GSg.) = Herakleios, byz. Kaiser, 610-41; 

5) mahometom' = Mohammed, 570-651 gelebt ; umucise (Aor.) sie unterwarfenj 
A procvate (Aor.) = erblühte ; 7) preienska = persijanska ; 12) nemar- 
nostiju = Sorglosigkeit ; 16) razmereniem lege:razmireniem' (ISg.) = Streit; 
18) tavris = Taurusgebirge i.d. Türkei ; 19) do eufrata riki = zum Euphrat- 


fluß; 
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lu 4.130, let! da tamburlan’ od! niska mesta roen meju tata= 

ri od sluze@a vo'ina ednom tovaristu glava bisi pree:po= 

tom! mnogim'.Sa crastvo podvizae partom':pobediv' vse na= 

rodi okolusnee popleni suriju i vas' ejupat'.Poton' boi bijuéi 
25 spazaitom' .4. turačkim' carom! vnatolii pobi turke bez utoce 

nika:caraže žiša je i va uze ime.I egda vrafasóse domov! 

vodiga za soboju pisa i okovana:zletim' sinzirom':ekoze pobe = 

ditel':i grad! sazida velik' zelosegože markanti nareče: 

naseliga.i pobeenih' ljudi rubeži ukrasi.Umira's deine sin = 
3o ma crastvo ostavi.Kiju neslozeniem' riö' toliku teBkoju prie 

badlena lahko ide nazad.Sta nictozemane kralevstvo ce = 

lo sinom! prek! eufrata daze do usunkašana:krala od! prsie: 

ize smehmótom ..8. carom "bei bi:leto okolu .1480. Različno potekle 


gut! potom! stvari va onih’ stranah':cvat&ađei nikada stre 10 


22) vo'ina (GSg.) = Synon. vojnik ; 24) okoluBnée lege:okolušnie = 
= benachbart ; vas! ejupat' = ganz Ägypten ; 25) spazaitom' = mit Bajasid ; 
25-26) bez! utočnika = ohne Überlebenden ; 26) zisa je lege:živa je = er 
nahm ihn lebend gefangen ;27) pisa (GSg.) = zu Fuß ; 27) sinziron' (ISg.) 
= Kette ; 29) rubezi (IPi.) = Kriegsbeute ; umira'e = als er starb ; 30) 
pribadlena lege:pribavlena ; lahko = lako ; 
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ani ejupatscei:nikade turackoisdoideze slišano biei vne 
vrime sofiino ime:ednogo od! usumkasanovih' naslednikov' sriđ= 
eju shranenago:ize velikim’ prietanutiem' veih' na crastvo 
zveden':ekoze nasledovatelnu vznenavidost inat' ktu= 
rkom* i neprestannu rat! i nine.Na vrnimose juže kcesarom'. 

Julii maksimin’. 
UBienu suđu aleksandru sledi julii maksimin’ sa sinom! 
togoe imene:0d' tracie rodom':mz' silan! i krepak' nad vsi= 
mi svoego vrimene:zrasta ne obicainago veličinu očiju i beli- 
nu plti meju vsimi neiprvi:toliko da mogaše potefi poredskone = 
m’: vseh’ e préborival:tolikie višine: da'e visok! bil! .8. nog! „21. 
prst':tolikée imel' palce od! ruk' dae nosil' Zenim ručnu vie 
tulicu mesto pretena.Mogase ošđe sam! kroatimi koli gam =: 
ti:ako bi udril kona po zubih' zbiéBemu zubesako biga nogu ud + 
ril' po nozi prebiese kom nogu:kanik! sidrinu preti strti moga= 
še i drevo ne pršdebelo razdvoiti.Pisut' date poedal' na 
dan’ .40. libric! mesa: a edan' piše da .50. zel'é nikadaze ni est 
ni nrzla neže egda piese. Pot' svoi kuplase i hranaBe vća= 
Bi ili vsasude: toliko daga kazase kadagodi .2. ili .3. Be» 
starie plna eze e rod! mere ne male.Ekoze i od! klodie albi = 


3) pristanutiem' (ISg.) = Zustimmung ; 6) Julii maksinin' = Maximius 
Thrax, 235-38 ; 8) togoe = eiusdem ; 9-10) belinu piti = Weiß des Flei- 
sches ; 10) poredskonem' = pored s konjem ; 11) preborival' (Perf.) = 

er hat besiegt ; 12) dae = da je ; 12-13) ručnu vitulicu (ASg.) = Arm- 
reif ; 13) krcatimi koli (IPl.) = vollgeladene Wägen ; 14) udril' (Perf.) 
= udaril' ; 15) kamik' sidrinu (ASg.) = Kalkstein ; preti = IPl. ;strti- 
zerdrücken ; 17) libric' (GP1.) = Pfund ; 18) pot' = Schweiß ; 19) sesta- 
rié (APl.) = Gefäß ; 20) eze e rod' mere ne male = die nicht von geringer 
GroBe waren ; 
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na narečenago česara pisetse:ize tolikago bisi pozrtie da 
pošsti mogaše na tašđe .500, suhih! smokav' „100. brisak' „10. mluno= 
v' „20. libric' grozdié .100. cerkal' i .400. ostrih'. Bez' ostalago ji= 
liša.Ubien bsi maksimin sa einomt od! voinov'.Panetan gls' 
bei tagda voinov' egda ubiehu'e govore@ih':6koze ni pas! hra= 
niti se ne imat! zla roda.Csrastvovace .3. leta .umri oc! 
starii od'.60. let': sinze .20. imeeBe egaa umri. 
Balbin' i pupien'. 

BAlbin' i pupien egda nesloznoju misliju neju soboju opéinu 
stroehota ubiena sut! oba ot voin'. Gordién', 
GOrdišna dobra i plemšnita načelnika dal! biše b! zli: 
ako bi vshotel' bil! da bi dale predstoéi'.ubien' bisi 
lastiju filipa tasta ego.Zivi let! .22. csrastvova .6. 

Filip’. 


21) pozrtie (GSg.) = FreBlust ; 22) brisak' (GPl.) = Pfir- 
sich ; mlunov' (GPl.) = Melonen ; 23) libriz' (GP1.) = Pfund ; cerkal (GP1.) 
= Bed. unklar ; ostrih' (GPl.) = Austern ; 23-24) jilisa (GSg.) = Nahrung; ` 
25) ubiehu'e lege:ubijahu je =sie erschlugen sie ; 26) zla roda (GSg.) = 
schlechter Art ; 28) Balduin' i pupien' = Balduin und Pupienue, 238 ; 30) 
Gordien' = Gordian, 258 ; 33) tasta (GSg.) = Schwiegervater ; 34) Filip! 
= Philippus Arabs, 244-49 [ Gordian II u. III fehlen hier] 
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FIlip' edinako sa sinom' togoe iméne: umrvsu gordiónu: priš= 
st! c8rastvo. Sa po .5. letu csrastva ubien' bisi va 
veroni: ugiknoveniem' polovice glave vise zubi, Sinze ot .12. 
Lett ubien' bisi vrimi: leto od! sazidanie ego .1000. Pisut' edni 
da filip' nau veru verova. Decii. 
DEcii od' pleménitih' roditelev' roen vnižnei strani u= 
garske zemie priet' bisi na ce8raetvo:dobar' inacie 
ert ako bi krivinu stvoril' ne bil’ krstiénskoi veri:fabiéna i 
kornelié rimskie arhieree mukoju ubi.Pobien' bisi od! goti sa si= 
nom! i veim' voinetvom'.Telo vséget' padse nigdire nest o= 
breteno.Zivi let' .50. cesarastvovasta oba .2. leta. 

Gal' otac' i voluzión' sin’. 


GAl' otac' i voluzišn' sin' na csrastvo postupivša ne = 

Briđno zelo stroista .2. leta i miseci .8. Toliko ljut’ mo= 

r' iZe ot ejupta nace bisi tagda po svitu:da let! malo ča 

ne .15. vsu zmlju sprazni.ubiena sut! oba ot voin' oc! leto .4T. 


zrasta svoego. Enilién'. 
EMilién' od! mavritanie .3. takmo masci csrastvova ubi = 


en bei ot voin leto .40. zrasta svoego. Valerien', 
VAlerišn' vsego mira pristanutien':cerastvo priest': 
velikoju nesrifeju predetoe.Pobeen' od! sapora krala prs = 
iénskago:préstara u ego nevolnim' euZanstvon':ostaviv' 


3) usiknoveniem' (ISg.) = Köpfen ; 5) Decii = Decius, 249-51 ; 7) inačie | 
= inače ; 10) vséget' = Bed. unklar ; nigdire = nigdš ze ; 12) Gal' otac! 

i voluzien' sin! = Trebonianue Gallus und sein Sohn Hostilianue, 251-55 ; | 
14) nor! = Seuche ; 16) sprazni (Aor.) = leeren, hier:entvolkern ; 17) 
Emilien' = Aemilianus, 253 ; 18) od' mavritanie = aus Mauretanien ; 19) 
Valerian' = Valerian, 253-60 ; 20) pristanutiem' (ISg.) = Zustimmng ; 21) 
sapora (GSG.) = Schapur, König 241-272 ; 22) sužanstvon' (ISg.) = Skla- 


verei ; 
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za soboju galiena sina:ize vas' mir! malo ne zgubi:ego bo ne= 

marnostiju i lenostiju ,30. silnikov' velike skode miru stvori&e. 

ihže imena ne stavlaemo:zane da malo trpiše:i silniki bi= 

li sut':ne cari.Imeese sa slugu mnogoedca ize edan’ dan! 

pred! ego trpezu div'ega prasca cela poest' i .100. hlibac': ove 

na i praščića: liem piese: veliku meru vina natrat' mogaše pos 

piti. živi valerišn' veće od! 70. let'cesarastvova .15. 
Galien'. 

GAlien' vsih'! semrtnih' naigorši uhien' bisi avreola Bis 

Inika lastiju: od .50. let'. csrastvova let! .15. sa ot= 

cem’ .7. sam! ,8. Klavdii. 

KLavdii dalmatin' rodom! :dobar! cesar':ize mogal bi 


10 II 


23) zgubi (Aor.) = hier:zugrunde richten ; 24) silnikov' (GPl.) = 
Gewalttütiger ; 26) mogo&doa (GSg.) = Vielfraß ; 27) pred'...trpezu = 
vor der Mahlzeit ; div'ego prsca cela (GSg.) = ein ganzes Wildschwein ; 
hlibac' (GPl.) = Brote ; ovna (GSg.) = Widder ; 28) prasoifa (GSg.) = 
Ferkel ; liem'(ISg.) = Trichter, hier als Flüssigkeitsmaß ; natrat! = 
auf einmal ; 30) Galien' = Gallienus, 260-68 ; 31-32) silnika (GSg.) = 
Gewalttater ; 33) Klavdii = Claudius II Gothicue, 268-70 ; 
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rimskoe veličastvo povrnuti:ako bi prvo .2. letu ne umrl', 
Kvintilii. 
KVintilii uetra8en' poruóóniem' avrelišna c8rastvujus 
@agorobeik' san! sebi žile kret propusti:i umri dan .17. 
cšrastva. Avrelión', 
AVrelión meju potribnimi veće neže meju dobrimi csri čtet= 
ee:domafih' svoih' lastiju ubien' bisi poli carigrada. 
csrastvova let! .5. Tacit’. 
TAcit' šesti misec’ voinskoju lotriju zgibe. 
Florišn'. 
Florišn' tacitov' brat! elisav' porucenie proba csrast = 
vujulago san! sebi zilé obréza i umri prée „60. dni. 
Probus', 
PRobue' otca ime dalmatinsee krvi sebra vistimu.OnZe 
mz' mira i rati mestriemi svetal' mnogo.Sa vse silni = 
ke otet':i vsem svitu mir' povrati. Kar‘, 
KAr' dobar! cer':ako bi ostavil' ne bil karina sina lotre = 
nago cra.Sa vprsiscei rati pokle vaze seleuciju i kte= 
sifont' poglvita mesta:egda lezase svoisku poli tigri 
rike udaren! ot treska umri.Numerienu einu od apra tasta ego 
ubienu suđu:i karinu takae snu ubienu vrimi od! diokliciena. 


2) Kvintilii = Quintillus, 270 ; 4) obsik'...zile = die Adern durchge- 
schnitten habend ; 5) Avrelien' = Aurelian, 270-75 ; 7) poli = bei ; 

8) Tacit' = Tacitus, 275-76 ; 10) Florien' = Florianus, 276 ; 11) poru- 
Gšnie = Botschaft ; proba = GSg. zu Prob! (8.13) ; 13) Prob’ = Probue, 
276-82 ; 14) ime = er hatte ; sebra = Bauer ; 15) svetal' = leuchtend, 
ruhmreich ; 16) Kar! = Carus 282-84 ; 17) lotrenago (GSg.mask.) = sc 
schlecht, schändlich ; 18) vprsiscei rati = im Perserkrieg ; seleuciju(ASg) 
= Seleukija ; ktesifont = Ktesiphon ; 19-20) poli tigri rike = beim Tiber- 
fluß ; 20) od! treska = von einem Blitzschlag; od' apra tasta = von [sei- 


nem] Schwiegersohn Aper ; 
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Si tri edva isplniee .3. Ieta Dioklicien. 
DIoklición' vsim’ csrom' tekmen' mogal' bi biti:ako bise 
vzdrzal' bil' od' krstienskie krvi.Sa ot solina graz 

25 da roen! vdalmacii pri splitu:videv' škože tegota cera= 
stva vekša e neze zadovolan' mozet' biti san! edan' vse= 
mu:naksimiéná& avgustom' stvori druga sebi.Apra svoju ru= 
ku ubi.Mnogie rati i san! po sebi:po tovariseh cesarastva 
prospeino svrsi.Otkudu emiriv' vas! svit': po csrastvu .20. 

30  let':dioklición vnikodemii:maksimišnže vmilane izučista 
csrastvo galeriju i konstanciju velikago konstantina otcu: 
eže narskli behu csre dlgo prée.Dioklicién vistinu tvrdo 
stanie prébi vavoem' otlučen'i:zane da .10. let! eže žive poto= 
n':bez' vlasti vsolinu:vrta naslaeniju nastoe:potrebov= 


21) takae = ebenso ; 22) Dioklecién' = Diokle- 
tian, 284-305 ; 23) takmen' = gleich, ebenbürtig ; 25) tegota = Last, 
Bürde ; 27) makaimiana...druga stvori = er machte Maximian zum Mitkaiser; 
apra = GSg. zu Aper, vgl.20) ; 27-28) svoju ruku (ISg.) = eigenhändig ; 
29) prospeino = erfolgreich ; 30) wnikodemii = in Nikodemia ; izručista 
(Aor.Dual) = sie übergaben ; 33) prebi vsvoem' otlucen'i = er blieb bei 
seiner Entscheidung ; 34) veolinu = in Split ; vrta naslaeniju nastoe = 
er 
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an' sopet' na orastvo:otvlóen' biti nemze od’ pripros@ago ži= 
tie: svedételstvue: čkože nikadazem vesólie slnce nese 

t' prosselo neze pokle od! gospodstva otstupi .umri .78. lee 
t! ime'i.Maksimisnze egda konstanoiju zetu svoem zasadi 
ugotavleet':crastva zelejuß'set' vmarsilii:ubien' bisi 
konetanoie povelniem', Konstancii i Galerii. 
KOnetanoii i galerii maksimišn' orastvo priemsa po oes- 

teh' crastvujut'.Konstancii francu stroji i spam: 

galerii afriku i italiju.Konstancii blagodeén' bisi i mls = 
tiv':i od' prave vere ne otlučen' va eborace umri tiha nacele 
nika glasom':i konstantina sina naslednika radi blaženi. 
Galerii severa i maksimióne druge sebi orastva priest’: 

i nemnogo potom’ raspadajuđimnse sramotnim' udom':Zivlenie 
otricaniem' sam sebi meóm' ubi: Sever! i maksimien’, 
SEvera ne mnogo potom'maksencieva strana vrimi ubi meju 08 = 
tariemi:i makeencié podviže.Maksinišnuže vhrvaokoi 

zmli suđu stvorise rana na stegni:i ne suéu likusprobiva= 
juéim' otvsudu orvom' umri:zamanse kajué' prolitie krstišn= 


1) sopet' = opet ; otvlčen' (Pert.Pass.) = weggeführt ; 1-2) od' pri- 
prošćago zitie = von [seinem] sehr einfachen Leben ; 2-3) nest’ proselo 

= ist nicht untergegangen ; pokle = nachdem ; 4-5) zasadi ugotavlaet' = 
er bereitet einen Hinterhalt, stellt eine Falle ; ) vmarsili = in Massilia 
6) Konstancii i Galerii = Konstantin und Galerius; Galerius 305-11, Kon- 
stantin 305-06 ;7-8) po cesteh' crastvujut' = teilen nach aufgeteilten 
Herrschaftsgebieten ; i 8) stroji (Aor.) = er regierte ; 10) va eborace= 
in Eboracun (in England) ; 14) Sever' i makgimi&n' = Severus, 306-07, und 
Maximian, 307-08 ; 15) meju ostariemi = zwischen den Lokalen ; 17) na 
stegni = am Oberschenkel ; ne suéu liku = da es keine Medizin gab ; 18) 
Crvom' lege:krvom' (Isg.) = Blut ; 18) zaman’ = vergeblich ; se kajué' = 
als er bereute ; 
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ekie krvi.Muz' mira i rati mestriemi znamnovan akobie velikoju 
ljutostiju protivu krstienom' pogrdil' ne bil'.cesrastvova 
sen! .2. leta:sori i sliciniem' drugom .16. Lioinii. 
LIcinuju roditelna& zmla bisi dació:dobrim' mzem' i knigi 
nepriétel' bisi:dvorskih' grdosti divne vstegnu naz = 

ivae ih' mole i mise gospodekih hiz'.Sego novie stvari pripra = 
vlajuđa konstantin' poveli ubiti.Krstisnom' truliv' zelo: 
otkudu razmreniš pocetak' bisi nem protivu konetantinu.cra = 
stvova let! .14. Flavii konetantin'. 

Flavii konstantin' od! elins konstancieve zene roen':ost- 
alim! bratom! od! otca po tistamentu prédstavlen':za = 

vidost bratrsku ubegnuv':poide ka otou ize stroese tagda 
franou:i prozréi' bise saneju mnogo pree:ekoze bil bi zvrstiti 
er'size prvi pomagal’ bi kretovim' voi'inom'.Zvan vrim' od tih: 
izes trpiti ne mogahu maksencievu silu:vdviju letu povrm 

vsu italiju i rim' na prvoe veličastvo.Makssnoijuže vtive = 


19) akobie lege:ako bi je ; 21) Licinii = Licinius, 
308-24 ; 22) dacie = Dakien ; 23) stegnu Je = Pfad ; 24) mole i mise 
= Motten und Mäuse ; hiz’ (GPl.) = Häuser ; 25) truliv' lege:trudliv = 
beschwerlich ; 26) razmrenie ve = Streit ; 27) Flavii konstantin' = 
Konstantin der Große, 324-337 ; 31 prozrel' saneju = er sah im Traun 
voraus ; 32) vo'inom' = vojnikom 
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ri potoplenu:otvrgse od! čaasđeni& idolskago:krstiónsku ve = 
ru tako ob'št':da poveli kreta od! vseh' častitise.Sazi = 
da tempal' krstu i inim' svetoem',Prvi rimekih' nadelniko= 
v' veliki nazvan! bisi pridevkom'. Veru našu toliko vzljubi: 
da savkupi konclii vnicei grade bitinie .318. o¢': mnozim' ra= 
spirajußimee. Bizancii grad! prézida:svoim' imenem':i cesar = 
eki grad':i novi rim’ vazval' da bise vshote.Umrvsi pogre= 
ben! e vorigrade .3. sini nasledniki ostavi:i dalmcie bra= 
tina sina .30. let' Crastvova i veće .13. od! tih! eent, Sis 
ce piBut' od! ego: Prvih! .10. let! zvrstiti narečen! e .12. sle= 
deđi&' razboinik' „10. poslednih’ sirota mnogago darivanie ra= 
di. Konstantin! konstant! i konstancii. 
KOnstantin' konstant:i konstanoii velkago konstantina 
gini:si tri razdeliše crastvo: tako dabi konetantin' 
nai atarii obladal' francu:spanu:i angliju.Konstant it- 
aliju i hrvacku zmiju i grčku.Carigrad i istok konstanciju da 
bi bil':i dalmació tovarisa da bi imel'.Egože nemnogo potom! 
lastiju priéta: voinekim' nestroeniem' pogubi:pokle crastvo = 
va „3. leta.Ne trpi mnogo bratarskoe primerenie.Konstantin eg = 
da protivu konstantu bratu boritse pri ogliju:vzasadi pa = 
dsi ne evreenim' osée trim’ letom izranen' zgibe. Konstant' 
ošđe magnencie lastiju speđi pod šatorom’ ubien bsi:pri elis 
ni gradu:pokle crastvova let! .14. živi. malo veće od! .30, 
Konstancii bratinu semrt' osvetiti hotejué':dvakrat' pos 
bi magnenció:iZe ufanie zgubivsi sam! sebi bok! otpri mecem'.I 
decncii brat! ego za grlose obisi.Konstanciize egda proti= 
vu prsišnon' grédet':i teskom e da voinstvo nazvalo biše ju = 
lična avgustom':egoze on! orom' narekal' bise:vpodgorii ta = 
vrisa:ogneniceju umri.Zivi let! .40. Crastvova .24. 
JUlién'. 
JULi&n' konstanciev' bratuced' craetvo priem':nimskago kr = 
ala je:ize francu tarise:prsienom' otpoveda:i egda va= 
véden' bé svoisku vpustinu od! mza ednogo prsiéna:kopiem' pro« 
bien' zgibe.Sut' ize pisut' da ranen' bisi strelu snebse po = 
1) $a86enié idolskago (GSg.) = Bilderverehrung ; 5) konclii vnicei grade- 
Konzil v. Nicda, 325 ; 5-6) mnozim' raspirajućimse (Dat.Abs.) = wo sich 
viele stritten ; 6) prezida (Aor.) = er erbaute ; 10) zvrstiti (NSg.mask.) 
= der Ausgezeichnete, Hervorragende ; 12) Konstantin' konstant' i konstan- 
cii = Konstantinus mit Konstans und Konstantius, 2237-61 ; 18) nestroenien' 
(ISg.) = Aufstand ; 19) primérenie lege:primirenije = Aussćhnung, Friede; 


20) pr: ogliju = bei Aquileia ; 25) otpri (Aor.) er öffnete ; grlose obi- 
Si « er hangte sich auf ; 27) teskomu lege:teško mu ; 28) vpodgorii tav- 
risa = im Vorgebirge des Taurus ; 30) Julien' = Veen Ine cho) 
je (Aor.) = er nahm gefangen ; tarise (Imperf.) eer yernichteteoo sav 


via free access 
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slanu. Otkudu vnepodoban' glee' probiv' rece.Premoze gal= 
ilešnine.Sice nazivaše krsta:krstiónin' prše:potonže! tolikoju 
vznenavidostiju prognal' e krstišne:da skrati im škole i vo- 
inicu:otmetnik' narecen segoradi.O0š5đe i crom suĉi juze piel' 
€ knigi protivu nan'!.Umri na leto .32. crastvova sam! .1. lem 
to: miseci .5. jovinión'. 
jOvinién'  ugrin':otoem' varonienon'sumri .dz. misec! crastva 
vdadastane grade:egda vprebivanie &pnom novo pomaz = 
ano zgoruđeju Zeraviceju vnide. 

Valentinién' i valent' brata. 
KAlentinién' i valent' brata ugre:otcem' gracienon':sla= 
vna stvari stvorenih radi.Mnogie bo rati sriđno dokonše. 
Valentinién' nagloju nemo@iju umre usahnuvšim' natrat' ži= 
lam':tako damuse pustiti nikadaze nemože krv':graciena 
sine crom' narekši:leto prietago Crastva .11. misec' .8. dent 
20, leto života .65. Valentze arienskie erézie pomođnik pobe = 
en! od! nepriétel' Zivot’ zgubi i csrastvo ognem' vslamnu 
hizu:vnjuze zbegal' biše vavrzenin. Gracién', 
GRacién' csrastvo priém' valentiniana sina otroka ošđe 
carom’ narece.Potomze teodozie spanola sazdrebnika 


csrastva prizva.Zgibe isiden' zasadi maksima voevode. 


1) premože (Aor.) = er besiegte ; 3) voinicu (ASg.) = Militär ; 4) ot- 
metnik' = Rebell ; 6) jovinien' = Jovianos, 363-364 ; 8) &pnom' (ISg.) 

= Kalk ; 9) zgoruđeju zeraviceju (ISg.) = mit glühender Kohle ; 10) 
Valentinien' i valent' brata = Valentinian, 364-75, mit Valens, 364-78; 
11) slavna = Dual ; 13) usahnuvsim' natrat' Zilam' (IPl.) = durch 
plötzlich aufgeschnittene Adern ; 16) arienskie erezie (GSg.) = Häresie 
des Arian ; 17) vslamnu hižu = in ein Strohhaus ; 18) Gracien' = Gratian, 
375-83 ; 20) saždrebnika (GSg.) = Helfershelfer ; 21) zasadi (IPl.) = 
Hinterhalt ; 
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Carastvova sa otcem’ .8. let': sa stricem! „3. eteodoziem' 
4.ValentiniénZe od' maksima silnika prognan' povrafen' bei 
pitle voem’ teodoziem'.Pobéen' nakonac' lastiju eujenie si= 
lnika zamku san! sebe umori. Teodozii. 
TEodozii od! Bpane prizvan':onoriem* otcem':materiju trmanc 
iju:neju prvimi ceri da sactetse:ize rimsku općinu maz 
loman’ pognetenu popravi.Eujenie silnika ubi:ocitim' bozi= 
em' sudom! vojujuđu nem nebu:i vetrom! spriseznim euéim' na ego 
pomoé':ekoze poet! od! ego poeta klavdien'.Podoban' bai tra 
čnu ceru.Veri nasée hranitel' zelo:tako da trpelive pod 
nese pokaran' suéi od! ambrozie arhiere&:i od! crikve otvrzen': 
umri vmilane leto .50. zrasta. C8rastva .11. 

Arkadii i onorii brata. 


24) pitle lege:potle = dann ; 25) zamku san! seb& umori = 
er tötete sich selbst mit einer Schlinge ; Teodozii = Theodosius I, 379- 
395 ; 27) maloman'! = ein bißchen ; 29) vojujuću (Part.Pre.) = Kraft habend; 
31) hranitel' hier:Förderer ; trpelive = geduldig ; 31-32) podnese poka- 
ran! suĉi = er ertrug es, getadelt zu werden ; 32) otvrzen' (Part.Pass.) 
= verjagt, verstoßen ; 34) Arkadii i onorii brata = Arcadius und Honorius, 


385-95 
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ARkadii i onorii brata teodozie otca sledista vcsras = 
tve:dicu siju druge etvoril' sebi biše teodozii vceB = 
rastve.3, zastupniki stvoril’ biše osrastva:egda zra = 
et! ih! ne otgovarass veličastvu stvari.Arkadii pokle 
gospodova vcarigrade let! okolu .13. umri steodozie si= 
na ostaviv'.Sa wnlst' evdoksie Zeni evoee strašti pove = 
li ivanu zlatoustomu arhieróju svetine i nauka zvretit = 
ago:veđe neze podobaet' ženi poslužujuđ!'.Vehša stvari te = 
gota onorie ob'et vrimi Zivußago:zane da i zasadi i prédan* 
stvió trpil' e od! stilkona tasta svoego. Kih' riči radi 
goti i italiju trme:i rin! vazese:alarikom' kralem':i vs! mir 
poboev' naplniee.Unri vrimi csrastvovaši .32. leta. 

Vazetie rima, 
LEto 1164. od' sazidanie rima:  roistveze gna .412. rims 
vsemu miru glava:iže pobedil' biše narodi i vas! mir! 
vazenlétse gotskoju lastiju.Lezal' biše alarik' gots > 
ki kral'.2. leta juze pod! rimom'sonoriiže:iže vraveni bigs tag = 
da ne mogaše pomo@i rim:ili ne smeese.Na pokle zaman’ pod = 
seden* vazetiga eilom' nemože sobrause na Begu barbarski ili 
divji neprištel'.Povrađčnis na otoóstvo tvorit:i izbra .300. 


2) dicu eiju (Dual) diese beiden Kinder ; 4) pokle = nachdem ; j zvrsti- 
tago (GSg.mask.) = ausgezeichnet, berühmt ; 8) vehša = vek8a ; 9) zasadi 
(APl.) = Hinterhalt, Falle ; predanstvie (APl.) = Verrat ; 11) trme (Aor.) 
=_er hielt ; alarikom' (ISg.) = Westgotenkönig Alarich, 395-410 ; 12) 
csrastvovasi lege: cesarastvovavsi ; 17) onorii = Honorius, westrom. Kai- 
ser, 395-423 ; vraveni lege: vavreni, 'eingesperrt' ; 18) zanan’ = ver- 
geblich ; 19) na segu = auf eine List ; 20) divji = wild. 
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junakov’ siloju tela i srca poglavitih':eze daruet' rimski= 
m' načelnikom! :naučšne pree:da ugoditi poskrbet! gi svoei v= 
sakoju služboju:i na otluceni dan':okolu poludnika egda bi ri= 
mski načelnici nastoeli snu ili prazdnovaniju: protekli da 
bi kosalskim' vratom':i pobivši neprozrenin' naskoceniem' stra= 
Zce:otvorili da bi vrata nem tu natrat' suéu. Meju tim! 
otvlacili da bi goti otsastie:tvore@é da im! ove ili one 
stvari ne dostaet!.Oniže -300. junakov' mžki stvoriše po zapoe 
vedi:vrata svoim' otprise otlučeni dan':i vaveden' got! vek = 
8eju sramotoju neze skodu rim! popleni.Pišut' edni da otprta 
sut' gotom' rimska vrata probe svetlie i bogatie ženi dee= 
nien':egda mlsrdovaše rimski plk' padejué* povsud' gla= 
dom! i nemo@ami:ekoze ekot'.Sie pametno e:ekoze poveli ala= 
rik' kral! da bise niedna eila ne stvorila tin' ize zbegli 

bi 


21) poglavitih' (GP1.) = anseh- 
lich ; 23) na otluceni dan' = am feetgezetzten Tag ; okolu poludnika = 
gegen Mittag ; 24) prazdnovaniju (DSg.) = Untätigkeit ; 25) pobivši ne- 
prozrénin' naskodenien' = durch einen unvorhergesehenen Angriff getotet 
habend ; A natrat' auf einmal ; 27) otšastie = vom Weg ; 29) vaveden' 


(Part.Pass.) = hineingeführt ; 31) probe = GSg. zu Proba, Eigenname. 
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bi vorikve evetih':poglavitoze petra i pavla.Eze i veli= 

koju veroju hraneno e. Teodožii mlaiši. 

TEodozii mlaiói arkadiev' ein .50.let' crastvovarkoliko 

i živerostaviga bo arkadii otroka mnogo pod! stražeju is= 
dierda krala prsiénskago. Eze i dobro pade. Pod! sim! treti 
Binod’ Stovan' e.Veego vrim& načeto e eelitiee vbnecih' pose 
rede vod':egda živeče osée onorii leto od! krstova roietva 
okolu .460. Valentinien' tertuzi. 
Valentinien' poslan' vrm’ od! isdierda tasta evoego 

po teodozie eemrti crastvo prišst'.Sa protivu ati= 

li ugarskomu kralju : vojem' eoiem' ssriéno bog biregoze eciš! 
ubiti potom' zapoveda.Otkudu i sam! potle:na ego mašđenie: 

od! vo'in' ego proboden' umri.Pod' sim! načelnikom’ zapadno oras = 
tvo ot zdanka spadese: franoozi bo galiju zauesesangli i 

Bkoti ingilteru:vanđali afriku i rim! ošđe plénise:ugre po 
europi i italii drčahu.zgibe na .30.eto leto.Eciem' voem’ po 
béen' biei atila na polih' katalanskih'ti burgunjuni usta= 
vleni sut'. Sego eciš pokle ubiti poveli valentinien' v= 
prosi graenina ednogo rimskago:verovaéeli da pravo ubien' e e= 
oii ili nesotveda on':pravoli ubil' esi ego cera ili krivo:neve= 
m'isie vem':da suica tvoe desnicu tvoju oteióe tebi.I ne rče 


2) Teodozii mlaiši = Theodosius II, 408-50 ; 25 treti Binod' = Synode 
in Ephesus, 451 ; 6) vbnecih' = nach Venedig ; 8) Valentinien' tertuzi = 
Valentinien III, 425 55 ;10) protivu atilu = gegen Attila, starb 455 ; 
11) sri@no boe = wahrech. felix belli ; 12) potle = danach ; masćenie = 
Rache ;13) vo'in (GPl.) = Krieger ; 14) ot zdanka = von Grund auf; 16) 
drcahu (Aor.) = überfallen ; 16-17) pobsen' bisi = er wurde besiegt ; 
17) burgunjuni = burgunduni ; 19) grašnina (GSg.) = građanina ; 21) 
Suica = die linke Hand ; 


- 169 - 


Günther Tutschke - 9783954792566 
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 05:00:18AM 
via free access 


00057089 


krivo: po ego bo senrti obldaše ugre; i podvrađeno biei crastvo. 
Kratko počitanie tih':ize gospotovali 
sut' vrimi:po valentiénu. 

25 PO valentinienu avit' predstoe:po avitu: majorien' .4. 
leta.Sego severien':severiena antemii santemie libe = 
rii.Liberie glioerii sledi:egoze sinovao! sledi abie:semže 
eiloju van! danu:avguetul* postupi na gospodstvo.Pod 
kim’ rimskago crastva veicstvo skoreneno e.Sledet' otsle 

30 carigradski cesari. Maroien'. 
POöitati hođemo nine carigradskie cere od! marcióna na= 
San'zize nastošniem pulkerie seetri teodozieve pogla = 
vie priést':mz' uboge ruke voinioeju prosvšćen':i kdlgovaniju poe 
doban' sako bi mu dopušđeno bilo starostiju dale živiti. 


20 


22) obldaše = obladase ; 25) avit' = Avitus, 
455-56 ; majorión' = Majorian, 457-61 ; 26) severien = Severus, 461-65 ; 
antemii' = Anthemius, 467-72; liberii = Olybriue, 472; 27) glicerii = 
Glicerius, 473-74 ; abie = sofort [kel.] ; 27-28) semze van' danu = als 
dieser entfernt wurde ; &vgustul' = Augustulus, 475-76 ; 29) skoreneno 
= auegerottet otsle = von nun an ; 50) Marción' = Markianoe, 450-57 ; 


31) pocitati = aufzühlen ; 33) kdlgovaniju = zum Amt 
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Mir! vzljubi koliko vzmože. Slovo onoe cestokrat' govoreé': dës 
ideze biti možemo vmire: ne obulčimose va oruzie. Sa tacie 
éna i julié brata: c8rastvo priemsi ednogo na hrvacku zmlju: 
drugogo nad' carigradom' postavi: zane da videv' ona orla 

5 letajußa nad' glavu ego: dobroe znamenie obocitovali behu 
nem i .200. zlatimi nis@éa i bolna pomogli behu. Sem vlada= à 
juđu čtovan' & .4. Binod' vkaloedonii grade: protivu dioškoru i 
evtihi opatu carigradskomu: leona .4. rimskago arhieree pove= 
leniem'. Csrastvova let! .6. Leon'. 

10 LEon' sa prvi grčkago roda oblada. Ardaburié brata ubi= 
i vshote da leon' ariedne héere i zenona zeta sin' sle= 
ditga vesrastvo. Csrastvova let! .17. Lein'. 
LEon' mlai8i otrok' ostavlen' od' deda: pokle predstoe lez 
to .1. svoima rukama položi krunu zenonu otcu: i da bi crasse 

15  tvoval' otac' mesto sebe poveli. Zenon'. 
ZEnon' izaurik' prognan' od' baziliska spomođiju strane arie» 
dne Zene svoee: nemnogo potom' progna on' bazilieka: egoze i 
umriti pripravi: na .15. leto. Silnik' istinie bil' e neže nacel= 
nik'. Sut' edni ize pisut: da ziv' oeđe zaprt' e od' zene ve 


20  grob': i da zaman’ ozivlajué' i pomoći proseđi umri. Sem vla- 


2) ne obulóimose va oruze = wir werden uns keine Waffen überstreifen ; 
7) .4. Binod' = 4. Konzil v. Chalkedon, 451 ; 9) Leon' = Leon I, 457- 
414; 12) Lein! lege leon! = Leon II, 474 ; 15) Zenon! = Zeon „ 474-75 ; 
16) izaurik' = aus Isaurien ; 18) silnik' = Gewalttäter ; 20) zaman' = 
vergeblich ; 
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dajuđu tolik' požar! bil! e: da veksi delt carigrada zgori: 
pravet' da zgori oste na .120. tisuÓ' pari knig'. 

Valerii anastasii: 
VAlerii anastasii: dikoros' narecen' od' grkov': eze e dvoi- 
lic's zane da imesse zinice dvoega kolura: ihže desna bé 
Crna: sue modra. Dobar' nacelnik':neze da izmenen' potle pris 
lepise evtihienei erežii. Otkudu bisi nemu velika raspra 
protivu pravoverujuđim'. Po osamdesetnom i osmom’ leti Zivoe 
ta: treskom' udren' umri: maséeéu tesko bu veru ureenu toliko kr= 
at! od' nečistago načelnika. Cesarastvova let! .27. 

JUstin'. 
JUstin' Šk! pastir' svine pase: neznan': i od' tmenih' rodi= 
tel': poglavie bisi: i sriđno i dobro stro'i: istine veri hr= 
anitel': Ivana .1. rimskago arhieree ksebi prišadša od' stra- 


23) Valerii anastasii = Anastasios, 491-518 ; E zinice = 
Augüpfel ; 26) suš = die linke Hand ; 26-27) prilepi se (Aor.) = hier: 
schloß sich an ; 27) raspra = Streit ; 29) treskom’ udren' = vom Blitz 
getroffen ; 29) masteéu....urenu = wodurch Gott den beleidigten Glau- 
ben rüchte ; 31) Justin! = Justinos I, 518-27 ; 32) pase (Part.Prs.) = 
weidend ; 32-33) od! tmenih' roditel' = von dunkler Herkunft 
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ne teodorika krla gotskago poklonno priest': leto cesrastva 

.9. JUstiniena od' sestra net'&ka naslednika stvori sebi. I 

ne mnogo potom! umri. JUstinian'. 

JUstinien' .41. leto ime i csraetvovati nace: c8rastvos 

va .39. Staru rimskago osrastva slavu divno raz= 

Siri Gotekoe ime: narsetom' voem': zatre. Svitovni zakon' vbe= 

zčislenie knigi razseen' na .50. librov' stisnu: eze dijseti 

narece. Složi oste A, libri institucioni: i libri kodicie ogl= 

si. Velik' vistinu nacelnik!: akobiga skupost' i evtihiena ere= 

zie ne oskvrnila. JUetin* mlaiši. 

JUstin' mlaiši držan' od! justiniena vpolaci vsagda 

ekoze sin': Longobardi nimski narod': sem vladajuću: pris 

dose va italiju: leto roietva gna okolu .600. juže obladaše ra= 

zdelenu na nacelstvie od! alboina krala daze do desid= 

erie let! .204. umri velikoju bolezaniju nog!: leto carastva .11. 
Tiberii. 

TIberii posinen' od' justiniena dosti ari&no stroji .7. let’. 

Sa od' dobrih' bisi nacelnikov': prostran' ka veem' pogla= 

vito knišđim'. Sa setajué' ednuc' vsvoem' domu vzre na mra= 


mornei teraci kriz' edan':egoze bogoljubstva radi poveli v= 


1) poklonno = ehrerbietig ; 3) Justinión' = Justinianos I, 527-65 ; 4) 
ime'i = Langform Part.Prs. ‘als er hatte’ ; 6) zatré (Aor.) = er vernich- 
tete ; 7) na .50. librov' stisnu = er faßte zu 50 Büchern zusammen ; 9 
akobiga lege:ako bi ga ; skupos' = skupost', 'Geiz' ; 10) Justin! mlaisi 
= Justin II, 578 ; 11) vpolaci = im Palast ; 16) Tiberii = Tiberios II, 
578-82 ; 17) posinen' (Part.Pass.) = als Sohn adoptiert ; dosti = dosta ; 
stroji (Aor.) = er regierte ; 19) vzre (Aor.) = er erblickte ; 20) na 
teraci = auf der Terasse ; 
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zdvignuti:da bise nogama nsstlacil'. po nenze edan i dru = 
gi naBast' e. Naide pod’ nimaze velkoe obilie zlata i ere= 
bra:egoze vehšu cest’ niséim' razdeli.Sijibrtu kriju fra- 
nackom ize pohodilga biše po posleh:sa ostalmi dari eze 
poslemu:poslamu .50. zlatih': ihže vsaki .1. libricu uteža= 
četi mnoga ina veliš i dobras dela stvori.Umri mavricie ze= 
ta naslednika nareksi:leto crastva .11. Mevrioii. 
MAvrioié voiniókoe kazanie i neprištel često pobeenie proev- 
etlise.Osujuetse vnem’ ekupost':eeze uzrokom’ vo'ine os= 

đe lisase nih' mita.Vazemu natrat' fokas' crastvo i živo= 
t'.Vas' ošđe rod! ego pobien' bisi. Cesrastvova iet' „20. Vse 
vrime slišano bisi naipree turackoe ime va asii. Fokas. 
FOkas' skuposti bludom! nadide mavricie. Edm stvar! 
hvaliti možeš! vsem’ Čoe:da rimskago arhiereó načel= 


20 II 


21) da bise nogama nestlačil' =| damit es nicht 
mit Füßen getreten werde; 22) naéast' 6 = es wurde gefunden ; 23) vehsu 
Gest' (ASg.) = den größeren Teil ;sijibertu (DSg.) = Frankenkönig Sigi- 
bert I, 561-575 ; 24) iže pohodilga biše = der ihn besucht hatte ;po 
posleh' = bei den Gesandten ; 25-26) .1. libricu utezase = es wog ein 
Pfund ; 27) Mavricii = Maurikios, 582-602 ; 28) kazanie = Demonstration, 
Vorführung ; 29) osuetse vnem! skupost! = man verurteilt bei ihm die Hab- 
gier ; 30) lisese nih' mita = er raubte ihr Geld ; natrat' = auf einmal ; 
fokas' = Phokas, 602-10 ; 31) vas'...rod' = das ganze Geschlecht ; pobien' 
bisi = wurde getötet ; vse lege:v se ; 32) fokas' = Phokas, 602-10 ; 33) 
skuposti bludom' nadiđe mavricie = er tibertraf noch M. an Habgier ; 
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nika vsim' pravo sudi.Va ostaleh' etvareh' neemié' i ces= 

tim! préljubodeéniem' ozloglasen'.Et' od! eraklioni:erakli8 o= 
prieka:ize srotilise behu protivu nemu:ubien! bisi:vas rod 
nečistivago načelnika pobivši. Eraklii. 

ERaklii pokle vazese prsieni suriju:i erusnl':kraln' koz- 
droem':pocese pripraviti protivu nim':posle eže poelal 

biše knimtimira proeefi:edno vrimé:pogrdiBe: i otveđaš8: da bi ne 
dali pree rimlnom' mira:neže pokle bise otvrgal' ba cr! nih'.Se= 
goradi prognevase eraklii i spela voieku na kozdroe:pobedie 

gi voieku ego:i sa vaimi ljudi pobiv'ju:i kozdros pobiv' malo 
potonti preiju vsu ognem' i mecm' potrvei ne nee mašđenie: prišs«= 
t' dršvo epstelnago kriza.Castan' ošđe e dan! oni na sve= 
dételetvo pobedi.Üin' pobedi elavno stvoren! e: i križ' pree 
veih' prédnosen'.Carastvova let! .51. Novim! rodom' nemo= 

ôi umrisnžaiskomu udu tako vsgda otegnutu:da kolikokra«= 

t' Stage udiraBega sac vlice:neže ako bi predložena dašđi = 

oa ne zbranila.Verovano biei ékoze mku eplti:da v'erežiju 
monotelitskuju vpal' biše.Eže e verovati da vkrste edan 

takmo narav! biei.Se vrimé sarazini glavu podvigoše voe 

Jem! mahometom'.Cesoradi recimo na kratci od početka ego i ot 


1) nesmié' = nicht wagemtig ; 2) ozloglasen' (Part.Pass.) = beschuldigt; 
2-3) eraklie opriska = Herakleios Opriscus 

3) srotili se behu (Plusquanperf.) = sie natten sich verschworen ; 4) E - 
raklii = Herakleios, 610-41 ; 5-6] kralm' kozdroem' = unter König Chosrau, 
590-628 ; 9) spela (Aor.) = er führte ; 10) pobiv'ju = nachdem er sie ] 
[voisku] geschalgen hatte ; 11) potrvei = zerstört habend ; mašđenie = 
Rache ; 16) séase (Inperf.) = wenn er urinierte ; Bač' = Urin ; dasfica 

= Brettchen ; 17) mku = ISg. ; splti (Aor.) = splati, hier:er büßte ; 
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prosastie. Mahometa pocetie. 

OD' arabie izide zlo eie miru:leto krstišnskago spas = 

nie okolu .620. Eraklieze .12. Tu rodivse od! niske ruke:na = 

emlju&' i posujujué' kamele Zivese junosa Begav': pomozen' po- 
25 tom' smesénism' i blagom! gospodarice vdove.Ime ošđe doma = 

éna serjie miha od! naBih':egoze delom’ pomozen':doideze kr= 

stiene i ijudee krivit:ijudée ekoze nečistivie:zane de veli= 

kago proroka izmučiše.Nasže ekoze pripros@ee da pravimo od! kr = 

sta ta 6ze pravimo:sabra po malo mnoZastvo razboinikov i bo= 
30 Zastvo nikoe ottudu sebi vazanšissvet prida oruziju. Vz = 

nésen' potom! prospešnim' posledovaniem' stvari suriju potr': 

i damask' strani onee glavu siloju vaze.Boi bivši potom! 

sa arablani:pobšen' bisi:vtomze popravil' da bi voisku prid = 

ruži ksebi Senite arabe.Narod sa tað vrima rimekoi voinici 


21) prosastie = übergang ; 23) od! niske ruke = von niederem Geschlecht; 
23- 24) naemljuju@' posujujué' kamelé = indem er Kamele auslieh und verlieh; 
24) Begav' = listig, verschlagen ;28) izmučiše (Aor.) sie quälten ; 31) 
potr! (Aor.) = er zerstörte ; 
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naucen':i ize zataenago mita radi od! eraklie otvrgalse biz 

Be.I tako utvrdi crastvo po malo:i svetosti nikle veroju na 

puti:éze oružiem' branila da bise poveli:protivu nepriete= 

lem'.Zgibe na .40. leto Zivota trovami:ekoze govoret':danimi 

od! domaßih'.Ego potom! naslednici:kretiéneke gospođe nemar = 

noetiju ne takmo asiju i afriku:szauese:na veliku osće čest! 

europe :toliko da pagubno e juže krstičnsku veru mođi obraniti 
Konstantin'. 

KOnetantin' erakliev' sin! prave i istine veri Oastite= 

1' pokle orastvova leto .1. zasadi martine mafóhe i 

otrovani zgibe:onaze pokle oblada sa sinom' edva „2. leta 

crastvo zle pribavleno:prognana bisi od' goepode sa sinom’: 

otrezavši prée materi ezik':a sinu nozdri. Konstant'. 

EOnstant':0ot grégorie i konstantina nine recenago roen’ obl = 

da:dedine nečistoće naslednik', Sa martina arhieres 

togoe imene prvago nem protivleđase eta strannago umriti 

pripravi.Pride vrim' ieplnil' da bi skupost:i otnese odtu= 

tu vpetih' dneh' ezegodi bise starago dela:ili kipov:tac 

ko da veće urisenié otnese on’ vmalo dneh':neze barbari tolika 

leta.Prebrodiv' ottudu vsiciljuslastiju svoih' ubien bis 


1) zatašnago mita radi = wegen des versteckten Geldes ; 4) zgibe = er 
starb ; 5-6) nemarnostiju (Isg.) = Sorglosigkeit ; 6) zauese (Aor.) = 
sie nahmen ein ; 7) pagubno = verderblich, gefährlich ; 8) Konstantin' 
= Konstantinos III, 641 ;10) zasadi (IPI.) = Hinterhalt ; 13) Konstant! 
= Konstantinos II, 641-68 ; 15) dedine nečistoća naslednik' = ein Nach- 
folger beim unsauberen Leben des Großvaters ; 16) togoe = eiusden ; eta 
zu jeti 'gefangennehmen ; 17) ekupost' = Habgier ; 18) kipov' (GP1.) = 
Statuen ; 19) urisenie (AP1.) = Schmuck 
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ei.Cerastvova let! .27. Konstancii pogonat'. 
KOnetancii pogonat' 8lióav' otčinu semrt:poide veici= 
liju mastil' da bi otčinu semrt'. Sarazine .7. let! i na 
kopno i na more pobedi:i danie plaćali da bi m pripravi:isti = 
nie veri Castitel'.sesti sem vladajuću čtovan! e Sinod! 
vcarigrade.Mir' povsudu procvate.Csrastvova let! „17. 
justiniena sina naslednika ostaviv' :mlaisin' braton'! ego nos 
zdre otrezavsi. Pogonat' narecn' biei zane da bez' brade po= 
ide veicliju:s bradat! vrnuse.Bogona bo grci bradu zovut'. 
JUstinién'. 
JUStinien' posledni eraklienova korena crastvova.Muž! 
lukave mieli i nestanovite:i od' prave vere otlucene. 
Protivilee e rimskom arhier&ju:egože eti poveli.Izvržen! 
biei scrastva lastiju leoncie pleménitago i kalinika pa = 


; 21) Konstancii pogonat [griech. 
der Bartige] = Konstantinos IV, 668-85 ; 23) mastil’ da bi = um zu rächen; 
24) danie = Tribut ; plafali...pripravi = er brachte sie dazu, zu zahlen ; 
zes gesti einod' = 6. Konzil in Konstentinopel, 680-81 ; 26) mir'...pro- 
cvate = Frieden erblühte ; 30) Juetinien' = Justinianos II, 685-95 ; 

31) eraklienova korena = aus dem Geschlecht des Herakleioe 
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trišrhe:i prognan' otrezanimi prée nozdrami.Povrnut' dei potle 
trebelis bugarskago krala deeniem' tiberié prognav' ize le= 
oncié sledi:kalinika patrierhu oslepiv. Sie pravitse jus= 
tinienove ljutosti znaménie:da kolikogodi irn' nos! usekni= 
Be:tolikokrat' zapovedase ubiti ednogo od! tih':iže prista» 
li bóhu kieonciju. Hakonacze .16. let! prognan! od! filipa ži» 
wot" zgubi i crastvo. Leoncii. 
CEsarastvova edna hiža +87. let! od! eraklie do just = 
iniena:egda leonoii justiniéna prognav' poót' sebi cras» 
tvo.Sego tiberii progna po triju letu crastva.Etu prée pokle 
Grastvo oblada nozdre otreza i strgli da biga poveli. 
Tiberii. 
TIberii na .7. leto et! od' justiniena sleonciem' ubien' bisi. 
Filip'. 
PIlip' bardanee' usilee odazvati zapovedi Bestago 
Sinoda:ugodil da bi mnihu ednomu:iZze prorekal biše da ode 
Crastvovati.Osleplen' biei stršivši edva leto .1. mises 
ci .6. Artenii. 
ARtemii ili enastasii katolik! posla armatu svoleju 
&rhieréov' va aleksandriju protivu arabom'. Vazet' bis 
ei carigrad' od! onih':iZe vznenaviehuga negaze vklostar 
zaprišespokle crastvova leto .1. miseci .3. Teodozie mza se = 
bra cerom' postaviše. Teodozii. 
TEodožii:akos' od! neznana mesta roen'.dobar' ničtožemane 
načelnik! bil! bi:crastvoval' ako bi dal'e: omrazimuse 
rat! juže sa svoimi ime&še leom izruči orastvo:egoze voins- 
tvo cra nareklo bise:mnizki Zivot priest':dosti dlgo i bl= 
Zeno vnem' živi .2. leta crastvovavsi pree. Leon’. 
LEon' ili konon' tmenost' roda i nečistotu protivu bu i prili= 
kan! ego sr&vna:ugodil' da bi dein ijudeom':ize prorekli 
behu da ođe crastvovati.Carigradskago biskupa jerma = 
na imenem' protivléfase nem nizlozi iz' prestola.Rimska = 
go oB*e arhiere& protivleđase nemi poveli eti. Saražini .3. 
leta lezase pod! cerigradom':na kopno i na more:otstupiše 


1) otrezanimi nozdrani (IPl.) = mit abgeschnittener Nase; 2 trebslia = 
Trebellio Pl;4) useknise (Inperf.) = er schneuzte sich ; 7) Leoncii = 
Leontioe, 695-98 ; 10) etu (Part.Pass.DSg.) = dem Gefangenen ; pokle = 
hier:jedoch ; = Tiberii = Tiberioe III, 698-705 ; 14) Filip' = Philippi- 
kos, 711-15 ; 15) bardanes' = mittelgrisch. Vardanes ; 17) stršivši lege: 
svršivši ; 18) Artemii = Anastasios II, 713-15 ;19) armatu (ISg.) = mit 
der Armee ; 21) vznenaviéhuga (Imperf.) = sis haßten ihn ; negaze s 

njega Ze ; 22) zaprise (Aor.) = sie schlossen ein ; 25) Teodozii = Theo- 
dosios III, 715-17 ; 24) akos' = ako ; 25) omrazi mu se = wurde ihm ver- 
haßt ; 27) dosti = dosta ; 28) Leon' = Leon III,cT17-41«5- 29):otmenont 

roda = von zweifelhafter Herkunft ; 32) nielozi" (Kor) War BEN ; 
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nakonao' vekšu čest! armate izgubivsi.Nictozemani poboi v= 
gradu ne bisi .300. bo tisuđ! graen' i veće od! mora i glada um= 
ri. C8rastvova let’ .25. Sem vladajuću rimski arhiere'i 
pozrise na francoze crastva radi. Konstantin, 
KOnstantin' leonov' ein’ kopronimos' :necisti rod! necista 
otca sledi:narecen' kopronimoe':zane da prinesen' kvodi kre = 
@enie posrede oina:slainom'! vođu oekvrni.Sa netakmo povrati ot = 
činu nečistotu vpotaren'i stih! prilih': na osée tezim! Erën 
hom':svetih' moći ili pogrdi ili sažga -2. cerigradska arh= 
iere& mrsko imevsi preše i teško zmučivsi poeice. Po moga zla 
dela izbranoju mukoju skoncan' umri: leto .25. csrastva msc! „10 

leon'. 
LEon' konstantinov' ein" otóinih' lotrii naslednik': sie ošđe 
prida:da krunu narecenu bu od! mavrició načelnika na nes 
čistu glavu svoju polozi:evetlosti radi bisera i zle 
ta.Skoro mki splati:naduse bo nečista glva vridom'.Na 
konac' pregoruéa ognica sledi:otkudu zlobivi sa necistivi 
duh! zdahnu .1.leto crastvovavsi. Konstentin'. 
KOnstantin' leona i irene sin’ pokle sledi vcrastvo pos 
vrađena bisi stara vera:delom' irine ženi lepotoju i ml= 
srdiem' naznamšnanie. Bisi shod’ .550. oc! wmicei ize eedmi Bi = 


4) Konstantin' = Konstantin V, 741-75 ; 5) kopronimos zu griech. kopros 
'Kot! ; rod! hier:Nachfolger, Sohn ; nečista = Kurzform GSg.mask. ;7) 
lainom' eee = Kot ; 8) vpotaren'i = bei der Zerstörung ; prilih' lege: 
prilik' (GPl.) = Heiligenfigur ; 9) svetih' mo@i = Heiligenreliquien ;10) 
mrsko = Fleischtag wahrend der Fastenzeit ; 12) Leon' = Leon IV, 775-80; 
16) mki = IPl. ; naduse...vridom' = schwoIl durch ein Geschwir an ; 17) 
ognica = Feuer ; 18) Konstantin' s Konstantinos VI, 780-97 ; 21) shod' = 
Zusammenkunft; 
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nod! e.Povrnute sut! crikvam' i svétoem' prilike evoe. Pokle 
odraste konstantin' zvrže mater zgospodetva.Niceforu 

ezik' otreza:i oslepiga.Mariju ženu vklostre zaprivši:teo= 
doru hotniou navede.Hemnogo potom! irina sna oslepi:i sama 
csrastvuet'.Ona ošđe nemnogo potom! prognana bisi od! nicefo = 
ra.Va vrime CBSrastva n6e:eže .10. let! bisi: našasta 6 las 

na .1. vrhu mrtva tela:simi ssi.Krst' roditise hođe ot de= 
vó:veruju van'sva vrime cesarastva konstantina i irine:o 
since: viditime hođeši sopet'.Karalze francoski krl' pri- 
est! nine krunu csrastva od! leona .3. rinskago arhiere&:kre= 
poeti i mlsrdié radi:egoze velikago narekose potom' po veli = 
Sastviju mnozih' stvari stvorenih ot ego. Nicefor'. 
NIcefor':od egoze nitkože skupie i ljuđe ne gospodova:od! 


25) hotniou (ASg.) = Beischlüferin ; 27) naBasta e = es 
wurde gefunden; 27-28) lama - Ungeheuer ; 29) veruju van' - ich glaube 
auBerdem ; 30) sopet' = opet ; 33) Nicefor' = Nikephoros I, 802-11 ; 
34) skupie = Komp. zu skup, 'habgierig', ljuđe Komp. zu ljut! , 'bose! 
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bugarov': eze pobil' biše on' malo prée nođnim' naekođenien' priti« 
snut' pobien' bisi sa vsu voisku bez' utocnika. Stavraciiže 
sin! ego posicen' bisi po ramenu edva ubegnu vdrinopol'. 

Stavracii. 

5 STavraoii Crom' narecen' od' prištel': izvržen bisi sces= 
rastva od! mihovila kuroplata: iže prokopiju sestru ego 
poel' sebi biše za ženu: i vklostre zaprt' bisi od' ego. csra= 
stvova sa otcem' let! .9. Mihovil' kuroplat'. 

MIhovil' kuroplat' bolsi ot dviju malo pree rečenu deli 

10 mira i veroju: toliko ničtožemane etrasliv': da priem porue 
Genie o crastve leona: zaprise vklostar': pustiv' nem res 
zenie Crastva. crastvova .2. leta. Leon' armenii. 

LEon' armenii parda plemenitago sin’:zvretite krepose 
ti eže imeese ljutostiju ksvoim': 4 nečistotu kbu pogrdi: 

15 obrativse na pobienie mnozih': poveli osđe potrti svetih! prilie 
ke. I nemnogo potom' umri ubien' zasadiju vnođi doideze pri boz'ei 
elužbi stoese: od! mihovila traula: egože vuzi ime&še ce= 
8rastvova let! .7. meci .5. Mihovil' traul'. 

MIhovil' traul': eze e paékavac' ezika radi: ot niske i mr= 


20 ske ruke roen' i ijudeiskoju ereziju oskvrnen' na Crastvo pos= 


2) sa vsu voisku = mit der ganzen Armee ; bez' utočnika = ohne Uberle- 
benden ; 4) Stavricii = Stavrikios, 811 ; 8) Mihovil' kuroplat' = Micha- 
el Rangabe, 811-13 ; 12) Leon! armenii = Leon V, 813-20 ; 13) zvrstitie 
kreposti (APl.) = hervorragende Stärken ; 16) zasadiju (ISg.) = Hinter- 
halt ; 17) vuzi = in Feeeeln ; 18) Mihovil’ traul' = Michael II, 820-29; 
19) paékavat' = Stotterer ; 19-20; od niske i mrske ruke roen' = von nie- 
derer und dunkler Herkunft ; 
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stupi. Sarazini sem vladajuću ot afrike posadsi kandiju 
vazese: I vas' maloman' otok' oblda8e. On' pokle crastvova 
.8. let': maci .9. izruči crastvo teofilu sinu. Staroe boza= 
stveno slovo oznano bisi: eže er a tagda zginuti imeese 

25 rimskoe gospodstvo: egda bi pafkavac' i lakomac' Crastvo= 
val': kakov' sa biei. Teofil!. 
TEofil' castitel' pravdi: ekoze ki v8kogo lahko ksebi pu= 
Béase: necistota nictozemane kakova i va otcu: stih' pri= 
like ne vzljubi. Mnogee iže Ctovahu'e daze do senrti biti 

30 poveli. pokle cesarastvova .12. let' umri od! grize. 
MIhovilu teofila sinu mladencu osée suđu: teodora 
mati ego csrastva etro'i. Bugari tatarski narod' sa v= 
simi ljudi priese veru našu. Nemnogo potom' vnecistotu obul= 
tese teodora: zane i vznenavidi svetih! prilike. Splati 


potle 


21) kandiju (ASg.) = Kreta ; 25) lakomac' = 
Geizhals ; 26) Teofil! = Theofilos , 829-42 ; 27) lahko = lako ; 27-28) 
puséase (Inperf.) = er ließ ; 29) mnogee lege:mnogie ; čtovahu'e lege: 
Ctovahu je; 30) grize (GSg.) = Aussatz ; 32-33) bugari....veru našu = ge- 
meint ist die Taufe der Bulgaren unter Boris I, 864 
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potle nemnogo necistoti svoee muke: zaprta vklostar' od si= 
na. Mihovilu earažini voisku pobise i stani vazese. Poto= 

m' bazilie srblina druga sebi carastva prizva: od' egos 

ze potom' malo ubien' bisi na .14. leto csrastva: ihže .3. sma= 
teriju isplni. Bazilii. 

BAzilii srblin' od' niskih' pace neznanih’ ljudi roen' ve= 
liku sriđu predstoe: zane da crastvo daze do vnukov' 

ego proide. Semu vladajuću saražini od' afrike dilivse poke 

le italie potrse veksu pol': dalmciju porobise: dubrovnik! oš= 
&e vazansi. Pokle .20. let' csrastvova bazilii udren' rogo= 

m' ot elena vlovu abie umri i .3. sini naslednici csrastva 
naredi. Leon'. 

LEon' filozof' pridevkom' konstantina brata stariega umr= 

v8& sledi: živu ošće suđu otcu. Sa bugare ize otvrgli 

se behu od! turak’ naiprvi pobedi. Naucen' veakoju knigu i ase 
tolojiju ili zvezdariju. Nakonac' pokle csrastvove let! 

.25. miseci .3. utruen' grizu umri. Aleksandru bratu csrast= 
vo izruči i sina preporuči. Aleksandar'. 

ALeksandar' ni otcu baziliju: ni leonu bratu podoban': mz' 
zalihostiju i prazdnovaniem' zgublen': umri steceniem' 


krvi znosa. c8rastvova leto .1. mac! .1. Konstantin. 


1) potle nemnogo = kurz darauf ; 2) pobiše (Aor.) = er besiegte ; 5) Bazi- 
lii = Basileios, 867-886; 6) bazilii srblin' = B. war Makedonier ; 8) 
dilivse = sich geteilt habend ; 9) potrse vekšu pol' = zerstörten sie die 
größere Hälfte ; 10-11) udren' rogom! ot eléng = von einem Hirschgeweih 
gestoßen ; 12). Leon! IV, 886-912 ; 15-16) aštologiju lege:astrologiju ; 
17) utuen' grižu ea = durch die Ruhr geschwächt ; 18) Aleksandar' = 
Alexander, 912-15 ; 20) zalihostiju (ISg.) - Faulheit ; prazdnovaniem' 
(ISg.) = Untatigkeit ; 21) Konstantin' = KOnstantin VII, 912-59 ; 
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KOnstantin' od’ 8. lot! ostavlen' od’ otca:prióst' pot = 
le csrastvo:nesri@no boð bi nikoli kokrav' vojev' uzrokom'. 
Roman! lekapen' prognav' pree zoju konstantinovu nter' prizvan 
bisi drug’ osrastva od! konstantina po nevoli ize i elenu 
konstantinovu hđer' poet' sebi Zemu.Nakonacze prognanu suđu 
romanu zl krstoforu sinu ego ubienu sa vsim' rodom' lekapens- 
kim':sam' konstantin’ midre stroji csrastvo let! .39. Tus 
rskih' nikuko nacelnikov' naše vere nauci:naucen' bisi sam’ ze- 
lo.Ostavi knige ednó romanu einu:vkih' popisal' e veliča 
stvo vsego cerastva:vsih' drugov' zavezi:silu nepriós 
telskuju:uzroke i svete.Vbnecih' sut’ knige sie. 

Roman' lókapen'. 
ROman’ leiapen' prizvan' od! konstantina drug' na ceras- 


30 


23) 
boe bi lege:bojal bi ; krav' lege:krat ; 24) lekapen' vgl. 33 ; 28) m- 
dre (Adv.) = tapfer ; stroji (Aor.) er regierte ; 29) nikuko = eine Zeit- 
lang ; 30) knige...popisal' e = gemeint ist sein Werk 'De administrando 
imperii ; 31) zavezi (AP1.) = Verträge ; 32) vbnecih' = in Venedig ; 33) 
Roman! lekapen' = Romanos Lekapenos, 920-44 ; 34) leiapen lege:lekapen' 
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tvorekoze rečeno e malo viBe:i prognan’ vrnuse eopet na ceras 
tvo i predetoe let! „26. Nakonac! et! od! etipana sina:vavre 
zen! bisi na otok'.Potom' malo 1 sini ego eti ot konstantina pro» 
gnani sut'. Roman’, 

ROman’ konetantinov' sin':mz' vsih' nai nekoristnii zalise 
im i prazdnostiju zgublen':cerastvo prióst':eze nič 
tožemane tujim’ sudom! stroji:Srifan' vani protivu sara 
Zinom':ize na kandiju gredishusnicefrom' vojem'si protivu tur 
kom' asiju pleneéim' togoe nicefra i leona brata oerastvova 
niem':domovze neciet kmateri i ksestram':tako da zvržene spo 
late bludnicki Život! prieseson' pleskaniju i opiónstvu vne 
mlae po .13. let! csrastviju otrovan! umri, Nicefor'. 
NIcefor' fokas' foki nioefora net'šk!' plemenit! zelo bez! 
dvoenie i srifan' vstvareh' boinih'.Bati protivu sara 

Zinom' po svoei voli svrei.Skuposti i prazdnosti radi vzne 
navidost' grašn' padei ubien' bisi nođiju na postili od iva 
na ziniša: pomgajuéei teofanii ženi ego: cSrastvova let! ,6. 
niseci .6. Ivan! ziniša, 

IVan' zimisa cerastvo priém':bazilié i konstantina si 

ni romana mlaisego druge sebi stvori osrastva. Buga 

rsku zmlju vaze:zvrgši Spee roksolane:kralaže nih' sfene 


1) sopet = opet ; 2-3) vavržen na otok! = auf eine Insel verbannt ; 4) 
Roman! = Romanos II, 959-65 ; 5) zalis@inu (ISg.) = Paulheit ; 6) praz- 
nostiju (ISg.) = Faulheit ; 7) tujim' sudom' stroji = er regierte un- 

ter fremder Gewalt ; vani = außerhalb ; 8) na kandiju (ASg.) = nach Kreta; 
9) plčnećim' (Part.Prs.) + plündernd ; 10-11) zvržene spolace = nachdem 
sie aus dem Palast geworfen worden sind ; 11-12) pleskaniju i opiénstvu 
vnemlae » wobei er Angeberei und Trinkertum sich angewohnte ; 12) Nice- 
for' = Nikephoros, 963-69 ; 16). graen' (GP1.) = građanina ; na postili 

= auf dem Bett ; 18) Ivan' zimiBi = Johannes Tsimiskes, 969-76 ; 20) mlai- 
sego (GSg.mask.) = mladego ; 21) zvrgsi = nachdem er hinausgeworfen hatte; 
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doelava da bise prédal' nemu pripravivši.Otrovan umri po 

.6. letu i .6. mscu Crstva. Bazilii i konetantin' brata. 

BAzilii i konetantin' brata csrastvo priese.Kiju bazie 

lii na bugare poBad' nikolikimi boji pobeene pripravi'e da 

muse poddase:tezu muku etvoriv im':ustavil da bi nevr 

nost! nih'.Emši po .15. tisuđi od’ nih’ vsim’ oči povadi edno= 

go takmo zdrava ostaviv :ize predealbie do samela nih 

hrcega.I tako razsiriv' konoi ceerastva umri po .70. drugom! 

Ietu zivote.Konetantina brata nasldnika ostaviv'. 
Konstantin'. 

KOnstantin' po umrtiju brata velkojuee nosi nemarnostiju 

i zalis@inu. Umri .3. leto cssarastva .70. let! imei Zivo= 

ta. Zoju héer' romanu artiropolu za ženu davši. 


22) znee lege:s nie = aus ihr [dem Land] ; rokeolane (APl.) = lat. Roxo- 
lani, iran. Stamm ; 23) Bazilii i konstantin' brata = Basileios II u. 
sein Bruder Konstantin, 976-1025 ; 25) pripravi'e = pripravi je ; 25-26) 
da mu se poddase = daß sie sich ihm unterwarfen ; ustavil da bi = um auf- 
zuhalten ; nevrnost' = Ungläubigkeit ; 28) préd&albie lege:predsal bi je 
= der eie führen sollte ; 29) konci a = hier:die Grenzen ; 31) Kon- 
stantin' = Konstantin VIII, 1025-28 ; 32) nemarnostiju (ISg.) = Verach- 
tung ; 33) zališćinu (15g.) = Faulheit, Untätigkeit ; imei = Lagform Adj. 
= habend 
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Roman'. 46 
ROman' arjiropol' vpočetki csrastva dobroee nosi:na pos 
Kiem ne poide po nega voli rat! protivu saraZzinom' va a= 
sii:izménen' vsega sebó da nemarnosti i na savkuplenie pi» 
nez'.Nemnogo potom' ubien' bsi zasadi zoje zeni i mihovila pa = 
flagona née pršljubođeinika:vbanah' pogruzen' va vodi.Csra = 
stvova .5. let'i pol’. Mihovil'. 
MIhovil' paflagon' ne biei zal' ea vsima naclnik:ora = 
stvova let! .7. ize pokle obole tropiku:vehote da miho = 
vil! kalafat' naslednik’ budet' cesarastva. 

Mihovil' kalafat'. 
MIhovil' kalafat' posinen' od' zoje csrastvo prišst!: 
otca kalafta radi narecen' sice:zane da brodi pakla= 
8e:ekupo zelo i ljuto stro'i priétoe cerastvo nesaznan! proti- 
vu vsen'.Progna naipróe strica ize tvorac' bisi tolikago ve = 
ličastva:ostals blizike pokopi:zoju mater' na otok! edan vas 
vrže:povrnuta bisi zoe od! vsego plka:bizeé' mihovil' skone 
stantinom' bratom! ett bisi od! mnoZtva:i osleplena bista 


1) Roman! = Romanos III Argyros, 1028-34 ; 1-2) pokle = da ja ; 5) zasadi 
(IP1.) = Hinterhalt, Falle ; 6) vbanah' = im Bad ; pogruzen' (Part.Pass.) 
= ertrünkt ; 7) Mihovil' = Michael IV, 1034-41 ; 9) obole tropiku = er er- 
krankte an Wasserkrankheit ; 11) Mihovil! kalafat' = Michael V Kalaphates, 
1041-42 ; 12) posinen' (Part.Pass.) = adoptiert ; 13) sice = Bo ; 15-14) 
paklase (Imperf.) = mit Pech zuschmieren ; 14) skupo = geizig ; nesaznan' 
= lat. in-cognitue ; 16) bližike (APl.) = die Verwandten ; pokopi (Aor.) 

= er kastrierte ; 
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oba.csrastvova leta .4. maci .4. Zoe i teodora sestri. 

208 i teodora sestri ceraetvo priósta:zoé gorutée 08= 

đe pohoti budué' mza poót':i pokle ioise mnozi omrazise pris 

druži sti mža konetantina monomaka gospodskie krvi S ka:stre 

ačjuđa:i cerom' narecega:trim' misecem' dobro ne izšadšim'. 
Konstantin'. 

KOnstantin monomak' nemarnostiju i pohotiju ljubodeenie zg= 

ublen' „12. let' csrastvova i miseci .8. umri prée zoe ze= 

na ego: od' .70. let.Vladajuđu sem proide naipree tagda po a= 

sii turačkoe oruzie. Teodora. 

TEodora zoina sestra .2. leta predstoe.Vkoe vietinu vri: 

me velik' pokoi i prazdnost' bisi doma i vanika:veliko obi= 

lie vsih' rici.Na otescavajuéu zrastu i nemoći prizva na 

cest'. skrbi mihovila stara juže.Sama nemnogo potom! umri, 
Mihovil! stari. 

MIhovil' prognan! ot isaaka komnena mza svetlago rodo= 50 II 


19) Zoe i teodora sestra = Zoe und Theodora, 1042 ;21) pohoti (GSg.) = 

lusternheit ; ioise lege:njoj se ; omrazise = sie haBten ; 24) Konstan = 
tin' = Konstantinos IX Monomachos , 1042-55 ; 28) Teodora = Theodora, 26 
Regierungszeit 1055-56 ; 30) doma i vanika = im In- und Ausland ; 30-31) 
obilie vsih' rici = Überfluß an allen Dingen ; 31) otes@avajuéu zrastu i 


nemoći = mit zunehmendem Alter und zunehmender Xrankheit ; Mihovil' starii 
= Michael Vi, 1056-57 
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i bogatastvom':Csrastvova ne .1. leto. Umri potom' nemnogo be= 
8! Casti. Isaak! komnen’. 
Isaak’ komnen' nZ' i vmire i vrate svetal':ne crastvova 
veđa od' dviju letu:zane da ob'et' natrat' bolezniju bo= 
ka vlovusi ne ufajuđ!' ozdraviti oblk8i mniski škoplar! otvr = 
zese kralevstva:konstantina duku naslednika očitovav = 
81 svoleju stariih' i pika. Konstantin' dukas'. 
KOnstantin' dukas' istinie veri Castitel' i hranitel 
vznénavien' nictozemane od! svoih' skuposti radi.Bisi 
toe vrime velik' potres' vcarigrade:imze mnogie crikve i hiže pa- 
dose. Na otes@avajuéei nemoći davši evdoksii ženi i sinom! 
Zazal' gospodovanie umri.Csrastvova let! 7. missci ,6. 
zivi let! „60. i veće. Evdoksie. 
EVdokeié sa sinmi .7. misec' po mzevli senrti i prisilna 
navede romana diojena mza:ize stroilbi gospodstvo. 

Roman’ diojen'. 
ROman’ diojen' ett ot aca turskago poglvice: vojinom' ego 
ubienim' ili propuenim':doveden' knemu i poznan' imega va 
velicei časti i mogimi dari darovana otpusti i mir! stvo = 
ri snim'.Vcarigrade promenena sut vsa na prvi gle' razboé. 


2 Isaak! komnen' = Isaak Komnenos, 1057-59 ; 3) svetal' = ruhmreich ; 

4) natrat' = auf einmal ; boka (GSg.) = Seite ; 5) oblksi miški kop- 
lar' = Mönchskleidung angezogen habend ; 7) Konstantin' dukas' = Konstan- 
tinos X Dukas, 1059-67 ; 9) vznenavien' (Part.Pass.) = gehaßt ; skuposti 
radi = wegen seines Geizes, seiner Habgier ; 11) otešćavajuđei nemoći = 
als die Krankheit schlimmer wurde ; 12) Zazal' = Szepter ; 13) Evdoksié= 
Frau des Roman Diogenes (s.u.) ; 16) Roman! diojen' = Romanos IV Dioge- 
nes, 1068-71 ; 17) ot aca = gemient ist der türk. Sultan Arp Aslan ; 18) 
propuenin' (Part.Pass., DPl.) = verjagt ; 20) razboe (APl.) = Soldaten ; 
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Evdoksié prognana:roman' crastva lišen! i mihovil' naista = 
rii sin' konstantinov' na poglavie postavlen':roman' protivu 
roti vrnosti pr&dan' oeléplen' i prognan! bisi na otok':strael 
da bi tu:ideze nemnogo potom’ umrvsi pogreben' bisi od' evdok= 
25 eie zene po .5. letu:misecem' osmim! ceearastva. 
Mihovil’ konstantinov' ein'. 
MIhovil' parapinacijus':eze e gladnica:konstantina du= 
ke sin’ naistarii:nazvan' sice od! glada:ize v'ego vri = 
me bisi:prazdnosti i Ijutoeti poddan' i na slozenie takmo 
3o veras’ vn&nlae prognan’ biei ot nicefora botoništa:egože gra = 
éne lahko pričse:zaprivši próe vklostar' mihovila ezenu i 
sa sinom! po .6. letu i misecem' „6. cesarastva. 
Nicefor' botonietes'. 
Nicefor' botonietes' crastvova .4. leta prognan' potom od 


22-23) protivu roti vrnosti = gegen den Treusschwur ; 26) Mihovil' Kon- 
etantinov' ein' = Michael VII Dukas, 1071-78 ; 27) gladnica = Hungriger ; 
29) prazdnosti i ljutosti poddan' = Faulheit und Zorn unterworfen ; 30) 
veras' = Verse ; 30-31) graena lege:gradane (NPl.) = die Bürger ;33) 
Nicefor' botanietes' = Nikephoros Botaneiates, 1078-81 ; 
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komnenih' brat':mnizki Zivot' sledi.Aleks' mlaisi brat' ugode 
nii vojinom' pozdravlen' bisi škože cr'.Iže vBad' vcarigrad 
na veli Cetvrtek' neprietelskim' činom' vs! grad! ne Zagman 
vržesvski spot’ stvorivši zgraen'. Aleks' komnen'. 

5  ALek8' komnen' vlaskago imene nepriétel':posilise nikuko uss 
taviti imenovano onoe spravlenie francoskoe:izbavlenie 
radi svete zmle-pomoze'e ničtožemane potom’ jilisem i inimi 
potrebnimi:od! voinikov' n8ih' naiveée procini boemnda normanda. 
Sazida sirotinak' i ekolu:i naredi da bise hranile v'ednom' 

1o sirote:vdrugom' učile da bise:i dana e nim' hrana skralev = 
skago dohotka.Sa po .37. Ietu i misceh' A, i pol’ crastva 
umirae ivanu sinu cesrastvo ostavi. Bisi spravlšnie sie 
ili rat’ va vrime urbana .3. rimskago arhiere& leto gne .1084. 

Ivan’ kaloeni. 

15 IVan' egoze edni od' naših' kaloeni zovut' eze e dobri iv= 
an' različnie stvori rati:pobedi nikolikokrat' turke i prs= 
iene:sle posla ka inocenciju papi .2. akoze rečno e v'ego Zit'i.Na 
konac' pametnuju končinu umri:raniv' vlovu otrovanu strelu pr= 
st' deene ruke.Csrastvova let' .25. miseci .8. ostavi ža» 


20 zelt manolu mlaisem sinu:otvrksi isaaka ekoze mane priprav = 


1) komnenih' zu komnenos, vgl.4) ; mlaisi = mladi ; 5) na veli četvrtak! 
= am Gründonnerstag ; 3-4) na zegman' vrze = er plunderte aus ; 4) spot! 
...zgraen' = Spott von den Bürgern ; Aleks' komnen' = Alexios I Komnenos, 
1081-1118 ; 5) vlaskago iméne neprietel' = ein Feind des italienischen 
Volkes ; nikuko = eine Zeitlang ; 7)pomoze'e lege: pomoze je = er half 
ihnen ; jilisem' (ISg.) = mit Nahrung ; 8) procini d = er schützte; 
9) eirotinak' = Waisenhaus ; 12) spravlenie = Krieg ; 14) Ivan' kaloeni = 
Johannes II Komnenos, 1118-45 ; 15) kaloeni zu griech. kalos, ‘gut' ; 

17) ele (APl.) = Gesandte ; v' ego Zit'i = vgl. 25v31ff. ;18) pametnuju 
končinu (ASg.) = einen merkwürdigen Tod ; 19-20) zazal' = Szepter ; 20) 
mlaisem = mladem ; 
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na na csrastvovanie. Manoli. 

MAnoli krada nimca i lodovika krla franačkago iduéa 

na ret' asičnskuju različnimi zasadi umuci: Jes! oš = 

đe po veliki lotrii smuku zmesavsi.Otkudu i mor velik el = 
di va voisci.Cesoradi prognevase rojeri kral' sicilie:i otpo = 
vedam i ratiga mnogo:vse primor'e grčke zmle potre.Pod' cas 
rigradom' osće drca:toliko da strelase strelami srebrnimi 

i zlatimi vkralevskie vrte.Pravie veri zakone smuti. Po 

.38. leteh' načelstva mnižki Zivot' sledi i umri:aleksa 
sina mala ostaviv!', Aleks'. 

ALeks' otrokom’! osée sué’ otca sledi zasadi mnozih' radi 
utruen'.Andronika nepriezniva ime zeto.Sa verigrad v= 
8ad':zastupnik' bisi pree aleksu.pricestnik' stvoren' potom! 
csrastva.Nakonac' nišć' nemariv' za veru rote ni za sveći = 


21) Manoli = Manuel I Komnenos, 1143-80 ; 22) krađa 
lege:krala ; 23) zasadi umuči = er tyrennisierte [ihn] mit Fallen ; jes! 
= Gift ; 24) zmesavsi = vermischt habend ; mor' = Seuche ; 25 rojeri = 
Normannenkönig Roger II; 26) potre (Aor,) = er zerstörte ; 27) drca (Aor.) 
= Synonym trčati, 'überf&llen'! ; 28) smuti (Aor.) = er brachte durchein- 
ander ; 30) Aleks'! = Alexios II Komnenos, 1180-83 ;31-32) zasadi...utruen' 
= durch...Pallen geschwächt ;32) zeto = vzeto ; 33) pricestnik' = Teilha- 
der 
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noe prietie tela i krvi gne:alekBa ize .15. let! imeese tage 
da nevolno zmucena ubiti poveli:i glavu oteiksi trup vavr = 
Ze vnore. Corastvova alek6' po otoini semrti .3. leta. 
Andronik!, f 

5 ANdronik' segavii veeh' semrtnik' i ljuđi:stužen! bei ot 
vsudu:nakonac' izvržen' bisi scrastva od' isaaka ane 
Jela:et' í na kamelu posaen' veden' bisi po vsem' gradu sa 
otsičenu ruku i izvadenim' okom':razárt' potom! od mnoztva um = 
risoblada +2. leta Isaak' anjel'. 

10  ISaak' anjel' vzvelceno priest’ friderika rusobradca 
iduéa va asiju.Sa lisen' bisi po veliki lotrii očiju i ees 
sarastva od’ aleksa brata:egoze otkupil' opt biše ot turak. 
ALekB' brata prognav' i sinovca:sam' nakonec’ prognan' bisi 
od' sinovca povrnuta:ize otca zivuéa ošđe predstoeti 

15 vshote.Po semrtize otcini on’ naron' bisi cron! Aleks'. 
Aleks‘ isaakov' sin' povrađen' bisi na ceerastvo pomođiju 
francozov' i bnetak':sovim' ugovorom':da bi carigrads= 
ki patriérha podložan’ bil' rimskom arhiereju ékoze etarie- 
eu, Län ednomu mieecu edva isteksu po ego povrafen'i otrokom' 

2e opée suĉi ubien' bisi lastiju murzifla nikogo gebra:egože iz» 
vel’ on! biee na velku Čast'.Et' nemnogo potom’ murziflo vmo= 
reji:i dovéden' vcarigrad' po veliku spotu i velceh'! muka = 
h' umri, Balduin’, 

BAlduin' sfindrie prognanu murziflu izbran' bsi cer! 

25  od' .15. svetnikov', Bneci tomaša murižana patrierhom na = 
zvase:ugovora radi.Sa krimskomu arhiereju šad potvr'snie pri= 
est! od ego:i vcarigrad vrnuvšise kruni balduina včast = 
n&en' zboru narod':ize leto .1. edva svrsivsi umirajué' enrika 
brata naslednika ime, Enrik'. 

30 ENrik' brata sledi.umirae iolantu héer' petru antizios 
dorensu oZenenu naslednicu ime: leto .11. csrastva, 

Petar', 
PEtar' antiziodoreneis' zene radi:ne suđu mzskom spo = 


lu prisst' znamenié csrastva od onorie pape .3. vcri= 


2) zmucen& (Part.Pass.) = gequält ; 4) Andronik! = Andronikos I Komne- 
nos, 1183-85 ; 5) segavii (Kompar.) = listiger ; stuzen' (Part.Pass.) = 
belästigt ; 7) posaen' = posaden, 'gesetzt' ; 9) Isaak! anjel' = Isaak 

II Angelos, 1185-95 ; 10) rusobradca (GSg.) = Barba-rossa ; 15) Aleks' = 
Alexios III Angelos, 1195-1203 ; 17) bnetak' = Venezianer ; sovim' lege: 
8 ovim' ; 18) podlozan' = untergeordnet ; 19) ednomu misecu edva istekšu 
= als kaum ein Monat vergangen war ; 20) sebra (GSg.) = Bauer ; 22) po... 
spotu = unter Gespott ; 23) Balduin' = lat. Kaiser Balduin, 1204-05 ; 26) 
potvr'enie = potvréenie ; 29) Enrik = lat. Kaiser Heinrich: . ers} 

5:00:1 
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kvi ego lovrenca van! rima.Potom' egda pride vdurac' Bogis 
čen' bisi od! teodora laskara:ize nosasese ekoze grčki cesr': 
posred& braka:protivu roti i veri:tvoraseee bo dana mir gré= 
diese. Robrt'. 
RObrt' petrov' sin! eli8av' otca eta na prvi glas pride i 
pri8st' csrastvo.I egdase dobro vladase pade vne= 
navidost! ednogo gospodskago sina:ize teško trpeć' dam ot: 
pelal' biše zaručnicu ego:vnide vpolaču zdomađimi svoi 
mi i otrezavsi devici nozdri izbijushotejuése zato mastiti 
robrt' poide vrim':otnudu vrađajuđse umri na pute. 

Balduin’. l 
BAlduinu robrtovu sinu zane da ne viesese podoban’ toa 
liki velkosti gospodstva:danmu bisi pomo@nik' ivan! 
brenii tast! ego:iže pršmgajućim' grkom' protivu nem sna za= 
loži i vazam’ čest! ednu križa gna:i veih' crikvah' dari 
ili zaveti:otide.Po ego otsastii mihovil' paleolg' vaze 
carigrad'.I tako zgubise naši carigrad na Bestdesšto le= 
to pokle pocese csrastvovati. Hihovil' paleolog. 
MIhovil' paleolog oblda prše akaiju:potom' i carigrad. 


1)Durac! = alb. Durrés;posicen' bisi = er wurde getötet ; 2) od' teodora 
laskara (GSg.) = Theodor I Laskaris, 1204-22 byz. Kaiser ; nosasese 
(imperf.) = er benahm sich ; braka (GSg.) = Festmahl ; 4) Robrt' = Peter 
von Courtenay, Kaiser des lat. Kaiserreichs 1221-28 ; 5) slisav' otca eta 
= als er hörte, daß der Vater gefangen sei [AcI!] ; na prvi glas! = hier: 
auf die erste Aufforderung hin ; 7) dam lege:da m ; 8) polacu (ASg.) = 
Palast ; 9) izbiju lege:izbi ju, = tötete eie ; 11) Balduin' = Balduin II, 
1228-61 lat. Kaiser ; 12) viese lege:vidase ; 16) po ego otsastii = nach 
seinem Weggang ; 18) Mihovil' paleolog' = Michael VIII Palaiologos 1229-82; 
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Poide vliun' na Binod':iže narekal' biee grgur' papa .10. 

lahko spapu elozi.Cesoradi vtolku nenavidost' vpade 

pri svoih':da grci mrtvu juže ne pogreba ne etvorise ni mesta 

grobu ne dase.Csrastvova let! .40. i veće. Andronik'. 

ANdronik' naistarii od! trih' einov' mihovilvih' cerast= 

vo poest':ize mihovila sina od! ženi ugrkine druga etvoa 

ri c8raetva:emze malo potom! umrvšu konstantina deepo= 

ta mlaišego brata na sldenie csrastva prizva.Eze tea 

ako trpeé' andronik' mihovilv' sin' vzdvizese na deda: i 

vsu vlet' posebi. Umri andronik' starii od! „70. let’. 
Andronik'., 

ANdronik' mlaiBi .6. lets8 rati zdedom razleno 4 dvoično 

Nakonac'! pobediv' deda dopueti da cerastvuet' šnim= 

m':doideze Zive:unrvsu dedu:pokle zvrstitae dela ste 

vori protivu neprietelm' rimskago iméne: i svetal' bisi mnogim 


23) Andronik! = Andronikos II Palaiologos, 1282-1328 ; 25 


ge 


= 196 = 


2 vlijun' na Binod' = zum Ükumen. Konzil, Lyon 1274 ES juze = schon ; 
ugrkins (GSg.) 
= Ungarin ; 26) emze = emu Ze ;27) mlaisego = mladego ; 28) vzdvizese 
(Aor.) = er erhob sich ; 30) Andronik' = Andronikos II Paliologos, 1328- 
1341 ; 32) Snim' = s nim ; 33) zvretitae dela (APl.) = hervorragende Din- 
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mi pobedi umri od! .49. let': :vcetireh" dneh':ognem' i bolezniju 
glave ieđeznu, Ivan! paleolg':i ivan' kantakuzen'. 
UMrvsu androniku mlaišemu:tvorahuse ysa sudom! iv: 
ana kantakuzena:ize ohmestar' ego biše.Sa prognan' bei 
apokauka mza presebra lastiju:i patrierhe Castoljubstvon. 
Predaee kantakuzenu carigrad':nikomze pakostan' ne bie 
si:drug’ takmo ili pričestnik! biei craetva:hfer' evoju da» 
vei ivanu paleologu za zenu.Nemmogo prognan! suđi ivan pa= 
leolog' rat' nareče ivanu kantakuzenu:sze stvorena bei tur= 
ačkoju pomođiju naiveđš:imže ošđe ivan’ sa paleolog' naiprvi me» 
sto da v'europi:idšže probili bi.I egda nenadeino vnide vc» 
rigrad' otvrzese kantakuzen' crastva:i mnižki Zivot' ele= 
di.Ivan' paleolog' prisili mateé kantakuzenova sina: ize 
tvorasese drug! crastvasnizložiti crastvo. Umirajué' 
manolu sinu crastvo ostavi. Manuli. 
Manoli paleolg' ničtože pametno ne stvori vzivote:neze 
da «7. sinov' ostavi:ihze ivan! naistarii otca sledi. 

Ivan'. 
IVan' ljubitel' mira i edinstva:sprovoen' ot vse gospode 
duhovne i teléene pride va italiju:i eujenió pape vle 


2)ivan' paleolog', ivan kantakuzen'- Johannes V Palaiologos, 1541-91, u. 
Johannes VI Kantakuzenos, 1541-54 ; 3) nlaisem = nlademu ; sudon! (ISg. ) 
= hier:Anordnung ; 4) ohmestar' = Hofmeister ; 5) častoljubstvon' (ISg.) 
= Ehrgeiz ; 6) pakostan' = schadenbringend ; 9) rat! narece = er erklär- 
te den Krieg ; 11) nenadeino = unerwartet ; 12) otvrze se = er trat zu- 
rück ; mnižki život! = Leben eines Mönchs ; 15) manuli = Manuel II Palai- 
ologos, 1391-1425 ;18) Ivan' = Johannes VIII Palaiologos, 1425-48 ; 19) 
sprovoen' = begleitet ; 
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st' sldiv' veinodu biei vflorencii:leto gne .1445. ideze 
mir! stvorivši i edinstvo:i domovse vrnuvši:ne žive potom! 
dlgo.0sipze patrierha vflorencii umri toe leto:ókoze rečeno 
e vživoti eujeniš papa .4. Konstantin’. 
25 KOnetantin' naiposldni cr‘ ne crastvova dlgo.Carigr = 
ad! bo naiveksi grad! vsego ietoka pokle gtal' biše le= 
t' .1191. vazet' bisi ot necistih' turah' leto gne „1453. 
dan! .29. mae: ki den’ niedan' rod' sramote:ili lotrie ne pomans 
ka:niedan' razbor' ne biei časti ni spolu ni zrasta:ljubodeš = 
3o nie uboistvon' pridaše:uboistvaže ljubodesniem'.crikve razo= 
rene:svetih' moći psom! i evinam' vrženi sut'.Vojini nosise 
po vsei voiski glvu konstantina cra na kopie napodši za 5po= 
t'.Kret' epasitel' nas' prigvozen' bisi sopet! od! nih na kri 
Z':i bltom pogr'en' i brniem':i vsa ona ponavlena sut':eze etv = 
orise 


21) sTdiv' = sl(s)div' ; veinodu = Konzil v. Ba- 
sel. Ferrara und Florenz, 1431-1449 ; 23) toe = eoden ; 23-24) ekoze re- 
ceno & = vgl. 32r1 ; 24). Konstantin' = Konstantinos XI Palaiologos, 1449- 
1453 ;26) pokle stal' biše = nachdem es...bestandsn hatte ; 28) rod' = 
hier:Art ; 28-29) ne pomanka (Aor.) = es fehlte nicht ; 29) niedan' raz- 
bor Casti...spolu ni zrasta = ohne Ansehen von Ehre, Geschlecht oder Alter; 
30) pridase (Aor.) = sie übertrafen ; 31) svetih! moći = sanctorum reli- 
quiae ; vojini = voinici ; 32) napodsi = aufgespießt ; 32-33) za spot! = 
zum Gespött ; 33) prigvozen' (Part.Pass.) = angenagelt ; 34) bltom' po- 
gr'en ibrniem' = mit Schmitz und Dreck geschändet 
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orise nemu zdavna ijudeiski narod i vojini.Napisnie potom’ pri- 
dano biei križu,Sa e krstienski b.Grad' „3. dni stuzen' i 
pl&nen' .Čtogodi biše kralevskago roda ili poklano e:otomanov 

im! poveleniem':premagajudu vinu doideze veselahuse:ili 

shraneno e pohoti pobeditela,Sie pametno e:da grad! sa ea- 
zidan! e od' konstantina velkago sina elene:i vazet' e pod 
konstantinom':ize ime mater’ togoe imene:na leto .1191. od! sas 
zidanie ego:egda predstoese crikvi nikula .5. rimski arhie= 
rei:friderik' crastvovase na nimceh'.Kralvali sut pale« 

ologi let’ okolu .200. Od' pocetie turackago. 

AZac' ponenusmo turke malo pree:rcimo na kratci tko sut! 

i otkudu pridose:i kimi voji vzrastose etvari ih'.Tur- 

ci ednim' delom! sueedi sut' kaBpiju moru:iZe asiju potrše i isa 
tok':i stari obitateli sut' kaukaza gori: uonoi strani eže gl= 
sedat! na trmuntanu:drugin! deln! popisni sut' meju tatar = 

akimi narodi:i unnackie krvi:iže ugre nereceni sut potom! .Otku= 
dugodi sut' početak! nih’ mal! pravitee.Est' nine okolu .720. 
let':da otoceku zmlju ostavivše naiprvoe drčnie stvoriše 
vprsiju:i asiju juze manšu zovat'.Zivil' e potom’ narod! sa ni= 
kada sriđno:nikada nesriéno:nestroenié radi:eže bilo e mnogokra= 
t' meju nimi:daze do pametnago onogo epavlenie francozov': 


1) vojini = voinici ; 2) stužen' (Part.Pass.) = gequält ; 3) plenen' = 
beraubt ; poklano e = es wurde[n] abgeschlachtet ; otomanov = im Text 
durchgeetr., am Rand erg. carev ;8) mikula .5. = Nikolaus V, 1447 - 1455; 
11) Azad = a zašto ; 12) voji = IPl. 3 13) potrse (Aor.) = sie zerstor- 
ten ; 15) trmantanu (ASg.) = Norden ; 16) ugre (APl.) = Ungern ; 18) 

drč (anie lege:trčanie, Zerstörung ; 19) asiju mangu eed = Kleinasien; 
19-20) nikada...nikada = bald...bald ; 21) spavlenie (GSg.) lege:sprav- 
lenija = Krieg ; 
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od! egože rečeno e:imze razbieni sut! često krat':i velke oste 
Cesti gospodstva lišeni:doid&že otoman' pred’ ovim! soli 
manom!.10. posilise vetku slavu šzika Logo povrnuti. Sa od! 
tmena mesta i poselčkih! roditel' roen':krépostiju i Segu ve 
likoju:sabrav' voisku nestroinikov!snace obnašati turačkoe oru 
Zie:ne mane trudliv' svoego ezika ljudem' neze nasim'.Vaze 
tagda kastel' edan':egoze evoim' imenem' otomana narte.Sa 
nadalece biše ot prusie ktrapezuntu gradu glvi togoe cra» 
stva .6. dan! puta. Tecase tagda leto spsnie nšego .1300. 

pod! bonifciem' .8. va vrime svrsenie Crastva nihovila pales 
olga:i početka andronika sinovca ego:koe vrime albrt' craet 
vovaše na nimceh'.Otomanze eice nacansi vdvadeset' i .8. 
léteh':eze crastvova podbi velku čeet' bitinie:i ne malo 


40 


24) vetku (ASg.fem.) = alt, ehemalig ; 26) nestroinikov' (GPl.) = Auf- 
standischer ; 27) trudliv' = beschwerlich ; 29) ktrapezuntu = nach Trab- 
zon ; 31) bonifaciem! .8. = Bonifaz VIII, 1294 = 1303 ; 32) albrt! = 
Albrecht I, 1298 = 1308 ; 33) nacansi = dis Anwartschaft auf den Thron 
habend; 34) bitinie = Bythinien 
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gradov’ pri črnom' more polozenih'.Sledi sego orkan' sin':egoze 
stvari tolko vzratose:raspirajuéimse meju soboju grkom:da va 
ze im! prusiju:i naiprvi prebrodi va europu::vazvan' ot grkov'.Va 
ze karamami nemalu cest' gospodstva:ego héer' vazel' se 

bi bise za Zenu: nevrnoetmu stvorivši i sinam mlda ubiv 
Bi.Sa po .20.drugom' letu murata sina nasldnika ostavi. 

Ize zvan! od! paleologa cra platise nad? bugari: i nad! 

crovim' bratom! ize ralasega.Prozvan potom europskim! boga 
tastvom! doideze tvoritse orove neprietele nakazati ga= 

lipol' podeedš.Biei leto toe .1565. Nennogo potom' všad! v 
srbsku zmlju i vbugarsku drinopol' vazamsi velikim' pobo= 

en! razbi noh':lazaru Bkrbskomu despotu vboji ubienu sus 

éu.Ubi potom! milos' koboli@’ murata cara na osvetu semr= 

ti lazara despota gna svoego:pokle crastvova let .24 

ostaviv' .2. sina pazaita i solimana.Pazait' ubiv' bra 

ta lastiju:platil' da biee za otcinu semrt':pobi marka 
kralevika bugarskoga načelnika i ubi.Podbi potom' podase 

veliku Cest' bugarse zmle.Ne zadovolan' o tom! drča vbo= 
snu:hrvacku zmlju:i vslovinsku:leža pod" carigradom' .8- 

let':i vazelbiga juze bil' lahko:neze da zboese prisstva: 


1) orkan' = Orchan, 1326 59; 3) prusiju lege: prsiju, Persien ; 

4) Geet' = Teil ; 5) nevrnost = Treuebruch ; mldu = ml(a)du ; 

6) mrata (GSg.) = Murad I, 1359 89 ; 7) plati se (Aor.) = er räch- 
te sich ; 8) rađaše ga = sie führten Krieg gegen ihn ; 9-10) galipol 
= Gelibolu ; 10) podsede (Aor.) = er belagerte ; 15) pazaita i solie 
12) skroekomu lege:srbskomi; 15) pazaita i solinana (GSg.) = 

Bajasid u. Sule.nan 
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ugar' o francozov':eae sret& pri nikopolu:i pametniv' boem’ pobe = 
di'e:pobiv8i ili émBi veksu čest! francoskih' vojev':vprvih' 
ivana hrcega turgundie:žigmundaže krila ugrskago tagda 
razbi:iže et' bil bi od turah':ako bi na bnetacku armatu ne u= 
25  B&l':nad' kont kapitan' tagda biše tomas' mucenig'.Vracaju- 
Bee potom! pln' ufanie kcarigradu:pokle lezal! juže biše pod 
nim! „2. leta ganut! etrasnimi glasmi tamburlana tata- 
ra:ize sbeskonacnim mnoztvom' udril biše na turacke grade: 
vzdvižese protivu nem oar’ i spravišese pri gori zvezdi 
30 na meji galacie i bitinie vnatolii.Pobieno e vton' boji na .200, 
tisuđi turak'.Pazaitže car' živ pride vruke neprietela evo- 
ego:egoze zlatimi verugami okovana voese za soboju tambur = 
lan! po vsudu.Bsi pokol ea turački leto gne +1397. va vri= 
me bonifció .9. rimskago arhiere&.Ime pazait' .2. sina orkana i 


21) o lege: i "und" ; pri nikopolu = bei Nikopolis ; 21-22) panetniv 
boem' pobedi'e = da er in Kriegedingen klug war, besiegte er sie ; 

24) turah' (GPl.) lege: turak' ; bnetačku armatu (ASg.) = venezianische 
Armee ; 27) tamburlana gese.) = Trommler ; 28) udril bise = er hatte 
angegriffen ; 30) na meji = an der Grenze ; galacie i bitinie (GSg.) 

= Galatien und Bythinien ; 32) verugami (IPI.) = mit Ketten ; voese = 
er führte ; 33) pokol = Blutbad ; 34) bonifaci .9. = Bonifaz IX, 

1481 1512 ; pazait = Bajasid II, 1481 1512. 
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mehmeta.Ubienu orkanu pree dviju letu zasadi brata svoe= 
go:mehmet' sam! post! crastvo.Iže vazanši tursku zmlju 

dedino kralevstvo va asii po semrti tamburlanovi: umuci 

potom razboji i plenš&n'em bugare i morovlahe.Drinopol' vaza 
m'spoloži ondi kralevski prestol'.Unrvsu sem po .17. lete- 
h',Murat' sin ego kralevetvo priést':sedeéu ivanu .23. na 
petrovu prestolu.Sa stariih' slavu nesmu dostignu sna 

i preide.Prva rat! ego bisi protivu srbskom despotu: kom 

vaze skopiju i novi pazar':po dlgi lezan'i .2. sina go emai os 
lépi'e.Vaze potom! sebi za ženu eestru nih' povrnuvsi im! no 

vi pazar'spriezni sie radi,Drča često krat na morovlahe u 

gr'e i nimce.Obrnuvse potom' na arbaniju silu vaze kroju:salo= 
nifi ošđe bnetkom' vaze po sili.Umri vsei rati:francisko kone 
tarin' bnetak' husarov' poglavie babe moeesotčine matere pri 
sni brat':mz' evretit' i poglavit'.Pobien' bisi potom' mura 

t' ednuc’ od! ugar’ velikim' poboem':i sprosi od nih mira za .10. 
let'.Rađen' bisi sopet' od! ugar':eujenie pape .4. proseniem': 
protivu miru i veri eze biše meju nimi.Pobedi ugr'e dvakrat! 
vojev' razmeréniem' i Castoljubstvom'.V'ednom'boju umri sta 
ladislav’ kral' polski:i juli&n' cezarin' kardinal':papin' 


2 zasadi (IPl.) = Falle, Hinterhalt ; 3) dedino = Poss.adj. zu deda ; 
5) umuci (Aor.) er quälte ; 4) plen&n'em (ISg.) = Plünderung ; 5) ondi 
= dort ; 7) nesm lege: ne s(a)mo "nicht nur" ; 9) novi pazar = Novi 
Pazar, zw. Serbien und Montenegro ; 10) e = je ; 11) drca (Aor.) = er 
überfiel ; 12) duis = Albanien ; eilu (ISg.) = mit Gewalt ; kroju 

= Krujé/Albanien ; 13) bnetkom (DPl.) = Venezianer ; 14-15) prieni 

orat = leiblicher Bruder, We zvrstit = hervorragend ; 17) rađen! 
bisi = es wurde Krieg geführt ; eujenie A, = Papst Eugen IV, 1431-47 ; 
18) etze bise = er wurde gefangengenommen ; 19) razmereniem (ISg.) = 
razmirenije, "Streit"; 
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ligat' pri varni.Vdrugom' pobeen' e pri basili ivan' hunads 
ki:i pobieno bisi ne malo ugarske gospode:vise drobne voiske 
8ze bez' otocnika pobiena bisi.. Nestav' mnogo podbi podase 
moreju &že razmereniem' bratarskim' podviglase bise.Ide po 
25 tom’ va asiju mnižko Zitie slediv':mehmetu sinu skrb’ gos= 
podstva poruciv':pod'! prigleđaniem' Geli base.Nemnogo po= 
tom! povrnuse sopet' na gospodstvo:i poide sveliku vois= 
ku na arbaniju:sze maloman' vsa otvrgla se bise:skandrbegom 
tvore@im'.I bivši zaman’ nikoliko miseci kroju:umri od! žalos= 
50 ti:kralevavsi let' „34. Otomanze sin ego dvoe craetvo po mehm 
dvrati:Carigradskoe i trabezuntskoe prek' črnoga mora: i .12. 
kralevstvi vaze nam':vaze osée .200. gradov': ize krstienss 
ku veru drzahu.Meju inimi vaze bnetkom' negropunt' otok! sil 
nu ruku:a skutarmuse da.Kafa grad na Crnom more posili va 


40 II 


" 22) drobne = klein, zersplittert ; 23) bez otoa 
cnika = ohne Überlebenden ; 25-26) skrb gospodetva = die Sorge um den 
Staat ; 29) zaman' s vergeblich ; 30) otoman durchgestrichen, am Rande 
handschriftlich mehmet ; 31) trabezuntskoe = zu Trapezunt, Kaiserreich ; 
33) negropunt = Insel Negroponte "Eubća" ;34) skutar mu se da = Shkodër 
ergab sich ihm. 
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ze.Rodu otok' zam! pokusise vazeti:voisku vavede va ita- 
liju otrant' vazam.umri leto .1431. dan! .3. mač. Tagda va= 
z&it' premogsi zelióba mlaišego brata i prognaveiga:ean 
priest' craetvo.Iže pokle vaze Biloju kaštel& nike vmorovi = 
5 koi zmli:izvedé potom voieku na soldana v'ejupat:ot egoze 
pobseni čeetokrat! turci:smirisse nakonac' i zavez' etvori 
Be meju soboju: leto gne .1492. Spraviv poeeh velke voieke po 
kopnu i po moru poide protivu Zivufim' na črnih gorah:i oblda 
stran onu slbođnih ljudi daze do onogo dneve:i turskom rabo= 
10 taniju podbi.na .7. lete potom! velike armate spravlenien' 
po kopnu i po moru sam’ evoju glavu ide i vaze bnetkom' modun 
i lepant':korunmuse préda: leto gne .1500. dan! .14. avgusta 
mieeca.Vaze malo potom! i durac'. Vzboesese i vfrijuli: 
turkom' mrsko taruđim' zmlju onu svelikoju škodu i sramotu kr= 
15 stienekuju.Prognan' bisi potom' pazait' od! selima sina pok = 
le craetvova let! .30. umri selim! po .10. letu: solimana Sna 
ostaviv' ize i nine rzivet'. Siju dviju stvari i dela zač! 
velika eut' i mnogi Zivemo ošđe ize videlismo'e i slišali: 
ne trebuet'e popisati:pisite ini za nami:dovleet' eih' za 
20 sada.Re@i ođemo otsle kako préstavino biei crastvo na fra- 
nooze. Karal' veliki, 
EGda vladase vsim' vcarigrade irina konstantina 
.6. mati leonova Zena:i pogrjevasese zelo rimskago Cra = 
stva velicastvo:zane da barbari ili tuji narodi vsa 
25 sebi vazimahu:viesese bo da ne biše mnogo pomoći vženi:ta= 
gda leon! „3. rimski arhieréi otlucéniem' rimskago plka:i po pro= 
Bni rimskago klera naiprvi cron! narce karla francoekago kra 
le pipinova sina: dan! .13. dektebra msca: leto spasenie na= 
Bego .800. ize pipin' ponoći radi juže većkrat! stvori rimskin ar- 
3o hier&om! protivu longobardom' krstiónski narecen' bsi:karal 
Ze zvrstitih' uteZan'i svoih radi hkrstišnskom imni:i kri» 
mskom stolu:velikago pridevkom' narecen' bisi.Sego pomaza 
leon': i spipinom' sinom' avgusta narece: pokle kraleval' bise 
juže nad! francozi let! .33. Sa pokle zastupi veékrat! cris 
3) mlaisego = mladego ; 4-5) vmorovl<a)skoi zmli = in Mahren ; 6) zavez 
= Bündnis ; 8) na crnih gorah = in Montenegro ; 9) do onogo dneve = bis 
zum heutigen Tag ; 9 10) rabotaniju (DSg.) = Sklaverei ; 10) spravlónien' 
(ISg.) = Krieg ; 11) bnetkom (DPl.) = Venezianer ; 14) mrsko = hassens- 
wert ; tarućim (Dat, Abs.) = zerstören ; 16) solimana (GSg.) = Süleyman; 
17) zac = zato sto ; 20) otsle = von nun an ; 
21) karal' veliki = Karl der GroBe, 800- 814 ; 23) pogrjevase se = sie 
schmahten ; 24) tuji = frend ; 26-27) po prosni = auf Bitten ; 31) 


zvrstitih utezan i (GPl.) = hervorragende Verdienste ; 33) pokle = 
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kav:i obrani ot krivin:po svrBeniju mnogih rett dobrimse zamiriv 
krstišnskoi opfini:pokle lodovika sna druga crastva nare = 
če: umri nakonac' u vahu: dan! .28, envara miseca: letoe71. zras« 
ta: osrastvaže „14. Rečeno e od! sih' plnie vžit'i leona .2, ris 
mskago arhiere&:i konstantina sina leona cra i irine. 

Lodovik'! pijus'. 
LOdovik* pijus' ili mlstivi pokle stvori mnoga slvne et 
bisi od! .3. sinov' svoih':zane da karla naimlaisega si= 
na veét ljublase od' inih'.Prisilen' bisi otvri@ise crastva 
skletvoju:povraten biei nakonac' prednei časti. Sa stipana 
4. rinskago arhiereé svelikim' eprovodom' francoskim' priest! 
i darovav crikvi ego petra kriz' srebrn' valikie tegoti otpu= 
eti od! sebe.Sa osće mlstivi nacelnik' da paskalu +1. v= 
su vlast ižbrati biskups.Poveli ošđe da bi redovnici ni 
oka ni dragocennih' riz' ne nosili. Umri vmaguncii razdeliv' 
crastvo meju sini:cesarastvovavši on’ let! .27. 

Lotarii. 
LOtarii naistarii sin' trih' sini lodovikovih' edinako sd= 
vima inima bratoma razdelista meju soboju crastvo.Na 
ne trpi digo bratrskoe primerenie.Urien' ot nih! oc! koze suju toli= 


3) u vahu = in Aachen ; envara (GSg.) = Januar ; 4) vzit'i leona .3. = 
vgl. 18r13 ff. ; 6) Lodovik' pijue' = ludwig I der Fromme, 813-40 ; 7) 
pokle = nachdem ; 7-8) et' bisi = er wurde gefangengenommen ; 2, nai- 
mlaišega = najmladega ; 11) sprovodon' En = Begleitung ; 12) tegoti 
(GSg.) = Last, Bürde ; 13) paskalu .1. (DSg.) = Papst Paschalis I, 817- 
824 ;15) oka (Apl.) = Edelstein ; vmaguncii = in Maguntia ; 17) Lotarii= 
Lothar I, 843-55 ; 20) primsrenie lege:primirenie = Friede, Eintracht ; 
urien' (Part. Pass.) = beleidigt, verletzt ; suju = sozdo, ‘ich glaube, 
urteile' ; 
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kago pregresenie muke splatili da bi prosase.Ratilisuse 
meju soboju velikim vznenavideniem':i velkimi silami.Karal 
nakonac" pobeditel razdeli sopet csrastvo zbratiju. Sam 
pokle pridruži sebi lodovika sina sazdrebnika krlevstva 

i druga csrastva mnižki Zivot! sledi: po .15. leteh' ces= 
rastva, Lodovik! .2. 

LOdovii" lotariev' sin' pomazan' i krunen' vrimi od! serjie 
papi .2. umri na 421. Ieto, c8rastva:lodovika sina ost = 
aviv’. Karal! .2. 

KAral! .2. kelvus' ili plisivi lodovika pie sin' nainlai= 
8i umrvšu otcu posel. biše csrastvo.Krunen' bsi ot Lens 

na pape .9. po mnogie rati skrbami skoncan':umri otrovah' od! se= 
dékie ličnika ijudeiskie krvi:lodovika balba naeldnika os= 
taviv'. Lodovik' .3. 


23) sopet' = opet ; 24) saždrebnika (GSg.) = Helfershelfer ; 
26) Lodovik' .2. = ludwig II, 842-76 ; 27) od! serjie = von Papst Ser- 
gius II, 844-47 ; 29) Karal' «2. = Karl II der Kahle, 875-77 ; 30) kal- 
vus' = lat. calvus, 'kahl' ; plišivi = kahl ; 31) posel' biše (Plusqupf.) 
= er hatte in Besitz genommen ; 32-33) od! sedekie = per Sedeciam Pol ; 
licnika (GSg.) = liječnika ; 33) lodovika balba (GSg.) = ludwig III, s.u. 
34) Lodovik' = Ludwig III, 876-82 ; 
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LOdoviku balbu ili pa&kavcu kerolu sinu ivan papa 
9. zrimeke tamniceubegnuv' carski titol' da:i vfran= 
cu Bad! potom' tvrdo stvori balbu cerastvo evoim' priet= 
anutiem'.Eze betezni načelnik! edva udrza .2. leta. Umri 
5 leto spasenió nego .890. karla priprošćago naslednika osta: 
viv’. Karl! .3. 
KAri’ simpleks' ili pripros@i lodovikov' sin! debeli na« 
rčn':debline tela radi:po desteh' leteh' umri.Hlit= 
se vsen' našiniku ljubav! kveri:i ka knižnikom' dobrovolšnie.um = 
1o ri nikogoze nasldnika ne ostavivši. Arnulfus!, 
ARnulfus' čegov' ein! bil! e neznaetss dobro:toe blizu 
© istini da veruetse:ekoze sué' karai priproséi malo po= 
doban csrastviju:sa carastvova:ize zvretite stvari 
stvori pres:potom' malo na vehidenie i svlöenie crikav obra= 
15 @se pravim' bož'im' gnevom' nskazan' bisi:zane i predne blažen = 
stvo ili eri@a ostaviga:i na kratci psencivim' betegom' 
skončan! umri.Ono ošđe teze prigodaee:da presta vnem’ velie 
Castvo csrastva:eže Po .100. léteh' od! karla velkago stv= 
oreniem' velkih etvarí pribavleno:veen' izđeznu, Oton .1. 
20  SEstdésetoe leto tecase ot eemrti arnulfa egda it- 


1) balbu (DSg.) = zu lat. balbus, 'der Stotterer ; paékavcu (DSg) = Stot- 
terer ; 3-4) pristanutien' (1Sg.) = Zustimmung ; 4) betezni = gebrechlich; 
6) Karai' .3. = Karl III der Dicke, 876-87 ; 7) priprosĉi = einfach ; 8) 
hlit' = hvalit ; 10) Arnulfus' = Arnulf, 887-99 ; 11) cegov' = wessen ; 
13) zvrstite stvari (APl.) = hervorragende Dinge ; 14) vehi@enie = Raub; 
svloenie = Raub,:mit vor. evti. Hendiadyion ; 16) psenicivin' vetegon' = 
an einer Krankheit ; 19) veem' izceenu = er verschwand darin ; 19) Oton 
.1. = Otto I der GroBe,936-72 ; 
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alið stuzena biše mnogo longobardskimi voiekami.Pri x 

zvan! bisi tagda oton' od! rimlan':egože ime i vera aleng 
biše tagda:boleslava čeha émBi:i ugre pobivši nikolikimi 
poboji.l zasad! iz' saksonie spedóset' tisuć' voiske vni = 

de va italiju po frijulu.Naredi tu stvari kolko potrebova = 
ge, sad ottudu vfrancu izbavi lodovika krala franačka = 

go:ize podvizeniem' svoih' zaprt' biše vtamnice.sad ottu= 

du vrim' naiprvi od! nimac' krunen' biei carskuju krunu od! iva= 
na .15. egoze oton' potom’ velikih’ krivin' radi pokrivna:si= 
nod! sabravsi:nizlozi i zarhiereistva:i na ego mesto post= 
avi leona .8. Odsadsuze otonu:ivanovi pokrvni izvrgši leona 
povrnuše ivana.Cesoradi platil' da bise oton' pride pospe = 
ano iz" umbrie: leona povrnu:rimske evetnike edinako spoglavi= 
cu na nimsku zmlju odasla:straeli da bi tu:umri vbeči mz! 


21) stužena biće = wurde Schaden zuge- 
fügt ; 23) boleslava...emsi = nachdem er Boleslav I, 955-72, festgenommen 
hatte ; 24) poboji (IP1.) = Känpfe ; 25) po frijulu = bei Friaul ; 28) 
krunu = ISg. ; 29) pokrivna (GSg.mask.) = schuldig ; 33) iz' umbrie = 
aus Umbrien ; svétnike (AP1.) = Ratgeber ; 33) spoglavicu = mit dem Ober- 
haupt ; 34) strasli da bi tu = daß sie sich dort aufhalten sollten ; 
vbeci = in Wien 
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mira i rati mestriemi slvan: vere že zastupnik! zvrstiti. 
Crastvova let! .30. i vets. Oton'.2. 
OTon'.2. otona prvago sin' i naslednik':egoze otac! pomaz= 
an! da bi bil! ot rimskago arhiere& poekrbi.Po mnozeh et= 
areh' eze različno etvori:prenese ot beneventa vrim' moći sgo 
bartolomeé:i tute slozisideze i sam! nemnogo potom umri .1T. 
leto cerastva. Oton'.5. 
OTon' .3. brunora od saksonie arhieree stvori i grgura .5. 
nazva:egože nemnogo potom' od' nestroinikov' nikih' izvrze = 
na: priBad' oton! vrim' svelikimi voiskami povrnu:ubienu suéu 
od' plka krešenciju:iže glva be razmrenié:i ivanu lažnom 
arhieré ju oslplenu. Nemnogo po seh' umri oton'! „19. leto caras 
etva. Otsada ne slédet' juze csri na cerastvo nasled- 
niöeju praviceju:na ta egože ga izberut' duhovna i télsna 
po otlučeniju grgura .5. ékoze v'ego Zit'i rečeno e, Sa oton' priéze 
niv' bisi zelo urseolu bnetackom nacelniku:i otpusti bnete 


kom! plašt! zlat':ize da&hu cesaru vsakos leto. 


1) vere ze (GSg.) 'Wahrheit' ; 2) Oton'.2. = Otto II, 915-85; 4) poskrbi 
(Aor. ) = er sorgte sich um etw. ; 4-5) stareh' lege:stvareh' ; 5) od' be- 
néventa = Beneventum lat. ; nofi = Reliquien eines Heiligen ; 7) Oton! 

ose = Otto III, 983-1002 ; 9) od' nestroinikov' = von den Aufständischen; 
11) kresenciju (DSg.) = Crescentius, rom. Konsul ; razmreni& (GSg.) lege: 
razmirenie = Streit ; 15-14) nasledniceju praviceju (ISg.). = nach dem Erb- 
recht ; 14) izberut' (Pre.) = sie wählen aus ; 15) v' ego. Zit'i = vgl. 
22r18 ff. ; 16-17) bnetkom' (DPI.) = Venezianer ; 17) plas@' = platiti; 


- 210 - 


Günther Tutschke - 9783954792566 
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 05:00:18AM 
via free access 


19/009 


20 


25 


30 


Enrik'.1. 
ENrik' .1. izbran' cer' po grgurovi otlucen'i od' hiže bava= 
rie:mz' vsimi krepostami naznamenovan:i ošće svetineju 
ga sinegundu ženu svoeju meju svetimi sačtan e:s'ejuze Cis 
stođu hrani va veki.Ize os¢e i Cudesi prosveđeni sut',unri 
8. leto csrastva. Eonrad'. 
KOnrad! od! guevie:pokle .5. leta prazdno bisi cerastvo 
zakonnimi nakonac' glasmi izbran' bisi:krepostiju i boinice 
kim' kazaniem' na toliku visotu izveden'.Posad' vrim' pries= 
t' krunu cerastva:umri po .15. leteh'. Enrik'.2, 
ENrik' .2. konradov' zet':emze razžalise tih' radi ze tvo= 
rahuse vrini po velicei lotrii protivu arhiereom':posa= 
d' vrin' izvrže laznie arhierée:to e salvestra .5. i grgura 
6. izbra na papetvo biskupa brambrenskago:emze klimenta .2. 
nazvanie bisi.I shranil' da bi na prvo arhiersiskuju bespés 
Calnost':pripravi rimlane priseći:da bi nikadaze na izbran'i 
nih’ ns bili:bez' egoze dopušđeniš. Po klimentu leona .9. po nen' 


18) Enrik' .1. = Heinrich II [1], 1002-24 ; 20) naznamenovan (Part.Pass.) 
= gewählt ; 21) sactan' 8 = er wird gezählt ; 23) Konrad! = Konrad II, 
1027-39 | 24) od! suevie = aus Schwaben ; 27) Enrik' .2. = Heinrich III 
Et}, 1039-56 ; 28) emze = em Ze, ‘ihm' ; razžalise (Aor.) = tat ihm leid; 
31) brambrenskago (GSg.) = lat. Bambergeneis ; 32-33) bespecalnost' = 
Sicherheit ; 33) priseći (Part.Prs.) lege:proseći ‘indem er bat’. 


— 211— 


Gunther Tutschke - 9783954792566 
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 05:00:18AM 
via free access 


00057089 
52v 


viktora .2. arhieree stvori.Umri leto .18. cesarastva. 
Enrik',5. 
ENrik' .5. ratiju plemenit':necistotu oskvrnen!.Nitkože ne- 
8t' boiničnii bil! od! ego:nitkozese nest' vecókrat' sza- 
5  stupnini voiskami eneprietélem' bil! od! ego. Sa vietinu 
mrka marcela rimlana:i julié cra nadide:bil' bo est boð .60. 
krat! i dvi. Na koliko slvan' biei ratiju:toliko progoneniem' ar = 
hieréov' ozloglasen':od kih osće i prokletstvom' gonen' e. Gra 
gura .7. podsedé va anjlu:skimse i emiri potom.Mater svoju 
1o Zenu dobru progna i etrašti poveli:ideze i umri.Splati na 
konac' grehov' muki:et' bo od! enrika sina:i vleodii hranen' bsi: 
ideze ot smrada tamnice po .48. léteh' orastva nevolno due 
su izdahnu. Enrik'.4. 
ENrik' .4. otcine nečistote naslednik':sa osée progna arhie = 
15  rée.Paskala .2. velikim' nevrstvom':i protivu roti skar= 
dinali Je:egože ne pusti pree neze pokle mu potvrdi vsa eze 
vshote. Od egoze ime ošđe po sili krunu crastva.Sié vsa 
ekoze po sili dana egda odazva potom! malo arhier&i:vrnuv = 
se enrik' va italiju sopet' krunitise vshote od! brakarenska= 
20 go biskupa. Tretic' ošđe va italiju dosad jelazie .2. rime 


2) Enrik' „3. = Heinrich III, 1039-56 ; 3) nečistotu = ISg. ; 4) boinic- 
nii (Komp.) = känpfsrischer ; 6) nadide (Aor.) = übertraf ; 11) muki (IP1) 
= mit Qualen ; vleodii = in leodium ; 12) ot smrada (GSg.) = von Gestank; 
13) Enrik'! .4. = Heinrich IV, 1056-1106 ; 15) nevrstvon' (ISg.) = Untreue; 
123 je (Aor.) = er nahm gefangen ; pokle = nachdem ; 20) tretic' = als 
Dritter ; 
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30 


skago arhiereé progna zrima:egoze potom prisstva vzboevse: 
iže govorasese da snimci grédiese: vrnuse na nimce:ideze i 
umri po letu .15. crastva. lotarii. 
LOtarii ot saksonie mlsrdie i veri caetitel' poklonno pri= 
est! i povrnu vrim' inocencié .2. rimskago arhieree:ize progna = 
n' biše zrima ot nestroinikov' nikih':i stračse vfranoi:prognav' 
petra riminina lažnago arhieree:anaklitom' prozvana.Sta = 
novito e:ekoze sa egdaga Crom’ nazivahu ga:da se dlgo e ota 
govaral':govoreé' da nedostoen' bise:ize položil' sebi nad 
toliku stvariju. Cerastva let! .11. Konrad'.2. 
KOnrad' .2. od! guevie:zakonni cr':lodoviku krlju franačko= 
mu voiske spravlajuéu protivu sarazinom':tuju voinicu 
siedeé':mlstivoe oruzie i sm! oblce. Ničtože stvoreno ne bis 
si tagda:nedostavšu jilisu:ize bo od! grkov' prinašašse 

s'eson' 


21) vzboevse (Part.Prt.) = nachdem er sich fürchtete ; 22 
snimci = mit den Deutschen ; 23) Lotarii = Lothar III, 1125-37 ; i po- 
klonno = ehrerbietig ; 26) straese (Imperf.) = verbrachte seine Zeit ; 
27) anaklitom' (ISg.) = gemeint ist Gegenpapst Anaklit II, 1130-38 ; 30) 
Konrad’ .2. = Konrad III, 1138-52 ; 32) spravlajuéu (Part.Prs.) = als 

er begleitete ; tuju (ASg.fen,) = fremd ; nedostavšu jilisu (Dat.Abs.) 
= da Nahrung fehlte ; prinasas(e) se (Passiv) = wurde herbeigebracht 
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s'esom' sneBan' biše veliceju lotriju. Cesoradi desótoru voi- 
nu edva ostavsu od’ tolika množtva :88m' ošđe vrnuvse na 
nimce umri .15, leto crastva, Friderik'.1. 

FRiderik' .1. enobarbus' ili rusobradac' crom' izbren':mž' v= 
simi krépostami slvan':velie bile sut! nem sili er= 

ca i tela:stoen'e tela visokosmođ' i pripravnosh' ravna:hupe= 
&' kazanió boiničkago i slvi:nemarlivo srce imeese za pagu= 
be:a ktomu razum':mnogih'! stvari iskuBenie:prostranost' zvr= 
stita:sriđa naiveksa.Sa ka adriónu .4. rimskom arhiereju 
priBad' priést'od' ego krunu.emZe umrvšu :egda nestroinici niki 
izbrase na arhiereistvo oktaviena rimskago graenina i nareko= 
Be viktora strimi takmo kardinaliraleksandru .3. zakonno iz= 
branu suđu:zvan' friderik' vrim' od! aleksandra .5. stvoril' 
da bi mir':odvlce friderik':lezase bo pod kremonu.Usumnise 
aleksandar poiti kfrideriku:cesoradi neprieteli ego popes 
laše oktaviena:emze poklonose friđerik' ekoze istinom arhie= 
reju:aleksandraze i ego sledećće goni. Drtonu grad' razori 
Zane da polag' aleksndra stošše.Milan' do zmle raskopa 
lumbardiju stravi. Treticeju va italiju prisad svelikimi 
voiskami vaze ékin' silu:aleksandra ubegnuti zrima pripra= 


1) s'esom' lege: s jesom, = mit Gift’ ; 3) Friedrich I Barbarossa, 1152- 
90 ; 2) enotarbus, rusobradac' = Barba-rossa ; 6) stoen'e lege:stroen'e 
tela = Körperbau ; pripravnost' = Eifer ; 6-7) hupe@' (Part.Prs.) = sich 
nach etw. sehnen ; 10) nestroinici (NPl.) = Aufständische ; 12) strimi 
takmo kardinali = mit nur drei Kardinälen ; 14) pod' kremom = bei Cre- 
mona ; usumnise (Aor.) = er zögerte ; 15-16) popelase (Aor.) = hier: sie 
entführten ; 16) emže = em Ze ; 17) razori = er zerstörte ; 

18) polag' = bei ; milan'...raskopa = er zerstörte Mailand ; 19) stravi 
(Aor.) = er bereitete Schrecken ; treticeju = zum dritten Mal ; 20) ekin' 
= Jakin ; silu = mit Gewalt ; 
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vi. Posledze zbegnuvsu aleksandru vbnetk& po mnogu ob= 
BaBtiju:pobeenu oBće suđu otom sinu friderikovu na more ot 
bnetak':poide tamo friderik' i stvoren' bisi mir' meju nina ge 
bnecih!:i stvorena gut! pričtela zelo osr' i arhierei:po dl» 
gom! razmeren'i.Posad! nakonac' friderik' va asiju surekee ra= 
ti radi:pokle vavel biše juze saladina i turskie načelni= 
ke va velik! strah: vazam' osđe natoliju. Umri vbrzu riku ve 
liz! pranis radi ne iskusiv' vodu. Csrastvova let! +37: 

Enrik' „5. 
ENrik' „5. friderikov' sin! cerastvo prióm8i posla va as= 
iju biskupa maguntinskago i filipa brata evoego sne= 
malimi voiskami. Umri san! vmišini grade sicilie leto .8. ce= 
garastva Egoze semrti radi vojini nimci:ize veuriji be- 
hu postidno vrnusese va italiju:ékoze obGai e tacih' ljudi 


50 


_ 25) razmeren'i (1Sg.) lege:razmirenji = 
Streit ; 25-26) surskee [lege:surskie] rati radi = wegen der Kreuzzüge ; 
26-27) pokle vavel' biše...va...strah' = nachdem er in Furcht versetzt 
hatte ; 27) natoliju (ASg.) = anatoliju ; 29) Enrik' .5. = Heinrich vil, 
1191-97 ; 31) nagutinskago Ges aach, = zu lat. Maguntia ; 32) vmisini = 
in Messina ; 35) vojini nimci = die deutschen Soldaten ; vsuriji = in 
Palästina ; 34) postidno = schmählich ; tacih' (GP1.) = zu takij, "solch 
ein 
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Filip'. 
FIlip' enrikov' brat’ po mnogu pretezanijureze ime sa otonom hr= 
cegom' od! saksonie:csrske krune radi:premoze filip' nako= 
n&c':emze ubienu guđu nemnogo potom" od palatinskago kneza na 
leto .9. crastva:oton' sledi. Oton'.4. 
OTon' A, hrceg' od! sakeonie:hkomusživuđu osée filipu:ino= 
cencii .3. rimski arhierši pristasse:stvoren'! bei cr':pres= 
talo da bi stezanie.Nakonac egda vshote vazeti nike gra= 
de papine vlasti:i krlvstvo zaueti friderike mlaisego 
papinim' prokletstvom' gonen' liben bisi crekie Casti:i etve 
oren’ bisi or' friderik' očit! ego neprietel':pomagajudu osđe inoc= 
enciju. Pobéen' od! francozov' vrnuse domov. Csrastvova .4. 
leta takmo. Friderik'.2. 
FRiderik' „2. zvrstite ime kreposti tela 1 erca:zvan' od 
inocnció .3. na koncilii pride eprévelikim' i preukraseniem' spr- 
ovodom':kakova nikadaze niedan' ga! nest’ imel':ošđe za ovo da 
mu ugodni béhu zelo saražini vojiniskih' ime&še veliko Cis- 
io. Na misalnae sega i nevrstvo i ljutost protivu gelfom: 
i vznenavidost' protivu arhieršom' pomrcise načelniku se= 
m' mnogie velie kreposti, Klet! e vefékrat' od! papi:vlaskoi 
zmli toliko trudliv' bisi:daju maloman' opustis Od grgura 
ošđe .9. klet' e vefékrat'. Sa naiprvi prinese imena gelfov' i 


)) Filip' = Phillip von Schwaben, 1198-1208 ; pretezaniju (LSg.) = Kanpf; 
4) emze = em ze ; od! palatinekago kneza = vom Pfalzgrafen Otto VIII v. 
Wittelebach ;5) Oton' .4. = Otto IV, 1198-1215, Kaieer ab 1208 ; 6) hkomu 
= k kom ; 8) stezanie = Streit ; 9) mlaisego = mladego ; 13) Friderik'.2. 
= Friedrich II, 1220-50 ; 15-16) sprovodom' (1Sg.) = Begleitung ;17) voji- 
ni = voinici ; 18) na = aber ; misalnab sega = gedankliche List ; nevrstvo 
= Untreue ; protivu gelfom' = gegen die Guelfen ; 19) pomrcise (Aor.) = 
hier:überdecken ; 20) klet' e (Passiv) = er wurde verdammt ; 21) trudliv' 
beschwerlich, Schwierigkeiten bereitend ; daju lege:da ju [=italiju, ASg.] 
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gibelinov' skodnae zelo italii:imize toliko utrudi grgura: 

da ne veliko potom! umri:Umrv8u po nen! celstinu do malo dni 
25 inocencii A, eledi:iZe kle prče friderika:potomze i crastva Lie 

Bi:i enrika turinjie lantgrafi& crom narece.Poide vpalera= 

m’ i ubien’ bsi tu lastiju mnfreda sna svoego fotiva:pokle 

cerastvova leta .32. Sa prenese Bkolu ot bononie vpadovu: 

zane da ne stvoriše abie povelenié ego. Progne ošće iz' flos 
5o rencie vse gelfe i Celdi nih':eže e onih':ki tu stranu držahu, 

Rodulfus', 

ROdulfus' knez! alburenski stvoren bisi csr' nakonac':po= 

kle .18. let' ne bsi cera. Sa ubi otokara Ceskago krla:ra- 

zbivga pree na poli laznago friderika ize kazaseee suevon' 


2n gibelinov' (GPl.) = Gibellinen ; Skodna& (APl.neutr.) = schädlich ; 
24) celstimu e, = Papst Coelestin IV, 1241 ;25) kle (Aor.) = er ver- 
dammte ; 26) turinjie (GSg.) = Thüringen ; lantgrafie (GSg.) = Landgraf; 
26-27) vpaleram' = nach Palermo ; 27) lastiju (ISg.) = durch eine List; 
27) pokle = nachdem ; 31) Rodulfue' = Rudolf I von Habsburg , König 1273- 
1291 ; 32) alburenski = zu Habsburg gehörig ;33) otokara = Ottokar II v. 
Böhmen ; 34) na poli = auf dem Schlachtfeld 
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za friderika mlaissgo:segoze ubiena rekosmo:vnusii grade saz 
zga.Grade tuškanskie pinezi prióm8i oslobodi, Juze stve 

ar' ne pohvali onorii .4. rimski arhierei:ekoze nepodobnu:akos' 
koritnu sebi i vlaškoi zmli.Umri rodulfus' leto .18. csras= 
tva. Vsem' načelniku lakomie nehvalna be:proca hvalna be= 

hu. Bisi v'ego vrime albot! veliki pridevkom' učitel zvrsti= 
ti. Adolfus'. 

ADolfus' carom' narecen nace voisku spravlati protivu 

albrtu hrcegu od! auštrie:egože nimBka ga csrom' proz= 

vali behu:nemoguée trpiti veće adolfove drobnosti i Case 
toljubstvo.Pobien' bisi od! albrta i ubien'.Cesarastvova 
let*.8. Albrt'. 

ALbrt' rodulfa cara sin' i austrie hrceg':pokle ubi rod= 

ulf' otokara:narscen' bisi cesaron' gospodskim' izbra= 
niemt:bonifcie .8. pristamtiem'.Sa pokle ubi adulfa na pos 

li spiransceen':ubien' bisi ot ivana bratina sina:po .10. Ietu 
c8rastva. Enrik'.6, 

ENrik'.6. od' lucelburga rimekim' Crom' naznamenovan' emze 
kliment' .5. sovim' ugovorom potvrdi csrastvo:da bi pre- 

Balt va italiju na protulit'e.JUže stvar tolko radii oblju= 


1) egoze ubiena rekosmo (Aci!) = von dem wir gesagt haben, daß er getö- 
tet worden ist ; 2) grade tuskanskie (APl.) = Städte in der Toscana ; 
3-4) koritnu (ASg.fem.) lege:koristnu, = nützlich ; 5) lakomie (NSg.) = 
Habsucht ; 5-6) proca hvalna behu = die anderen Eigenschaften waren lo- 
benswert ; 6) albot' lege:albrt', vgl. 12) ; 6-7) ucitel' zvrstiti = 
ein ausgezeichneter Lehrer ; 7) Adolfus' = Adolf von Nassau, 1292-98 ; 
8) voisku spravlati = eine Armee aufzustellen ; 10) drobnosti (AP1.) = 
Schwachen (hier im machtpolit. Sinn) ; 12) Albrt' = Albrecht I, 1298- 
1508 ; 17) Enrik .6. = Heinrich VII [1], 1308 13 ; 18) od lucelburga 
= aus Luxemburg ; 20) na protulit e = im Frühling. 
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bi enrik':koliko zeleese gelfskie strani bogatastvo skruBie 
ti:iméne togo neprietel' sué'.Vrim' posad' csrsku krunu prie= 
st':i prognan’ bisi skoro zrima od' ursini.Sué' va areciju gra= 
de:i podbil' da bi florentine nadstoeđi:iže o svoen' spsn'i 

ne ufahu juže:umre otrovan ostiju posveéenuju:crastvova le= 
t'.5. Lodovik'.4. 

LOdovik'.4. od! bavarie rodulfa cra sestrin' sin'ssupos= 

tati ime friderika hrcega va austrii:skim' se ratil e 

8. Lett razlicneju sri@eju. Nakonac' je friderika i ubi:potonze 
san! sebe crom’ nareče :papu ne svetovav'.Urien' siju krivinu 
ivan'.22. rimski arhierei otvrzega od crikve.Žestoko goni pogl 
vice gibelinskie strani.Krunen' vrimi od stipana koloniza po= 
stavi lažnago arhieree petra korbariensa reda nale bratie 

egoze i nikulu .5. nare(i vshote.Silnike nike svoeju vlastiju 


5o II 


21) gelfskie 
strani (NPl.) = die Partei der Guelfen ; 23) va areciju = in Aretium ; 
25) oštiju posve@enuju (ISg.) = durch eine geweihte Hostie ; 27) Lodo- 
vik' „4. = ludwig IV der Bayer, 1514-47 ; 27-28) supostata ine = er hatte 
....zum Gegner ; 29) je (Aor. zu jeti) = er nahm gefangen ; 30) papu ne 
svetovav' = ohne vom Papst gesegnet worden zu sein ; urien' (Part.Pass. 
= verletzt ; 32) gibelinskie strani (GSg.) = Partei der Gibellinen ; 34 
nikulu .5. T = Papst Nikolaus V, 1328-30 [war Cegenpapst] 
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položi vnikih' gradeh ize papine vlasti behu .umri.32. le= 

tu crastva:pokle iekusi mnoga mlet' nasal da bi pri papi. 
Karal'.4. 

Karal'.4. ceh' od! trih' iZe izbrali behu nimska ga osta» 

vei:cerastvo poat':umrista bo .2. edan' po drugom'.Sa 

enrika cra od' ivana sina vnuk':junoša ošđe sufi poglavitu 

službu učini otcu va italii:naučen' knigu i znaniem' mnozih' 

ezih'.Prišet! krunu cerastva od! inocencia.6. sa ovim' ugovo= 

rom'sekoze da priemsi znamenie Caeti otsal' da bi abie ot ita= 

lie.Obdrža ošđe od! nimske gospode narekli da bi cerom' vens 

ceelava sina evoego junosu osđe.Cesarastvova let! .32. 
Yenceelav'. 

VEnceslav' ni dedu ni otcu podoban! csrekie etvari za= 

pusti nemrnostiju i lenostiju:i dalóbi'e zapustil' bie 

l':akobi et! ne bil' od! Ziguunda krala:i ako bi potom' malo:go= 

spodekinm! osće pristanutiem'spostavlen' ne bil! robrt' ot ba= 

varie:crastvova .32. leta. Robrt'. 

RObrt' od! bavarie hrceg' po nizlozeniju venc8slava hos 

tejué' preiti va italiju bo8 bi svoisku galeaca grcega 

milanekago pri jezeru od! garde:i lahko ustavlen' bisi.Če= 


2 pokle = nachdem ; 5) Karal' .4. = Karl IV, 1346-78 ;7) knigu = ISg. ; 
8) ezih' (GPl.) lege:jezik, = Sprachen ; 12) Venceslav' = Wenzel, 1378- 
1400 ; 14) nemarnostiju (ISg.) = Verachtung ; dalebi'e lege:dalje bi je 
[-etvari] ; 15) ako bi et' ne bil! = wenn er nicht gefangengenommen wür- 
de ; 16) ošće = noch ; prietanutiem' (ISg.) = Zustimmung ; 17) Robrt' 

= Ruprecht von der Pfalz, 1400-1410 ; 18) po nizloženiju = nach der Ab- 
eetzung ; 19) grcega lege: hrcega ; 20) pri jezeru od' garde = am 
Gardasee ; 
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soradi izad’ zitalie vrnuse vaspet na nimce:miru i spa- 
seniju duševnom da bi nastoel'.Umri leto .10. cerastva. 
Žigmund. 
ŽIgmund' ugarsko krlvstvo priest' pree po marii ženi hđe= 
25 xri lodovika krala ugerskago:potom' emBi venceslava 
brata:zane da malo koristan! bise:priest! češko krlevstvo: 
Škože naslédnoe.I malo potom’ robrtu umrvsu naznamenovan bis 
si csrom! vsimi glasmi.Sa pokle zoue ugarsku zmlju siki= 
ru čini pobiti .32. gospodiciéa zane da protivilise behu kra 
« 30 alici devici tagda.Otkudu toliku vznenavidost' obrete 
da po ženini semrti et' bisi i dan! na ubienie Zeni:eeze mza on! 
biše ubil'.Onze velicastva radi oblicie i lepa govorenie 
otpušđen' bisi od! Zene.Obrnuvse potom! protivu turkom':ize vas 
zeli běhu juže veliku Cest' europe:pomozen' oste francoskuju 


21) vaspet' = opet ; 23) Zigmund' = Sigismund, 1410-37 ; 25) 
emei (Part.Prt.) = nachdem er gefangengenommen hatte ; 27) naslédnoe = 
nach dem Erbrecht ; 27-28) naznamenovan bisi = er wurde gewählt ; 28) 
pokle zaue = nachdem er eingenonnen hatte ; 

29) gospodiciéa (APl.) = Demin. zu gospodin ; 31) et! bisi = er wurde ge- 
fangengenommen ; dan! (Part.Pass.) = hier:angeklagt ;32) oblicie (GSe.) 
= KuBeres 
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voisku:pobeen' bisi velikim' poboem' od! murata cara i tabor! z= 
gubi.Zigmundže mimo pleménitstva roda:eze vietinu pres 
čisto ime:toliko velike gospode Credusi mimo osebuinu visinu 
tela i ogreko oblióie ili narav':ime prostranost’ i radodan'e 

5 kolikoe ne bisi wvniednom' prée načelniku:nastošnie neverovatel= 
no na umnožanie veri:mnozih' ošđe ezik' znanie:meju kimi diščkoga 
ezika nauk! nadhoese.Onoe vsaki vek' vsagda da pametit': 
Škože vtrih' leteh' veku čest! europe san! poide:doideze 
gu krstičnsku i arhieree obhodit':vazela da bise raspra 

10  škodna zelo krstišnskomu imni:i niednogose inoga gospodina de= 
lo veće ne prosvetli neže egovo.Nakonac' etvariju tako stvos 
ri da izvrgši tri lažnie arhierče:iže poseli běhu petrov' pre= 
etol':oddo koloniz' narecen' biei arhieréom':velikim' prieta- 
nutiem' vsih':ekoze rečeno e više.Sicim' delom' posluži i eus 

15  Jeniju arhiereju vazel' da biee basilienski Binod':ot egoze i ce= 
sarsku krunu priest! vseni.Egdaže bez! mzhago ostanka u= 
miraše ostavi albrta hrcega auštrie hđerina mza i oboega 
krivstva nasldnika:leto.27. crastva. Albrt!'. 
ALbrt' Zigmundov' zet! i naslednik' cesrastvo priemsi 

20 pripravi muravlane i polake vsvoih! predéleh' pocili da 
bi.Praska čeha erštika poglav'e ereticskie strani tako skr= 
ußi:da od! vee češke zmle ustupiti prisili.Protivu ture 
kom! poSad' ize podlegli běhu smiderevo:grad tvrd! zelo 


1) od' murata = Murad I, 1359-89 ; tabor' = Kriegslager ; 2) mimo = au- 
Ber ; 3) velike gospode (GSg.) = groBe Herrschaft 

4) oblicie = Äußeres ; radodan'e = Freigiebigkeit ; 6) umnoZanie veri = 
Verbreitung des Glaubens ; dieckoga (GSg.mask.) = lateinisch ; 7) nad- 
hoese (Imperf.) = es befand sich ; 9) raspra = Streit ; 11) egovo = sein 
[njegovo] ; 13-14) pristanutiem' (ISg.) = Zustimmung ; 14) sicim' delom! 
(ISg.) = durch solch eine Sache ; 15) basilienski Sinod' = Konzil v. Ba- 
sel, 1451-49 ; 16) vseni = in Siena ; mžhago lege:muzaskago, = mensch- 
lich ; 18) Albrt' = Albrecht II, 1438-39 ; 20) popravi moravlahe i polake 
= brachte Mähren und Polen dazu, etw. zu tun ; 20-21) počili da bi = ruhig 
zu sein ; 21) strani (API.) = Parteien ; wer skrusi (Aor.) = er zer- 
storte ; 22) ustupiti = sich zuriickziehen ; 23) smiderevo = Smederevo 3 
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na brigu dunaé:doideze voisku čekat! na pute:predasese 
graene.Sam va austriju vrnuvse umri ot griže pri mestu:enže 
dlga vas' govoritse:ladislava eina ostaviv'. 

Friderik'.3. 
FRiderik' .3. mira i pokoó ljubitel' bsi:eZe nastoe let! .54. 
smatiesen' ugarskim! kralem':ize rađašega:načinise. 
Bad! potom! vflandriju protivu onin':iZe zadržali behu max 
ksimiliena sina egotpriem' sina:nakazav' nikoliko malo ot onih: 
vsaki uzrok’ razmerenie otet'.Poide vrim' kmikuli papi.5. sa 
eiionoru ženu portugalskie krvi:juze vseni naide:privedenu 
sebi iz' Bpane. Od! egože edinako i sženu pri&st! krunu ceras= 


24) na brigu dunas = am Ufer der Donau ; 25) grašne = građane ; ot grize 
= an Aussatz ; 27) Friderik' .3. = Friedrich III, 1440-93 ; 29) smatiésen' 
= Matthias I Corvinus, König v. Ungarn und Böhmen ; 29) rađaše (Imperf.) 
= er führte Krieg ; načini se (Aor.) = er einigte sich ; 32) razmerenie 
(GSg.) lege:razmirenija = Streit ; kmikuli papi .5. (DSg.) =Gegenpapst 
Nikolaus V, 1328-30 
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tva dan! .9. marca:leto .1452. Poide ottudu vnapulu.al= 

fonsa krala radiz:emze elionora pokrvna bé. Poide i vbnetke. 

Ego delom' stvorena bisi da amadei piómontiz':iZe felica 
im&nem' arhierei nazivaseee:izruci arhiereistvo.Pride eo= 

pet! vrim' va vrime pavla arhieree:obeta radi:smalim spr= 
ovodon'!.Umri na leto .54. csrastva:narekši prée osron! maks= 
imili&na sina. Maksimilien'. 

MAksimilien csrom' narecen' .8. let’ pree nezemu otac' ume 

ri mnogimi krepostami proslavise.Be vnem' prostranst! 

velie:i zvrstita ljubav’ hkrstišnskoi veri hvalitse v= 

nem'.Od' egože ne pisetse veés.Umri bez! naslednika dan .10. 
envara leto 41519. Karal'.5. 

KAral' .5. makeimilienov' vnuk' od! filipa sina:po velis 

ceh' smutnah' i raspreh' meju gu nimBku izbran' bisi nako- 

nac’ i krunen srebrnu krunu u vahu dan! .25. miseca oktebra:ls- 
to .1520.Pride potom’ vbononiju ideze be i papa kliment':i tu 
prióést' od' ego želšznu krunu:dan .25.prvara:leto .1530. juze 
prišti imeš&s vmodoecii ili vmonci pri milanu.JUtrize na dan! 
Bgo matie apla priest! csrsku krunu na .79.leto:pokle kru= 

nen! bisi friderik' .3. od' mikule .5. ekoze rečeno e:b' dai da bud- 


1) vnapuli = in Neapel ; 2) emze = em Ze ;vbnótke = nach Venedig ; 3) 
amadei = Herzog v. Savoyen, Amadeus ;3-4) felica (GSg.) = Papst Felix V, 
1440-49 ; 4) sopet' = opet ; 5) obeta radi = wegen des Versprechens ; 
5-6) eprovodon' (ISg.) = Begleitung ; 7) Maksimili&n' = Maximilian I, 
1493-1519 ; 8) pree neze = bevor ; 9) prostranst' = Großzügigkeit ; 

10) hkristienskoi lege:k krstijanskoi ; 12) envara (GSg.) = Januar ; 
Karal' .5. = Karl V, ab 1519 ; 13-14) po...rasprah' = nach Streitigkei- 
ten ; 15) srebrnu krunu = ISg. ; u vahu = in Aachen ; 16) vbononiju = 
nach Bologna ; papa kliment' = Papst Clemens VII, seit 1523 ; 17) pr- 
vara (GSg.) = Februar ; 
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et' to na osloboenie krstiónstva.Est' bo mz' dobar! i evet': 
od! egoze mnoga prorecena sut' zdavna:na poglavito .5. stv- 
ari.Od kih .3. svrsene sut juže.Četvrta e da se popraviti oće 
crikav' pod' nim’ na leto 41535. Koe leto poceti ote dobra vrn 
na mir zdravie i obilie vskogo dobra:i &kože piBut poete zi 

ti veki ote biti:i trpiti ođe takovo vrime do .70. ago letai da= 
le.Peta stvar! e:da iziti ođe povelenie od! ego:da kigodi 

se iskretu propetomu ne pokinit semrtiju da umret.I tako na= 
dsino e:da oće vas! mir' podbiti pod! kretiensku veru.Potom 

Ze na .24. leto gospodovanie svoego poiti ođe na goru sinais= 
kusi tu prekloniv' kolena nizložiti oće krunu i duh! spusti 
ti:i mnoga Cudesa stvoriti ođe po senrti.Poide zbononie na 
nimce sprice luteranov:ize umnozase zelo.Vrnuse ottudu v 
flandriju narekši pree rimskim' kralem' frdinanda brata svo= 


23)_ođe = hoće ; 24) ote = note ; 26) trpiti hier:dauern ; 28-29) nadei- 
no 6 = es ist zu hoffen ; 31) nizložiti = absetzen ; 32) zbononie = aus 
Bologna ; 33) sprice (Part.Prs.] luteranov = um die Lutheraner niederzu- 
halten ; 34) frdinanda (GSg.) = Bruder Karls V. 
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ego:krala češkoga i ugarskoga:dan' .5.envara leto .1531. 

Nine za uzrok' da pomenusmo matiesa krala malo vise:ođemo 

reći na kratoi kim! Olnom' pride na ugarsko krelvetvo:ugodno bo 
suju da bdet nögo ezika ljudem'.I tako znano budi vprvihiéko- 

5 Ze umirajus' žigmnd! kral' i car’ bez! sini ostavi albrta 
hrcega od! auetrie mza héeri svoee i oboega kralevetvie nas- 
lednika. Albrt' po .2. letóh' abie umri vladislava otroka 
sina ostaviv'.friderik' ert vaze keebi vladislava i pre= 
poručena od' albrta:i zane da pokrvanmu bise:i egda prošahu 

lo  ugre i čehi dan da bi im na stroenie krlvetva:otvlóe dlgo 
friderik' bosđs& otroku:i egda poide na krunenie vazega soboju. 
Nakonec nemoguć otvliđi dale:zane da edni i drugi poruchu 
da bi drugoga krala izbrali:iz' svoih' ruk' pusti vladie 
slva i daga austrienom'.I tako pride vbec':pridose tu knemu 

15  obo'ego kralevstva ga:meju kimi bó i ivan' bunadski:iZe imeve 
Bi tagda bistričkuju knežiju priest’ znamenie nove Casti:eko- 
Ze obicai e gi.Potomze egda nacese velati vsa ga tko bi 
imel' pomnu imeti o kralju. jeorji poebracii i ulrik' celski knez 
i ivan hunadski na troe razdelise vsa gospodstvie ekoze 

20 gubrnaturi:Ivan' ugarsku zmlju prióst':poebracii Cesku:kne= 


2) matiesa (GSg.) = Matthias I Corvinus v. Ungarn, 1458-90 ;4) suju = 
ich glaube [ksl.egZzdg] ; 5) Zigmund' = Sigiemund, 1410-37 König ; 

albrta = Albrecht II, 1438-39 ; 9) pokrvanmu biše = er war ihm bluts- 
verwandt ; 10) dan da bi = daß er gegeben werde ; 11) boeése otroku = 

da er sich vor dem Kind fürchtete ; 12) otvli@i = verzögern ; 14) vbec' 

= nach Wien ; 15) obo'ego kralevstva ga = die Herren beider Königreiche ; 
15) ivan' hunadeki = J. Hunyadis ; 17) veđati = sich beraten ; 18) 
pomnu (ASg.) = Aufmerksamkeit, Achtung ; 18) jeorjii poebracii = Georg 
Podebrad ; ulrik' celski knez! = Graf Ulrich v. Cilli 
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z' auštriju.Sa veksu vlast! imeese:zane da kralev' pokrv= 
nik! bó:i vevoeiga vlasti imeése.Obeface tagda ulrik' u= 
grom' i Čehom’ da bi prišal' skoro knim' kral'!. Poskrbi ugodoti 
prée ugrom':i otluci im! dan':ki bi imeli priti vpozon'.Popela 
25 tano krala:pride i ugar’ mnogo.Nareeno bisi vse tu po voli iv- 
ana hunada.Nemnogo potom’ padsu ulriku vznenavidost' v= 
sih' austrienov' nace ivan jeizingr' kriviti oholiju egosvshi= 
fenie i prsobil's: i ustavlen' bisi da bi ne pomnil' kralen': 
ize i prognan! bisi.Tvorahuse tagda vsa ivanovim' svetom 
30 i voleju.Poide potom' malo kral' vpragu svelikim' sprovodon' 
idšže velike časti priemai vaze krlevsku krunu.Prebi tu 
kral' ne malo vrimna:urien' nakonac' ludostiju poebracievu i ros 
kezana prvago ere& erštikov! otluči otiti:i egda vrafasese 


va austriju svrnuse va vratislvu plemenit' grad! i gla= 


21-22) pokrvnik' = Blutsverwandter ; 23) poskrbi (Aor.) = er sorgte sich 
um etw. ; 24) vpozon' = Nach Bratislava ; 24-25) popela [Dual] tano kra- 
la [GSg.] = nachdem sie den Konig dorthin gebracht hatten ; 25) naréeno = 
naredeno ; a ivan' jeizingr = Eizinger, österr. Adliger 
oholiju (ASg.) = Stolz ; 29) svetom! (ISg.) = mit einem Rat ; 30) vpragu 
= nach Prag ; 32) urien’ = verletzt ; poebracievu vgl.18 ; 
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vu slézie.Egdaze vznenaviden' nace biti Jeinzigr' ot ge 

Zane da protivlasese nih’ skuposti i vshi@enijurnemoze sh- 
raniti kralevu mlet':pri kom! klevetahu nan! dent i noĝt.I ta= 
ko ugodno bisi vsim' vrnut' da bi knez':i prióse svelikim' poct= 
eniem' egoze prognali béhu leto pree svelikim' prigovorom'.Ugre 
slisavse kria vrnuvease va austriju 6aljut' abie poele: 

ize prosili bi da pridet' kral kralevstvo svoe pohoditi.Ims 

eese tagda hunadski malomn' vsu ugarsku zmlju pod svoju 
oblst':biBe to ednim' ot ge teško i vznenavidno:vprvihže kne= 

zu celskomu:ize Zeleese mesta ego:zane da i priel ne bse ot ne» 
ga obétnie pinezi:pokle prognan’ bsi:plđaše bo krlvstvo ug= 
ersko vskoe leto krlju .24.tisuđ' zltih':& knezu .12. Cesra= 

di nace knez' nastošti pri krlju vsimi puti i meštrišmi zvan 

da bi na dvor':prisd' et da bi i ubien:tyr'ése bo da ne bi inače 
ie nikakore mirno užiti mogal' krl' otčina krlvstva. Otveđano 
bsi ugrom:ekoze prisl' bi skoro krl' knim spravivši nike stvari. 
Potomze abie stvoriv' zasdi nike zvaše ivana na dvor'.Onze 
napufen' ot prietel' prehinenie radi:sotveda ekoze obvrBil' bi kr= 
alvih' zapodedi na ugrih' suđi.i Bal' da bi kamogodi biga 
poslal' krl':vanze skralvstva poiti da ne biše dlžan'.I 

tako posini sut’ knemu edni ot prvih! dvoran' sknezem:ize govori= 


1) slezie (GSg.) = Schlesien ;2) Jeizingr = Eizinger, österr. Adliger 
ekuposti i vshiđeniju (beide DSg.) = Habgier und Raub ; 

3) nan' lege: na n' "ihn" ; 6) Saljut' abie posle = sie schicken sofort 
Gesandte ; 8) maloman' = fast ; 9-10) knezu celskom = Graf v. Cilli ; 
11) obetnie pinezi = das versprochene Geld ; 14) tvr'&se (Imperf.) = er 
behauptete ; 15) nikakore = nikako Ze ; 15) užiti = gebrauchen ; 16) 
spravivsi nike stvari = nachdem sie einige Dinge vorbereitet hatten ; 

i zaBdi (APl.) = Fallen ; 18) prehinenie (GSg.) = List, Täuschung ; 

19) zapodedi lege:zapovedi, = Befehle ; 21) dvoran' (GPl.) = Hofleute; 
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li bi &nim' neneji ugarskoi:pri grade hotze:i usilili da bia 

se dopslitiga vbe&Ako bi ne mogli:a oni privabili da bie 

ga vgrad' i ubili.Ivenže doide na blizu koliko striliti mo= 

gase puk8a:samo .2.tisuÓ' koni:i poruči im stali da bse na 

poli.Razaidošse ottudu po mnogom' pregovaran'i nisé' ne alo= 

Zivsi:zane da posalstva ne sprnese knez':ni vniti vgrad! 

ne vshote ivan'.Nova poseh' last! izmišlena bsi:premogo= 

8e ivana priételi ego:i obećano bsi pršstvo ego vbec'sako bim 

gled' dal' krl' svoimi listmi i ga ot ego imenovena.Obeđana 

mu sut vsa čže želešše,Pride do bein na .8. mil':izbd! tu 

knemu leubrgr' plneniti vitez':knezim'.povelniem':poepesl' 

da bi rcmu:zane da izesl' juze biše krit vsretčnie sve= 

likim' aprovodom':i knez' snim':ize nosit' gledni listi.Ganut' 
ivan! 


23) dopelatiga vbec' = ihn nach Wien zu bringen ; 24-25) na blizu... pukša 
= soweit, wie man mit einem Gewehr schießen kann ; 26) nisé' = nista ; 
27) posalstva ne sprnese knez' = der Fürst brachte keine Gesandtschaft 
mit ; 28) nova poseh' last! = danach eine neue List ; premogose (Aor.) 

= sie besiegten ; 30) gled' = Ansehen ; listmi (1Pl.) = Briefe ; 
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ivan tim porucenien poide bliže kmestu na .4. mile: i pogleda= 
v' tu po ravnu polju:egda vide da nitkože ne isha&8e proti- 
vu nema vseli ednom' izsede:pride knemu potom' malo knez' sce= 
trdéeet' koni takmo:i da bi kaeniti ne stvoril' krla:poveli 

5 da zasedet' ekoro na kona:i pospeeal da bi.Rece knemu ivan. 
siroko i otkrveno e pol'e:niótoZemne ni krala ne viju gredußa: ni nie 
ednogo inoga.Tagda knez! ree da krl' znoš radi GekaBe va vinos 
gradeh' pod’ drevi vsene.Vprosen za lietisotveđa da u kra= 
la béhu.Razume ivan' &koze last! bise vtom': i da veden' 

10 biše ssi vnriZu:i obrađee klembrgeru:pravo mi:rce:elagal' 
esi.Rče mu lambrgr'.Az' rekal' esm' Sie ki poveli knez':ako uma= 
lenie koe e:kneza karai.spričaisan' sebe:ize poveli:mne potreba 
bsi poslusti.Sopet! ivan pogledav na kneza.Takoli naprie 
duesi rče rugatise ljudi:laetijume išđeei.Az bim mogal 

15 ubiti tbe:vpalsi v'em juže skopal' esi:ako bim' hotel'.Tko 
mozet' skratiti da se ne platim' nad! toboju dans':i vzd= 
am! tebi mazdi dostoinie delm' tvoim':čas te kriva zdra= 
va tvorit':darivam' nem ne tebi život! tvoi. Čuvai se da 
mi ne prides' otsle na oči.I tako se ni eada ne stase.Nemnogo po 

20  seh' poide krl' na budin':umrvau vtom’ mikuli .5. kalikst'.7. 


2) isha&se (Im = ging hinaus ; 3) vseli = in einem Dorf ; 6) viju 
= ich sehe j u radi = wegen der Hitze ; 8) vsene = im Schatten ; 
listi (API.) = Briefe ; 10) ssi = slovesi (IPl.) ; mrizu (ASg.) = Netz 
hier: Falle ; 12) karai (Imperativ) = schelte ; 13) sopet = opet ; 14) 
lastiju me išćeši = du versuchst mich zu überlisten ; 16) skratiti = 
verbieten ; 19) otsle = von nun an ; 20) mikuli .5. (DSg,) = Nikolaus V, 
1447 55; kalikst .3. = Calixtus III, 1455 58; 
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na petrov' préstol' postupi:iže videv' hotenie mehmeta tur= 
skoga cara zeleda podložiti sebi ugarsku zemlju:posla 

ivana kardinala Bsgo anjela na nimce:sbdil' da bi nimsku 

silu protivu turkom'.Savkupise voiska ne toliko oružna kolis 
ko vrna:ubozi i pripro&đi ljudi zlospravni vazese oruzie:ihze 
podvize mazda večnago života.Bogti o sađasuđeh' blz» 

eh zadovolni doma ostase.Mehmetze carigradskie pobdi ra= 

di ohol' savkupiv' velku voisku pospesase ot tracie na uge= 
rsku zmlju:glsasese da pel8e.140. tisué' dobre voiske. 

A zane mislase pobediv' ugarsku zmlju podbiti i italiju i 
rim' osée ednim' ustrminiem:nace naiprče slvni belgrad! rva= 
ti naredna prčastio rike radi.Grad' sa polžen' e na rtiéu 
ednom':ideze sava vpada vdunai:Toe vrme ivan' kapištran 

reda mle bratie svótine života radi častan' svolmi sei 


60 


; 25) vrna (NSg.fem.) = treu ; ubozi i pri- 
proséi ljudi = arme und einfache Leute ; 25) zlospravni = in schlechten 
Zustand ; 25-26) ihže podvize mazda = sie trieb die Rache an ; 26-27) 

o sadasuéeh' bIzeh' zadovolni = die mit den jetzigen Gütern zufrieden wa- 
ren ; 29) pelse (Imperf.) -,er führte mit sich ; 31) ustrmIniem' (ISg.) 

= Angriff ; 32) naredna presstie rike radi = wegen eines geeigneten Über- 
gangs über den Fluß ; 22) rtiđu (LSg.) = hier:Mündungsdreieck ; 33) ivan! 
kapištran' = Johannes Capistranus 


— 231 - 


Günther Tutschke - 9783954792566 
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 05:00:18AM 
via free access 


000357089 


57v 


buése ugre vazeli da bi oružie protivu turkom:ize egda raze 
une da se približevahu turci:nisése ne krtivsi poide vbele 
grad' vodeć' sa eoboju ne malo Cielo kriznakoy':ivan' ošđe De 
nad spraviv' skoro voieku poide tamo.Kralže ne ufajuéee vbu= 

5 dini ostati poide va austriju.Podleze vtom car! belgrad: 
i velkini silmi načega rvati ot eeže strane ravno pole lez= 
it'.Borilisuse moéno zobiju stranu .24. uri nepr&stanno:premag= 
ajuđim' nikada nsim'snikada turkom!'.Nakonac' nei otbiee eramote 
no turke svelikim' poboem'.Cesoradi car' na sledeéu noć vaz= 

10 gan! stani sa oetalom' voiekom' trepetan' pobiže.0d' turak 
pravet' edni da umri veé' ot .40.tisuđ',Car' ne doide tolko str= 
aen' i ohol':kolko trépetan' i ponizen' pobize.Réno bai:ekoze us= 
trilen' pod! sascem' nenadeesese ostati Zziv'.Pobeditós 
lem' on! takmo plen osta:egoze skončti nemože ogan'.Ostavie 

15 Be pukas' bruncenih' i Zeleznih' i inih' takovih' stvari velko 
mnozstvo.Nemnogo poseh' umri hunadski i kapistran':on ot betes 
ga:kapištran ot sterosti.Vidislavze krl' slisv' hune= 
da mrtva napuéujuéu sice celskomu knezu vrnuse na ugre: 
ne biše bo mane draga knezu ego semrt':neze turackoi poboi.I tako 

20 bez straha suć' popela krla vbelgrad':poznal da bi ne= 


1) buese (Aor.) = sie erzürnten ; 2) nišđse ne krtivši = ohne zu zögern; 
33 kriznakov' (GPl.) = Kreuzfahrer ; 4-5, vbudini = in Budim ; 6) rvati 

= kümpfer ; 7) uri (APl.) = Stunden ; 7) premagajuéim' nikada nsim':nike- 
da turkom' = wobei bald die Unseren, bald die Türken stärker waren ; 10) 
trépetan' = ängstlich ; pobiže (Aor.) = er floh ; 11) umri lege:umrli ; 
13) pod' sascem' = in die Brust [wörtl. unter die Brustwarze] ; 14) takmo 
plen osta = nur die Beute blieb übrig ;15) pukas' (GPl.) = Gewehre ; brun- 
cenih' (GP1.) = aus Bronze ; 16) hunadski = Johannes Hunyadi ; kapistran' 
= Capistramus ; 16-17) od! betega = an einer Krankheit ; 
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prietelskie rubeži:i pola videl da bi:kadse boi bil:i kade 
gu barbarskie voiske lezele.Drzase tagda belgrad vle 

dielav* ivanov' sin! starii matiesev' brat! i imeese vnem' 
dosti ljudi:ize krlju gi i plemnitim' elugm' ego vrata otpri: 
i pustie wvnutar': oružnikom' i husarom' na .4. tisué' ne da v= 


nutar'.Potomze doideze bsi krl' pri svetoi sluzbi:poidose 


ga vevet':po obidaju:zvan' bei tamo kmez':ize dvoise nikoli- 


ko šal! bi ili ne:nakonac' oblée oklope edne:ihze ne mogaše Ze= 
lezno probiti: i pride: prisdga vidislav' nevrnikom' nazva: ise 
otou svoemu ugotova veékrat' semrt': i krila rasrdi na nega. 
Prišl! e rče nine dan:vnemže krivin tvoih mike spltiši Pra= 
vet! edni:ekoze knez' nazva pree vldislava nevrnikom':za- 

ne da ne pusti vgrad' krivé ljudi.Sie stanovito e da se e 


Žestoko branil' oružiš poem'.Vetavsu glsu vnido8e ugre: 


21) rubezi (AP1.) = Kriegsbeute ; kadée lege: kadé 'wann' ; 25) oružnikonm! 
ds, = Fußsoldat ; husarom' (DPl.) = berittener Soldat ; 27) dvoise 

Aor.) = er zweifelte ; 28) oblče oklope » er streifte einen Ring uber ; 
29) nevrnikom' (ISg.) = Untreuer ; 34) oruzie poem' = die Waffen ergriffen 
habend ; 
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58r 58 


i posikoše kneza izranena pree.Nisése ne krtivsi poidose hkra= 
lju:iže smutilse bee o takovoi stvari:i vzvestiBemu kože 
ubien! e krlvstva neprištel:i dane sut' nem mazdi po dose 
toenstvu:i da se ne trébuet' kriju boóti. Kralže akos! biše 

5  smuéen' mnogo o toliko veliki stvari:odviBe ničtožemne neze 
zrast! ego nošaše:skri bolezan' i gnev'.Poveli zaneslo da 
bise telo na koleh' vcilie:i položilo da bise vgrobeh' eta- 
riih' ego.Sam' ostaviv' belgrad’ otluci poiti na budin:spro = 
vaejuéu vladislvu:pride vkomar':i naide tu hunadow Ze» 

10 nureze srÜtsga: semrti mzevle radi včrnih' rizah' odéena: 
i device okret! née na zemlju oči pogmuvse i črne rizi imejuée 
Zalost' kažahu. Kralze gospoju priemsi mnogimi sei uteeiju. 
Poveli potom! prinesti hale satkane purpiru i zltom':eze v= 
dovi i snom! darova.Darova ošđe i devion' po nih' dostoens= 

15 tvu i poveli promiti odee:poveli veslie tvoriti vs! dan’: 
pleekano i poeno e doideze édihu:i stvoren! e koze tovani brak! 
vekim' obiliem'i delétom.Sim' blzneniem' prozvana hunado= 
va sna ufahota da bi ima nišć' ne moglo na glvu priti kneže 
gemrti radi:i tako sledieta krla daze do budina:i dvora= 

20 hota cestokrat' vprvih' Castna i pročinena.Nakonac' napuéu= 


1) posikoss (Aor.) = sie töteten ; niBÉse ne krtiv8i = ohne zu zögern ; 
1-2) hkralju lege: k kralju ; 2) smtilse = er hatte sich betrübt ; 
vzvestisem = sie meldeten ihm ; 4) akos'! = ako ; 5) odviše = zuviel ; 

6) skri (Aor.) = er verheimlichte ; 9-10) hunadovu = zu Hunyadisgehörig ; 
11) okret! nee = um sie herum ; 12) utesiju legesutedi ju ; 13) hale (AP1) 
= Kleider ; satkane (Part,Pass.) = genäht ; purpiru (ISg.) = aus Purpur; 
15) veslie = veselie, ‘ein Fest’ ; 16) dihu (Imperf.) = sie aßen ; 17) 
del8tom' (ISg.) = Vergnügen ; 19-20) dvorahota (Imperf., Dual) = sie dien- 
ten ; 20) procinena (Dual) = geschätzt, geehrt ; 
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ju@in' i podvižujuđin' krla knežin' priétélen gamt’ kri! Eis 
m’ ili evoin! naravon' važgan' poveli oruznin' junakom’ vrata 
zapriti vgodinu vnjuže oba hunadova sna prišlabi na dvor!, 
Pridosta i vedena sut! oba vtamnicu:eti sut! nimi mno= 

gi ini:8koze svedi kneževe senrti i zasadi ugotovanih' kra= 
lju.Edan' dan! potom! izveden' bsi vladislav .16.1et ime'i 
junoša prelipa tela srusimi visi dlgimi po obicaju:sveza= 
nima rukama nazad':zltu nose halju do @lezna:onu:moze bie 
ti:juze darovam kral' malo prée.Grédet' na semrt' gori nose 
glavu simo i tamo gledaju’ i neustrasen'.Egda pridoše na 
mesto:ideze otsidimuse imeesee glava:povelenom suđ' preklo= 
nil' da bi kolena:reksi nikoliko besed' za svoe ispricnie:vspose 
luğa ubo'icu.Dvornikže:iže običai ima octovati pregrešniš os= 


uenih':posluh' zapovedav':ne rče ino neže,Sice nakazejutse ize 


60 II 


23) prislabi lege:prisla bi ; 24) eti sut! = sie sind gefangengenommen 
worden ;25) svedi = Zeugen ; zasadi (GPl.) = Fallen, Heimtücken ; 28) do 
glezna = bis zu den Knöcheln ; 29) nose (Part.Prs.) = tragend ; 30) simo 
i tamo = bald hierhin, bald dorthin ; 32) bésed' (GP1.) = Worte. ispri- 
cenie = Rechtfertigung ; : 


- 255 - 


Günther Tutschke - 9783954792566 
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 05:00:18AM 
via free access 


00057089 


io 


15 


20 


25 


30 


58v 


nevrni sut! gu evoem.Potom' svezav' ubo'iza vladislac 
vu vlasi da bise ne spali na viju:povslen' porazil' da bi 
gasdrhđu6' i padajuć edva na četvrti udorac otsice belu 
viju. Brat! ego zadržan! bei va uzi, Kral' ne krtivee dlgo 
na budinu poide va auštriju:i popela sa soboju matiesa vla= 
dislavova brata vrstnika sebi suzna.Potomze egda poide 
kral' vpragu priel' de bi tu ženu junoéa preplemeniti od .18. 
let! na.36. uru pokle obole umri.Matfeeze zbeoa zveden' kra= 
levin' povelenien':ta dan! pride vpragu:ki kral’ umri:i dan! 
disi pod! vlast' jeorjiju poebraciju.Nemnogo poseh' naznaneno= 
van! ugarskim’ kralem':velikimi obeti izbavlen bisi i ot ta= 
mice poide na kralevstvo.I tako kolikosmo otlučili za siju 
etvar' dosti budi ot sih':na hvalu i slavu ba vsnguđ= 
&go:emze © država i oesarastvo va veki vek'.Amen. 

Vod! imen! arhiereiskih!. 


A Aleksandar'.3. 26 
Anaklit' harte 5 Aleksandar’. 4. 28 
Alekeandar' 5 Adrién'.5. 28 
Anicet’ 6 Alekeandar'.5. 31 
Anter! 8 ilekeandar'.6. 33 
Anastasii 11 Adrien'.6. 55 
Anastasii.2. 13 B 
Agapit' 13 Bonifacii 11 
Adeodatus' 16 Bonifacii.2. 13 
Agato 16 Benedikt! 14 
Adrien' 18 Bonifaoii.3. 14 
Adrien'.2. 19 Bonifacii.4. 14 
Adrién'.5. 20 Bonifaoii.5. 15 
Anastasii.3. 20 Beneédikt'.2. 16 
Agapit'.2. 21 Benedikt'.3. 19 
Aleksandar'.2. 23 Bonifacii.6. 20 
Anastasii.4. "ae Benšdikt!.4. 20 
Adri&n'.4. 26 Benédikt'.5. 21 


1) nevrni = untreu ; ubo'iza lege:uboica, hier:Scharfrichter ; 2) vlasi 
= Haare ; na viju (ASg.) = auf den Hals ; 5) drhćuć' (Part.Prs.) = zit- 
ternd ; udorac' = Hieb ;3-4 ) belu viju (ASg.) = den weißen Hals ; 
4) ne krtivse dlgo = ohne lange zu zögern ; 6) vrstnika (GSg.) = Gleich- 
&ltriger ; suzna (GSg.) = [als] Sklaven ; 8) pokle obole = nachdem er 
erkrankt war ; 10) jeogjiju poebraciju (DSg.) = Georg Podiebrad, 1457-66 
Konig von Ungarn ; 10-11) naznamenovan' (Part.Pass.) = gewahlt ; 15) vod! 
= Verzeichnis ; 17) harte = folio 
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Bensdikt'.6. 
Bonifacii.7. 
Benedikt'.7. 
Benedikt'.8. 
Benedikt'.9. 
Benedikt'.10. 
Bonifacii.8. 
Benedikt'.11. 
Benedikt'.12. 
Bonifacii.9. 

Y 
Viktor' 
Vijilii 
Vitalien' 
Valentin' 
Viktor'.2. 
Yiktor'.3. 

G 
GAjus' 
Grgur' 
Grgur'.2. 
Grgur'.5. 
Grgur'.4. 
Grgur'.5. 
Grgur'.6. 
Grgur'.7. 
Grgur'.8. 
Grgur'.9. 
Grgur'.10. 
Grgur'.11. 
Grgur'.12. 

D 

Dionižii 


Damaz' 


59r 
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Deusdedit' 
Donus' 
Donus'.2. 


Damaz'.2. 


EVarist' 
Eleuterii 
Evtihien' 
Evzebii 
Fujenii 
Eujenii.2. 
Bujenii.3. 
Eujenii.4. 


Zeferin' 
Zosim' 
Zaharie 


Ijinii 
Inooenoii 
Ilarii 
Ivan! 
Ivan'.2. 
Ivan'.3. 
Ivan'.4. 
Ivan'.5. 
Ivan'.6. 
Ivan'.7. 
Ivan'.8. 
Ivan'.9. 
Ivan'.10. 
Ivan'.11. 
Ivan'.12. 
Ivan'.13. 


59 


15 
16 
21 


23 


worn Mi 
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Ivan'.14. 21 Kliment'.6. 30 
Ivan'. 15. 22 Kalikst'.5. 32 
Ivan'.16. 22 Kliment'.7. 33 

Ivan'.17. 22 L 
5 Ivan'.18. 22 Lin' 4 
Ivan'.19. 22 Luoii 8 
Ivan'.20. 22 Liberii 10 
Ivan'.21. 23 Leon' 12 
Inooenoii.2. 25 Leon'.2. 16 
10 Inooenoii.3. 27 Leon'.3. 18 
Inooenoii.4. 28 Leon'.4. 19 
Inooenoii.5. 28 Leon'.5. 20 
Ivan'.22. 28 Lando 20 
Ivan'.25. 29 Leon'.6. 20 
15  Inocencii.6. 30 Leon'.7. 21 
Inooenoii.7. 30 Leon'.8. 21 
Ivan'.24. 31 Leon'.9. 23 
Inocencii.8. 33 Iucii.2. 26 
j Imcii.3. 26 
20 jelasii 12 Leon'.10. 33 

jeiasii.2. 25 M 
K MAroelin' 9 
K11t' 4 Marcel' 9 
Klisent' 5 Melhied' 9 
25 Kalikst' 7 Marko 10 
Kornelii 8 Martin! 15 
Konon' 17 Mikuls 19 
Konstantin' 17 Martin'.2. 20 
Kretofor' 20 Martin'.3. 21 
30 Kliment'.2. 21 Mikula.2. 23 
Kalikst'.2. 25 Mikula.3. 28 
Kliment'.3. 27 Martin'.4. 29 
Kliment'.4. 28 Mikula.4. 29 
Klimemt'.5. 29 Martin'.5. 31 
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60r 59 
Mikula.5. 32 Serjii 17 
0 Sieinii 17 
Ormisda 15 Stipan'.2. 17 
Onorii 15 Stipan'.3. 18 
5 Onorii.2. 25 Stipan'.4. 18 
Onorii.3. 27 Serjii.2. 18 
Onorii.4. 29 Stipan'.5. 20 
P Stipan'.6. 20 
Patar' 3 Serjii.3. 20 
10 Pii 6 Stipan'.7. 20 
Poncien' 7 Stipan'.8. 21 
Pelajii 14 Salvestar'.2. 22 
Pelagii.2. 14 Serjii.4. 22 
Paval' 17 Salvestar'.5. 23 
15 Paskal' 18 Stipan'.9. 23 
Paskal'.2. 24 Siket'.4. 55 
P11.2. 55 T 
Paval'.2. 33 TElestfor' 6 
Pii.3. 33 Teodor! 15 
20 R Teodor'.2. 20 
Roman! 20 U 
S URban' 7 
Sikst* 5 Urban'.2. 24 
Siter' 6 Urban'.5. 26 
25 Stipan! 8 Urban'.4. 28 
Sikst'.2. 8 Urban'.5. 30 
Salvestar'.10. 10 Urban'.6. 30 
Siricii 11 F 
Sikst'.3. 12 FElic' 8 
30 Simplicii 12 Pabien' 8 
Simak ' 13 Felic'.2. 10 
Silverii 13 Felio'.3. 12 
Sebinien' 14 Felio'.4. 13 
Severin! 15 Formoz' 20 
24) Siter' lege: Soter 
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c 
CEleetin' 
Celestin'.2. 
Celestin'.3. 
5  Celestin'.4. 


stampane vrioi vhizah' prebivanie gna simuna biskupa mo» 


60v 


11 
26 
27 
28 


Celestin'.5. 
JU 

JULii 

JU111.2. 


konac'. 


druškoga. Videjuéu vedrenom gnu frdinandu kralju 
rimekomu ugarskom oeskomsi prä. fe vrins vzvelie 
Senoge gna Mikule juriside kapitana ričkoga: 
dan! „25. mae: leto od' krstova rois= 


tva .1531. 


Panilienwappen 


- 240 - 


29 


10 
33 


Gunther Tutschke - 9783954792566 
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 05:00:18AM 


via free access 


4157089 


TABELLE: GLIEDERUNG DER VITEN 
i WIDMUNG AN TOMAS NIGER (2r,?v) 


PAPSTVITEH 
(3x1 = 33v35) 


* oat gospodstva partov' 
i prsienor' (36v22-37v6) 


vo... .......... 0.000 0..... 


= 58v1 Vasatio rima 
( 34:1 - 58v14) (40v13-41r2 


Byzantinisohes E Ese ukea a cns se. 
«Mahometa pooetie 


(41231 = 4929) ;(42v21-4376) 


Od! početie turackago (49r10-50v20 


69600090900096000900000000005200090920009099*90 


Deutsches 
Kaiserreioh 
(50v21 - 58v14) 


e ZA) 
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STRUKTUR UND INHALT DER BIOGRAPHIEN 


Die einzelnen Biographien sowohl der Papste els auch der Kaiser haben bei 
aller Verschiedenheit eine feste Grundstruktur. Da die Biographien von 
Kaisern einerseits und Papsten andererseits mit einiger Sicherheit von 
verschiedenen Vorlagen staunen? und auch verschiedenen historiographi- 
sohen Traditionen entstammen.,werde ioh die strukturellen, inhaltlichen 
und stilistisohen Merkmale der beiden Textgruppen getrennt untersuchen. 
Die Papstviten zeigen unterschiedliche Lange; bei den kürzesten zeigt 
sich die Grundstruktur am deutlichsten: Bei ihnen wie bei nahezu allen 
anderen wiederholen sioh bestimmte Angaben in einer meist festen Reihen- 
folge: 
Nane / Nationalität / Herkunft, Vater / Regierungszeitpunkt und -dauer / 
in Jahren-Monaten- Tagen” | /Begräbniestätte / Sedisvakans . 
Diese Angaben erfolgen im allgemeinen nach einem festen Sohema: 
Der Name wird an erster Stelle genannt, dann foigt die Formel  'rimlanin, 


grk, ..rodom', ZeBe? 


Eleuterii grk' rodom! ... ( 779) 
Viktor’ afrikan' rodom'... ( 7r16) 
Zeférin' rimlanin' rodom’ ...( 7723) 
Ivan'.7. grk' rodom'... ( 17220) 
Alekeandar'.6, spanol! rodem'...(33v6) 


Von diesem Schema gibt es nur wenige Abweichungen. In einigen Fallen ist 
die Herkunft des Papstes nioht bekannt; darauf wird hingewiesen: 


Sabinién':egote otočastvo nevéstse ( 14716) 

In einigen anderen Biographien wird die Formel etwas abgewandelt: 
Vitalien' od' sijna grada kampanie rodom ... ( 15731) 

Adrién'.2. od! flandrie rodom! ... (33v25) 


26 Zur Diskussion über die Vorlagen vgl. S. 268. 
21 Die auf den Tag genauen Angaben sind zumindest bei den ersten 


Papsten historisch nicht gesichert; die Daten wurden von den 
lateinischen Schreibern analog zu den neueren erganzt. 
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Als nächstes folgt die Angabe des Vaters sowie in einigen Fallen eine 
nähere Angabe der Herkunft. Die Angabe des Vaternamens steht im Instru- 
nental Singuler und folgt demit dem lateinischen Muster, in den diese An- 
gaben im Ablativ gegeben werden, s.B.: 


oóem' platonom' ... (17r20), Pl.: patre Platono 
ooem' ivanom' ... (17r24), Pl.: patre Johanno 
odem' konstantinom' ... (17v18), Pl.: patre Konstantino 


In einigen Fällen wird die Herkunft gensuer lokalisiert, meist nit der For- 
mel ot + Ort im GSg. + otocastvom': 


ot antiohie otoóastvom' ... (17r8) 
oder mit &hnlichen Konstruktionen: 


ot strane četvrte ... (18r32) 
iz celie gorioe ... (15v17) 
od' anane grade ... ( 20r27) 


Der Zeitpunkt der Regierung bzw. des Regierungsantritts wird bei den er- 
sten Papsten des Römischen Reiches oft mit der Angabe des gleichzeitig am- 
tierenden Kaisers versehen. Dafür gibt es drei sprachliche Wendungen, die 
in allen Fallen mit der entsprechenden Formulierung in der lateinischen Vor- 
lage, Platina2%, übereinstimmen: 


1. ...bisi va vrime...cesara. Dies ist die häufigste Wendung, sie wird z.B. 
benutzt bei 6r16, 7r10, 7r16, 7r22, 7v26, 8r17, 8v32 und anderen. Die la- 
teinische Entsprechung lautet "... temporibus ...cosaris...fuit." 


2. Der Dativus Absolutus "...cesaru...cesarastvujuéu bisi" entspricht dem 
Ablativus Absolutus der lateinischen Vorlage "...imperante,.."; Belege: 
6r32, 7v16, 8r32, 9v20 vea. 


3. Die dritte Formulierung lautet:"doide (daze) do ...vrimena", was bei 
Platina regelmäßig "pervenit usque ad ... tempora" entspricht. 
Sie tritt z.B. auf bei 6v12, 7v4, 8r8 u.a. 


In einigen Fällen erfolgt keine derartige Angabe, so bei Stephan I.(8v), 
Sixtus II ( 8v) oder Marko (10r). 


28 Vgl. Anm. 26 
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Die Angabe der Regierungsdauer erfolgt im wesentlichen auf drei ver- 
schiedene Arten: 


1. mit der Formulierung " eidi ...let'/miseoi/dni", so bei Marko (10r28), 
Felix II (10v18), Siricius ( 11r6) und Anastasius (11r20). Diese Form- 
lierung entspricht der lateinischen Wendung "sidit..." bei Platina. 


2. Eine zweite Art der Angabe lautet:" umri ... leto arhiereistva". 
Sie findet sich bei Pelagius II (14r20), Johannes III ( 14r28), Pelagius II 
(14v3) und einigen anderen. Die lateinisohe Entsprechung bei Platina lau- 


tet: "moritur ... anno pontificatus sui..." 


5. In einigen Fallen tritt eine dritte Formulierung auf, die lautet: 
"žive v arhiereistve ...let'/miseoi/dni", so bei Vigiliue I ( 14r8) . 
Bei Platina steht entsprechend "vixit in pontificatu..." 


Die Begrabnisstitte wird mit einer Passivkonstruktion angegeben, der 
das lateinische "sepellitur" entspricht. Auch der Ort des Grabes wird an- 
gegeben: 

"Pogreben' bisi ...poli tela s(vetoga petra (7r12), na pute apien' (7r32), 
v crikvi kalikstovi"(9r13, 9r24). 

Oft wird neben dem Ort des Grabes auch der genaue Tag des Begrabnisses an- 
gegeben. Dabei ist bemerkenswert, daß Kožičić die Angaben aus Platina, die 
in der alten romischen Zeitrechnung angegeben werden, in allen Fallen in 
die moderne umrechnet.Als Beispiel führe ich die Angabe bei Liberius I an: 
Platina: "sepellitur...IX. kalendas maii"( S.61, 23). 

Kožičić: "pogrében' bisi...dan' .25. aprila" (10v11). 


Die letzte wesentliohe Angabe, die bei fast allen Papsten gemacht wird, 
iet die der Sedisvakanz. Die lateinische Formlierung "vacat tum sedes dies 
..." wird von Kožičić durchweg mit "prazdan' bisi (tagda) prestol'" wieder- 
gegeben, so z.B. bei 19r31, 20r15, 20r23 oder 20r34. 


Diese Angaben finden sich bei fast allen Papstviten, sie stellen, wie 
oben angedeutet, eine Art festes Grundgerüst dar. In einigen Fällen feh- 
len jedoch einige davon, zumeist dann, wenn der Papst wegen einer sehr kur- 
zen Regierungszeit sehr unbedeutend ist oder die betreffenden Angaben auch 
bei Platina nicht vorliegen. 
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Diese feste Grundstruktur wird in einer Reihe von Fallen durch zusätz- 
liche Angaben ergänzt. Dazu gehören vor allem: 


1, Liturgische Anordnungen des Papstes und andere kirchengesohiohtlich 
relevante Fakten wie Synoden, Konzile, die Gründung von Orden , der Bau 
von Kirohen oder die Auseinandersetzung mit Häretikern. Häufig tauchen 
Angaben über die Anzahl der durchgeführten Priesterweihen auf. 

Häufig werden solche Erlasse eingeleitet mit der Formel "zapoveda da..." 
oder "naredi da", was in den meisten Fällen der lateinischen Formulierung 
"constituit, ut..." entspricht. Die folgenden Beispiele sollen das illu- 
strieren: 


11r21: "naredi da ... eréi ne sedut,...na stoet'" 

11v9 : "naredi da ... diékon' euiu ruku pokrvenu imat..." 
11v22: "zapoveda da ... niedna Zena...ne taknet'" 

13r13: "zapoveda da ... poetsé imna” 

17r9 : "vshote meju prooimi:da...poetsé agance boz'i" 


Die Zahl der vorgenommenen Priesterweihen wird im allgemeinen mit der 
Formel "biskupi...diekoni...erei...stvori" ausgedrückt, z.B. 12v21 

In einigen Fällen wird der Ausdruok "mukoju venča se" benutzt, vor allem 
bei den ersten Papsten. Der entsprechende lateinisohe Ausdruck lautet 
"martyrio coronatur". Gemeint ist damit, daß der betreffende Papst zum Mar- 
tyrer ernannt wurde, d.h. daB er ins Martyrologion aufgenommen worden ist. 
Belege:8r11, 8v13, 9r24, 9v31. 


2. Das Wirken in der weltlichen Politik, vor allem das Leiden unter der 
Christenverfolgung, K&mpfe mit den Hunnen oder Türken und Beziehungen zu 
weltlichen Herrschern. Solche Ereignisse sind z.B.: 

12r24 - 12v4: Der Einfall der Hunnen in Italien, "atila...vnide va vlašku 
zemlju..." 

13r1: die Verfluchung eines weltlichen Herrschers, "anastasie...prokle" 
15r10 ff.:die Berührung mit dem Islam und der Lehre Mohammeds: "mahomet'... 
podvize velik’ ogan! vljudeh'..." 

17v4: die Absetzung weltlicher Herrscher: "leona c(e)sara liši c(esa)rastva 


"n 
e... 


22v25:die Beziehung zu den Kreuzfahrern, zu den heiligen Stätten: "vazese 
turci erusolim',.." 
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3.Angebliche Wunder und andere durch Legendenbildung entstandene Geschich- 
ten. Hierzu gehören unter anderem die Wunder Papst Clemens! I in der Ver- 
bannung auf der Krim und die Legende des Papstes, der eine Papstin gewe- 
sen sein soll, und ähnliche Geschichten. Hierzu folgende Beispiele: 

Auf fol. 5r15-19 wird die Geschichte von der Verbannung des Papstes 
Clemens I. erzahlt, die mit der Fabel der durch eine wunderbare Er- 
echeinung gefundenen Wasserquelle verknüpft ist; die Geschichte nit 

der angebliohen Papstin, die ihr Geschlecht erst durch eine Geburt ver- 
riet, steht auf fol. 19r15-19. Bei Johannes XIII. wird von einem Wunder 
bei einer Auseinandersetzung mit Leo VIII. berichtet, wonach große Stei- 
ne vom Himmel fielen und das Kreuzeszeichen auf den Kleidern der Anwe- 
senden erschien. In der Biographie von Sylvester II wird von Vorzeiohen 
berichtet, die den bevorstehenden Tod eines Papstes ankundigen sollen 
(22v12-14), von Benedikt VIII.wird berichtet, da8 er einen Bischof tot 
auf einem schwarzen Pferd reiten sah ("na Crmu konu") und von Gregor VI. 
wird erzahlt, nach seinem Tode habe ein Gottesurteil, bei dem sich eine 
Türe von selbst offnen sollte, seine Unschuld bewiesen. Alle diese Ge- 
schichten finden sich auch in dem Buch von Platina, die meisten davon 
&uch in den anderen Sammlungen von Papstbiographien?? 

Im Gegensatz zu den Viten der Papste zeigen diejenigen der Kaiser 

kein festes Muster, da auch in den lateinischen Quellen kein solohes 
existiert. Dennoch kann man einige feste Angaben feststellen, die in 

den meisten der Kaiserbiographien regelmaBig auftreten. 

Die Mehrzahl der Berichte umfaBt zwischen 4 und 10 Zeilen, selten 
sind es mehr. Zu den meist wiederkehrenden Angaben gehoren die Be- 
schreibungen von persönlichen Eigenschaften, die oft mit einer Wer- 
tung in Gut und Böse verbunden sind (bei den römischen Kaisern in Be- 
zug auf die Christenverfolgung), vom Tod, von innenpolitischen Taten 
wie der Errichtung von Bauwerken, und außenpolitischen Aktivitäten wie 
Kriegen; in einigen Fallen werden Machtkampfe mit Konkurrenten um den 
Thron oder mit dem Papst beschrieben. Einige Beispiele: 


1. Persönliche Eigenschaften: 
Oktavión' naiblaženii vsih' 34r16, Tiberii nerun' semrtnih' naigorBi 
34r24, Gajus' ogan' C(lovece)skago roda 34r31, Tiberius':sa od! do- 
brih' bisi nacelnikov' 42r18; ausführlich wird die Kraft und die 
Freßlust des römischen Kaisers Julius Maximinus beschrieben (37v10- 
24). Vom byzantinischen Kaiser Mihovil heißt es: "...prazdnosti i 
ljutosti poddan'"(46v29), von Andronikos: "segavii vseh' semrtnih'" 


29 Vgl. die Quellenangaben auf S. 368. 
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(4775) und vom deutschen Kaiser Rodulfus: "v gent načelniku lakomie 
nehvalna be:proca hvalna behu" (54r5). 


2. Tod und Todesursache: 
(klavdii) otrovani zgibe 34v2, (veepazien') stoe umri 34v32, (domici- 
$n') sprizeniem' svoih'...ubien' bisi 35r10, ähnlich karakala 36r22, 
opilius' makrin' 36r22 und mavricii 42v3. 

3. Kriege: 
(Trašn') sazida most'...po nemze grediehu rimlane...na rdelsku zmlju... 
35r27ff., (eraklii)...voisku na kozdro& 42v9-12, der Krieg Ottos I 
mit Böhmen, Ungarn und Italien (51v23-25). 


4. Regierungszeit, Lebensdauer: 
Oft, aber nicht immer, wird am Ende einer Biographie die Regierungs- 
zeit oder die Lebensdauer des Kaisers angegeben: 
J. Cäsar (34r13), Tiberius (34r30), Konstantin (43r21), Leon (44r18), 
Heinrich IV (52v23); die Lebensdauer ist angegeben bei Sergius Galba 
(34v17), Mark Anton 34v21 und Basilios (45v29). 
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ORTHOGRAPHIE 


Die Orthographie in den Žitie iet von Koziciés Versuch bestimmt, kirchen- 
slavisohe Elemente zu verwenden, um so eine Archaisierung zu erreichen, 
Dabei ist die Verwendung zweier Zeichen besonders interessant, deren ent- 
sprechende Phoneme zur Zeit Koziciés in der Volkssprache mit Sicherheit 
keine Rolle mehr gespielt haben, nämlich der Gebrauch des reduzierten 
Vokals>Cund des & (jat). Daneben ist noch die Verwendung des j von Inter- 


1. Reduzierter Vokal ('). 


Der reduzierte Vokal tritt als štapić auf, zwischen vorderem und hin- 
terem wird nicht unterschieden; dieser Gebrauch entspricht der Tradition 
der kroatisch-glagolitischen Texte’; 

Er steht: 

1. An etymologisch richtiger Stelle am Wortende: 
pršstol! 11r23, pogreben' 13717, proBal' 14x15, čast! 14v32, sut! 
15r14, krv! 18r34, ljubav! 51v9, čest! 54v30. 

2. An etymologisch richtiger Stelle im Wortinnern bei verschiedenen Ka- 
sus der palatalen Stämme: 
otsest'i 21r27, preljubodeenie 21729, kop'e 27v30. 

3. Als j-Laut im Silbenanlaut: 
ere'i 13r16, "e (mje, APl.) 54v16, jiz'ese 22v31; 

4. Am Wortende lateinischer Eigennamen; die Verwendung an dieser Stelle 
ist natürlich unetymologisch, die Schreibung des stapi& an dieser 
Stelle hat den Zweck, die lateinischen Namen in das slavische Laut- 
system zu integrieren und dies in einer archaischen Forn zu tun: 
Ivan! 13r25, Benédikt' 14r30, Adrien' 18r9, Leon' 18r13. 

In einer Reihe von Fällen steht am Wortende kein štapić; eine be- 

sondere Verteilung der Belege mit bzw. ohne stapić ist nicht er- 

kennbar:28v11, dal 28v29, prostran 35r2, izvrzen 44v5, mor 47r24, 
est 52v6, stvoren 53v32. 


30 Für jer und jor vermeide ich den Ausdruck 'Halbvokale, da dieser in 


der Phonetik einen anderen Sachverhalt, nämlich j und w, bezeichnet; 
der Ausdruck 'reduzierte Vokale' ist vom phonetischen wie vom dia- 
chronischen Gesichtspunkt treffender. 


31 In den Handschriften tritt der reduzierte Vokal außer als stapi& noch 


in der Form eines Apostrophs auf. 
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2. Berv (3). 

Das j dient zur Wiedergabe des j-Lautes im Wort- und Silbenanlaut: 
tujimi 2r22, vojini 53r33 (hier ist das mit j bezeichnete j Reflex des 
alten *dj); Josip! 32r1, poboji (Aor. pobojiti) 51v24, v suriji 53r33. 
Das j wird in anderen Fällen mit dem Stapić bezeichnet (s.0.) oder es 
bleibt unbezeichnet bzw. ergibt sioh aus dem j-Vorschlag des folgenden 
Vokale wie bei drugoe 4r11, rčenie (=redenie) 15v18, sie (=sije) 2v9, 
tae (<ta-zde) 52v u.a. 

Die zweite Funktion dee j ist die Wiedergabe eines palatalisierten g, 
ähnlioh wie es im Altkirchenslavischen zur Wiedergabe griechischer Fremd- 
wörter diente” In dieser Funktion wird es auch in den Žitie gebraucht: 
ejlist 24v17 (zu grieoh.Eđuyyćliov ) and anjlu 52v9 (zu griech. “yyeldos ). 
Daneben vertritt es auch g vor vorderen Vokalen in deutschen und romani- 
schen Eigennamen, wobei Kožičić offenbar italienische Aussprache zugrunde- 
setzt: 
jilbert' 22r3 (Gilbert, frz.), jelasii 25r33 (Gelasius, ital. Aussprache), 
v letorinji 22v34-23r1 (Lothringen), turinjie 53v26 (Thüringen). 


5. Jat (6). 


Charakteristisch für die glagolitisohe Schrift war von Anfang an, daB das 
Graphen '&' für zwei Phoneme benutzt wurde: zum einen für das urslavische 
Phonem 6, das aus dem 6 entstanden ist, zum anderen für das präjotierte 
a, das 'ja'.Im Kroatisch-Kirchenslavischen wurde das ó je nach Variante 
zu e, i oder (i)je, was sioh in der Orthographie der Texte nicht immer 
niederschlug. Im vorliegenden Text wird das & nicht nur zur Bezeichnung 
des 'ja' gebraucht, sondern auch zur Bezeichnung für das alte Phonem e, 
auch wenn das den lautlichen Gegebenheiten nicht mehr entsprach. Die hau- 
fige Verwendung des Graphems A dient bei Kožičić zur Archaisierung. In 
diesem Abschnitt soll nur die orthographische Funktion des & untersucht 
werden; zur phonologischen Entwicklung des e siehe S. 253, 


a. A als etymologisches & 

In folgenden Fällen steht das 'e' an etymologisch richtiger Stelle: 
Pogrében' 11v30, prestol' 12r11, pred! 22v6, v...meste 2279, v sebe 23r15, 
de 54r5, preiti 54v19; pree 54v24 etc. 

In dieser Funktion wird das A in knapp der Hälfte der Fälle gebraucht. 


32 Vgl. z.B. Tandarić 1958/59, S. 17 
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b. A ale präjotiertes a (=ja). 
In dieser Funktion steht es im Wort= und Silbenanlaut und in Kasusformen, 


vor allem im GSg. der jo-Stümme und im NSg. der ja-Stamme. Darüber hinaus 
steht es in einigen lateinischen Eigennamen als Reflex des Derivations- 
morphems -ian(us). 

obetovanie(GSg.) 12r4, arhiere& (GSg.) 14r26, ime&še (Imperf.) 22v6, 
ékoze 22v8, 54r5, dostošn! 24v4, priémsi 54r2, lakomie 54r5 eto. 

Adrién' ( Hadrian 18r9, Oktavión' ( Oktavianus 34r15, Traén' ( Traian 
35r16, Emili&n' ( Aemilianus 38r17 eto. 


0. An etymologisch falscher Stelle. 


Da das 6 zu dieser Zeit kein Phonem mehr war, sondern bereits zu i, e o- 
der i(je) geworden war, wurde nicht nur i oder e oder i(je) für e geschrie 
ben, sondern auch umgekehrt kam es zu Verwechslungen, d.h. das 6 wurde an 
unetymologischer Stelle geschrieben; in unserem Text meietens für e, in 
einigen Fällen auch für i. Auch in sinigen lateinischen Eigennamen wird 

in mehreren Beispielen für e ein 6 geschrieben. 


Pravét! 12r6, zene (GSg.) 15r27, ideze (5r17) , cene (GSg.) 18v6, imeite 


18v25 etc. 
Benedikt! 22r3 u. 22v24, Celéstin' 26r9, etc. 


Ala i ist das 6 zu lesen im Stamm zweier Wörter, und zwar primerenie im 
Sinne von prinirenije "Aussöhnung, Frieden' (31r18, 39v19) und razmerenie 
im Sinne von razmirenije 'Streit' (37r16, 50r19); ferner in Endungen, 
die den API. oder GSg. der a-Stämme bezeichnen, der die altkirchenslavi- 
sche Form -ie (nur entnasalisiert aus ije) hat und in einigen Fällen als 
-&e geschrieben wird: 

vlaBkée (APl.) 21r22, svitovnée (GSg.) 30r23, ni866e (AP1.) 12v34 


4. Unterscheidung von & und 86. 

In vielen kroatisch-glagolitischen Handschriften wird für das & wie für 
das sé das Graphen Ý benutzt?Ž was bei einer Transliteration bzw. Trans- 
skription zu verschiedenen Auffassungen über die Wiedergabe dieses Gra- 
phems führt. ?* 


33 So 2.B. beim Hrvoje-Missale; 
54 Vgl. die Rezension zur Ausgabe des Hrvoje-Missales von Rehder, S. 185, 
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In den Žitie werden diese beiden Phoneme unterschieden; für 6 steht 
immer das Graphen Ù , für 54 wird immer wt? geschrieben: 


&: guéi 6r22, priéeniem' 14r17, ljuéi 47v5, rađen' 50r18; 
Së: priprošći 20r30, čašđenie 39v1, dopušđeno 41r34, otešđavajuđi 46v11. 


5. Zusammenschreibungen. 


In den Žitie besteht Wortrennung, d.h. eine Scripta continua wie noch 

in kirchenslavischen Handschriften gibt es nicht.Im Unterschied zur heu- 
tigen Orthographie werden aber Einheiten ohne eigenen Akzent - also En- 

klitika und Proklitika- mit dem dazugehörigen Wort zusammengeschrieben. 

Die häufigsten dieser Falle lassen sich folgendermaßen systematisieren: 


1. Verb + ga/mı (Pers.pr.) 
sleditga 41v11-12, pohodilga 42r24, poslam 42r25, vazem 42r30; 

2, Verb + se (Reflexivpr.) 
osuetse 42r29, otvrgalse 43r1, vrnuse 43r29; 
In einigen Fällen treten beide Einheiten an ein Verb; dann werden 
alle Einheiten mit dem Verb zusammengeschrieben, wie z.B. omrazimuse 
(lege:omrazi m se) 45v25 ; 

3, Praposition + Nomen 
Die tonlosen Prapositionen k und v werden mit dem Nomen zusammenge- 
schrieben: 
vlice 42v16, vkrste 42v18, vcarigrade 45r26; kdlgovaniju 41r33 
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SPRACHANALYSE 


Die Sprachanalyse soll die wichtigsten Erscheinungen der Sprache Koži- 
Gite darstellen; dabei soll bei den sprachlichen Erscheinungen beson- 
ders untersucht werden, inwieweit sie dem kirchenslavischen oder dem 
volkseprachlich-čakavischen Bereich zuzuordnen sind. 

Bei den Paradigmata werden die Endungen aus dem Text den entsprechen- 
den Endungen des Kirchenslavischen und des Čakavischen gegenübergestellt; 
treten im Text mehrere Endungen nebeneinander auf (meist die kirchenela - 
vieohe und die Cakavische), wird die seltenere in eckigen Klammern neben 
die häufigere gesetzt; Varianten, die durch palatalen bzw. nicht palata- 
len Stamm bedingt sind, werden durch einen Schrägstrich getrennt. 


PHONETIK 


Zu den wichtigsten phonetischen Kriterien einer Sprachanalyse gehören 
die Vertretung der alten *dj-Gruppe, die Vokalisierung der reduzierten 
Vokale und das Schicksal des urslavischen @.So sehr die Morphologie und 
z.T. auch die Syntax der Sprache bei Kozicié vom Altkirchenslavischen ge- 
prägt ist, so sehr wird bei der Phonologie der Einfluß der Cakavischen 
Volkssprache deutlich. Einige der Erscheinungen, zum Beispiel der Über - 
gang Säi ) j, können auch dem kajkavischen Dialekt zugeordnet werden”? 
Für Koziciés 'Žitie' sind folgende lautliche Erscheinungen wesent- 


lich: 


1. Der Übergang von alten *dj zu j. 

Die alte *dj-Gruppe wird im Altkirchenslavischen zu 2d, im serbokroati- 
schen Sprachbereich verändert sich dieses Phonem regional verschieden. 
Für das Čakavische ist charakteristisch, daß an die Stelle des *dj das 

j tritt. Alle Belege aus den Žitie weisen dieses j auf, es gibt kein ein- 
ziges Gegenbeispiel. 

Belege: dohashu ( dohaždaho 9v13, potvr'eno ( potvrzdeno 12v20, meju < 
mezdu 15713, tvr'8še ( tvrzdaBe 16v10, narčeno ( narezdeno 16y14; 


35 Zu den Dialektmerkmalen 8. Peco und die Artikel in der EJ unter dem 
Stichwort jezik, srpskohrvatski, 
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2. Reflex des & 


Das 6, wenn es in den Žitija auftritt, hat nur noch eine orthographische 
Funktion, es ist in die i= bzw, ekavische Vertretung übergegangen. 

Aus den Beispielen ist ersichtlich, daS der Übergang von e zu i oder e 

im Wesentlichen der Regel von Jakubinski und Meyer folgt. Danach wird das 
e im Cakavischen zu e, wenn ein nichtpalataler Dental folgt, in den an- 
deren Fällen zu i. Bei Mogus (1977, S. 39) ist die Regel folgendermaßen 
formalisiert: e + t, d, n, 1, r, 8, 2 + 8, 0, U, Jee 

Abweichungen von dieser Regel lassen sich meist aus Analogiegründen er- 
klüren .Die folgenden Beispiele sus Zitie belegen, daB auch hier die &- 
Vertretung nach dieser Regel erfolgt ist: 


a )e: 

Jet" 23r3, zelo 23r12, mesto 23r23, zedetela 23r25, telo 23r29, sledi 
vera 24v19, celova 26v15 

eiis 

vrime 23r8, nikom 25r17 , nimac 23v16, dvima 24v16, vzbiže 25r25, 
pis! 35v13. 


3. Anlautgruppe v/va 


Zu den wichtigsten Merkmalen des Cakavischen Dialektes gehört es, daß 
die altkirchenslavische Anlautgruppe vg- nicht wie im Stokavischen Dia- 


lekt in u- umgewandelt, sondern als v- bzw. als va- realisiert wird. 


va vrime 5r12, 6r16 etc., vzide 5r17, vavrgli 5r20, vzveličenago Tv19, v 
mieece 7v20, va ime 8v34, vazgani 14v17, vazeti 15r6, vznenaviden' 56v1. 


Die sehr wenigen Gegenbeispiele, bei denen es zu einem Übergang zu 'u' 
gekommen ist, stehen der grundsatzlichen These, der Text zeige hier ča- 
kavische Züge, nicht entgegen. Da es zu dieser Zeit noch keine feste 


Sprachnorm gab, galten die Worter mit -u vermutlich nicht als abweichend. 
uprosen' 18v27, usal 49v24-25; Praposition 'u' 38r22, 55v15. 

4. Auslautendes 1. 

In den stokavischen Dialekten kommt es im 16. Jahrhundert zu einem Über- 
gang von -l am Wortende zu -o.In den Cakavischen und kajkavischen Mund- 
arten findet dieser Wechsel nicht statt. In den Žitije ist das -1 noch 
in allen Fällen erhalten: 


pisal' 4r24-25, uklonil' 4r32, prestol' 5r7, strael' 7v25, sal’ 14r3, 
prosal' 14r15, Zestosrdil' 14r17, stvoril 27r5 
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5. Übergang "tj Aë und von *stj ) 56. 


Sprachlioh entsprechen beide Übergänge den Regeln der Cakavischen Phono- 
logie. Bemerkenswert ist, daß Kozici6 zwischen ê und sé orthographisch 
stets korrekt unterscheidet, was in der glagolitischen Literatur keines- 
weg üblich warı 


suđi 6r22, cesarastvujudi 13r8, priéeniem' 14r17 (zu pretiti), raspa- 
dajuéim se 39r13, povrađenie 40v20 (zu povratiti), rađen 50r18 (zu 
ratiti), ljuđi 47v5 (zu ljut), 

dopusdajudu 6v4 (zu dopustiti), caséenie39v1 ( zučastiti), pripros@se 
42v28 (zu priprost), 

Auch *skj wird zu 84, wie otešđavajuću (46v11) zeigt, das etymologisch 
mit teBko zusamnenhüngt. 

6. Sekund&res syllabisches r 


Syllabisches r tritt außer an etymologisch richtiger Stelle (s.u.) 

noch in einer Reihe von Belegen auf, an denen es eine Gruppe von Vokal + 
r ersetzt. Diese Erscheinung findet man auch in den Büchern der Senjer 
Druckerei, oft liegt Volksetymologie zugrunde. 

vrnin' (=vernin ) 32v24n , nevrnikon'(snevernikom ) 26v19, preienskago 
(=persijanskago) 41r5, Robrt' (=Robert) 48r4,5; 


7. Silbische Liquide 2 
Die alte Verbindung r/l + reduzierter Vokal? hat sich im heutigen Serbo- 


kroatischen derart entwickelt, daß r auftritt (z.B. s¢msrts ) smrt),1 aber 
zu u wurde (z.B. vl6k2 ) vuk). Im Takavischen wird der reduzierte Vokal 
zu a vollvokalisiert, was zu Formen wie karst, parst etc. führt?! 
In den Žitije wird syllabisches r erhalten; Oakavische Vollvokalisie — 
rungen sind nicht belegt. 
Belege: otprti 2r22, 40r30; držan 42e11, otvrgalse 43r1, držahu 50v33. 
Syllabisches 1 wird nur orthographisch erhalten; der Beleg 'splža' 
für spuza beweist, daß 1 als u gelesen wurde 26 
Belege: tlmacenie 2r25, dlzan 11v24, digovanie 25v24, slnce 39r2, 
isplnil 43r17, oblče 57v3. 
Davon abweichend: obulčimo se 41v2. 


36 Vgl. Anm. 30. Y 

31 Vgl. die Beschreibung der Dialekte bei Mogus und Peco. 

58 Auch bei altkirchenslavischen Texten gilt die Schreibung von z.B. 
u für g noch nicht als Beweis, da8 Q auch u gesprochen wurde, wohl 
aber die Schreibung von o für etymologisches u. 
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8. Vertauschung von k,g mit h 


In einer Reihe von Fällen kommt es zu einer Vertauschung von k oder g 
mit h, meist am Wortende, aber auch vor Verschlußlauten. Diese Erschei- 
nung tritt auch in Vramec' Weltchronik auf? läßt sich regional aber 
nicht festlegen. Bei der geringen Zahl der Belege sollte man mit Inter- 
pretationen vorsichtig sein und diese Erscheinung nicht überbewerten. 


Belege: vehBeju f. vekseju 24v1, erahliju f. erakliju 25r8, prilih'f. 
prilik 44r8, ezih! f. ezik 54v8. 


9. Vertauschung stimmhaft/stimmlos 

In einigen wenigen Stellen werden t und d, p und b sowie s und z ver- 
tauscht. Hier ist die Zahl der Belege noch geringer als bei 8. Dazu 
kommt, daß das Beispiel pogonat:bogonat eine Transkription aus dem Grie- 
chischen ist und die Vertauschung von s:z in der in Latinica geschrie- 
benen Sprache haufig vorkommt, Bei den wenigen verbleibenden Belegen 
ist durchaus möglich, daß es sich nur um Druckfehler handelt. 
polezanie (=bolezanie) 27r3, napodsi (=nabodsi) 48v32; 

drćanie (=tréanie) 49r18; 

zavezi (=savezi) 18r30; 

pogonat 43r21, bogona 43r29, zu griech. /770y0 VA 


10. Anlautgruppe čr- 

Die altkirchenslavische Anlautgruppe čr- wird in Wortern wie črv oder 
črn in den stokavischen Mundarten zu cr- umgebildet. In den Cakavischen 
Mundarten findet dieser Wechsel nioht statt; die Erhaltung dieser Gruppe 
gehört zu den wichtigsten Merkmalen des Čakavischen Dialektes. 

Die Belege stammen alle von nur einem Wort, nämlich črn "schwarz", 
črnago 15v21, órnu 22v30, črnih! 50v8. 


=. 


39 Bei Vramec tritt die umgekehrte Erscheinung auf, z.B. kuni f. huni. 
Vgl. Jembrih 1981, S. 173. 
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Phonetische und morphologische Adaptation lateinischer Eigennamen 


Die lateinischen Eigennamen = in erster Linie die Namen der Papste und 
Kaiser - werden von Kožičić an das lautliche und morphologische Systen 
des Slavisohen angepaßt. Dabei werden vor allem die lateinischen Endungen 
durch die entsprechenden slavischen ersetzt und dann auch wie slavische 
dekliniert. Dabei lassen sich folgende Entsprechungen feststellen (mit 
'C' bezeiohne ich einen beliebigen Konsonanten): 


C=<us > GI 


Auf -us endende Eigennamen mit konsonantischem Stamm verlieren ihre Endung 
-ug; an ihre Stelle tritt der štapić auf. 
Belege: Calixtue } Kalikst' 7v2 

Anterus ) Anter! 8r6 

Benedictus ) Benedikt’ 19r27 

Antononus A Antonin’ 35v16 


C - ius) 0 - ii 


Eigennamen mit der Endung = ius bekommen die Endung -ii. 
Belege: Cornelius ) Kornelii 8r16 
Lucius ) Lucii 8r32 
Eusebius ) Evzebii gei? 
Liberius ) Liberii 10v5 
Diese Namen werden dann nach slaviechen System dekliniert; der GSg. von 
Gregorius lautet also 'gregorié' (16r30). 


D - ianus > C = ién' 


Eigennamen mit der Endung -ianus verlieren zunachst dae -us; die Gruppe 
-ia- wird als 6 geschrieben, da -ia- als prüjotiertes a empfunden wird. 


Belege: Pontianus ) Poncien' 7v25 
Fabianus ) Fabión' 8r6 
Rufiano ) Rifiénom' 15v27 
Sicilianus ) Sicilién' 16r23 
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Dabei kommt es zu den Übergängen g ) j, t ) c und s ) Sr 


Eugenius ) Eujenii 18v14, 26r15 ; Sergius ) Serjii 18v31, 22v19 ; 
Galsaius ) Jelasii 25r33, Angelos ) Anjel' 47v9; 

Gratianus ) Gracien' 40r18, Pontianus > Poncien' 7v25, Domitian ) 
Domicién' 35r7; 

Theodosius ) Teodozii 40r25, 43v23; Sigismund ) Žigmund 54v17. 


Die Namen Johannes und Nikolaus werden in ihrer slavischen Form ange- 
führt: 

Ivan! 17r13, 17r19, 23r2 ; Mikula 23r24, 28v30, 29r14. 

Bei Namen, die den lateinischen n-Stümmen angehören, wird der Stamm aus 
den Kasus obliqui verallgemeinert: 

Oton! (aus Oto, GSg. Otonis) 51v19, 52r2 und 52r7; Nerun' (aus Nero, 
Neronis) 34v5, 
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MORPHOLOGIE 
NOMINA 
0-Stamme (Singular) 

Kož. Kel. Kr. 
NSE. = g -3 d g 
GSg. - a = a » a 
DSg. -u -u em u 
ASg. Unbeiebt = NSg., belebt = GSg. 
ISE. = om! - om - om 
LSg. -e[-u] -6 -u 


NSg.: Der NSg. ist endungslos, der štapić hat mur orthographische Funk- 
tion. Diese Endung ist auch im heutigen Kroatisch regulär, sie ist durch 
den Abfall des reduzierten Vokals -% entstanden. 

Belege: zločinac! 18r14, istoonik' 23r1, sinovac' 23r6. 

GSg.: Die Endung auf - a entspricht sowohl dem Altkirchenslavischen als 
auch dem modernen Kroatisch. 

Belege: cesara 3r5, duha 3r26, roda 25v1, kvasa 32r5 

DSg.: Auch die Endung = u wurde ohne Veränderung aus dem Altkirchenslavi- 
schen übernommen. 


Belege: plku 4r22, medvidu 11v4, kleru 18r18. 


ASg.: Bei belebten Objekten entspricht die Akkusativendung im allgemeinen 
dem Genitiv, bei unbelebten dem Nominativ. Vgl. dazu S. 279. 


ISg.: Alle Belege zeigen den Ausgang - om': 
Belege: sinom! 4v31, računom! 9v1, benediktom' 9v11. 
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LSg.: Die Mehrzahl der Belege zeigt den alten Ausgang -e, der zu -e wird, 
relativ viele auch die aus den u-Stammen ubernommene Endung -u: 

Belege: - 6: v...grade 41v7, v kloštre 44r24, vmire i vrate 46v3, vživoti 
48v24; 

= u: V.. dom 42r19, vlovu 45r11, 46v5, vzboru 47v28, vgradu 44r2. 

Die praktisch gleiohberechtigte Verwendung beider Endungen nebeneinander 
zeigt sich besonders deutlich darin, daß auch für dasselbe Wort einmal 
die alte, kirchenslavische Endung bemutzt wird ( v...grade 41v7), ein an- 
dermal die neue, volkssprachliohe (vgradu 44r2). 


Masculine o-Stämme (Plural) 


Befund AKSL KROAT. /CAK. 
NPL. -i -i -i 
GPL, -ov' [=] -% kr.=a, čak.f,-ov 
DPl. -om' -om -ima 
Am. -1 [-e) N -o 
IPl. si 7 KEN -ima 
LPL. „eh! m. oen -ima 


NPl.: Der NSg. enteprioht dem Kroatischen wie dem Altkirchenelavisohen; die 
durch die Endung hervorgerufene Palatalisierung bleibt erhalten. 

Belege: učenici 11r27, turci 22v25 

GPl.: Nur einige Beispiele zeigen die Nullendung, wie sie aus dem Altkir- 
chenslavischen hervorgegengen ist; die Mehrzahl der Belege haben die En- 
dung -ov, wie sie im čakavischen Dialekt üblich war’? 

Belege:-f:6zik' 3715, greh! 18r5, oitaior 18v22 

-ov':silnikov' 10r6, zidov' 10r12, sarazinov' 25r8, naslednikov! 31r29, 
bogov! 31v14, grkov' 41v24 etc. 


40 S. dazu Peco, S. 149. 
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Der DPl. zeigt in allen Pallen die Endung -om', die der Reflex des altkir- 
ohenslavisohen -om& ist ; die Form -ima ist nicht vertreten. Auch die Ka- 
eusangleichung zwischen DPl, IPl und LPl., die für das Serbokroatische cha- 
rakteristisch ist"! ‚zeigt sich bei Kožičić nicht. 

Belege: bogom! 9r31, vlahom' 13r27, grašnom! 31v16 

APl.: Die Belege zeigen teils die aus dem Altkirchenslavisohen hervorgegan- 
gene Endung -i, teils die duroh Verallgemeinerung der Ausgänge bei den pa- 
latalen Stämmen heute übliche Endung -e. Da es mur wenige Beispiele sind, 
soll hier nur das Nebeneinander der Endungen festgestellt werden, ohne ihr 
zahlenmäßiges Verhältnis zu messen. 

Belege:zakoni 13v8, 15r14, grehi 17r10; grade 15r26, biskupe 18v11. 


IPl.: Alle Beispiele zeigen ohne Ausnahme die alte Endung auf -i, die aus 
der altkirchenslavischen Endung -y hervorgegangen ist. Durch den Übergang 

y ) i entfällt bei Kožičić die Unterscheidung von palatalem Stamm und nicht- 
palatalen, der im Aksl. einen Gegensatz von -y:-i bei den Endungen zur Fol- 
ge hatte. 


Belege: diókoni 8v18, vrati 24v22, krstieni 27r32, etupi 34v34 —35r1 


LPl.: Die Belege des LPl. zeigen ebenfalls den alten Ausgang, wobei es nur 
den Übergang von -eh% > -eh' gegeben hat; der Kasussynkretismus von DILPl. 
hat sich hier noch nicht niedergeschlagen. 

Belege: meeteh' 9r1, posleh' 42r24 


A-Stamme (Singular) 


Koz. Kel, Er. 
NSg. -8 -8 -8 
GSg. -i [-e] -y/ -e -o 
DSE. -i - e/-i - i 
ASg. -u - 0 -u 
ISg. = oju [ - ul -0jQ čak. =u 
LSg. - i - 6 - i 


41 Diese Kasusangleichung wurde auch bei den Pronomina und den Adjek - 
tiven durchgeführt; vgl. Prirucna gramatika. 
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NSg.: Die Endung - a entspricht sowohl dem altkirchenslavisohen als auch 
dem kroatisch-cakavischen Befund. 
Belege: raspra 41v27, 55r9; žena 46r27 28; 


GSg.: Die Mehrzahl der Belege zeigt die Endung - i, die aus der altkir- 

chenslavischen - y entstanden ist. Die Endung -e, die für das Kroatische 
charakteristisch ist - dort wurden die Endungen aus der palatalen Reihe 

verallgemeinert - ist in der Minderheit, tritt aber bereite relativ hau- 
fig auf. 

Belege: - i: devi 14v32, vodi 15r16, tegoti 18v6, veri 41v33 

= e: svetine 3r8, strane 3r32, sluge 20v11. 


DSg.: Alle Belege weisen die Endung -i auf, die im Kroatischen regelma- 
Big ist, 
Belege: zemli 4v8, pravdi 7r9, veri 20r2. 


ASg.: Alle Belege weisen die aus der altkirchenslavischen Endung = 0 
entstandene Endung - u auf: 
Belege: nogu 4r22, žem 15r4, devicu 15r4. 


ISg.: Die durch Entnasalisierung aus der altkirohenslavischen Form ent- 
standene Endung ~ oju überwiegt bei den Belegen; die im Cakavischen Dia- 
lekt vertretene Endung -u tritt ebenfalls häufig auf, ohne daß eine be- 
stimmte Verteilung zwischen den beiden Endungen zu erkennen ist. Die im 
heutigen Kroatischen übliohe Endung - om stammt aus dem Stokavischen und 
ist bei Kožičić nicht vertreten. 
Belege: -oju: mukoju 4v23, 8r3, veroju 15r15, siloju 15r16, skletvoju 
18r21, kletvoju 24r24, lepotoju 44r20. 
- u : glavu 4v21, muku 9v2, ženu 16r8, armatu 28r9, knigu 28v16, 
krunu 32v3, voieku 50r27 


1Sg.: Der LSg. zeigt regulares i bei palatalen und nichtpalatalen Stämmen. 
Belege: spod ...nozi 5r18, z(e)mli 12v27, teraci 42r20. 
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Plural 

Koz. Kel. Kr. 
NP1. =- i - y/ - e 42 - 6 
DPl. - an! - and - ama 
APl. - i E -e) =y / -9 -8 
LPL, = ah! = anf = ADA 
LPL, - ami - ani - ama 


NPl.: Die Endung -i entspricht dem altkirchenslavischen Befund bei den 
niohtpalatalen Stämmen. 
Belege: knigi 11r29 


GPl.: Alle Belege weisen die Nullendung auf, die ein Reflex der altkir- 
chenslavischen Endung (hinterer reduzierter Vokal) ist. 
Belege: knig' 2r32, rik! 35v25, ver’ 36r34. 


DPl.: Die Endung - am! entspricht dem Altkirchenslavischen; der Kasussyn- 
kretismus, wie er im heutigen Kroatisohen besteht, tritt bei Kozició 
noch nicht auf. 

Belege: zrtvam' 9r31 


APi.: Die überwiegende Mehrzahl der Belege zeigt die dem Altkirchensla- 
vischen -y entsprechende Endung -i; einige Belege haben ale Ausgang -e, 
wie sie im heutigen Kroatisch üblich ist. Eine Verteilung der beiden En- 
dungen nach palatalem und nichtpalatalem Stamm wie im Altkirchenslavi- 
schen besteht nicht. 

Belege: - i: glavi 3r4, strani 5r24, žrtvi 7r2, mki 7r28, knigi 17v13 
-e : knige 3r4, glave 12r34. 


42 Die Endungen y und ge verteilen sich im Altkirchenslavischen nach 
palatalem und nichtpalatalem Stamm. Diese Verteilung wurde in den 
modernen slavischen Sprachen aufgehoben, wobei im Serbokroatischen 
die Endungen aus der palatalen Reihe verallgemeinert wurden. 
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LPl.: Der LPl. zeigt noch die alte Endung -ah' ; der Kasusausgleich zwi 
schen DILPl. hat noch nicht stattgefunden. 
Belege: mukah' 8r28, vlnah' 12r6 


IPl.: Der gefundene Beleg hat die neue Endung: stopama 12r5 
Andere Stänne 


Neben den a/ja und den o/jo-Stammen gab es im Altkirohenslavischen noch eine 
Reihe anderer Stämme, die zum größten Teil in der heutigen kroatischen Spra- 
cher verschwunden sind. Dazu gehören die konsonantischen Stämme auf -n- und 
-8- und die u-Stämme, die in den o-Stümmen aufgegangen sind. Die i-St&mme 
sind auch im heutigen Kroatisch noch lebendig, verändert hat sioh nur ein 
Teil des Paradigmas und die Zugehorigkeit einzelner Lexeme zu der einen oder 
anderen Klasse. 

Bei den i-Stammen lautet die Endung im ISg. wie im Aksl. auf -iju aus: 
pomođiju 4r13, 41v16; mudrostiju, reónostiju 11r28, drzostiju 31v22, 
starostiju 41r34. Der GSg. endet auf -i (mudrosti 13v7), der DSg. eben- 
falls auf -i (tvrdosti 16r32). Das lerem 'rat' wird bei Kožičić als Femi- 
ninum behandelt, wie der Beleg 'prva rat' (50r8) zeigt. Dabei richtet sich 
‘rat' im Genus nach dem Altkirchenslavischen, wo es feminin war, während 

es im heutigen Kroatisch maskulin ist. 

Bei den ü-Stümmen ist 'crikav' belegt; die Deklination riohtet sich nach 
dem Vorbild des Altkirchenslavischen. Belegt sind folgende Kasus: 

GSg. crikve 14v22, LSg. crikvi 14v17, 14v18, 15r16 eto., im API. ist neben 
der aksl. Form ( crikvi 10r7) auch die moderne Form crikve belegt (14v11), 
die nach dem Muster der jo-Stamme gebildet worden ist. 

Die n-Stamme sind mit den Lexemen 'ime! und 'vreme' vertreten; belegt sind: 
GSg.: vriméne 5v6 u. 36v25, iméne 38r1; ISg. im&nem' 5v5 und API. vrim(e)na 
42v34. Regelmäßig als s-Stämme behandelt werden 'slovo' und 'čudo': 

NPl. čudesa 21v1, IPl. čudesi 3r31, slovesi 2r23. 


Interessant ist die Verwendung des Duals nach den Zahlen von 2 bis 4. 
Die Belege stammen alle aus der Angabe der Regierungsdauer der Päpste: 
leta .4. (22v28), leta .2. (22v22, 23v1, 23v16), leta .3. (23v27, 27r18), 
miseca .2. (25v19). Bei "misec" wird das nicht konsequent eingehalten, 
wie das Beispiel miseci .4. (22v28) zeigt. 

Bei Zahlen ab 5 steht der GPl.: let’ .11. (22v29), let' .5. (23v15), 
let' .6. (27r23). 
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ADJEKTIVE 
Lengform 


Im Altkirohenelavieohen wurde das bestimmte Adjektiv durch Anfugen des 
anaphorischen Pronomene an die einfache Form gebildet. Bereits in der 
Zeit des Altkirchenelavischen veränderten sich diese Formen durch Assimi- 
lation und Kontraktion, so z.B. beim GSg.mask.: dobra + ego A dobraego 

) dobraago ) dobrago4žIn der nachaltkirohenslavisohen Periode der sla- 
vischen Sprachen wurden einige dieser Formen durch solche aus der Prono- 
minaldeklination ersetzt; im Falle des GSg.mask. wurde die adjektivi- 
sche Endung -ago duroh ~ oga bzweog^4 sus der Pronominaldeklination ver— 
drangt. 

Fur die sprachliohe Analyse eines Textee, besondere für die Frage sei- 
ner Altertumlichkeit, iet diese Ersoheinung ein wichtiges Kriterium. Bei 
den Adjektiven zeigt eioh in uneerem Text das gleiche Bild wie bei den 
anderen sprachlichen Kriterien, nämlich ein Nebeneinander von kirchensla- 
vieohen und volkssprachliohen Einheiten. 

In der folgenden Darstellung habe ioh die Adjektive nit den Partizi- 
pien zusammengefa8t. Die Endungen der palatalen und der niohtpalatalen 
Reihe werden duroh einen Schrügstrich getrennt; treten bei einem Kasus 
zwei Endungen nebeneinander auf, wird die seltenere in eckige Klammern 
gesetzt. 


Maskulina: 
Koz. Akal. Kr. /Cak. 

NSg. -i - yJ/ -ij ma 

GSg. —ago/ ego [ oga] -ago/-ego - og(a)/-eg(a) 
DSg. — om /- em -umu/-emu - om(u)/-em(u) 
ASg. unbelebt = NSg., belebt = GSg. 

ISE. -in' "Aim ] -yim/- iim% -im 

LSg. -om'/-em' -čom - on(u)/-em(u) 


43 Vgl. dazu die Grammatiken von Diele, Leskien oder Hamn. 
44 Zum Gebrauch von -og bzw. -om gegenüber -oga bzw. -omu vgl. 
Priručna Gramatika S.108. 
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NSg.: Die Endung -i entspricht der heutigen Endung, die duroh Kontraktion 
aus der altkirchenslavischen entstanden ist. Für die Sprachanalyse ist 
diese Endung nicht aussagekräftig, da sie nicht eindeutig zum kirohensla - 
viechen oder zum volkssprachlichen Bereich zugeordnet werden kann. 
Belege: blazeni 10v25. 


GSg.: Die Mehrzahl der Belege weist die kirchenslavische Endung -ago auf, 
einige die pronominale, neue Endung -oga. Vereinzelt ist auch -ogo zu 
finden, das wohl eine Mischform darstellt oder auch nur ein Fehler ist. 
Belege: -ago: lažnago 4r13, rimskago 41r19 

-oga: češkoga, ugarskoga 56r1, drugoga 56713 

~ogo: ednogo 41r29. 


DSg.: Beim DSg. zeigen alle Belege die kroatisch volkssprachliche Form 
-omu, die altkirchenslavische Form -umu ist nicht bezeugt. 


Belege: langobardskomu 17v9, s (ve tomu 18r6, rimskom 35r18- 


ASg.: Der ASg. entspricht bei belebten Objekten im allgemeinen dem GSg., 
bei unbelebtem den NSg. Vgl. dazu S. 27% 


ISg.: Der ISg. zeigt die Endung -im, die aus dem altkirchenslavischen 
-yim& entstanden ist. Einmal tritt die unkontrahierte Form auf; da es 
der einzige Beleg ist, könnte auch ein Druckfehler vorliegen. Auf jeden 
Fall sollte man bei solchen Hapax legomena mit Interpretationen vorsich- 
tig sein. 

Belege: crikvenim' 10r32, veliim! 10r24. 


_ 


LSg.: Der Beleg "v niednom " (55r5) hat die neue Endung. 


Feminin: Akal. Kr. /Cak. 
NSg. -að -aja -a 
GSg. -io -yje -e 
DSg. -oi -6i -oi 
ASg. -uju -ojo -u 
ISg. -oju/-eju -ojo/-ejo -om, čak. -u 
LSg. -oi -bi -oi 
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NSg.: Die Endung -ae ( lege:aja) entspricht altkirchenslavischen Gegeben- 
heiten. Im heutigen Kroatisch gibt es ale Langform nur die kontrahierte 
Endung A. 

Belege: presvetaš 8r23 

GSg.2 Die häufigere Endung ist -ie, der Reflex der aksl.Endung -yje. 

In einigen Füllen tritt -e auf, was der heutigen Endung entspricht. 
Belege: vlaskee (lege:vlaskie) 21r22, divnie 21v2, lateranskie 21v8, 

6 (1ovece)skie 23r25. 


DSg. Alle Belege haben die neue, aus den Pronominalstammen übernommene En- 
dung -oi. 

Belege:rimskoi 30v1 

ASg.: Die Endung -uju ist aus der altkirchenslavischen durch Entnasalisie- 
rung entstanden. Im heutigen Kroatisch gibt es sie nicht mehr, ihre Ver- 
wendung hier dient zur Archaisierung des Tertes.. 

Belege: krstičnskuju 19v9, bietrickuju 56r16. 


ISg.: Die Endung -oju (bzw.-eju bei palatalen Stümmen) folgt der aksl. Form. 
Einige Belege haben die cakavieohe Endung -u. Die im heutigen Kroatisch üb- 
liehe Endung -om iet nicht belegt. 

Belege -oju/-eju:bož'eju 4r13, nagloju 15v17, posledneju 35v9. 


LSg.: Alle Belege zeigen wie beim Dativ die aus der Pronominaldeklination 


ubernommene Endung -oi: 
Belege: lateranskoi 25v18, stolnoi 29r8, srbskoi 35v14. 


In einigen Fallen treten die Kurzformen auf: 
NSg.: desna 41v25, Srna 41v26, velika 41v27. 
GSg.: uboge 41r33, niske 42v25, lukave 43r32. 
ISg.: veliku 50r27, eilnu 50r33 


Plural: 
Von den Adjektiven gibt es nicht von allen Kasus Belege. Da sich die Ka- 


susendungen im Plural der Adjektive und der Pronomina nicht unterschei- 
den P? vehandls ich diese Endungen nur einmal, bei den Pronomina. 


45 Für das Altkirchenslavische s. dazu Leskien od. Hamn, für das Serbo- 
kroatische Priručna gramatika. 
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PRONOMINA 


In den Zitije werden Pronomina gebrauoht, die eindeutig dem aksl. Bereich 
zuzuordnen sind und in der modernen Volkssprache oder in den Dialekten 
nicht mehr zu finden eind.Dazu gehören vor allem 'ize', das als Relativ- 
pronomen und als relativer Satzanschluß nach lateinischen Vorbild gebraucht 
wird, und das Demonstrativpronomen ‘sa’. Von anderen Demonstrativpronomi- 
na Bind die alten Formen belegt, z.B. tritt ta, to anstelle des heutigen 
taj auf. 

Bei den Formen des Pronomens 'ta' ist bemerkenswert, da8 Zusammensetzun- 
gen mit der aksl. Partikel -Zde auftreten, wobei -Zde die Cakavische Lau- 
tung -je annimmt. Orthographisch wird die Partikel dann mit -e wiedergege- 
ben45 Das Resultat sind Formen, die im kroatisch-glegolitischen Bereich 
wohl einmalig sein dürften pie These, da8 es sich bei diesen Formen um 
die Partikel -Zde handelt, wird durch den Yergleich mit den entsprechen- 
den lateinischen Stellen bei Platina erhartet, an denen nahezu immer die 
entsprechende Form von idem auftritt.Meiner Ansicht nach ahmt Kozició mit 
der Zusammensetzung to + Zde die lateinisohe Zusammensetzung i(s) + dem 
nach. 

Belege:togoe (19v12, 19v18) < togo-zde nach lat. eius-dem; v toe vrime 
(3r12, 24v12) < to-zde zu eodem tempore Pl. 

Neben dem Relativpronomen 'ize' tritt noch das 'ki' auf, ebenfalls als 
Relativpronomen; 'ki' und seine Formen sind für das Gakavische charak- 
teristisch’®, treten aber auch im Kajkavischen auf. Das štokavische Pro- 
nomen 'koji' tritt nicht auf. Ein funktioneller Unterschied zwischen ‘ize! 
und 'ki' last sich nicht feststellen.Der parallele Gebrauch von beiden 
Pronomina ist einer der Bereiche, in denen sich die für die Zitie typi- 
sche Vermischung von Elementen aus dem Altkirchenslavischen und aus den 
modernen Dialekten besonders deutlich zeigt. 


46 Zur Orthographie des j - lautes vgl. S. 249 

41 Diese Formen sind mir bisher in keinem anderen kroatisch-glagoliti- 
schen Text begegnet; auch im ARj werden sie nioht erwähnt. 

48 U.a. bei Peco, S. 141. 
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Demonstrativpronomen ‘sa’ 


Das Demonstrativpronomen 'sa' (NSg.mask.) stammt aus dem Altkirchenslavi- 
schen und ist im modernen Kroatisch nicht mehr gebräuchlich, nur in einigen| 
kroatisch-glagolitischen Texten taucht es noch auf 4? , Ee jet also bereits als 
Lexem ein Konservativismus, aber auch seine Morphologie richtet sich noch | 
ganz nach dem Muster des Kirchenslavischen. Da es dieses Pronomen heute 

nur noch im Cakavischen Dialekt, in der Standardsprache aber nicht mehr 
gibt, werde ich bei den Paradigmen nur die Formen des Altkirchenslavischen 


zum Vergleich heranzishen. 


Maekulin, Singular: 


NSg. sa 8 
GSg. sego sego 
DSg. sem gem 


ASg. je nach belebt/unbelebt 
ASg = GSg. oder NSg. 


ISg. sin! aimé 


LSg. sen! sons 


NSg.: Die Form 'sa'! ist durch Vollvokalisierung des reduzierten Vokals ent- 
standen. 

Belege: 11v9, 11v22, 18r14 

GSg.: Der GSg. entspricht der altkirchenslavischen Form. 

Belege: 11r24, 12r1 

DSg.: Auch der DSg. entspricht in dieser Form dem Altkirchenslavischen, 


Belege: 18v11, 41v20 

ISg.: Die Form unterscheidet sich nur durch den anders geschriebenen redu- 
zierten Vokal vom Aksl. 

Belege: 32v29 

LSg.: Auch hier zeigen beide Belege den Stand des Altkirchenelavischen; 
Belege: 16r25, 42r34. 


Die Formen im Neutrum unterscheiden sich nur im NSg. ( und damit auch im 
ASg.). Belegt ist zweimal der ASg. 'se' ( 18v21, 31r21). 
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Femininum 


Da nicht von allen Pronomina alle Kasueformen belegt sind, werde ioh die 
Endungen aus allen pronominalen jo-Stümmen zusammenfassen; hierzu gehören 
das anaphorieche Pronomen i-(ze), die Possessivpronomina moj, tvoj und evoj, 
naš und vas sowie vas ( aksl. vbeb. 


Befund AKSL KROAT./ČAK. 
NSg. -$ -(3)a, [ei] -a 
GSg. -ee [-e] -eg -e 
DSg. -ei ST -0j 
ASg. -ju -jọ -(j)u 
ISg. -eju [-u] -ejg -om / čak. -u 
LSg. -ei -ei -oj 


NSg.: Der NSg. zeigt die erwartete Endung -ë (lege:ja). 

Belege: éze 14v31, 25v31; sie 32r9 entspricht der zusammengesetzten Dekli- 
nation (aksl.:si). 

GSg.: Die Belege des GSg. zeigen die entnasalisierte Form der altkirohen- 
slavischen Endung -ee, die zum Teil in der kontrahierten Form auftritt, 
wie sie heute im Kroatisohen zu finden ist. 

Belege: evoee 41v17, 2v14; eeže 42r29, eee 21r32; kontrahiert:svoe 2v14 
DSg.: Im DSg. tritt nur die dem Altkirohenslavisohen entsprechende Endung 
-ei auf; von der aus den niohtpalatalen Reihe übernommenen Form -oj, wie 
sie in der heutigen Sprache üblich ist, findet sich in den Žitie kein Beleg. 
Belege: svoei 30r33. 

ASg.: Alle Belege zeigen die erwartete Form -ju. 

Belege: siju 16r6, juze 43r26, svoju 44r15, 48v7. 


ISg.: Wie auch bei den Substantiven der &- bzw. ja-Deklination (s.S. 260ff.) 
und den Adjektiven (s.265/66) treten bei den Pronomina nebeneinander die 

dem aksl. nahestehende Endung -eju und die im Gakavischen Dialekt übliche 
50 auf Die Stokavische Endung -om ist nicht belegt. 

Belege: ejuže 15r15; vsu 12r28. 

LSg.: Der Beleg entspricht dem altkirchenelavischen Befund: sei 50r13 


Endung - u 


50 Vgl. EJ, Stichwort "jezik, srpskohrvatski", 
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Plural 


Da nicht von allen Pronomina alle Kasus belegt sind, werde ich bei den Be- 
legen für den Plural der nichtpalatalen Stämme die verschiedenen Pronomina 


zusammenfassen. AKSL. KROAT./CAK. 
masc <i -i -i 

NP1 fem -e -y -e 
ntr -a -a -a 

DP1 -in' -&m? -in(a) 
masc -=e -y =e 

AP fem -e =y =e 
ntr -a -a -a 

IPl «ini -pmi -in(a) 

LPl DA A -6h7 -in(a) 


Belege: masc.: ti 12v1, onize 40v28, ini 50v19 

fem.: te 2r19 

ntr.: tae 32v (tae lege:ta-e < ta-zde, lat. i-den) 
Die Endungen der maskulinen und neutralen Formen läßt keine Aussage über 
die Anlehung an die kirchenslavische oder die kroatisch-volkssprachliche 
Norm zu, da die Endungen identisch sind; die feminine Endung -e entspricht 
der modernen kroatischen, allerdings ist bei der geringen Zahl der Belege 
Vorsicht angebracht. 


GPl.: Die Endung des GPl. ist in allen Genera gleich; die Endung -ih' ist 
wohl eine Übernahme aus den palatalen Stämmen wie auch beim NPl. 
Belege: onih! 43v21, inih! 12v20 


DPl.: Beim pp1. gilt ähnliches wie beim GPl.: Die Endung -im' stammt aus 
den palatalen Stämmen, ein Ausgleich, wie er für das Serbokroatische ty- 
pisch ist. Nicht durchgeführt wurde bei Kozici& hingegen der Kasussynkre- 
tismus, der einen Ausgleich der Formen im DP1.,IPl. und LPL, bedeutet. 
Belege: tim! 32v25, onim! 33v33, inim! 39v3. tim'e 27v31 ist die Sakavi- 
sierte Form von aksl. tem-žde nach lat. eo-dem, eine Bildung, die in den 
Žitie öfters zu finden ist (Vel. S. 267). 
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APl.Auch die Endungen des APl. zeigen eine Übernahme von Endungen der pala- 
talen Pronominalstamme. 
Belege: maec.: ine 15r26 

fem.: inie 

neutr.: ina 10v25 


LPl.: Beim LPl. ist die Endung -6h% zu -ih' verändert worden, das heißt, 
sie hat sioh phonetisch ebenfalls an die palatalen Stämme angepaßt. Eine 
Angleichung der Endungen von DPI, IPI. und LPl. zeigt sich noch nicht. 
Belege: onih! 2r23, kih' 35v13 


IPl.: Das gleiche gilt für den IPl.:.Phonologisohe Angleichung an die pala- 
talen Stämme, keine Kasusangleichung. 
Belege: inimi 50r33 


Der Plural der jo-Stämme zeigt in den meisten Fällen die gleichen Endungen: 


Aksl. Kr. /Cak. 
masc. e-i -i -i 
HET fem. -e be “6 
neutr. -a -a -a 
GPl. -ih -in? -ih 
DPL. -in' -in -in(a) 
masc. -i ei ei 
i fem. ~-e -9 -e 
neutr. -a -a -8 
IPl. -imi -imi -im(a) 
LPl. -ih! -ih% -im(a) 


Da die Endungen in den Žitie wie auch im heutigen Serbokroatisch aus den 
palatalen Stammen des Altkirchenslavisohen ubernommen wurden, sind die 
vorgefundenen Formen nicht sehr aussagekraftig. Wichtig ist wieder, daB 
noch kein Ausgleich zwischen DPl, LPL, und LPL, vorgenommen wurde. 
Belege: 
NPl.: mask.: ize 15r13, 16032, naši 48r17, 

fem.: sie 2v9 (aksl. sije), 

neutr.: sie 10v27, 
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GPl.: ihže 41v25, 48v17 , svoih' 48r22, eih' Zei 
DPI.: na8im' 26v27, vsim' 38v23 


APl.: mask.: nase 2r16 
fem.: eze 25r26, svoe 12r27, sie 2v5 


neutr.: ze 18r22, 25r22 


IPl.: imiže 20r31, svoimi 48r8, simi 4r29 
LPl.: kein Beleg; die Form dürfte sich aber von der der nichtpalatalen 


Stëmme nicht unterscheiden (S. 271) 


Vom Dual ist sinmal der Instrumental belegt: svoima 41v14 
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VERB 


I.Präsens Aksl. Kr./ Čak. 

1 .Sg. -u; -ju / -In “Os -Je -m 

2.58. -Bi -8i -8 

3. Sg. -t ! =t% -ø 

1.Pl. -10 -0% -mo 

2.Pl. -te . -te -t6 
i-Kl. -et ' -et% -6 

3.Pl. eti-Kl. -ut' -ot -u 
ati-Kl. -ajut' -ajet't -aju 


1. Sg.: Die meisten Belege zeigen den alten Ausgang auf -u bzw. —ju, der 
durch Entnasalieierung direkt aus der altkirchenslavischen Endung-Q bzw. 
— jọ entstanden ist. In der kroatischen Volkssprache hat sich dann der 
Übergang zur Endung auf -m bei den a-Stümmen Ende des 15., Anfang des 16. 
Jahrhunderts durchgesetzt? | Die Verwendung der alten Endungen ist hier eine 
bewußte Archaisierung. 

Belege: auf -m: napravlam' 2r6, krivim' 2r16, trudim se 2r21, ostavlan' 
2r25. Alle diese Belege finden sich in seiner frei verfaßten Einleitung; 
im eigentlichen Text finden sich mır Belege mit der alten Endung. 

Alte Endung: ufaju 2r7, eaziju 4r10, daju 4v5 und 31r19, ostavlaju 51r19. 


2.Sg.: Mit einer Ausnahme zeigen alle Belege die alte Endung -Bi. Das Bei- 
spiel mit der neueren Endung auf -5 stammt wieder aus dem Vorwort: 

Belege: -8': mores! 2r15 

-Bi: gredesi 4r34, taknesi 22v5, hocesi 22v4 

3.Sg.: Die Formen der 3. Person Singular zeigen noch alle den Ausgang auf 
-t', ein Reflex der altkirchenslavischen Endung -t&. Die kroatische Form, 
bei der das auslautende -t abgefallen ist, ist noch nicht belegt. Die glei- 
che Erscheinung findet sich auch in der 3.Person Plural (s.dort). 


Belege: sledit' 41v11 12, c(e)s(a)rastvuet' 44r26, 48r32, pametit'55r7, 
obhodit! 55r9. 


51 Eine ausführliche Darstellung dieser Entwicklung gibt Vončina. 
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| 


1.Pl. Alle Belege haben die Endung -mo und eomit die kroatiech-volkssprach- | 


liche. Das ist insofern eine interessante Tatsache, da in allen anderen 
Formen die kirchenslavische Form bevorzugt wird. Vermutlich hangt das mit 
der Verwechlungsmoglichkeit mit der 1.Person Singular zusammen, wenn bei 
dieser sich die neue, auf -m lautende Endung, durchsetzt:Die kroatische 
Form 'govorim' als 1.Pers.Sg. und die kirchenslavische Form ‘govorim}' 
als 1.Pers.Pl. sind nach Abfall des reduzierten Vokals identisch; um einer 
derartigen Verwechslung vorzubeugen, bevorzugt Kožičić hier die Lautung 
auf -mo. 
Belege: zovemo 11v11, izbiraemo 24r3, govorimo 31r25, hođemo 41r31, 
možemo 41v2, obulGimo se 41v2. 
Als Konservativismus ist die Form 'izbiraemo' anzusehen, da die Stammbil- 
dung hier nach kirchenslavischem Vorbild erfolgt. An dieser Form wird das 
widersprüchliche Bild der Sprache der Žitie besonders deutlioh:An einen 
nach kirchenslavisohem Muster gebildeten Stamm wird eine kroatische En- 
dung angefügt. 
2.Pl. Die Form der 2.Person Plural weist keine Besonderheiten auf; die 
Endung entspricht kirchenslavischem wie kroatischem Stand. 
Belege: znaite 23r31 
3.Pl. Diese Endung entspricht wieder dem kirchenslavischen Sprachetand, 
d.h. das auslautende -t ist nicht abgefallen; der einzige Unterschied zu 
den altkirchenslavischen Formen besteht in der Entnasalisierung von 9e 
und von pu, 
Belege:i-Kl.:uklonetse 19r22, tvrdet' 23r10; 
-ati Kl. prevrađajut! 2r24, dajut! 4v15 
-ovati Kl. obvrBujut!2r25 
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Imperfekt 


Das Imperfekt ist nur in der 3. Person Singular und Plural belegt; es 
dient zur Bezeichnung von andauernden Handlungen in der Vergangenheit. 
Die Endungen entsprechen den kirchenelavischen: 

eie sind nur entnasalisiert: Be ) -8e (3.Pers.Sg.) und -họ ) -hu (3.Pl.). 
Belege: 3.Sg.: vladase 3r28, mislase 4r31, izviraše 5r18, nosase se 48r2. 
3.Pl.: ležahu 8r23, vedihu 9r30, naležahu 9r31, mogahu 39r33. 


Aorist 


Der Aorist entspricht in Form und Funktion dem Altkirchenslavischen; er ist 
das am häufigsten bemtzte Vergangenheitstenpus in den Žitie. 

Belege: 1.Sg.: videh' 33vi2 

3.58.: zace 3r26, porodi 3r26, drza 4r8, vaze 27r10, stvori 27r20, izgubi 
36710, povrnu 36r15, pobedi 36721 etc. 

1.Pl.: rekosmo 21v7 

3.Pl.: načeše 10r5, zgibose 12r7, verovase 12r7, vazese 27r11. 

Interessant ist die Form des Aoristes 3.Sg. von 'biti':In einigen Fallen 
lautet er den Regeln des Altkirchenslavischen gemaB 'bist', so Z.B. 7r6 


In den weitaus meisten Fallen lautet er jedoch 'bisi', so immer in der 
feststehenden Formlierung bei der Angabe der Sedisvakanz des Papststuhls 
"Prazdan' bisi tagda préstol'..." (z.B. 16711, 16r17, 16v18, 16v24, 17r18), 
aber auch an anderen Stellen (z.B. 30r16, 35v18, 40r30, 48v7). 

Diese Endung war in den kroatisch-glagolitischen Texten recht haufig. 

Die Herkunft dieser kndung ist unklar; die Erklärung des ARj, es handle 
sich um ein 'zlo prepisano byst$' (ARj 1, S. 363), dürfte kaum zutref- 
fen, dazu ist diese Form zu haufig. Moglicherweise handelt es sich um 
einen Ausgleich der 2. und 3. Person Singular, wie er auch in anderen 
Aoristformen anzutreffen ist (by/by, dast/dast etc.). Das 'bisi' der 

2. Singular konnte nach 'jesi' gebildet worden sein. 


ZUSAMMENGESETZTE TEMPORA 


Perfekt 


Das Perfekt wird wie im Altkirchenslavischen und auch im Serbokroatischen 
heute mit dem l-Partizip und den Präsensformen von 'biti' gebildet.Das Per- 
fekt wird in den Žitie wesentlich seltener als der Aorist gebraucht, ein 
funktioneller Unterschied läßt sich nicht feststellen.Das Beispiel 10v25 
würde eine Interpretation 'Resultat in der Gegenwart' erlauben, der Beleg 
27v12 jedoch nicht, hier handelt es sich um eine Erzählung eines Vorganges 
ohne ein solches Resultat ("es gab Erdbeben").Auch die anderen Belege zei- 
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Die Wortstellung in Hauptsatzen ist durchgehend Partizip + biti; da die 
Prasensformen von biti Enklitika sind, ändert sich in mit “da' eingeleite- 
ten Nebensatzen die Wortstellung in biti + Partizip.Dadurch steht die Form 
von 'biti' immer an zweiter Stelle, was den Regeln der heutigen serbokro- 
atischen Syntax entspricht” 

Belege:Hauptsätze: pisal' e(st') 10v25, pridali sut' 26r4, bili sut! 17v12, 
slagal' esi 57r10-11. 
Nebena8tze: da sam‘ podlegal' 2r4, da smo se sramovali 2r14 


Plusquamperfekt 


Das Plusquamperfekt wird aus den Imperfekt-Formen von ‘biti’ und dem l- 
Partizip gebildet.Nicht in allen Fallen bezeichnet es eine eindeutige Vor- 
vergangenheit. 

Belege:^.Pers.Sg.: ležal biće 40v16, pobedil' bise 40v15, 

3.Pers.Pl.: izbrali behu 23r7, postavili behu 23r17, obocitovali behu 
41v5, 


Futur 


Das Futur wird in den Žitie auf zweierlei Weise gebildet:In einigen Fallen 
mit den perfektiven Prasensformen und dem Infinitiv, in der Mehrzahl der 
Falle mit dem Infinitiv und den Formen von htjeti: 


Belege:mit biti: budeši složiti 2v11, 
mit htjeti:diviti se ote 2r3, ote...vrići 2r8, iziti ote van 2v9, 
početi ote 55v24, ote biti 55v25, nizloziti ođe 55v31. 


Form und Gebrauch des Duals 


Der Dual wird bei den Verbformen nahezu immer korrekt angewandt: 
Belege (alle 3.Pereon) sledita 2v7, besta 4v31, stvorista 4v32, behota 
5r14. govorahota 12r25, ispovedosta 33r1, 33r3. 


52 Vgl. Priručna gramatika, S. 39 


- 276 — 


Günther Tutschke - 9783954792566 
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 05:00:18AM 
via free access 


Allerdingsentspricht die Endung -ta nicht dem Altkirchenslavischen:Dort 
ist -ta die Endung der 2. Person, die der dritten lautet auf -te aus.Die 
Endung -ta als gemeinsame Endung des Dual für die 2. und 3. Person ist 

im Slovenischen gebräuchlich und somit wohl auch im kajkavischen Dialekt 
des Mittelalters??In der 'Kronika' des Antun Vramec heißt se:"(...J 

Adam i Eva naiprva Cloveka besta[...]" (zit. nach Hrvatski kajkavski pisci 
I, S.119).Wahrscheinlich hat Kožićić diese Form des Duals gewahlt, da die 
korrekte kirchenslavische Endung -te mit derjenigen der 2.Person Plural 
identisch ist und der Leser des 16. Jahrhunderts die beiden Formen mit- 
einander verwechseln konnte. 


53 Der kajkavische Dialekt von heute zeigt phonologische und morpholo- 
gische Gemeinsamkeiten mit dem Sloveniechen; wie u.a. die Chronik 
von Vramec beweist, gehörte dazu früher auch die Form des Duals. 
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SYNTAX 


Die wichtigsten syntaktischen Erscheinungen, die hier untersucht werden 
sollen, sind Partizipialkonstruktionen, darunter vor allem der Dativus 
Absolutus, und die Belebtheitskategorie. 


Partizipium conjunctum 


Das Partizipium conjunctum tritt in den Žitije sehr häufig auf; es ist 
unter dem Einfluß der lateinischen Vorlage ontétaüden ^4 und auch so kon- 


struiert: 
Partizip + Verbum finitum anstelle Hauptsatz + Nebensatz 


Poznavsi stvar ...pride 16r6, 

otsiksi dva prsta...verksi...pogrebe 20r30-31, 
sluZei...stvoren bisi 17r4, 

otsad ...klese 20720, 

ne ufae...ide 26r28, 

vrnuv ge...vshote 52v18-19, 

priBad ...vaze 53r19-20, 

ubi...razbiv ga 53v33—34, 


Dativus Absolutus 


Der Dativus Absolutus entspricht in seiner Anwendung weitgehend dem latei- 
nischen Ablativus Absolutus: Haupt— und Nebensatz mit verschiedenen Sub— 
jekten werden zu dieser Konstruktion vereinigt: 


[Partizip + Nomen]... * Verbum finitum 


porodi...cirinu poglaviju sudu 3x26-27, 

ces(a)rastvuju@u justini&nu etvoren bisi 14r1-2, 

vodeđu mahometu...sarazini pobise 15r23-24, 

nace karal vprasati...suéim tu ... kleru i plku 18r17-18, 
stvorenu suđu miru...izbavleni sut 25r23, 

sem vladajudu...ctovan e(st ) Binod 41v6-7. 


54 Die Partizipalkonstruktionen entsprechen bei den Papstviten meist 
lateinischen Partizipialkonstruktionen bei Platina. Zum Einfluß 
des Lateinischen auf die Sprache der Zitije s.S. 300, 
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Belebtheitskategorie 


In den meisten Fallen hat das direkte belebte Objekt bei den Maskulina 
im Singular die Form des Genitiva: 


ostaviv .2. sina...ubiv! brata 49v15-16, 
karla...ljublaše 51r8-9, 

nasl(e)dnika ostaviv' 51r35-34, 
postavi...leona 51v30-31, 


arhiereé stvori...grgura nazva 52r8-9. 


Uneinheitlioh ist das Bild bei den Angaben über die Ernennung von Biecho- 


fen: 


eréov!/ biskupov stvori 4v22-23, 5r25-26; 
biskupi, diékoni redi 12r9, 12v27-28, 13r16—17. 


* 


In zwei Belegen wird die im heutige Konetruktion zbog + Gen. zur Angabe 
einer Ursache oder eines Grundes durch den blo8en Instrumental ersetzt: 
častoljubstvom = zbog častoljubstva 48v5, nevrstvom = zbog nevrstva 
52v15. 
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Zum Vorwort 


Das Vorwort ist frei formuliert, also nicht wie der eigentliche Text 
unter dem Einfluß des Lateinischen entstanden; da außerdem ein anderer 
Inhalt vorliegt, könnte es sein, daß die Sprache des Vorwortes von der 
Sprache des eigentlichen Textes abweicht, 

Die Untersuchung zeigt jedooh, daß Kožičić sein sprachliches Konzept 
auch im Vorwort weitgehend eingehalten hat; auch hier tauchen die sprach“ 
lichen Archaismen auf, die auch im eigentlichen Text zu finden sind: 


Langform des Adjektivs: prietae 2r8, laznae 2r31. 

Alter IPl.: pisci, tlmaci 2r14, slovesi 2r23 

Dual: dva načelnika 2v6 7. 

Relativpronomen iže: 2r13,15,25; 

Kirchenslavische Lexeme: abie 2r32, nine 2v13, zelo 2r10. 


s 
Allerdings tritt in der 1. Bers. Sg. der Verben die neuere Endung auf 
-m öfter auf ale im Text selbst: napravlam' 2r6, krivin! ?r16, trudim se 
2r21; Gegenbeispiel: ufaju 2r7. 


— 280— 


Gunther Tutschke - 9783954792566 
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 05:00:18AM 
via free access 


SPRACHNORM BEI KOŽIČIĆ 


Die sprachliche Situation in Kroatien bot in der Mitte des 16. Jahr- 
hunderts ein buntes Bild: Es gab keine einheitliche, für alle Kroaten 
oder auch nur für alle Cakavisch oder kajkavisch Sprechenden oder Schrei- 
benden verbindliche Norm. Die Sprache der Kirchenbücher - Missale, Bre- 
viere und Rituale - befand sich noch unter mehr oder weniger starkem 
Einfluß des Kroatisch-Kirchenslavischen, während die Spovid op@ena aus 
der Senjer Druckerei bereits in nahezu reinem Cakavischen Dialekt ge- 
schrieben war. Die zu dieser Zeit erschienene Literatur, die mit latei- 
niechen Lettern gedruckt wurde und somit einem größeren Leserkreis zu 
gänglich war als die Handschriften, zeigte kein einheitliches sprachliches 
Bild. Die Dubrovniker Literatur war eher štokavisoh abgefaBt, und die 
Werke des Hvarers lučić und des in Zadar geborenen Zoranić waren in 

den regionalen Mundarten ihrer Verfasser geschrieben . Im Bereich der 
religiösen Literatur, die nioht zum liturgischen Gebrauch, sondern der 
Erbauung dienten, war das Bild noch uneinheitlicher:Die biblischen Tex- 
te, Apokryphen, Marienwunder, Heiligenlegenden und Lieder, die in gla- 
&olitischen Handschriften verbreitet wurden, zeigten in Sprache und 
Orthographie zum Teil erhebliche Unterschiede. 

Kožičić versucht nun, die Tradition des Kirchenslavischen nit den 
Neuerungen in der Volkssprache zu verbinden. Auf einen kurzen Nenner 
gebracht, sieht seine Konzeption folgendermaßen aus: Kirchenslavische 
Syntax wird mit volkssprachlicher, meist Sakavischer Lautung verbun- 
den; die Morphologie ist vorwiegend kirchenslavisch, an einigen Stellen 
treten volkssprachliche Formen auf. Dies ist in erster Linie dann der 
Fall, wenn die alten Formen die Gefahr von Verwechslungen in sich ber- 
gen. Allerdings geht er dabei nioht immer konsequent vor. Die Lexik um- 
faBt in erster Linie den dem Kirchenelavischen und Volkssprachlichen ge- 


meinsamen Bestand, dazu kommen sowohl reine Kirchenslavismen als auch 
reine Dialektworter. Bei der Orthographie versucht er, dem Text duroh 


den reichlichen, jedoch nicht immer konsequenten Gebrauch von 6 und 
Štapić ein archaisches Aussehen zu verleihen. Diese kurze Zusammen - 
fassung habe ich auf S. 282 durch eine Tabelle zu verdeutlichen ge- 
sucht. 
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KIRCHENSLAVISCH VOLKSSPRACHE 


i 
| able, bo, drzost, emo, mastiti zac, opitati, trmantana, 
"rachen", nine, rat feminin, domaka, kamo, Rel.pron. 
EXIK sebra, zelo ; Rel.pron. ize ki, nigdir; 


| *àj ) j, 6 ) i/e, iz ) z; 
HONOLOGIE : *stj ) 86, SEI ) &, Anlaut- 
gruppen va u. Or. 


Dual als Kategorie, alter IPl, Verb Pre: 1.Pere.Pl.; teiiw. 
ORPHOLOGIE | Konsonantenstamme, unkontr. 1.Sg. ; Komparativ = 81, Dual 
Langform bei Adj., Verb Prs. 3. Pere. — ta, Adj.Fem.DSg. —i. 


U 1.,2.,5.88g., 3.Pl. 


Dativus Absolutus, 
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Ausführlicher betrachtet, eieht die Norm bei Kožičić auf den ver- 
schiedenen Sprachebenen folgendermaßen aus: 


1. Phonologie 

Die Sprache in den Žitie zeigt mit einigen Ausnahmen alle wesentlichen 
phonologischen Veranderungen nach Cakaviechem Vorbild. Dazu zählen die 
Reflexe der alten *dj, *tj und *stj-Gruppen, Der Übergang iz ) z bei 
Vorsilben und Präpositionen, die Reflexe des & und einige einzelne, 
nicht im ganzen Cakavischen Gebiet auftretende Erscheimungen wie se- 
kundäres syllabisches r (Belege 5.254 ). In einigen Fällen hat das 
Čakavische bestimmte Erscheinungen aus dem Kirchenslaviechen bewahrt, 
die im Stokaviechen verändert worden sind. Davon finden wir in den 
Žitija die Bewahrung des auslautenden -1 und der Anlautgruppe v bzw. 
va. Interessant ist auch, daß der für das gesante kroatische Küsten- 
gebiet charakteristische Übergang von auslautendem -m in -n nicht vor- 
genommen wurde. Eine mögliche Ursache könnte sein, daß dieser Wechsel 
die Wortform oft nicht unerheblich entstellt und für einen Text aus 
dem kirchlichen Bereich zu volkssprachlich ist. 


2. Morphologie 

Bei der Morphologie kann man sagen, daß sie eine feste kirohenslavi- 
sche Basis hat: Lengform der Adjektive, konsonantische Stämme und der 
regelmaßige Gebrauch des Dual gehören der archaischen Schicht ebenso 
zu wie die meisten Kasue- und Personalendungen. Bewahrt werden die al- 
ten Formen vor allem dann, wenn sie im Čakavischen ebenfalls bewahrt 
werden, wie zum Beispiel der LSg. der Maskulina auf -e, der endungs- 
lose GPl, der LPL auf -éh und die Verschiedenheit der Kasusendungen 

im DILPl bei den o-Stämnen. 

Diese Grundlinie wird in zweierlei Hinsicht durchbrochen:Zum einen 
in Fällen, in denen die Bewahrung der alten Form Verwechslungsmöglich- 
keiten mit einer anderen, neu entstandenen schafft bzw. die alte En- 
dung schon zu sehr aus dem Sprachbewußtsein verschwunden ist. Das ist 
der Fall bei der Endung der 3. Person Dual, bei der konsequent die En- 
dung -t& auftritt, obwohl -te die etymologisch richtige ware. Hier 
dürfte Kožičić wohl gesehen haben, daß die Endung -te mit der 2. Per- 
son Plural verwechselt werden konnte, und übernahm daher, moglicher- 
weise aus dem kajkavischen, die eindeutig als Dual erkennbare Endung 
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-ta, Ein weiterer derartiger Fall ist die Endung der 1. Person Plural 
im Präsens. Hier finden wir die moderne, volkssprachliche Form, die zu 
den anderen, die nahezu durchweg nach kirchenslavischem Muster gebildet 
werden, einen deutlichen Gegensatz bildet. Hier ist die Erklarung wohl 
darin zu suchen, daß der Reflex der kirchenslavischen Endung -m2 bei 
Kožičić -m lauten würde; diese Form könnte aber mit der neu auftreten- 
den Endung in der 1. Person Singular verwechselt werden, die anstelle 
des alten -u die aus der athematischen Flektion kommende Endung -m 
übernimmt. Dieser Wechsel macht sich auch bei Kožičić bemerkbar. 

In einigen Fällen treten die alte kirchenslavische und die neue ĉa- 
kavische Endung nebeneinander auf, ohne daß dabei eine bestimmte Vertei- 
lung erkennbar wäre j Kozici& hat sie möglicherweise als gleichberech- 
tigt angesehen und daher beide Formen als für die Literatur möglioh be- 
trachtet. Ein solches Nebeneinander findet man bei den Verben in der 1. 
Person Singular, dem ISg. bei den a-Stämmen und beim GPl. der o-Stänne. 


3. Symtax 

In der Syntax sind alle wesentlichen Züge des Kirchenslavischen erhal- 
ten. Dazu gehören vor allem Erscheinungen wie Participium Conjunctum 
und Dativus Absolutus, der oft durch die lateinische Vorlage initiiert 
wird, 

4. lexik 

In den Žitie sind eine Reihe von Schichten im Wortschatz zu unterschei- 
den. Den Großteil machen Wörter aus, die aus dem Kirchenslavischen in 
die Volkssprache übernommen worden sind und nur phonologisch verandert 
wurden. Dazu gehören meju 'zwischen', posuti 'überschütten'!, razlitie 
'Überschwemmung'!, rilo ‘Schnauze', stvoriti 'schaffen', telo "Körper! 
sowie die meisten Prapositionen (k, od, pri) und Konjunktionen (i, 
ili). Einen ebenfalls erheblichen Teil bilden Wörter aus dem kirchen- 
slavischen Bereich, die es in der damaligen Volkssprache nicht mehr 
gab”>und die auch nicht mehr verstanden wurden; sie gab es nur noch in 
den liturgischen Büchern wie Missalen und Brevieren, deren Sprache sich 


55 Wörter wie abie, ize, zelo etc. sind in der Literatur dieser Zeit, 
etwa bei Marulić oder Hektorović, nicht zu finden; sie sind auch 
nicht im AR) verzeichnet, obwohl sie z.B. im Hrvoje -Missale durch- 
aus vorkommen. 
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Kožičić zum Vorbild nahm? Dazu gehören z.B. abie 'sofort', bo ' auted?!, 
ize 'welcher', nine 'nun' und zelo 'sehr'. Einige Wörter stehen im Fal- 
le eines Unterschiedes zwischen Kirchenslavisch und Volkssprache dem 
Kirchenslavischen näher; so ist ‘rat’ in all seinen Belegen feminin, 

wie es im Kirchenslavischen war. 

Dem stehen einige Worter entgegen, die es im Kirchenslavischen nicht 
gab, sondern die dem Čakavischen angehören. Dazu zählen das Relativpro- 
nomen *ki','hiZa' für 'Haus', 'ednuo' für 'einmal', Monatsnamen wie 
envar und pervar oder 'tarmantana', das ursprünglich einen Nordwind be- 
zeichnete und von daher die Bedeutung 'Norden' angenommen hatte?? 

Auffallend sind eine Reihe von Wörtern, die Kožičić aus anderen Spra- 
chen übernahm oder nach anderen Wortbildungsmustern gebildet hat. Sie 
sind im ARj meist mit Vermerken wie "samo u jednoga pisca" o.a. gekenn- 
zeichnet; in einer Reihe von Fallen fehlen sie ganz”? Daraus läßt sich 
schließen, daß sie sich in der Sprache nicht durchgesstzt haben. Als 
Beispiele für Lehnwörter seien genannt: dakus ( ung. dákos, pena < ital. 
pena, spot ( dt, Spott oder vers ( lat. versus. 


56 Vgl. dazu sein Vorwort 2r11-15, "van bo misali..." 

57 Die lateinische übersetzung mit ‘autem' gibt hier den Sinn besser wie- 
der als ein deutsches Wort. 

58 Vgl. Hraste, Spalte 1250. 

59 Das Fehlen dieser Wörter im ARj ist insofern überraschend, da dieses 


Buch von Kožičić von den Autoren zur Materialsammlung gehörte, wie 
eus dem Anhang hervorgeht (ARj. 23, S. 550), 
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DAS ŽITIE UND SEINE LATEINISCHE VORLAGE 


Als die wichtigste Vorlage, aus der Kožičić seine Papstviten übernommen 
hat, sehe ich Platinas' "Liber de vita Christi ac omnium pontificum" an. 
Dieses Buch ist die zu Koziciés Zeit letzte Redaktion des sogenannten "Li- 
ber pontificalis" (verfaßt 1479), das seinerseits aus den Bischofslisten 
hervorgegangen iet. Dabei ist der "Catalogus Liberianus" die erste Zu- 
sammenstellung von Namen der römischen Bischöfe bis zu Liberius (352-366), 
die später mehrmals aktualisiert und umgearbeitet wurde. Platina, mit 
richtigen Namen Bartolomeo Sacchi, faßte 1479 die verschiedenen Listen 
zusammen und erstellte unter Berücksichtigung verschiedener Quellen der 
Kirchengeschichte’° die Endredaktion. Die Fassung vor Platina wurde von 
Duchésne veröffentlicht (1886-1892) und unterscheidet sich von der Pla- 


tinas' zum Teil erheblich. 


Die der Platina - Fassung zugrundeliegenden Quellen und später auch 
Platinas! Werk selbst waren auch Ausgangspunkt einer Reihe von anderen, 
in Struktur und Inhalt ähnlichen Biographiensammlungen über Papste und 
Kaiser ; zu den wichtigsten davon gehören diejenigen von Martinus Polonue, 
Stella, Leo Urbevetamus, die Chronica de septem aetatibus mundi des Iohan- 
nes Philippus de Lignamine und Francesco Petrarca .Vor allem die Biogra- 
phiensammlung Petrarcas werden in der Literatur als mögliche Quelle oder 
zumindest als paralleler Text des ofteres zitiert Daß es sich bei Platina 
um die Hauptquelle handelt, aus der mit wenigen Ausnahmen alle Angaben 
stammen und aus der auch das 'Gerüst' der Biographien stemmt, laßt sich 
durch folgende Überlegungen beweisen: 
1. Nahezu alle Fakten, die Kožičić anführt, finden sich in gleicher Reihe 
henfolge auch bei Platina. Die folgende Symopse zitiert die einzelnen 
Fakten durch einen Satz oder Satzteil, daneben steht die entsprechende 
Stelle bei Platina. 


Auf der linken Seite steht die entsprechende Stelle bei Kožičić, meist 
mit einem Satz oder Satzteil zitiert, rechts der Text bei Platina, eben 
falls nur mit einem Satz bzw. Satzteil zitiert. 


60 Vgl. das Vorwort in Platina, S. 
61 Vor allem Štefanić 1969 , S. 85 
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Linus (4v12 26, Pl. 13, 25ff.) 


poslednago leta neruna daže ab ultimo Neronis anno usque ad 

do vrimena Vespaziena Vespasiani tempora 

sut' nici ize dajut' mesto s sunt qui hunc locum Claementi 

sie klimentu ascribant 

imže protivitse vlast jerolima quos...Hieronymi auctoritas repre- 
hendit 

kliment' četvrti stroji prestol' Quartus...episcopus Claemens fuit 

be tolikie tihosti...da prisilili tantae modestiae fuit coegisse 

lina i klita : Linum et Cletun... 

préda petar' po tistamentu nasle- Petrus ex testamento successionis 

dovanié mesto locum tradiderit 

sa...naredi da imat žena spokrvenu Linus...constituit, ne qua mulier 

el(a)vu...voiti nisi velato capite...ingrederetur 

dvakrat' davsi svetie redi.. sacris ordinibus bis habitis 

glavnoju mukoju nakazan' bisi a Saturnino consule...capitali 

Saturnina supplicio afficitur 

pogróben'...dan' .21. sektebra sepelliturque die 11.kalendas 


ootobris [=21.9.] 


Clemens I (5r9 27, Pl. 16, 21ff) 


od! strane celie gorioe de regione Caelii montis 
drug! petru:sadelatel' pavlu... 
bisi va vrim& domiciéna Domitiani temporibus fuit 


sa smerenie radi:lina i kleta... 


od tra&na na otok... vnemze ob cuius (=Trajan) imperio in insulam 
obrete na dvetisuđi osuenih': deportatur:ubi ad duo milia Chri- 
ize...truehu se stianorun...damnatorum invenit. 


Dum ibi...laboraretur 


na blizni hl! vzide:ideze vide collem haud longe positum conce- 
aganca:spod' egoZe...nozi... dene, agnum vidit, sub cuiuB... 
istocnik' živi izvirase pede fons divinit 
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imze pokrépleni sut' vgi:mnozi 
...obrađeni sut! 


sie stvari radi...vavrgli bi 
klimenta vmore...privezana 
kviji ego sidro 


egoze telo presvetoe hkraju 


prineseno... 


pogrebaet só:idéze vidil' biše 
aganca 


pravet' da stvoreno e sie dan' 
.23. novembra... 


pisal' e(st') mnogae 
i strani rimskie...razdeli 


ize popieali bi stvorena? 
mucenik' 


qua et recreati omnee sunt, et 
multi...conversi 


Hanc ob rem...qui Claenrentem in 
mare proiicerent, alligata ad 
oollum anchora 


cuiue sacratissimum corpus...ad 
littus delatum est... 


eo loco sepultum, unde fons 


hoc autem factum narrant nono 
kalendas decembris (=23.9) 


(bei Pl. Liste verschied. Werke) 
regiones...divisit 


qui...res gestas martyrum scri- 
berent 


Alexander I (5v15 30, Pl. 20, 35ff.) 


od' strane junčeve glave.doide 
daze do vrimena adriena cesara 


prvi...prida :iZe dan! prée neze 
trpi 


naredi da voda...soli primesavsi 


držala da bise na prognanie demun' 
vshote obfe da primééitse vođa... 


...prinošenie va opresnaki stvoritse 


...po troem' réen'i... 


pogreben' e(st) .5. mae 


ex regione Capite tauri usque ad 
Hadriani tempora pervenit 


Primus addidit:Qui pridie quam 
pateretur 


Instituit ut aqua...sale admixta 
ad fugandos daemones retineretur 


voluit quoque aquam admisceri 
oblationem fieri mandavit 
ordinationes tres... 


sepellitur...5 nonas maii [=3.5.] 
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Caius, (9r15 27, Pl. 46, 6ff) 


od! roda diokleciena ex genere Diokletiani 

redi razluci, imiži ordines distinxit, quibus gra- 
ekoze stepeni na kimi dibus ad episcopatum ascende- 
vziBlo da bise na bis- retur 

kupstvo 

si sut! vratar':ctac': Ii erant hostarius, lector, 
zaklinavac:okolit:ipo- exorcista, acolitus, subdiaconus, 
diekon"serei:biskup' diacomus, presbyter, episcopus. 
zapoveda o&đe da bi svitov- constituit ne prophanus...in 

ni ó(lovek) na sud! ne zval.. in iudicium vocaret 
potom!...toliko progonenie Caius orta...tanta persecutione, 
...koliko nikada nest! bilo quanta nunquam antea 

pree 

Et! potom'...kupno zgabiniem' captus una cum Gabinio fratre et 
bratom" i hđeriju susanoju... eiusque filia Susanna 

pogrében' bisi .22. aprila sepellitur 10. kalendas maii [=22.4.] 


Vitalianus (15v30 16r12 , Pl. 108, 33ff' 


toe vrći)me ...postupi vkoe eodem tempore, quo Cesarea... 

cesarea...neznajuéu mužu... nesciente marito 

malu vernih’ družinu imeese oum fidelibus Constantinopolim 

se soboju pride vcarigrad venit anno 863 

leto .863. 

krsti se eeze stvari uzrokom? baptismi cuius rei causa 

prišla bese venerat 

eže egda izvidi...sle posla... hoc ubi intellexisset...legatos 

ize prisilibi bi Zem misit, qui uxorem...repetant 

otveđa ces(a)r' da vkralični respondet imperator in arbitrio 

volen'i e<st')... reginae esse... 

vprasena kralica otveéa... interrogata regina respondet... 
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ize poznavši stvar pride abie qui statim re cognita Constantino- 
vearigrad' s 40.000 ljudi... polim cum 40 milibus hominum... i 
blagodeine prišt!...vrati es perbenigne susceptus...revertitur 
konstancii...rim' popleni Constantius urbem ingressus,... 


omnia ornamenta distrahit 
| 
I 


umri po letu .14. va arhiereistvo anno 14 pontificatus sui moritur 


Agatho (16r22- 16v18, P1.112, 1ff) 


od mniha arhierei biei ex monachus pontifex creatur 
m(u)Z tolikie svetosti da proka= vir oerte tantae sanctatus, ut 
Zenago...oelovom! svoim! abie leprosum...osculo suo statin 
isceli... liberavit... 

Stovan e(et') .6. Binod...beBe haec est serta synođus 289-orum 
tu konstantin' i 289 biskupi episcoporum 

...da dvoi narav! i dvoe duas naturas et operationes in 
deenie e(st') v v{hrietov)e Christo esse 

protivu tvrdoeti monotelitari explosaque illorum pertinantia 
ize govorahu da e(et') edno qui unicam esse in domine volun- 
volenie v g(oepodin)e tatem dicerent...unde monotelitari 


vocati sunt 


Gregor III (17v3 12, Pl. 125, 16ff) 


leona .3. liši c(eea)rastvie Leonem Tertium...imperio simul 
i kratienskago opđone et communione fidelium privat 
zane da poveli svetih' prilike... quod... imagines abrasisset et 
potrti...i kipi skrubi statuas domolitus esset 
karal' posla pipina...klitfrandu Carolus pipinum...mitterat, ut ei 
...podstrigal da bi ga...i bila (=Lithprandum) capillum...succe- 
da bista kuma deret unde compatres...facti sunt | 
pogreben' bisi .28. novembra sepellitur 4. kalendas decembris : 
(228.9.) 
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Gregor IV (18v20 30, 


v se vrime sabra lodovik' 
c(esa)r' šinod' mnogih! 
otac! 


u kom otlučeno bisi da ni 
biskupi ni redovnici... 
ne imeite nositi 


sa prenese telo s(veta)go 
grgura 


pišut! mici da uproBen' od 
lodovika zapoveda otovati... 


2. Sprachliche Übereinstimmung. 


Pl. 145, 1ff) 


idem («Ludwig ) synodum multo» 
rum episcoporum habuit 


in qua...constitutum eet, ne epi- 
8copi ni clerici...ferrent 


trangtulit enim...beati Gregorii 
corpus 


sunt qui scribant rogatu Lodovici 
celebritatem...instituisse 


Beim Vergleich der Viten bei Kožičić und bei Platina fallen nioht nur 
die oben gezeigten Parallelen bei den einzelnen Pakten und ihrer Reihen- 


folge ins Auge, sondern auch die sprachliohe Übereinstimmung. 


Oft wure 


de praktisch Glied für Glied übersetzt, oft nur die Reihenfolge einiger 
Syntagmen vertauscht, diese aber auch sehr wortlich übertragen. In den 
folgenden Beispielen soll das bewiesen werden; die sich entsprechenden 
Syntagmen oder Worter habe ich im slavischen und im lateinischen Tert 
durch die gleiche Art der Unterstreichung gekennzeichnet, wenn sie ei- 
ne andere Reihenfolge haben, sich sonst aber entsprechen. 


Auch hier gilt, daß nicht der einzelne Satz mit seinen Parallelen als 
Beweis für die Abhangigkeit von Platina gelten kann, sondern das Auftre- 
ten solcher deutlicher sprachlicher Übereinstimmungen den ganzen Text 
hindurch. Wenn vereinzelt dennoch Unterschiede auftreten, wie z.B. beim 
Beispiel (1), in dem es zu "nemze pomletse" keine Parallele im lateini- 
schen Text gibt, kann das meines Erachtens die These, Platinas Biogra- 
phiensammlung sei die Vorlage gewesen, nicht widerlegen. 
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(1) Unde propheta Iacob inquit: Non auferetur sceptrun 
Otkudu i rečeno biše Škovom prorokom: ne otimetse Zazal 


de tribu Iuda quoad venerit qui mittendus est: 
od ijude doideže ne pridet ize poslim e(st ). 


Is erit profecto expectatio gentiun. (P1. 5, 11 12) 


ta budet cekanie ezik : nenze pomletse. (3r13 15). 
(2) At Evaristus titulos in urbe Roma presbyteris divisit, 


Sa tituli ili nazvanie ereom' razdeli vgrade rime 


et septem diaconos in ordinem redigit, qui custodirent episcopum praedi 
i .7. diékoni naredi, ize strgli bi biskupa 


praedicantem propter stylum veritatis. Idem constituit 
propovedajuđago popisanie radi istine m Tae poveli 


ne plebis in episcopum acousatio reciperetur (Pl. 20, 11-14) 


da bige ne prišlo yadénie plka protivu biskupu (5v, 6-10) 


(3) Vetuit item ne ligna reliquave materies ad aedificanda templa 
Skari osfe da gredi ili ina les"! imiže crkve sazidana 


congesta in prophanos usus converteretur, 
bile sut! po razoreniju nih' na svitovnoe užitie ne obretaetse: 


posse tamen ad structuram alterius templi vel 
i mogutse ničtože mane prenesti na sazidanie druge crikve ili 


coenobij, concedente biscopo transferri. Voluit iten 


klostra biskupu dopušđajuću vehote ose 


unum saltem patrimum unanve matrimam baptismo interesse (Pl. 25, 1-4) 
da edan' kun! ili kuna bude pri krstu (6v1-5) 
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(4) Illis quoque poenam constituit, qui neglientes sunt 
Sa muku postavi tim ize nepomnivi eut 


in attreotando Christi sanguine et corpore. Poenetentiam, inguit, 


...... ée 


v taknut'i krvi i tela krstova. Pokoru da stvoret':goyorit' 
40 diebus quorum neglentia in terram. aliquid deciderit: 


.40. dni ihze nemarnostiju  padet' ctogodi na_z(e?mlju: 


si super altare tribus diebus , si super linteum, quattuor; 


ako na oltar! e Ze dni ako na ubrus DP 

si in aliud linteum, 9 diebus . Ubinque deciderit, si recipi posset, 
ako na ini rub': 9 ani. Kadegodi padet': ako se mozet' vazeti: 
lambatur ; gin secus aut lavetur, aut radatur; 


da se polizet':ako nemozet': da se speret' ili ostrzet': 


latum et rasun, aut comburatur aut in sacrarium 
sprano ili ostrgano: da sazgetse ili vsvetom' hranliliséi 


reponatur (Pl. 26, 14-18) 
sa hranitse (6v12=14) 


(5) Paulum lucina in praesidio suo via Ostensi collocat, 


lucina žena presvetas polozi pavla na svoen' seli:na pute oBtiensceem' 


[EN 


eo loco ubi interfectus fuerat. Petrum vero Cornelius apud locum 
ideže ubien' bisi. Korneliiže  vom'e meste petra 


reponit, ubi crucis martyrium subierat, in templo Apollonis 


zloži: ideze križa mku podode: vtempli apolona 

ad radices aurei montis III. kalendas iulii (Pl. 40, 7-9) 
vpodgorjii zl(a)te gorice:dan' .26. ijuna. (8r23-26). 

(6) Constitutum est, ne episcopi et clerici cuiusvis gradus 


otluceno bisi da ni biskupi ni redovnici vola koga reda 


pretiosas et exquisitas vestes 


ne imete nositi dragocenie ili izbranie rizi 
utpote sericas et coccinei coloris aut bracteatas ferrent 


eze e(st') ni svilnih' ni črvlenih' ni šarih! 


neve in digitis gemmas in cingulis et calceis crepidis 
i da ne imeite nositi zlata ili srebra na prsteh' ni na paseh' ni 


LE EE oe 1 107 0 9, 8 1 9 91 0 200 08 .„-—..........2.:e. 


aurum et argentun ferrent (Pl 146, 


et E ve vase 


P t H 
na postoleh' ni na Suvreh' (18v24-26) Gunther Tutschke - 9783954792566 
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(7) 


(8) 


(9) 


Regem Vulgaorum cum omni provincia ad fidem Christi convertit 
bugarskago krala sa vsin' kralevstvon' na krstovu veru...obrati 


eisdemque...episcopos et presbyteros dedit 


i biskupe da nim! i eree 


(scribant) beatum Cyrillum ex Chersona Ponti sancti Clementis corpus 


Prinese kuril' telo s(veta)go klimenta od' kreone Crnago 


Romam tum detulisse idque in ecclesia sanctis Clementis conditum fuisse 
mora v rim! i shraneno e(st') v crikvi s(ve)tago klimenta 


(P1.154, 20-29; Koz. 19r43-19v4) 


Sunt qui referant episcopum quendam die...vidisse Benedictum 
Pravet' da biskup niki dan' vidi Cresdan' benedikta 


equo nigro insidentem eumque interrogasse, quid causae essst 
sideća na_črnu konu i opita ki bi uzrok! bil! 


cur mortuus equo nigro veheretur (Pl 180, 11-13) 
da mrtav! na črnu kom jiztese (22v31). 


(10)Tum Benedictum hominem rogasse ut pecunias quas occultaverat 


Tagda benédikt' pom(o)li C(love)ka: da bi razdelil' ego imenem' pinezi 


locum indicat, pauperibus guo nomine erogaret (P1,180, 12-14) 
eže skril' biše : mesto évi 


....... 


(11)corpus meum ante fores ecclesiae sistite vectibus obseratas 


polozit se telo moe pred' vrati erikvenimi utvr'enimi zvnutra 


ZZ e E E SET E SE SE 


gi divino nutu aperientur censote me dignum christiana sepultra 
ako otprut se boz'im' hotenien' znaite sa dostoen' esam' krstiónskago 
groba; 


sin secus corpus meum una cum anima damnatum 


ako ne otprut se:telo moe osueno kupno sduseju 


quo volueritis eiiciote (Pl 182, 25-27) 
zvrzite kamo vehofete ` (23r30-32) 
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Die angeführten Beispiele, die die Ubereinstimmingen zwischen Platina 
und Kožičić zeigen, belegen meines Erachtens in ihrer Gesamtheit mit 
nahezu völliger Sicherheit, daß Kožičić seine Papstviten von Platina 
übernommen hat. Die angeführten Synopsen zeigen, daß die Viten in ih- 
ren Angaben und der Reihenfolge dieser Angaben übereinstimmen; die 
sprachlichen Belege zeigen darüber hinaus, daß ein Großteil der Sätze 
direkt aus dem Lateinischen ins Slavische fast wortwortlich übernommen 
worden ist. Entscheidend ist, daß die Gesamtheit dieser Fekten die The- 
80, die Zitie seien aus Platinas Werk übernommen, erhärtet. Dazu kommt 
noch, daß Platinas Papstviten die Endredaktion der offiziellen Papst- 
liste und des Liber Pontificalis darstellen6? und Kožičić mit Sicherheit 
bekannt waren; es diente später auch als eine der Vorlagen zur Chronik 
des A, Franso”? 

Theoretisch gesehen, ware es nun noch möglich, daß ein unbekanntes 
Werk existiert, daß mit Platina nahezu identisch ist, aber von einem 
anderen Autor stammt. Die Wahrscheinlichkeit hierfür ist allerdings 
nicht sehr groß. 

Die Papste, die im Platina nioht mehr zu finden sind, haben zum Teil 
noch zu Lebzeiten Kožičić! s regiert, zum Teil dürften sie ihm aus Augen - 
zeugenberichten bekannt sein. Bei Alexander VI heißt es: "...Zivut oBđe 
mnozi iže znajut dela ego...", weswegen er von ihm und den folgenden 
vier Papsten nur die Lebensdaten und wenige Einzelheiten berichtet. 


Die Kaiserbiographien und das Problem ihrer Vorlage(n). 


Bei den Biographien der Kaiser ist die Lage anders als bei denen der 
Papste: Hier gibt es keine offizielle Geschichtsschreibung, kein Werk, 
das dem "Platina" vergleichbar w&re. In Frage kommen eine ganze Reihe 
von Biogrephiensammıngen verschiedener Autoren, Die wichtigsten davon 
werde ich im folgenden kurz beschreiben, wobei ich den Schwerpunkt auf 
die Frage lege, inwieweit sie als Vorlage in Frage kommen bzw. nicht in 
Frage kommen: 


62 Eine kurzgefaßte Darstellung der Geschichte des Liber pontificalis 
findet man im Kindler Literaturlexikon, S. 5661-62 ;bei Darstellung 
und Bibliographie wird in dem Artikal leider der Unterschied von 
der Redaktion Platinas zu der Ausgabe Duchésnes der Fassung vor 
Platina nicht genügend deutlich. 3 

65 Die Quellen zur Chronik von A. Vramec werden bei Radojčić untersucht; 
Jembrih (1981) untersucht Sprache und Inhalt dieses ersten geschicht 
lichen Werkes im kajkavischen Dialekt (Jembrih). 
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Martin von Troppau und Martin Polonus bekannt ist. Die Nennung erfolgt 
in den Papstviten:[...]"piset' martin! ize popisal'e(st') žitie arhier&ov" 
(22v12). Diese Nennung ist aber nicht von Kožičić selbst, sondern er hat 
sie von Platina übernommen, der in der gleichen Papstbiographie an der 
gleichen Stelle schreibt:"scribet idem Martinus..." Daher ist dieser Hin- 
weis eine weitere Bestätigung der These, daß die Papstbiographien von Pla- 
tina stammen. Die Chronik des Martin Polonus (Titel s. S. 367) ist in — 
haltlich ähnlich aufgebaut wie die Žitije: Kurzbiographien von Kaisern 
und Päpsten, wobei bei den Kaisern ebenfalls römische, byzantinische und 
deutsche vertreten sind. Dennoch gibt es eine Reihe deutlicher Abweichun- 
gen, die es unwahrscheinlich machen, daß dieses Werk als Vorlage zu den 
Žitije gedient hat: 
1. Die angegebenen Kaiser entsprechen sich nicht immer. So wird bei Polo- 
nus einige Male ein Kaiser Berengarius genannt, der bei Kozici& nicht auf- 
tritt; alle byzantinischen Kaiser nach dem 9. Jahrhundert und alle Kaiser 
des Lateinischen Kaiserreiches werden bei Polonus nicht genannt. 
2. Die Daten der einzelnen Kaiser unterscheiden sich; zum Teil sind In- 
formationen, die Kožičić gibt, in der Chronik des M. Polonus nicht ent- 
halten. Dazu gehört bei Tiberius die Formulierung "nace ijudei ginuti 
nestroenienm', gladom...", beim Selbstmord von Kaiser Nero die Angabe 
"pomože m drugi ruku meč! da be ne živ prišal! vruke plka", bei Vespasi- 
an die Angabe des Baues eines Torbogens, bei Trajan die Beschreibung der 
Feldzüge gegen die Mährer , auch bei den byzantinischen Kaisern und bei 
denen des Heiligen Römischen Reiches sind deutliche Unterschiede vorhanden, 
oft sind die Viten bei Polonus deutlich kürzer als bei Kožičić. 

Im gleichen, wenn nicht größerem MaBe gilt das oben Gesagte für die 
Chroniken des Johannes Phillipus de Messanensis, des Leo Urbevetanus 
und des Johannes Stella (alle Titel S. 367): Bei allen fehlen auch die 
Kaiser des Lateinischen Kaiserreiches und ein Großteil der byzantinischen; 
bei den einzelnen Kaisern unterscheiden sich die Angaben. In keinem der 
untersuchten Werke finden sich vergleichbare Kapitel mit den Angaben über | 
die Geschichte der Türken, das Leben Mohammeds und die Geschichte der | 


Im Text genannt wird die Chronik des Martinus Oppaviensis, der auch als 
| 
{ 
| 
| 


Perser und Parther. 
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Petraroas Vite de’ pontefici ed imperadori romani 

Da in der bisherigen Literatur zum Teil die Ansioht geäußert worden ist, 
es gebe einen Zusammenhang von den Žitie mit einer Biographiensammlung 

des italienischen Dichters Francesco Petraroa "Vite de’ pontefici ed impe- 
radori romani" (vor allem 5tefanić 1969, S. 85), soll diese Ansicht hier 
etwas genauer diskutiert werden. Meiner Auffassung nach kommt dieser Text 
aus einer Reihe von Gründen nicht als Vorlage in Betracht; 


1. Petrarca hat seine Biographiensammlung andere aufgebaut als Kožičić. 
Kožičić hat Kaiser und Päpste getrennt, Petrarca hingegen führt Päpste 
"und Kaiser in chronologischer Reihenfolge zusammen an. Hätte Kožičić die 
Biographien übernommen, hatte er Sicherlich auch den Aufbau übernommen. 
Dies ist sicher kein zwingender Beweis, sondern nur ein Indiz für meine 
AnBioht. 

2. Da Kožičić nicht die Papstviten aus Petrarca übernommen hat (diese 
staunen von Platina, Vgl. S. 286 ff.), ist nioht anzunehmen, daß er nur 
die Kaiser herausgenommen hat. Wenn er Petrarca als Vorlage gehabt hat- 
te, hätte er wahrscheinlich eben die Viten von Kaisern und Papsten 
übernommen. Auch dies ist für sioh allein noch kein zwingender Beweis. 


3. Der Haupteinwand gegen die Ansicht, Petrarcas Biographiensammlung sei 
die Vorlage zu den Žitie gewesen, ist die Tatsache, daß sich in diesen 
eine Reihe von Angaben und Fakten befindet, die Petrarca nicht aufführt. 
Einige Beispiele: 

a. Auch bei Petrarca fehlen die Kaiser des Lateinischen Kaiserreiches 
und die byzantinischen Kaiser ab dem 9. Jahrhundert, ebenso entspre- 
chende Angaben über die Parther, Perser und Türken. 

b. Wie auch zu der Chronik Martin Polonus'!, bestehen auch bei den ein- 
zelnen Kaisern zum Teil erhebliche inbaltliche Unterschiede; auch hier 
fehlt die Angabe näherer Umstände beim Selbstmord Kaiser Neros ("pomože 
m drugi..."), bei Tiberius fehlt die Entsprechung zu "nace gimuti iju- 
dei gladom', oruziem!..."; ebensolche deutliche Abweichungen findet man 
bei der Beschreibung der deutschen Kaiser, z.B. bei Karl dem GroBen. 


= 297 


Gunther Tutschke - 9783954792566 
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 05:00:18AM 
via free access 


00057089 


Angaben über Kaiser bei Platina 


An einigen Stellen findet man Parallelen zwischen Platina und Kožičić 
bei den Angaben über die Kaiser; die Papstviten sind bei Platina so 
ausführlich, daß unter den in ihnen beschriebenen Zeitgeschehnissen 
auch die Taten der wichtigen Kaiser zu finden sind. 


Einige Beispiele: 


Der Formulierung bei Domocién (35r7-11) "ni Vespažišnu otou ni titu bratu 
podoban'...podobnii...Nerunu i Kaliguli" ähnelt bei Platina (S.16, 23-24) 
"Neroni aut Caliguli similior quam patri...et fratri"; bei der gleichen 
Biographie steht bei Kožičić "prvi po Nerunu krstiene goni", bei Platina 
"nic autem secundus post Neronem Christianos persequitur". Bei Heinrich 
II. (52732, Pl. S. 183)ließen sich vergleichen: "pripravil' rimlane da bi 
nikadaže na izbran'i nih! ne bil! bez! ego dopusdenie" und Platinas 
"Henricus Romanos...coegit Pontificum electioni se nequan interfuturos 
nisi iussu imperatoris...."; diese Liste der Beispiele ließe sich noch 
um einige verlängern, aber dennoch war Platinss Werk sicher nicht dis 
Hauptvorlage, schon gar nicht die einzige Vorlage zu den Kaiserviten. 

Die meisten Kaiser, die bei Kožičić behandelt werden, fehlen ganz, von 
den anderen gibt es meist mur kurze Angaben, die wohl nur zufallig eini- 
ge Ubereinstimmungen mit Kožičić zeigen, da die meisten der Werke dieser 
Art oft von den gleichen Quellen abgeschrieben wurden. Von einer syste- 
matischen Übereinstimmung wie zu den Papstviten (vgl.S. 286ff.) kann bei 
den Kaisern jedenfalls keine Rede sein. 

Die Frage, was denn dann die Vorlage der Kaiserviten gewesen sei und 
woher Kožičić das Material für die anderen Abhandlungen (Parther, Tür- 
ken etc.) genommen habe, kann im Rahmen dieser Arbeit leider nicht be- 
antwortet werden. Da Kožičić die Papstbiographien ziemlioh konsequent 
aus einer Vorlage übernommen bzw. übersetzt hat, ist es nicht sehr wahr- 
scheinlich, daß die Kaiserbiographien aus einer Kompilation mehrerer 
Werke entstanden sind. Es ist eher anzunehmen, daß ein lateinisches 
Werk existiert, das ziemlich genau den Žitie entspricht, aber nicht so 
bekannt ist wie die Bücher von Platina oder Martin von Troppau und 
vielleicht nicht mal in gedruckter Form vorliegt. Da Kozicié in Rom war, 
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64 ist es gut möglich, daß er dort im Archiv des Vatikans 


wo er "viel sah" 
handschriftliche Werke zur Geschichte der Kaiser bearbeitet hat. Er sam- 
melte dort auch historische Dokumente, die später von R. Levakovié abge- 
schrieben wurden. Diese Abschriften wurden wiederum von Prof. Štefanić 


abgeschrieben, und diese Kopien befinden sich in Split im Kaptoleki Arhive? 


Potos einiger dieser Dokumente zeigen, daß es sich um Notariatsprotokol- 
le und andere für diese Arbeit weniger interessante Dinge handelt. 


Kriterien für die Vorlage 


Wenn man davon ausgehen kann, daß Kožičić bei den Kaisern ähnlich wie 
bei den Päpsten im wesentlichen nur eine Vorlage benutzt hat, hätte die- 
se folgende Eigenschaften zu haben: 


1. Romische, byzantinische und deutsche Kaiser werden behandelt; auch 

die Kaiser des Lateinischen Kaiserreichs missen vorkommen. 

2. Die Geschichte der Türken, der Perser, der Parther und der Einahme Roms 
durch die Langobarden muß behandelt werden. 

3. Bei den Biographien müssen die inhaltlichen Parallelen größer als bei 
den bisher untersuchten Werken sein, d.h. die bei Polonus, Petrarca etc. 
als fehlend bezeichneten Fakten (s.o.) müssen vorhanden sein. 


64 In seiner Biographie über Papst Alexander VI. schiebt er eine persön- 
liche Bemerkung ein, nach der er 3 Jahre vor dem Tod des Papstes in 
Rom war und viel sah (33v11-12). 

65 Diese Information verdanke ich Frau Dr. Nazor in Zagreb ebenso wie 
die Einsicht in die Unterlagen und Kopien von Prof. Štefanić. 
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Die Ubersetzungstechnik bei Kožičić 


Aus den Untersuchungen über altkirchenslavische Texte ist der Einfluß 
des Griechischen auf die betreffende Übersetzung bekannt? da hier, 
wie oben gezeigt wurde, eine lateinische Vorlage zugrunde liegt, soll 
im folgenden kurz gezeigt werden, wie Kožičić verschiedene, für das 
Lateinische typische Konstruktionen übertragen hat, vor allem, wenn 

es die betreffende Konstruktion im Slavischen nicht gibt. Dabei wird 
sich zeigen, daß Kožičić es sehr gut verstanden hat, eine allzu wort— 
liche Übersetzung zu vermeiden und für typisch lateinische Konstrukti- 
onen gute slavische Aquivalente zu finden.Dazu gibt es einige wenige 
Ausnahmen, die ich ebenfalls anführen werde. 


ACI > DA + VERBUM FINITUM 


Ein AcI wird in eine Konstruktion mit da + Verbum finitum aufgelöst: 


Ferunt diabolum...Iudasos decepisse (Pl. 74, 55-54) 
Pravet da diéval'...ijudée prelasti (12r2) 


Aiunt iilos evavisse... (Pl. 74, 36) i 
Pravetze da ne zgibose (12r7)67 


Sunt quae dicant templum aedificatum (Pl. 88, 4-7) 
Pravet' da sazidan' e(st') tempal'(13v10 ) 


Conclusum est duas naturas...esse (Pl. 112, 31) 
zatvoreno e(st') da dvoi narav! e(st') (16r31) 


In zwei Fallen scheint der Acl direkt nachgebildet worden zu sein: 
quem lachrymari dictatabant (Pl. 293, 29) 
egoze slziti govorase (30v26) 


Den zweiten Beleg finden wir in den Kaiserviten; daher ist die Vorlage 
nicht bekannt. Trotzdem halte ich es für sicher, daß das Syntagma 'egoze 
ubiena rekosmo' (54r1) aus dem lateinischen 'quem interfectum diximus' 
oder aus einer ahnlichen Konstruktion entstanden ist. 


66 Die ausführlichste Darstellung der Übersetzungstechnik aus dem Grie- 
chischen ins Slavische stammt von Grünenthal. 

67 Trotz des anderen Verbums (entkommen vs. nicht umkommen) halte ich 
a i LL für vergleichbar, denn die Konstruktion ist davon nicht 
eru a 
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. PASSIV 
PASSIV < —— REFLEXIV (nach ut/ne) 
> AKTIV 


Das lateinische Passiv wird nicht einheitlich behandelt. In einigen Fal= 
len wird es mit Passiv übersetzt; wenn es in einem Nebensatz von ut oder 
ne abhängt, wird es mit einer reflexiven Konstruktion wiedergegeben. In 

einem Fall, bei dem das Passiv von einem'ne' abhängt, wird in der slavi- 

schen Übersetzung das Passiv mit Aktiv übersetzt und ein Subjekt einge- 

führt. 

Belege: 1. Passiv - Passiv: 


1i...putati sunt (Pl. 77, 7) 

ti...mneni sut! (12v1). 
Bei diesem Beispiel dürfte es sich um eine reoht mechanische Übertragung 
handeln; ‘meni sut'' im Sinne von 'für jemand gehalten werden' ist eine 
ungewöhnliche Konstruktion. 


sepellitur...ubi interfectus est (Pl. 22, 7) 
pogrében' bisi...ideze i ubien! bisi (5v28) 


falsi accusatores...damnati ac reieoti sunt (Pl. 65, 1) 
kletvenici...ogueni i ...zvrzeni sut! :(10v23 24) 


pontifex creatur (Pl. 90, 25) 
stvoren' bisi arhierei (14r2) 


2.Passiv - Reflexiv (nach ut und ne in Nebensätzen): 


ut hodie fit (Pl. 65, 12) 
ékoze i nine tvorit se (10v29) 


constituit ne debiles...reciperentur (Pl. 68, 5) 
naredi da nevzmozni...ne primut' se (11r15) 


ut psalmi...canerentur (Pl. 65, 13) 
da pojutse psalmi (10v26) 


ut horae distingueretur (P1.99,8) 
da razdélet se uri (14v17) 
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3. Passiv - Aktiv 
Belege: constituit ne...tangeretur (Pl. 22, 24) 
zapoveda da...nitkoze ne taknet' (5v33) 


Hier wird die passive Konstruktion zugunsten einer aktiven aufgegeben; dazu 
wird mit 'nitkože' ein Subjekt eingeführt.Solche Beispiele, in denen Ko- 
Zici& zugunsten einer dem Slavischen besser angemessenen Konstruktion et- 
was freier übersetzt, sind deutlich in der Minderheit. 


_ 3TETI + INFINITIV 
PARTIZIP FUTUR 
N KONDITIONAL 


Das Partizip Futur wird zum Teil mit einem Konditionalübersetzt, ahnlich 
wie ein ut - Satz (s. dort), teile mit htjeti und Infinitiv, was den Futur- 
Charakter deutlicher wiedergibt. 

hteti: 

Iturus Roman...fit obvian (Pl. 77, 1-3) 

Egda poiti hotese vrim?'...srete ga (12r50) 


Facturus mandata oorripitur (Pl. 107, 30) 

Hotejući zapovedi svreiti...ob 6t bisi (15v16) 

Konjunktiv: 

Perveniens ad montem in campaniam iturus (Pl. 91, 39- 92,1) 


Došadže na goru...prosal da bi vkampaniju (14r15) 


respondet se nunquam redituram (Pl. 109, 5) 
otveée: &kože vratila se ne bi (16r4 5) 


== 302 = 
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PART. KONJ, 


PARTICIPIUM KONJUNCTUM < RELATIVSATZ 


Ein lateinisches Participium conjunctum wird bei Kožičić auf zwei ver- 
schiedene Arten wiedergegeben: Durch eine direkte Ubernahme dieser im 
Slavischen nicht unüblichen Konstruktion oder durch einen Relativsatz. 


Ferunt diabolum personan...indutum...decepisse (Pl. 74, 33-34) 
Pravet da dieval oblksi osobstvo...prélasti (12r2 3) 


custodirent...episcopum praedicantem (Pl. 20, 12-13) 
strgli bi...biskupa propovedajuđago (5v8) 


perveniens ad montem...dignoscitur (Pl. 91, 39-92, 1) 
doBadBe na gori...poznan! bisi (14r16) 
Übersetzung mit Relativsatz: 


leprosum obviam factum...liberavit (Pl. 112, 2) 
prokaženago: iže sréte ga...isceli (16r24) 


ABLATIVUS ABSOLUTUS > DATIVUS ABSOLUTUS 


Der lateinisohe Ablativus Absolutus wird fast immer mit der entsprechen- 
den slavischen Konstruktion, dem Dativus Absolutus, wiedergegeben: 


Cirino...praeside (Pl. 5, 20-21) 
cirinu...poglaviju sudu (3r27) 


concendente episcopo (Pl. 25, 2) 
biskupu dopušđajuđu (6v4) 


duce Mahometo (P1.103, 28) 
vodeđu mahometu (15r23) 


astante populo et clero (Pl. 139, 29) 
sufim' tu načelnikom! kleru i plku (18r18) 
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QUI + KONJ (FINAL) > IŽE + KONDITIONAL 


Ein lateinischer Relativsatz mit finalem Sinn wird bei Kozicié mit einem 
Relativsatz wiedergegeben, bei dem das im Konjunktiv stehende lateinische 
Verb mit einem Konditionalis übersetzt wird; dieser wird duch die entspre- 
chende Form des l-Partizps und den Aorist-Formen von biti gebildet. 


Belege: diaconos...redigit, qui custodirent (Pl. 20, 12-13) 
diekoni...naredi, iže...strgli bi (5v7) 


lictorem immisit, qui Martinum caperet ( PI.107, 28) 
poslan' bisi ubiica, ize el' bi Martina (15v13) 


legatos misit, qui...repetant ( P1.109, 3) 
ale posla..., ize prisilili bi (16r2-3) 


UT + KONJ (FINAL) > DA + INDIKATIV 


Ein lateinischer Nebensatz,der mit 'ut' eingeleitet wird und finalen Sinn 
hat, wird mit einer Konstruktion aus da + Verb im Indikativ wiedergegeben. 
Das nur durch die Regeln der lateinischen Syntax bedingte Konjunktiv wird 
in der Übersetzung nicht übernommen. 


Belege: constituit ut...observarentur (Pl. 25, 29-30) 
zapoveda da...otuetse (6r18) 


constituit item ut caneretur (Pl. 24, 1) 
zapoveda osde da poetse (6724-25) 


NE + KONJ (FINAL) > DA + NE + MOĆI + INFINITIV 


Ein mit 'ne' eingeleiteter verneinter Begehrsatz wird mit der slavischen 
Konstruktion da + ne eingeleitet, da es eine dem 'ne' entsprechende Par- 
tikel im Slavischen nicht gibt. Der verneinte Konjunktiv wird mit einer 
Konstruktion aus mođi + Infinitiv übertragen; diese Übersetzung gibt den 
lateinischen Sinn recht gut wieder, da diese eine Handlung ausdrückt, die 
nicht geschehen soll bzw. verhindert werden soll. 


Belege: instituit ne...deligerent (Pl. 78, 22) 
naredi da bi nemogli...izbrati (12v11) 


instituit ne ...vi retraherentur (P1.103, 12) 
naredi da bi se sa soloju vazeti nemogli (15r15-17) 


— 504 — 
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Tritt dabei das Indefinitpronomen 'ullus' auf, daß nur in Sätzen mit ver- 
neintem Sinn steht, wird diese Verneinung nach den Regeln des Slavischen 
mit doppelter Verneinung übersetzt. 


Beleg: ne clericus ullus...recognosceret (Pl. 80, 7) 
da niedan redovnik'. nemozi poznati (12v18-19) 


Nach den Regeln der lateinischen Syntax ist ein 'ne', daß von einem Verb 
des Hinderns oder Fürchtens abhängig ist, als ‘ut' aufzufassen, also 
'timeo ne veniat'= ich fürchte, daß er kommt. In zwei Beispielen wird 
diese lateinische Konstruktion von Kožičić falsch übersetzt, d.h. daß 
tne! mit 'da ne! wiedergegeben: 


Belege: vetuit ne converteretur (Pl. 25, 1-2) 
skrati da...ne obratetse (6v1-3) 


minis deterretur, ne scaeviat (Pl. 92, 2) 


prifeniem' ustrasen' da bi ne zestosrdil' (14r17) 


Im ersten Beispiel ist der Sinn eindeutig ‘er verbot, daß...benutzt werde', 
im zweiten'er wurde durch Drohungen davon abgehalten, zu wuten', und nicht 
etwa ‘er verbot, nicht zu bemutzen' oder ‘er wurde...abgehalten, nicht zu 
wüten'. In beiden Fallen hat Kožičić die Sätze nahezu Wort für Wort über- 
tragen und die Bedeutung dieses 'ne' nicht erkannt. 


GERUND > SUBSTANTIV 


Ein lateinisches Gerund wird als deverbales Nomen wiedergegeben: 


Belege: aqua ad fugandos daemones (Pl. 21, 19) 
voda na prognanie demon’! (5v21) 


in attrectando (P1. 26, 15) 
v taknut'i (6v13) 
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Übersetzung von Toponymen 


Zu den besonderen Merkmalen der Ubersetzung von Kožičić gehört auch, daß 
verschiedene Ortsnamen aus dem Lateinischen übersetzt werden, und zwar 
Bestandteil für Bestandteil. Einige Beispiele: 


(1) 


(2) 


(3) 


(4) 


(5) 


(6) 


(7) 


de regione Vico Patricii (P1.15, 7) 
od' strani stagni patricie (4v28) 


ex regione Capitetauri (Pl. 20, 36) 
od' strani junčeve glave (5v16 17) 


ad redices aurei montis (Pl. 40, 9) 
v podgorjii zite gorice (8r26) 


ad Ursum pileatum (Pl. 68, 29) 
ka oklobu@enom medvidu (11r19 20) 


ex Via Lata (Pl. 158, 16) 
od’ strane široke (20714) 


ad Vincula (Pl. 181, 21) 
pri uzah' (24r5) 


ad Praesepe (Pl. 231, 7) 
kl éslen' (27v11) 
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TYPOGRAPHISCHE AUSSTATTUNG 


Die Darstellung der typographischen Ausstattung umfaßt Klein- und Groß- 
buchstaben (letztere habe ich aus der Ausgabe des Rijekaer Psaltirs ko- 
piert, da zu den Zitije hier keine Unterschiede bestehen), Initialen und 
Zierbuchstaben. Dazu kommt ein Verzeichnis aller Abbreviaturen; zum 
Schluß folgt eine Auflistung aller Ligaturen mit je einer Belegstelle. 


VERZEICHNIS DER KLEINBUCHSTABEN 


Die Grapheme Y, dz und 5 kommen nur als Zahlzeichen vor. 


Großbuchstaben: 


TEPAdhIMes_L AMP me 
bP mst Sy zp. 
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VERZEICHNIS DER INITIALEN (Zweizeilig) 


A a D B G G O D g 
D» Z Y I hn K Li L (D M 
p. O. np. DD. $ 


T. vb U U U d F LI] 5 


Oo De e: 
Der größere Teil der Initialen ist lateinisch (a, b, 8, d, e, K, 1, D, 
n, 0, p, r, 8, t), nur einige sind glagolitisch (z, f, B, c, ju, 2); 
das 'u' tritt interessanterweise sowohl glagolitisch als auch lateinisch 


auf. Bei der Untersuchung der Initialen der Senjer Druckerei ergibt sich 


ein ahnliches Bild. 
ZIERBUCHSTABEN (Siebenzeilig) 


Initiale D 2r 


(=1at.) Initiale I 34r 


(=glag.) 


Initiale P 3r 
(s1at.) 
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TITELBLATT 


Ul. s PPT GANE BUT god dbIbdhiPgiPT 
paseo MamEsuažeh zegtošvo sme Dames, Brera: 
ABB 8 VIEANEJUNI : abi omh 3 [Diosa ; 
Rt ma erhmerhegiat äis epggch reas 
gah à “oho tbh ops hr hom 8 [ese 
EBK €. du PP, th 


= 
E 


Wappen 
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ABBREVIATURENVERZEICHNIS 


Die im Text auftretenden Abkürzungen werden in alphabetischer Reihenfolge 
aufgeführt, wobei die ausgeschriebene Form maßgebend ist. Zuerst steht 

das Wort in seiner abgekürzten Form, dann folgt die Auflösung; die aus- 
gelassenen Buchstaben werden dabei in eckige Klammern gesetzt. Zu jeder 
Abbreviatur zitiere ich ein oder zwei Beispiele. Verschiedene Formen des 
gleichen Wortes - also Kasus od. Tempora od. Personen — werden im allgemei- 
nen nur berücksichtigt, wenn das mit Unterschieden in der Art der Abkür-— 


zung verbunden ist. 


aleksndar' 


alekšndriju = 


anjlu 
apl 
aplekae 


arhibskupi 


bei 

bei 
bskpi 
bskupi 
blvi 
bleni 
bltom' 
blzeh' 
blzenago 
blžengo 
bižngo 
binago 
bzngo 
bogti 
bu 
bolzan' 
bonifcii 
crigrad! 
celstinu 
clie 


aleks <a ndar '23v20 
aleks (a)driju 34r11 
anj(e)lu 52v9 
ap(osto)l 30r15 
ap(osto)lskae 24v18 
erhib(i)skupi 27r14 
d(i)si 13v19, 13v25 
b(i)si 16r14 
b(i)sk(u)pi 14r22 
b(i)skupi 24v20 
bl(agoslo)vi 32734 
bl(agoslov)eni 19r29 
bl(a)tom' 48v34 
bl(a)zeh' 57r26 
bl(a)zenago 13v19 
bl(a)žen(a)go 20v23 
bdl(a)z(e)n(a)go 17r12 
dl (aže nago 18v30 
b(la)ž(e)n(a)go 21v29 
bog(a?ti 57r26 

blogu 28r28 
bol(e)zan! 27v33 
bonif (a)cii 15r9, 29r32 
c(a)rigrad'21v33 

cel (estim 53v24 
c(e)lie 13v17 
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centumclé 
cesr' 

cra 
carskie 
crastva 
csrastvie 


cBrastvovaBes 


ciclie 
erkv' 
čeldi 


Cesradi 


oentumc (e)le 8r19 

ces (a)r ' 16r3 

c(esa)ra 33v34 
c(e)s(a)rskie 54v15 
c(esa)rastva 36v21 
c(e)s(a)rastvi& 36v24 
c(e)s(a)rastvovase 37v26 
cic(i)lie 29v33 
er(i)k(a)v! 31v7, 33v30 
čel(a)di 53v30 
ées(c)radi 19v16 
Gllove)ce 31r27 
č(loveče)stvo 3v34 
S(lovece)ski 16v8 
dalm(a?tin! 15v4 
dan(a)s! 57r16 
debl(i)ne 51v8 
dec(e)ncii 39v26 
del(o)m! 49r15, 57r17 
des(e)teh! 51v8 
dob(a)r' 33v26 
dragoc (e)na8a 21v34 


Gunther Tutschke - 9783954792566 


Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 05:00:18AM 


via free access 


esn' 
ejlska8 
ejlie 
ejlist 
e 
feliom 
findrie 
flrenoii 
flrentin’ 
giel 
glsaše 
glvi 


— 


ge 
ginon 


gne 


es(a)m' 33v11 
e(van)j(e)lskas 3v7 
e(van)j(e)lis 18x16 
e(van)j(e)list 3v33 
e(st A 3r11, 3715 
felic(e)m 12v25 
fl(a)ndrie 47v24 
fl(o)renoii 31v6 
fl(o)rentin! 33v23 
gl(a)s! 19v14, 37v24 
gl(a)sase 57r29 
gl(a)vi 49r29 
g(ospod)& 13r33 
g(ospod)inom' 3v3 
g(ospodi)ne 14v8, 28r33 
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he 

hrog" 
hlit' 

iml* 

imt 

imna 
inocnoii 
ispriönie 
is! 
iekretu 
ized! 
izasl! 
kalafta 
kplu 
kartuonsi 
kolko 
konclii 
krla 
kralvali 
krlevstvo 
kxlvé 
lteranskoi 
lemonicnsis 
lovrencnt 
mle 
malonn! 
mnfreda 
marolom' 
mrie 
mrka 
markomnni 
mrtin' 
Ster! 
mečm! 
mihovilvih 
mlsrdie 
mlet' 


h(rist)e 16r33 
hrc(e)g! 20v31 
h(va)lit' 51v8 
im(a)l' 24v19, 
im(a)t' 29r31 
im(e)na 33v10 
inoc(e)ncii 25v23 
ispric (a)nie 58r32 
i(su)s 34r20 
is(u)krstu 55v28 
izs(a)d! 56v31 
izas(a)l! 56v33 
kalaf (a)ta 46r13 
k(a)p(itu)lu 3v34 
kartuc (e)nsi 29v31 
kol(i)ko 51v25 
konc (i)lii 26v17 
kr(a)la 42r1 
kral(e)vali 49r9 
kral(e)vstvo 16r8 
kr(a)l(o)ve 57v33 
l(a)teranskoi 23v31 
lemonic (ensis 30r25 
lovrenc(e)m 23r17 
n(a)le 57r34 
malom(a)n 29v26 
m(a)nfreda 53v27 
marc(e)lom! 17r32 
m(a)rie 15r14 
m(a)rka 26v16 
markom(a)nni 35v23 
n(a)rtin' 15v23 
m(a)ter! 45r24 

meč (e)m! 39r14 
mihovil(o)vih' 48r24 
m(i)l(o)srdie 11r33 
n(i)l(o)st! 3v1 
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napisnie 
nerén' 
narče 
nasldnik' 
nBego 
nših! 
našste 
nazivasae 
neðsta 
ndlni 


nemrnostiju 


nicefron' 


nictozemne 


niüch 
noven 
občai 
obldase 
oblst! 
oóto 
očtovati 
ofeii 
oelplenu 
ostalmi 
oc ' 
ocem' 
otočstvo 
paleolg' 
pelše 
pisl' 
pisti 
plce 


mis(e)o! 15v28 
nisec(e)h! 28v31 
n(i)s(e)c! 45r21 
nl(a)du 49v5 
m(u)č (e)n(1)k! 13714 
n(u)za 15v25 
nač (a)n! 33v34 
nač (e)lnik' 46r8 
n(a)m' 37r15 
napis(a)nis 49r1 
nar(e)č(e)n' 29v31, 47715 
nar(e)če 49r28 
nasl(e)dnik' 45v30 
n(a)sego 32v32 
n(a)sih' 47r8 
nas (a)ate 12r1 
nazivas(e) se 19r1 
neč (i)sta 34v23 
n(e)d(e)ini 13714 
nen(a)rnostiju 54v14 
nicef (o)rom' 45v8 
ničtozem(a)ne 57r6 
nimc(e)h! 31r27 
noven(bra) 33v29 
ob(i)čai 53r34 
obl(a)dase 41r22 
obl(a)st! 56v9 
oc(i)to 31v7 
oc(i)tovati 58r33 
of (i oii 32v32 
osl(e)plenu 52r12 
ostal(i)mi 42r24 
o(ta)c 1575, 37v26 
o(t)cen 13r7 
otoč (a)stvo 1675, 40v20 
paleol(o)g 48r16 
pel(a)se 57r29 
pis(a)l 40r4 
pis(a)ti 33v34 
pl(a)ce 13714 
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piđaše 


placntinski 


plmeniti 
pobdi 
poglvita 
pogrebn 
poklniti 
polzen' 
ponga jué1i 
popisni 
poeelčkih 
posini 
poslušti 
pospes1' 
poBti 
povelniem! 


premga jud ir 


pršočta 
pršstavlno 
pres 
prösetid 
prinašašee 
pried! 
pri&etva 
proceioni 
progresnie 
promniti 
prozbtera 
razaidošse 
razlono 
razmrenio 
rče 

rčno 
rimskgo 


pl(a)&ase 56v11 
plac(e)ntinski 22r29 
pl(e)meniti 56v32 
poble Jdi 57r27 

pogl (avita 38v19 
pogreb(e)n 22v28 
pokl(o)niti 31v18 
pol(o)Zzen' 57732 
pom(a)gajudei 45v17 
popisani 49r15 
posel (a)čkih 49r25 
posl (ani 56v21 
poslus(a)ti 57r13 
pospeš(a)l' 56v32 
po(ve)ti 29v33 
povel(e?niem' 56v32 
pre&n(a)gajuđin' 48r14 
preoc(i)ta 22v13 
préstavl(e)no 50v20 
pres(tol A 17r31 
pres (a)stie 57r32 
prinasas(e) se 52v34 
pris(a)d’ 56v14 

pris <a)stva 49v20 
proc (e)sioni 32v23 
progres (enie 58r33 
prom(e)niti 58r15 
prozb(i)tera 15r17 
razaidoB(e) se 56v26 
razl(i)čno 48r31 
razm(i)renie 52r11 
r(e)če 41r2 
r(e)č(e)no 57v12 
rimsk(a)go 35v23 
riml(a)nin 14v22 


s(a)m! 12730, 34r11 
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V£X9G NA(B) TSTIBIA 
GEES NASB) TA 

62294 1398) TA 

L2X9gG T8(9) TA 

LLALG ‚ABISTP(B)TA 
GLAZE BOU(6) OTA 
€ttey T48OH( TF) TOA 
gzı2zy Box F) TOA 
very 0^38(9)0( T) TOA 
Latz |K 0) ges 

calp KIA 

L£ILG weru(e,Turyen 
GLACH ep Cotten 
Czaby 028181(8)8n 


NATSTIBTA 
T nysta 
E STA 

FETA 
LABTSTPTA 
BOUdTA 
FFSONTOA 
soten 
04489109A 
17294 

18a 
uwerFuTurzyen 
serren 
oFeysıan 


Günther Tutschke - 9783954792566 


Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 05:00:18AM 


via free access 


Leagh NAC F) TOF 

GLILG ea(9)4 

ZLALG KW 

CLALL To(9)ut38 
7874(8)1de 

LIZ 98 (9) sopeđs 
Zlazp osuta} T) s(9) de 
v^62 eru(eys(uyds 
Viagy VULT)8 

9A0G 98 (9)8TITUS 
Vo^LG u(oy3nte 

91492 ,AT2(0)18 

e£30€£ ‘GLAG, T8(8AOT)S 
6406 qurupoq(o) r8 
LLALG  A(9)8TT8 

lzig erpuep(e)re 
Go-Vexly Tee) TS 

1zi6 oua 8) TS 

VLALG TA(9) 9uosie 

9ALG TUCE) ITS 

2049 Tq(958 

EZILS Ur Ras 

LIOG nuke)s 


11103 
243 
LT 
T91138 
T9T41d8 
essopeds 
oBsuTeqsds 
grasds 
sus 
sserxyus 
Eun 
ATZIS 
788 
UFUpOqIS 
(48718 
eruepts 
TPTS 
ouATS 
7490038 
Farre 
798 
‚Trpas 
une 


68025 
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vrmna = vr(i)m(e)na 56r32 
vrme e vr(i)mé 14r12 
v8gda = vs(a)gda 36v8 

vako = ve(a)ko 31v3 
vsnguđago = vs(e)m(o)guđago 58v15 
veh' = ve(i)h! 27r26 

všaše = vB(a)dše 21r5 
vzvelčeno = vzvel(i)ceno 47v10 
zadavin' = zadavl(e)n! 21v25 
zamn' = zan(a)n! 50vi 

zmli = z(e)mli 4v8 

zlta = zl(a)ta 27v22 
znannie = znam(e)nie 21r1 
znamnovan! s znan(e)novan! 39r19 


Einige der aufgeführten Abbreviaturen weichen von der üblichen Praxis ab, 
nur einen oder mehrere Grapheme in der Wortmitte auszulassen, Stamman- 
und -auslaut aber testehen zu lassen. Das sind novem(bra) und pres(tol); 
in zwei Beispielen wird der letzte Buchstabe der grammatischen Endung 
weggelassen, nämlich in nazivaB(e) se und in smiriš(e) se. 


Aus der Liste der Abbreviaturen ist auch ersichtlich, welche Lettern mit 
Titlo vorkommen: b, g, e, k, l, m, s, f, c, C, B. 

Abkürzungen mit den Würfeltürmchen (ml, mz) haben kein Titlo, worin 
sich die Rijekaer Druckerei z.B. vom Erstdruck unterscheidet. 


= 31 6— 
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LIGATURENVERZEICHNIS 


Da die Ligaturen aus technischen Grunden im Text nicht ohne weiteres zu 
kennzeichnen sind, sie aber von groBer typographischen Interesse sind, 
habe ich ein gesondertes Ligaturenverzeichnis erstellt. Da Kopien die 
kleinen Ligaturen nur schlecht wiedergeben, habe ich diese etwas groBer 
und so naturgetreu wie möglich nachgezeichnet. Die Ligaturen sind solche, 


wie sie in den meisten glagolitischen Texten, Handschriften wie gedruck — 
ten Büchern, auftreten. 


Bemerkenswert ist das Zeichen % » mit dem die kirchenslavische Par- 
tikel —že gebildet wird (ize 13r27, šže 13v8). 


bo božie 13v11 

go mnizkago 13r28 
ko zakoni 13v8 
no resnost 14r27 
po poide 13r29 

to prestol 13r11 
vo vodi 23r1 

br dektebra 13r8 
gr carigrad 13r28 
tr petra 13r30 
popravi 19r9 
zr uzrok 14v17 
nl mltve 14v17 

mz mzem 14v7 

ze ékoze 20r33 

va zenonova 13r1 
il ili 14v7 


Zo bonozom 18v10 


264 RAN HE a au FE 
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WORTERVERZEICHNIS 


Die Wörter werden in alphabetischer Reihenfolge im Infinitiv bzw. im 
Nominativ angegeben. Wenn das betreffende Wort nioht in diesen Formen 
belegt ist, wird der Infinitiv bzw. der Nominativ in seiner nach den 


sprechlichen und orthographischen Regeln des Textes. wahrscheinlichsten 


Form angegeben. Die angegebenen Belegstellen sind nicht vollständig, 
sie sind nur eine Auswahl. Die Worterliste wurde nach den auf S. 36 
angegebenen Kriterien zusammengestellt. Ich möchte nach einmal darauf 
hinweisen, daß auf Anhieb verständliche Wörter, die keine sprachliche 
Besonderheit darstellen und von denen eg bereits reichlich Material 


gibt, nicht aufgenommen wurden. 


Alle Hinweise auf das Wörterbuch von Stulli habe ich dem ARj. entnommen. 


ABIE 
ABIT 


AGARGIE 


AGARENIN' 


AKO 


AKOS' 


ALKORAN' 
APRIL! 
ARABLANIN' 
ARBANIE 
AREIEREI 
ARHIEREISTVO 


ARMATA 


'sofort', kirchensl.; 2r32, 12v2, 41r27, 56v6 
'Ordenskleidung!, zu ital. abito; ASg. abit’ 13v28 


'Land der Mohammedaner', zu agarenin' (s.u.) 
GSg. od! agarie 15r32 


'Mohammedaner'; Slovnik I, S. 12:"Graeci hoc nomine 
omnes Mohammedie religioni addictas gentes vocare so- 
lebant". NPl. agareni 15r31-32 


'wenn'!, 12v5 


'wenn', aus ako + 8; laut ARj nur noch bei A.Dalmatin. 
4v19, 4v50, 58r4 


'Koran!, 15r14 

'April', GSg. aprila 11r20 

'Araber', NSg. 15r10, NPl. arablane 15r32 

'Albanien'; ASg. na arbaniju 50r12, 50r28 

'Papst', ISg. arhieréom' u.a. 8r2, GSg. arhieree 14r26 
"Amtszeit des Papstes'; GSg. arhiereistva 14r28, 14v3 


'Heer', aus ital. armata; ISg. armatu 28r9 
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ATÉNIENSIS! 


AVGUST! 
AZ! 
BALBA 


BANA 
BAVARIE 
BET! 


BESEDA 


BESPÉCALNOST' 


BETEG ! 
BETEZAN! 
BISTRIČKI 


BITINIE 


BIVATI 
BLAGODEINE 
BLIZIK' 
BLUD' 
BNETAK' 


BO 


BOETI 


'Athener', von lat. atheniensis.Im kroat.ksl. Bereich 
sonst nicht in dieser Form, sondern als atenac 0.4. 
Belegt Form bewuBte Arlehnung an latein. NSg. 8v16 


'August!; GSg. avgusta 13r23 
‘ich', kirchenslavisch;2r16, 33v11, 57r14 


'Stotterer', aus lat. balbus; NSg. balba 51r34, ASg. 
balbu 51v1. Nur im Zusammenhang mit Ludwig dem Stotterer. 


'Bad', LPl v banah’ 46r6 

'Bayern!, GSg. od bavarie 54r27, 54v18 

'Wien', aus ungar. Bcz, ab 16. Jahrh.; ASg. bec' 56r14 
'Wort, Rede'; GPl. besed' 58r32 


'Sicherheit', nirgends verzeichnet; Stulli verzeichnet 
Adj. bespecalan mit Vermerk "aus glag. Büchern"; NSg.52r32 


'Krankheit'; ISg. betegom' 51v16, GSg. ot betega 57v16 
'krank, gebrechlich', zu oben. NSg. betezan' 28r2 
'zu Bistrica gehörig'; ASg. bistrickuju 56r16 


'Bithynien', zu lat. Bithynia [Landschaft in heutiger 
fürkei].; GSg. bitinie 49r34, 49v30 


'sein', imperf. zu 'biti'; Inf. bivati 25v9 
'gefallig' (adv.), 16r7 

'Verwandter'; APl. blizike 46r16 

'Fehler', hier:'Irrlehre'!; APl. bludi 25v33 
'Venezianer'; NSg. bnetak' 26v14, 27r2, 33r19 


'aber', kirchensl., entspricht lat. autem, enim. 
16v15, 19r16, 20v14, 22x30 


'fürchten' (lege:bojati), hier mit Dativ: boeése otroku 
56r11, bo&ti kralju 5874 
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VV 


vo 


7 


BOI 


BOINIČNI 


BOK! 
BOLEZANIE 
BONONIE 
BRAK! 
BRATI SE 


BRIME 
BRISKA 


BRNIE 


BUETI 


CELOV' 


CELUNUTI 
CENTUMC (E) LE 
CILICIE 


CIMITER' 


ČAST! 


ČASTNE 


CASTITEL! 


*Schlacht', LSg. v boju 50r19 


'kanpferisch'; Komp. boiničnii 52v4. Arj bel. nur 
boinicki. 


'Seite' (am Körper); GSg. boka 46v4 

vgl. polezanie 

'Bologna' zu lat. Bononia; ASg. v bononiju 55v16 
'Ehe', hier:'Pestmahl', GSg. braka 48r3 


'kümpfen' [Pr&sens:borem se]; Imperf. brahu se 36v33 
laut ARj nur in Büchern mit ksl. Einfluß 


'Last', kirchensl.; ASg. brine 2r4 
'Pfirsich'; GPl. brisak' 37v22 
'Schmutz', ISg. brniem' 48v34. Laut Stulli aus Brevieren 


entnommen. 
'wütend machen'; Imperf. buese 57v1 


'KuG'; ASg. mirni celov' 'FriedenskuB' 6r11, ISg. celovom' 


'küssen'; Aor. celum 31v8 
'Centum Cellae', Hafenort Etruriens. 8r19 
'Cilicien', zu lat. Cilicia GSg. cilicie 15r26 


'Friedhof!, zu lat. coemeterium. ASg. cimiter' 7v9, 
LSg. v cimiteri 9r13 


'Ehre', API. časti 33r4 


'ehrenhaft' (Adv.), kirchensl. česten% ; častne prišt! 
21r18-19 


'Verehrer'; NSg. Castitel' 35r2 
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ČASTITI 


ČASTOLJUBSTVO 


ČEGOV! 
ČEKANIE 
ČESORADI 
CEST! 


ČREDA 


ČRESDARN' 


Enn! 


ČRVLEN' 


ČTAC! 


ČTATI 


ČTOGODI 


ČTOVATI 


ČUDO 


ČVARA 


DAKUS! 


DAN! 


DANIE 


'verehren'!; Part. Castimi (lat. venerabundi) 11r12 


'Ehrgeiz' ; ISg. častoljubstvon' (szbog Castoljubstva) 
48v5 


'wessen'!; 51v11 
'Erwartung'; NSg. cekanie 3r15 
'deswegen!; 2r18 


'Teil'; NSg. čest! 49v4, ASg. vekšu Cest' 44r1 ;LPl. 
po česteh' 39r7-8; hier:nach aufgeteilten Herrschaftsge- 
bieten 


'Gefolgschaft'; ASg. čredu 55r3 ; po čredi 'abwechselnd' 
10v27 


'eines Tages', Tei, 22v30 


‘schwarz; čak. zu orn ; CSg.noutr.crnago 15v21, ASg.fem. 
Grnu 22v50, LPl. črnih 50v8 


'rot', čakav. zu 'orven'; ASg. crvlen' 28r18, GSg. črvlena 
28r26 


lat. ‘lector' (kirchl. Titel; NSg. ¢tac' 9v19 


'lesen', aus aksl. četati; Passiv Futur Ctala se budut' 
2r9-10 


'irgendetwas' entspricht lat. aliquid; kirchensl. Form. 
6v15 


'feiern, ehren' (e. Feiertag) ; Imperf. Ctovase 3v25 
'Wunder', als s-Stamm dekl., Formen 8.S. 263 


'Zauberei'; IPl. Cvarami 4r13, nur Koz.; gehört zu 
vrač, vračati. 


‘Messer, Schwert', aus ungar. däkos, nur Koz. ISg. dakusen' 


34v19 
'Tag';GSg dneve 25r28 


1. 'Volkszahlung'; ISg. daniem' 3v4 [P1.:censu] 
2. 'Tribut', ASg. danie (v. dati) 25r28 
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DAROVATI 
DAŠĆICA 
DATI 
DAŽE DO 
DEKTEBAR' 


DELET' 


DIEČKI 


DIJEST! 
DILITI SE 
DIVAISTVO 


DIGOVANIE 


DLGOVATI 


DOIDEŽE 


DOKONATI 


DOMACAN' 


DOMAKA 


DOPELATI 
DOSTI 


DOVLEITI 


DRAGINA 


DRČATI 


DRETATI 


'schenken', Aor. darova 18v6 

'Brettchen', NSg. das@ica 42v16 

hier:vor Gericht gestellt; dan! na ubienie...54v31 
'bis', zu lat. usque ad; 24r8 

'Dezember', GSg. dektebra 9v32 


'Yergnügen!, zu ital. diletto, Bel. 15-16. Jahrh. 
za delet' 31r16, ISg. deletom' 58r17 


'lateinisch', zu đak. ASg. diecku 2r15-16, GSg. dieckoga 
55r6 

'Digest, Sammelband', APl. dijesti 42r7 

'sich teilen', ikav. zu deliti se; Part. dilivse 45r8 
'Wildheit', nur Koz. GSg. divaistva 23r15 

'Sache', APl. dlgovanie 25r24; bei 41r33 k dlgovaniju 

! Ant! 

‘etwas betreiben', Inf. dlgovati 29r24 

"solange, bis', kirchenal. 3r14, 11r12 


'beenden, ein Ende nehmen'; Aor. 14r19 dokona 
dokonavsi 36v19; bei 33r8-9 'beschlieBen, vereinbaren': 


dokonano bisi 


'heimisch, heimatlich', Gakav., sehr selten. GSg. Kurzf. 
domaféna 42v25 


'zu Hause', Synonym zu doma. Cakav., 16. Jahrh. 35r17 


'herbeiführen', Inf. dopelati 56v23 


'genug', Synon. zu dosta. 42r17, 43v27 


'genügen, sich begnügen mit etwas', kirchenslavisch dov léti 


Imperativ dovleite 33v31 (nicht im ARj belegt!) 


lege:draginja, 'Not, Mangel', čakav. NSg. dragina 32v22 


'überfallen, bedrängen', =trčati. Aor. drcahu 41r16, Aor. 
drča 49v18 


'zittern', Part. drhé@éué' 58v3 
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DROBAN' 
DROBNOST' 
DRZAN' 
DRZOST' 
DUBRAVA 
DURAC 
DVARI 


DVIJUSLOVO 


DVOIČNO 
DVOITI SE 
DVORAN' 


EDNUČ * 
ELER! 


ENVAR' 
EREZIE 


‘klein, unbedeutend! NSg. drobne voiske 50r22 
‘Unbedeutendheit', APl. drobnosti 54r10 

'kuhn' , kirchensl. NSg. drzan' 26r2 

'Kühnheit', laut Stulli aus Brevieren ISg. drzostiju 31v22 
'Wald', LSg. v dubravi 21r24 


ital.Durazzo, alb. Durrës (Stadt), nur Koz. v durso 50v13 


'Tor', vor allem:Altartüren in orthodoxer Kirche. 
APl. dvari 19r8 


'Dialog' (Buchtitel e. religiösen Werkes), Lehnübersetzg. 
aus grieoh. dia-logos; GSg. dvijuslova 17v14 


'doppeldeutig', mur Koz. 22v5, 48r31 
'zweifeln'; Aor, dvoi se 57v27 


'hoflich, hofmannisch'; NSg. dvoran’ 56v21 


'einmal', oakav. 9v24, 35r3 


‘Hirsch! (lege:jelen) , rogom! od elena ‘von einem Hirsch- 
geweih' 45r11 


'Januar', GSg. envara 16r11, 33v26 
lege: erezija; ASg.: ereziju 33r20, 42717, 'Härenie 


'nehmen, gefangennehmen', oft óti geschriehen, v. aksl. 
jeti. Aktiv: emsi 45v27, 50r9; meist Passiv: et' bisi 14r4, 
ett bil' 54v15, eta (GSg.) 48r5 


' jammern’ (lege:jaditi), kirchensl. Aor. édihu 30v28 
'Ancona! (lege:Jakin) ASg. Bkin' 53r20 

'zu Jakin (=Ancona) gehörig', ASg.neutr. ekinskoe 35r25 
'wohin' (lege:jamo) kirchensl. 27r34, 31v34 

'Kalk' (lege:japno), Variante zu vapno. ISg. &pnom! 40r9 
'Krippe' DPl. k éslem' 27v11 


'Heide', GPl. 6zik' 9r31; i.d. Bedeutung Sprache ISg. 
ezikom! 16v21 
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FRANCOZ' 


GANUTI 


GELFI 
GINUTI 
GLADNICA 


GLAS' 


GLEŽAN' 


GNOINI 


-GODI 
GODINA 


GOLIE 


GORICA 


GOSPODIČIĆ 


GOVORITI 


GRDOST' 


GREDA 
GRESTI 
GRIŽA 


GRLO 


GROM! 


GUBRNATUR! 


HALE 


HARTA 


'Franzose', aus dem Dt. NSg. francoz' 20r4, 22r33 
'veranlassen' ; Inf. 37v13; meist als Partizip als Ent- 
spreohung zu lat» 'motus' : gamıt'12r32, 26v29 
'Guelfen'DPl. gelfom' 53v18 | 
'zugrunde gehen', Part. gineđi 35v29 
'Hungriger'; NSg. 46v27 

'Wort, Rede'; na prvi glas' 48r5; im Beleg 57v54 'Gerucht' 
ustavsu gl(a)su 

'Knóchel'; GPl. od! čških' glezni 25r10, GSg. do glezna 

58r28 

'schmitzig' NSg. 19r26 

'...auch immer', vgl. čtogodo, kamogodi, kigodi 


'Stunde'; in dieser Bedeutung laut ARj nur in Büchern 
mit kirchlicher Sprache. ASg. godinu 6r23 


'Galeere'; AP1. golii 22v18. Variante zu galija. 
'kleiner Berg', GSg. gorice 8r26, LSg. na...gorici 10r11 
'Herr', Deminuitiv zu gospod(in); GSg. gospodičića 54v29 


'gprechen'; Part. govoređe 9v1. Das ältere glagolati ist 
nicht belegt. 


'Ungeheuerlichkeit, Schmahung', laut Stulli aus Brevieren. 
GPl. grdosti 39r23 


'Holzbalken' (als Baumaterial); AP1. grede 6v1 

'gehen'; Imperf. grediéBe 28v12, 36r22 

'Ruhr' (Krankheit) GSg. griže 44r30, ISg. grižu 45r17 

'Hals' ASg. grlo 39v26; auch FreBlust: grlu poddan' | 
34v24 | 
'Donner'; G5g. groma 35v32 | 
'Steuermann', zu lat. gubernator NSg. gubrnaturi 56r20 | 
'Kleid' (lege:halja) zu haljina; API. hale 58r13 | 


‘Blatt! (in e. Buch, =Folio) aus griech. hartion; 
NPl. harte 58v17 
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EĆER' 


HIZA 


HLM! 
HODITI 
HOTWICA 
HRANILISCE 
HRANITEL' 


HUPITI 


HUSAR ' 


HVALAN! 
IDEŽE 


IDOLSKI 


IMENOVAN! 
IMNA 
INAČIE 
INDI 


INOPLEMENIK' 


ISKATI SE 
ISPRIČANIE 
ISTECI 


ISTORIA 


'Tochter', ASg. héer'4v24, DSg. héeri 54v24 


'Haue', auch hiba geschrieben. IPl. hisami 27v4, DPL. 
hizam' 27v13, GSg. hize 52r19 


'Hügel'; ASg. hlm' 5r17 

'gehen', hoeno e(st') 18r5, Imperf. hoese 35v12 
'Beischlaferin', ASg. hotniou 44r25 
'Vorratskammer', LSg. v...hranilisde 6v18 
'Forderer', NSg. 40r31, 41v33 


'etw. begierig verlangen'; bei Mažuranić unter 'hlpiti' 
verzeichnet. Part. hupeć' kazanie (also mit Gen.) 53r6 


'Busar', aus ungar. huszár; GPl. husarov! 50r14, 
ISg. huearom! 57v25 


'lobenswert'; NPl.neutr. Kurzf. hvalna 54r5 
'wo'(Relativpr.), kirchenel. 5r17, 22r6 


'Gotzenbild-', zum G. gehörig'; von lat. idolum. GSg. 
idolekago 39v1 


'Juli'; GSg. ijule& 13r18 
'Juni'; GSg. ijuna 13v52 


'Volk' bei 47r5 GSg. vlaskago imene ; 'Glauben' bei 32v14 
GSg. krstienskago imóne 


'beruhmt', NSg. imenovan' 33v19 

'Hymne';NSg. imna 13r14 

'anders', Variante zu 'inace'. 38r7 

'anderswo', aus kel. indé. 8v9, 10r31 
'(St&mmes-)Fremder'; DSg. inoplemeniku 3r20 
'fordern, verlangen'; Aor. iskase se 8r10 
'Entschuldigung'; ASg. ispric(a)nie 58r32 
'vergehen' (Zeit); Dat.Abs. misecu isteksu 47v19 


'Geschichte', zu ital. istoria; ASg.: iBtoriju 33r11 
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IZBAVITI 


IZBITI 
IZBRANIE 
IZBRATI 


a 
IZICI 
IZMUCITI 


IZRUCENIE 
IZVIDITI 
IZE 

JES! 


JIZDITI 
JILIŠ' 


JI1STVINO 
JUBILEI 


JUNČEV ' 


JUNOŠA 
JUTRI 
JUŽE 
KADIVNIK' 


KALEŽ! 


KAMIK' 


'befreien'; Passiv izbavlen' bisi 24r28, izbavleni eut" 
25r23 


'zerschlagen, toten' Aor. izbi 48r9 
'Wahl', NSg. izbranie 14v25 


'wühlen' ; Passiv izbran' bisi 29r11 


'vergehen' (Zeit); Dat.Abs. trim' mesecim' izsadsim' 46r23 


'qualen, peinigen'; Aor. izmučiše 42v28 
'Verkündigung' GSg. izrucenie 29r30 

‘genau betrachten'; Aor. izvidi 16r2 
lwelcher'(Rel.pr.); GPI. ihze 32r13, NPI. ize 32v15. 


'Gift', nur Koz. , sonst 'jed'. Laut ARj. moglicherweise 


Druckfehler; aber da es zwei Belege gibt, ist das weniger 


wahrscheinlich, ASg. jes' 47r24, ISg. esom' 53r1 (beide 
Male lege: jes-) 


'reiten', Imperf. jiz'&še 22v30 (čakav. Lautung) 


'Nahrung'; lt. Mažuranić "breng za vojničku obskrbu'; 
Age, jilis' 32v29, DSg. Jjilišu 52v34, lege: jilis (-u) 


'Speise, Mahl', Gakav. (lege:jistvino) Bel. ASg. 22r22 
'Jubilaum'; ASg. jubilei 29v4 


'zum Stier gehorig', von junac abgeleitet. GSg. fem. 
junóeve glave 5v17 (aus lat. Caput tauri) 


'junger Mann’; NPl. junoBi 34v4, NSg. junosa 54v6 
'am morgigen Tag'; jutrize 55v18 
'schon', ksl. uže; 27r9, 35r12, 48r22 


'Weihrauchfaß', in dieser Form nur Koz., sonstkadilnica. 
ASg. 7r2 

'Becher' (v.a.i.d. Kirche), aus lat. calix (-icie); ASg. 
kalež! 24r32 

'Stein' ; Demin. zu 'kanen'; Cakav. NSg. kamik! 21v2, 
Age, kamik! sidrinu (fen.!) 37v15 
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KAMO 
KAMOGODI 
KANDEL' 


KANDIE 


KAPITOL' 


KARATI 


KASINSKI 
KAZANIE 
KI 
KIGODI 
KIP' 
KLADA 
KLETI 


KLETVA 


KLEVETATI 
KLOSTAR' 
KNAST! 
KNEZIE 
KNIGOČI 


KOBILICA 


KOLENO 
KOLIŽEI 


KOLUR ! 


KOMORA 


KOMORNIK' 


'wohin', Cakav.; 4r34, 22v9, 23r32 
'wohin auch immer', 56v19 
'Kerze', APl. kandeli 14v18 


'Kreta' (lege: kandija) v. lat. Candia; GSg. od' kandie 
12r4, ASg. na kandiju 45v8 


'Kapitel' (in e. Buch) LSg. v kapitoli 29r29 


'schelten, sohimpfen'; Imperf. karaBe 9v2, 15v13; Imperat. 
karai 57r12 


na goru kasinskuju = monte Cassino 14r15 

"Vorführung, Beweis'; GSg. kazanie 3r9, NSg. kazanie 42r28 
"welcher! (Rel.pr., cakav.) LPl. kih 2v5, "Tei 

‘wer auch immer', entspr. lat. quicumque; 55v27 

'Statue'; API.kipi 17v6, GPl. kipov' 43r18 

'Holzblock! ISg. s kladoju 34v25 

Q'verfluchen'!; Aor. kle 27v9 


'Yerwünschung, Fluch'; GSg. od' kletve 20r8, ISg. kletvoju 
24r24, 51r10 


'verleumden', Imperf. klevétahu 56v3 

'Kloster', aus dem Dt. Cakavisch; LSg. v klostri 17v30 
'Krüppel', Variante zu kljast; API. knasti 11r15-16 
'Fürstentum' (lege:knežija), ASg. kneziju 56r16 
'Schriftgelehrter', API. knigočie 3r22 


'Heuschrecke'; nicht im ARj verzeichnet. NPl. kobilice 
19v32 


'Stamm' (e. Volkes), GSg. od kolena 3r11 
'Colusseum', ISg. meju kolizeem' 34v31 


'Farbe', aus dem Romanischen (lat. color); GSg. kolura 
41v25 


'Gewolbe', zu lat. camara; GSg. komore 28v28 


'Kammerer', NSg. 22r21 


Gunther Tutschke - 9783954792566 
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 05:00:18AM 
via free access 


00957089 


KONAL' 
KONAC ! 
KONČINA 
KONIČKI 
KONIEM' 
KOPITI 


KOSITERAN' 


KOTAR! 


KRTITI SE 
KRUH’ 
KUM! 

KUP' 
KUPNO 


"Rinne, Graben! ASg. v konal' 36v1 

hier:'Grenze'; API. 45v29 'razBiriv' konci' 

'Ende, Tod', Augmentativ von konac; ASg. koncinu 47r18 
'zum Reiter gehörig'; NSg. kip'...konicki 35r26 

aus lat. Quoniam, Buchtitel; 29r29-30 


‘entmannen, beschneiden', Konjunktiv da bi se...ne kopili 
35r14 


'bleiern', sehr selten; LSg.masc. v kositrnom' sasuds 7r27 


'Umland, Territorium'; ASg. kotar! 17r20, GSg. s kotara 
25v17 


hier: 'Ufer'; ASg. na krai 25r17 

Kraljevi6 Marko, GSg. 49v17 

nikoliko krat! ‘einige Male’ 45r23 

'voll beladen! IPl. krvatimi 37v13 

'Schuld' (lege:krivinja) Age, krivinju 25v4 
'beschuldigen'!; Imperf. krivlahu 23r28 
'Salbung', zu lat. chrisma ; NSg. krizma 8r9 


'Kreuzfahrer'; in dieser Form nur Kož., sonst križnik; 
GPl. kriZnakov' 57v3 


lege:kroja, zu alban. krujé; ASg. kroju 50r12 


'Taufe'; DSg. pri krstu 6v5, držal! e(st') na krste ‘er 
hat getauft 15r5 


'zógern'!; Part. krtivBi 57v2, krtivsu 58r1, krtivse 58v4 
*Brot', hier:Brot bei Abendmahl; API. duhovni kruhi 28v5 
'Pate'!, NDual kuma 17vi0 

'Haufen' , složi na kup! ‘er faBte zusammen’ 13v8 


'zusammen'; 8v17, 9r23 
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LES' 
LETORINJIE 
LEYJIT' 


LIBRA 
LIBRICA 


LIBRO 


LIJ' 
LIJUN' 
LIK' 
LIST' 


LISITI 


'Sauerteig'; GSg. bez kvasa 32r5 

'Lleichtsinn'; GSg. lahéine radi 9v15, erstmals bei Koz. 
'Exkremente' ISg. lainom' 44r7 

'Geizhals; habsüchtiger Mensch'; NSg. 44r5 

'Habgucht' (lege:lakomija); NSg. 54r5 

'Kinnbacken', Variante zu laloka. IPl. pod lalogami 34v25-26 
'weibl. Vampir, Scheusal'; NSg. 44r27 


'Gebiet eines Landgrafs', nicht im ARj verzeichnet. 
NSg. 55v26 


'List'; in dieser Bedeutung in Kirohenbüohern. NSg. 56v28 


Bewohner Roms, hier:'Angehoriger der kath. Kirche'; NPl. 
Letini 26r2,26r4 


'Legion', femin. edna lejim' 35v30 
‘Wald, Holz', ; ASg. les! Gei, 26v19 
lege:letorinjija 'Lothringen', LSg. 22v34-25r1 


Rang e. Geistlichen, aus griech. levites; NPl. levjiti 8v9, 
14v9 


'Pfund', GPl. Libert 28v4 ; zu ital. libbra 
*Pfund', Demin. zu libra; GPl. libric' 37v17 


‘Buch', dalmat. nach lat. liber, Akk. librum (davon abge- 
leitet); GPl. librov' 42r7 


'Trichter', hier:Flüssigkeitsmaß; ISg. liem' 38r28 
*Lyon', LSg. v lijuni 29v32 
'Medizin', ikav., zu Lekt: DSg. liku 39r18 


"Brief, Bestätigung, Sendschreiben'; IPI. listmi 56v30 
API. listi 56v34 


'berauben', + Gen. Aor. liši c(esar)stva 17v5 
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LITANIE 


LJUBODEISKI 


LJUT! 
LONO 
LOTRIE 


LOŽE 


LUK ' 


MALOMAN 


MALOSRCE 
MAMMEE 


MARO! 
MARSUS' 


MASTITI 


A 
MAŠCENIE 


MAŠA 


MAZDA 
MAZJICA 


'Litanei, lat. litania; lt. Stulli in dieser Form in glag. 


Brevieren. API. litanie 17v21 


'ehebrecherisch'; G.Sg. fem. pohoti ljubodeiscóe 36r31 
'grausam'; Komp. ljuće 44r34 

'SchoB'; lt. Stulli aus glag. Brevieren. LSg. v lone 24r8 
21r21, 


'Schlechtigkeit'; selten. AP1. lotrie GSg. lotrii 


34232 


'Gesindehaus', Variante zu loža ( ital. loggia; 1t. Stulli 
aus glag. Brevieren ; ASg. na loze 23v13 


'(Brücken)bogen'; ASg. luk! 34v29 

'Mai', GSg. mae 13v20 

hier:'fast'; da malim ne bisi 15r25, malo ne 38r23 
'fast'; 15r15 


'Angsthase'; nicht ARj bel. nur malosrčan 'plaBiv'; ASg. 
malosrce 26r20-21 


lege:mammeja; Mammaea, Mutter d. A. Severus; GSg. od' 
mamee 36v5 


'Mürz' , GSg. marca 14v13 


'Marser', Volk i. Latium, v. lat. marsi, -orum; NSg. 


marsus' 14v29 


'r&chen', kirchensl.; Konjunktiv mastil da bi 43r23, 
Part. mašđeću 41v29 


'Rache'; ASg. mašđenie 41r12, 42v11 

'Messe', Cakav. Form aus m68a; GSg. nase 6r33, ASg. masu 
22v5 

'Lohn'; NSg. mazda 57r26 


'Maulesel', Demin. zu mažga; nur bei Koz. NSg. mažjica 
32r29, LPl. na mazjicah' 33r24 


Günther Tutschke - 9783954792566 
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 05:00:18AM 
via free access 


MES! 
MEČONOSAČ ' 
MEDVID' 
MEJU 
MELAN' 


MESCANIN' 


MESTRIE 


MIDENAC' 
MILOSRDOVATI 
MIMO 

MIR! 
MISALAN' 


MISEC ! 


MITO 

MNETI 
MNIŽKI 
MNOGOEDAC ' 
MNOŽASTVO 
MOĆI 
MOLENTE 


MOR! 


MORAY LAH ' 


MORAVLASKI 


'Schwert'; IPl. meci 35r10, ISg. mec(e?m' 42v11 
'Schwerttr&ger', NSg. 22r23 

'Bar'; , DSg. medvidu 11r20 

'zwischen', Cakav. 3r18, 15r13, 25r26 
'sandig'; NSg. neutr. melno 35v3. nur Koz. 


'Bürger e-r Stadt', nicht ARj, aber eln. u. kajkav. 
NSg. 24v22 


'Geschick, Machenschaften', aus ital. mestria; IPl. 
mestriemi 19r16 


'Kupfermünze', APl. midenci 2r20 
'sich erbarmen'; Aor. nilosrdova 31v7 
hier:'auBer'; 55r2, 55rj 

'Welt' i.d. Kirchensprache; ASg. mir' 36r20 
'gedanklich, geistig'; risalnað sega 53v18; 


'Monat'; ASg. misec' 8r4, API. miseci 8v21, ADual miseca 
8v29-30 


'Bezahlung, Geld'; GSg. mita 42r30, 43r1 
'meinen, halten fur'; Part. mnenu 34r8 
'monchisch'; mižki život! 47r1 
'Yielfra8'; GSg. 38r26 

'Menge, Vielzahl'; NSg. 32r26 
'Heiligenreliquien'; 15r17, 48v31, 52r5 
'Beten, Gebet' NPl. m(o)lenie 5v21 


"Pest, Seuche'; NSg. mor! 22v25, ASg. port 26v9, NSg. 
27v27 


'Mahre'; NPl. moravlasi 35r29, APl. moravlahe 50r4 


'mährisch', Adj. zu oben; LSg.fem. v moravlaskoi z(e)nli 
50v4 
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MRIZA 
MRSKO 


MRZAK' 


MUČENIE 
MUDRE 


MUDROST’ 


MUŽASKI 
NA 


NACETAK! 


NACETI 
NACINITI SE 
NADEINO 
NADHODITI 
NADICI 
NADUTI SE 
NAGAL' 
NAIGORSI 


NAKAZ' 


NAKAŽIVATI 


'Netz', ikav. ASg. v mrižu 57r10 
'Fleischtag' (i.d. Fastenzeit) ASg. mrsko 44r10 


'abstoBend, hassenewert'; GSg.fem. mrske 44v20; Adverb 
mreko 50v14 


'Qualen, Leiden'; APl. mıcenie 8v10 
'tapfer' (Adverb), 45r28 


'Weisheit', zu kirchensl. modrost'. ISg. mudroetiju 11r28 
GSg. mudrosti 15v7 


1. Strafe, Qual'; glavnoju mkoju ‘mit der Todesstrafe' 


4v23; IPl. mki 18r4 
2. mukoju venča se/venčast se 'er wurde zum Märtyrer er- 
klart' nach lat. martyrio coronatur; 5r5, 5v11, 6r14, 8r3 


'menschlich', GSg. bez' m(u)ž(as)kago ostanka 55r16 
'aber', aus kels np ; 19r26 


'Beginn', lt. Stulli aus glag. Brevieren. NSg. nacetak' 
34v28 


'beginnen'; Inf. načeti 3r5 

"sich einigen'; Aor. načini se 55r29 

'zu hoffen’, nadeino e(st') 'es ist zu hoffen! 55v28-29 
‘ibertreffen'; Aor. nadhosse 35r32 

'ubertreffen'; Aor. nadide 42r33 

'anschwellen'; Aor. nadu se 44r16 

'plotzlich'; ISg.fem. nagloju elepotoju 15v17 

'der beste! , Superl.; NSg. 34r25 


Monster, Ungeheuer', NSg. nakaz' 21r29; ASg. nakaz' siju 
56v5 


'verurteilen' mukoju križa nakažuet se 3v29 
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NALEZATI 


NAPISANIE 
NAPLNITI 
NAPRIDOVATI 


NAPUTUTITI 


NARAV' 


NAREDAN' 


NAREDNOST' 
NARUČNIK'! 
NASKOČENIE 
NASKOČITI 
NASLAENIE 
NASLEDAN' 


NASRCITI 


NACI 


NATOLIE 


NAZNAMENOVATI 


"drohen, bevorstehen'; Aor. nalezase 32v22, nach lat. 
instare, i. d. Bedeutung 'zwingen' 9r32 


'Aufschrift'; ISg. napisaniem' 17v28 
'anfüllen, erfüllen'; Inperf. naplniše 40v12 
'voranschreiten', ikav. zu préd' . Prs. napridue8i 57r13 


'jmd. anweisen'; Dat.Abs. napuéujuéu...knezu 57v18, 
napuéujuéim' knezim' 58r20 


'Natur' (eines Mensohen); GSg. narava 34v23 

'bequem, angenehm'. APj zitiert diese Stelle mit dem Hin- 
weis, das Adj. 'naredna' sei hier unverständlich; im Sin, 
(und somit auch im kajkavischen) bedeutet es 'bequem', 
was inhaltlich gut zutrifft.GSg. naredna presstie radi 
91132 

'Vorteil'!'; GSg. narednosti 9v13 

'kl. Tuch zu liturg. Zwecken'; ASg. naručnik' 11v12 
'Angriff'; ISg. naskoCeniem' 40v25 

"überfallen, angreifen'; Aor. naskociBe 28r14 

'Genuß', v. nasladiti; De, naslaeniju 38v34 

hier: 'nach Erbrecht' NSg. naslednoe 54v27, 

'erzirnen'; Konj. nasrcili da bi 32v17. Nur Koz., sonst 
nasrčiti 

'finden'; Part. našasta e(st') 44r27 

‘Anatolien', ASg. natoliju 53r27 


‘sich auszeichnen! ; Aor. naznamenovase 24v6;Passiv 
naznamenoven' bisi 29v2, 52r20; i.d. Bedeutung 'wahlen! 
nur bei Koz. 54v27 naznamenovan' bisi c(esar)om' 


'Himmel', Formen nach s- Stamm; Belege s. S. 263 
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NEDILE 
NEIČTENI 


NEIZMRNO 
NEMARNIK' 
NEMARNOST' 
NENADEINO 
NEPRIEZNIV' 
NESAZNAN' 
NESLOŽENIE 
NESMIC! 
NESTAVITSTVO 


NESTROENIE 


NESTROINIK' 


NET EK! 


NEVRNIK' 
NEVRNOST' 
NEVRSTVO 


NEVZDRZAN! 
NIGDIR 


NIKI 


NIKUKO 


lege:nediija, 'Woche', Cakav. ikav. Form. GPl. nedil' 6r18 


'ungezahlt'; nur bei Koz. NSg.neutr. neictenoe 24v7, ISE. 
masc. s neictenem' 24v31 


'unerme&lioh'!', Variante zu neizmerno. NSg. neizmerno 24v24 
'Yerüchter'; NSg. nemarnik' 36r34 

'Verachtung'; ISg. nemarnostiju 38r23, 54v14 

'plótzlich, unerwartet' (Adv.); 48v11 

'feindlich'; NSg. nepriezniv' 29v4, ISg.ihasc. 12r24-25 
tunbekannt' nach lat. incognitus; NSg. nesaznan' 46r14 
'Uneinigkeit'; ISg. neslozeniem' 37r30 

vgl. smié! 

'Unzuverlüssigkeit'; NSg. nestanitstvo 9r54, 21v14 


'Aufstand'; LSg. v nestroenii 21r7, ISg. nestroenien' 
34r28 lt. Stulli aus glag. Brevieren 


'Aufstaündischer', lt. Stulli aus glag. Brevieren; GPl. 
neetroinikov' 49r26, NPl. nestroinici 53r10 


lege:netjak; im ARj unter nećak verzeichnet; 'Neffe schwes- 
terlichseits'; NSg. net'ék' 34r31 


'Untreuer', Variante zu nevernik . DPI. nevrnikom' 26v19 
'Untreue'; ASg. nevrnost' 45v26, 49v5 


'Untreue', Variante zu neverstvo; ISg. nevrstvom' im 


Sinne v. zbog nevrstva 52v15 

'unertrüglich'; GSg.mask. nevzdržanago 34v8 

'nirgends', Cakav. 23v13 

'irgendein', entspr. lat. aliquid; aus ksl. nékyj; Formen 
NP1. niki 30v24, NSg. niki 32v22 

'eine Zeitlang', =nekuko. sehr selten. 14r5, 44v29 
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NIVA 
NIZLOŽENIE 


NIZLOŽITI 


NIZVRCI 
HOLA 
NOSITI SE 
NOVEMBAR * 


NOZDRI 


OBET! 


OBETATI 


OBETI 
OBETOVANIE 


a 
OBICI 


OBIKOVATI 


OBISITI SE 


OBLADANIE 


'Deutscher'; NPI. nimac! 17r33 
‘deutsch', Adj. zu oben; ASg.fem. nimsku 21r34 
*nun', kirchensl. 17v22, 41r31 


'nichts', Cakav. 56v26 ; nib’ se ne krtivši ‘ohne zu 
zogern 57v2 


'Armer!, Cakav. Lautung zu ksl. nisti; DPI. niséim' 42r19 


'Aoker, Feld'; GSg. nive 12r27 


'Vertreitung, Absetzung'; nur Koz. DSg. po nizloženiju 
54v18 


'aus dem Amt verjagen, absetzen';Passiv nizlozen' bisi 
13v8, Part. nizloziv' 24r18, Aor. nizlozi 51v30 


'verjagen'; Passiv nizvrzen' bisi 23r6 

*Nola', Stadt in Campanien . LSE. v noie grade 34r22 
‘sich benehmen'; Imperf. nosase se 48r3 

*Novenber', GSg. novembra 15r7 


'Nase' (im Sg.:Nasenloch); IPl. nozdrami 43v1, AP). 
nozdri 48r9 


"Versprechen'; GSg. obeta radi 55v5 


'versprechen'; Part.Pass. obetanas 31r6, Plusquamperf. 
obeđal se biše 14r4 


‘erfassen', zu jeti. Pert.Pass. ob'et' 19r19, 46v4 


'Versprechen', hier: v z(e)mlju obetovanie ‘ins gelobte 
Land! 12r4 


'ungeben'; Part.Pass.LSg.fsm. obidenoi 25r2 


'etw. zu tun pflegen'; Prs. obikuet! 17v22 


‘sich aufhangen'; aus kirchensl. obesiti 89; Aor. grlo 
se obisi 39v26 


'Besitz'; APl. obladanie 12v19 


23357 
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OBLAST! 
OBLIČIE 
OBNAŠATI 
OBOČITOVATI 
OBOLETI 
OBRAZ! 
OBRÉTATEL' 
OBREZATI 
OBRNUTI SE 


OBIĆI SE 


OČIT! 
ODASLATI 
ODAZVATI 
ODEE 
OD'HRANITI 
ODRITI 
ODVIŠE 


OGLIJ' 


OGNICA 
OGRACIE 


'Macht'; ASg. pod! svoju oblast! 56v9 

'Bild'; 'Form'; ASg. obličie 55r4 

‘unter die Leute bringen'; Inf. obnašati 49r27 
'offenbaren'; Plusquamperf. obočitovali behu 41v5 
'erkranken'; Aor. obole 46r9, 58v8 

hier:'Beispiel, Vorbild'; ASg. obraz! 30r34 

'Urheber'; NSg. 9v33 

'besohneiden'; Pre. Passiv obrezaet se 3v10 

'gich bekehren', Variante zu ob-vrmti se; Aor. obrnuBe Be 
17r33 

'gich anziehen, überstreifen'; Pre. ne obuléimo se 41v2, 
Aor. oblóe se 44v33, Pert. oblkši 12r2-3 


"öffentlich. ; ASg.fem. va očitu ereziju 33r20 
'verjagen'; Aor. odasla 51v34 : 
'zustimmen!; Aor. odazva 20r28 

lege:odeja, aus ksl. odezda; ASg. odeju 20r19 
'erniihren, aufziehen'; Passiv od'hranen' 17r3 
'plündern'; Aor. odriBe 12v4 

'zu viel'; 58r5 

'Aquilaea', sehr selten. ISg. pod' oglijem' 12r25, LSg. 
pri ogliju 39r20 

'Fieber'; ISg. ogniceju 44r17 


lege:ogracija; 'Gebet'; aus lat. oratia. Herkunft des 'g' 
unklar, tritt außer bei Koz. noch in zwei Denkmälern, u.a. 
Naručnik d. Senjer Druckerei auf. 6r8 
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OHMEŠTAR ! 


OHOLIE 
OKLOBUCEN' 


OKLOPA 
OKO 


OKOLIT! 


OKOLUSAN' 


OKOVATI 


OKRIVITI 


OKRST' 


OKTEBAR * 
OMOČITI 


OMRAZITI SE 


ONDI 
OPCITI 
OPIÉNSTYO 
OPITATI 
OPRESNAK ' 
ORUZNIK' 
OSEBUEN ' 
OSEZATI 


'Hofmeister', aus dt. Hochmeister';, nur bei Koz. NSg. 
48v4 
'Stolz'; ASg. oholiju 56r7 (NSg. lege:oholija) 


'mit einer Mönchskappe [klobuk] bedeckt', entspricht lat. 
pileatus. DSg. mask. oklobuéenom 11r19-10, 11v4 


*Ring'; APl. oklope 57v8 
*Edelstein'; GSg. oka 51r15 


*MeBdiener'; in dieser Form nur hier, sonst akolit; 
lat. acolythus, griech. akolofßthos ‘der Nachfolgende' 


Sg. 9r19 


'umgebend, benachbart'; nur im Cakav. Dialekt v. 15-16. 
Jahrhundert; API. okolusnse (lege okolusnie) narodi 37r24 


tin Ketten legen'; Passiv okovan' bisi 18r15 
'besohuldigen'; Pre. okrivet' Zei? 


'um...herum', aue Kirchensprache; + Genitiv; okrst' rima 
23r26, okret! nee 58r11 


fOktober'; GSg. oktebra 15v6 
'befeuchten'; ne omocenimi stopama 'trookenen Fußee'12r4 


'verhaßt werden’ Aor. onrazi mu se rat! 43v25 


fiort’ ; kirchensl. onde. 50r5 

'wohnen, sich aufhalten'; Perfekt općil!' e(st') 33r3 
'Trunkenheit'; ASg. opienstvo 45v11 

'fragen'; in dieser Form v.a. Cakav. Aor. opita 22v31 
'ungesäuertes Brot'; APl. opresnaki 5v24 

'bewaffneter Mann'; ISg. oruznikom'57v25 
lege:osebujan';'besonders'; Adv. osebuino 16v8 


'berühren'; in dieser Form nur Kož., sonst osezati. Prs. 
osazaet' 19r24 
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OSKVRNITI 


OSLEPITI 
OSTANAK! 
OSTAVLATI 
OŠĆE 
OŠTAR' 
OSTARIE 
OŠTIE 
OSTRIGA 
OTEGNUTI 
OTESCAVATI 


OTIMATI 
OTLUČITI 
OTMETNIK' 
OTNUDU 
OTOČASTVO 
OTREŠITI 
OTSIĆI 
OTSLE 
OTVICI 
OTVRĆI 


OVAN! 
OZNATI 


OŽIVLATI 


'entweihen, schanden'; dor. oskvrnise 22v26, Aor. oskvrni | 


.26v33, Part.Pass. oskvrnen' 52r3 


'blenden'; Passiv osl&plen' bisi 18r3 

'Rest'; NSg. 18r32 

‘lassen, zurücklassen; Pre. ostavlam' 2r25 

'noch'; kirchensl. 5r55, 25r27 

'Wirt'; nur im Čakav., aus ital. osteria. NPl. oštari 36v12 
lege:oštarija; 'Lokal'; IPl. meju oštarišmi 39v15-16 
lege:ostija; 'Hostie' aus lat. hostia. ISg. ostiju 54r25 
‘Auster’; GP1. ostrih’ 37v23 

'augetrecken'; Dat.Abs. udu...utegnutu 42v15 


'stürker werden,mehr werden! ( v. teško); Dat.Abs. 
otešđavajuću zrastu 46r31, otesdavajudu nemoći 46v11 


'wegnehmen'; Pra. otimet! 3r14 

'beschlie8en, festeetzen'; na otlučeni dan! 40v23 
'Rebell'!', kirchenslav. ASg. otmetnik' 40r4 

'woher' (Rel.pr.); kirchensl. ; 48r10 

'Vaterland'; ASg. otocastvo 14r16 

'lösen, freieprechsh'; Aor. otreši 20r8 

‘abschneiden'; Aor. otsiđi 58r31 

'von nun an'; 41r29, 50v20, 57r19 

'verzógern, zurüokbleiben'; Aor. otvlce 56r10, Inf. otvléi 


Vuriickweisen, ablehnen'; Aor. otvrže 13v8, Part.Pass. 
otvrzen' 40r33 


'Widder'; GSg. ovna 38r27 
'verkunden'; Passiv oznano bisi 44r24 


'aufleben'; Part. oživlajuđ' 41v20 
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PACKAVAC 


PAČE 
PADANIE 
PAGUBA 
PAGUBNO 
PAKE 


PAKLATI 
PAKOSTAR' 
PAMETAN' 
PARIJUN' 
PAROHIE 
PARTI 
PASKA 
PASTORAK ' 


PEČURVA 


PENA 
PENIE 
PINEZ' 
PISANIE 


PIS! 
PLACA 


PLACATI 


'Stotterér'; nur Koz. NSg. paskavac 44v19; DSg. paf kavou 
51v1 


'sogar', 21r29, 45r6 
'Zusammensturz!; ISg. padaniem! 28v28 


*Unheil, Unglück'; GSg. pagubi 15v18, APl. v...pagubi 23r11 


'schüdlich'!, Adv. pagubno e(st') 43r7 


'wieder', gebildet aus pak + e wie kade, sade, tade; ent- 
sprioht aksl. paky. 20r20, 26r30 


‘mit Teer schmieren'; Imperf. paklase 46r13 
'Schaden bringend'; ESg. pakostan' 48v6 
hier:'merkwürdig'; ASg. fem. pametnuju 47r18 
lat. parionis (GSg); v stagni parijuna 24r13 
lege:parohija; 'Bistum!'; GSg. parohie 8v26, 9v7 
'Parther', iran. Volk; GPl. partov' 36v22 
'Ostern', v. griech. pásoha; GSg. paske 7r28-29 
'Stiefsohn'; NSg. 34r25 


'Pilz, Pilzgerioht'; LSg. v pecurvi [im Text peóunvi] 
34v2 


'Strafe', v. ital. pena ; ISg. pod' penu 26v18 
'Gesang'; GSg. penie 16v22, ASg. 16v22 
'Geld', v. kirchenel. pinezi . GPl. pinez' 46r4-5 


'Sohrift'; GSg. starago pisanie '(des) Alten Testanents' 
12r5 


'zu Fu8', GSg. piba 37r27 
'Platz', NSg. placa 35r23, GSg. posredesplace 35r24 


'bezahlen', imperfektiv zu platiti. Konjunktiv plaćali 
da bi 43r24 
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PLAŠĆ' 


PLATITI SE 


PLER' 
PLENITI 


PLISIVI 
PLT' 


PLTOEDAC * 


POBITI 


POČITI 
POČITATI 
PODDATI SE 
PODMITI 


PODOBSTVO 


PODSESTI 


PODSTRICI 


PODVIGNUTI 
PODVIZENIE 
PODVRATITI 


POGLAVIT' 


'Oberbekleidung', v. ksl. plast%; im kajkav. üblich. 
ASg. plasé' 52r17 


‘eich rachen'; Aor. plati se 36r34, Pre. da se ne platin' 
57r16 


'Beute, Raubgut'; ASg. plen' 57v14 

'pliindern'; Part.Akt. pl&neđim' 45v9, Part.Pass. plenen' 
49r5 

'kahl'; NSg. plišivi 51r30 

*Fleisch'; GSg. plti 16v7 


lege:pltojadac; 'Heide', mur hier; evtl. durch lat. 'carni- 
fex' i. Platina angeregt. NPl. pltoedoi 9r31 


'niederechlagen, tóten'; Aor. pobise 45r2, Part. pobivši 
51v25 


'ruhen!'; Konj. pooili da bi 55r20 
'aufzühlen'; Futur pocitati hođemo 41r31 
'sioh unterwerfen'; Aor. poddase 45v26 
'bestechen'; Part. podnitivBi 27r10 


‘art u. Weise, Vorbild'; po podobstve 12r5, sim! podobstvom' 
26v28 


'belagern'; Pass. podséden' 24r27, Aor. podsede 49v10 


‘Haare scheren', hier:'Monchstonsur schneiden'; Konj. 
podetrigal' da bi ga 17v9 

'emporen'; Part,Pass. podvižen' 30r32 
'Aufkommen, Entstehen'; DSg. podviženiju raspre 30v14 
'zurückgeben'; Passiv podvrađeno bisi 41r22 


'vornehm'; GPL, poglavitih' 40v21 
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POGNESTI 
POGR'ÉNIE 


POGRDITI 
POGRUZITI 


POHODITI 
POHOT' 
POKLATI 


POKLE 


POKLONNO 
POKOL' 


POKOPITI 


POKORA 
POKRIVAN' 
POKRVITI 


POKRVAN ! 


POKRVNIK 
POL! 


POLAČA 
POLAG' 
POLEZANIE 


POLI 


'unterdrücken'; Part.Pass. pognetenu 40r28 
'Schande', zu pogrditi. GSg. pogr'énie 19r21 


'jmd. eine Schmach antun'; Part. Pass. pogr'eni 48v34 
Aor, pogrdi 34v7 


'ertr&nken'; Inf. pogruziti 30v12, Passiv pogruzen' (bisi) 
46r6 


'besuchen'; Perf. pohodil’ 42r24 
'Listernheit'; ISg. pohotiju 36r5, GSg. 36r31 
"umbringen, abschlachten'; Pass. poklano e(st') 49r3 


'nachdem, obgleich', Synonym zu 'dokle'; 7r27, 8r12, 
15r12, 39r3 


'ehrerbietig' (Adv.); 42r1, 52v24, nur 16.-17. Jahrh. 
'Blutbad'; NSg. pokol' 49r33 


'der Reihe nach kastrieren'; nur bei KoZ. Aor. pokopi 
46r16 


'Strafe, Bu8e'; NSg. pokora 6vi4 
'falsch'; GSg.mask. Kurzf. pokrivna 51v29. Nur bei Koz. 


'bedecken', Variante zu pokroviti. Part.ISg.fem. pokrvenu 
4v21 


'blutsverwandt', nur bei Kož. NSg. pokrvan' 56r9, 
NSg. fem. pokrvna 55v2 


'Blutsverwandter', nur bei Koz. NSg. pokrvnik' 56r21 
'Halfte', feminin., ASg. vekBu pol' 45r9 


'Palast', Variante zu palača. LSg. v polači 42r11, GSg. 
s polače 45v10 


‘bei, neben, gemäß'; + Genitiv. polag crkve 36r17, polag' 
aleksandra 53r18 


"Erkrankung! Variante zu bolezanije; ISg. polezaniju 
27r3 


‘bei! ; mit Genitiv konstruiert. poli tela 7r11-12, 12r19 
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POLUDNIK' 
POMANKATI 
POMAVANIE 


POMAZATI 
POMNA 
POMOĆI 
POMLITI SE 


POMRČENIE 
POMRČITI 


POPELATI 


PORAZITI 
POROK' 
PORUČENIE 


POSAL! 


POSALSTVO 
POSEBITI 
POSESTI 
POSIĆI 


POSINITI 


POSKRBITI 


POSLATI 


'Mittags'; GSg. poludnika 40v23 

'fehlen'; Aor. pomanka 48v28 

'Wink'; sehr selten., zu mahati 'winken'. IB8g. pomaveniem' 
15v17 

!salben'; Aor. pomaza 18r26 

lege:pomnja 'Aufmerksankeit, Sorge'; ASg. pomu 56r18 
'helfen'; Aor. pomože 47r7 

'beten'; Pre. pomlet se 5r15, Aor. pomli se 19v16, zu po- 
moliti se 

'Verdunkelung'; NSg. ponrcenie slnca 'Sonnenfinsternis 29v25 
hier:überdecken; Aor. pomrcise 53r19 

And. wohin bringen, entführen'; Aor. popelase 53r15, Aor. 
popela 56r24 

'zugrunde richten, besiegen'; Konj. porazil' da bi 58v2 
'Schande'; NSg. porok! 2r23 

'Botschaft, Meldung'; ASg. porucenie 38v11 


'Gesandter'; NPl. posli 27r20, GPl. poslov' 33r8, LPL, po 
posleh'! 42r34 


'Gesandtschaft', GSg. posalstva 56v27 

‘sich aneignen'; Aor. posebi 48r29 

'in Besitz nehmen'; Perf. posel! 51r31 

'tóten'; Passiv posičen' bisi 32r26, Aor. posikoše 58r1 


'jmd. adoptieren'; Aor. posini 35r14, Passiv posinen' 
bisi 42r17 

'gich Mühe geben'; Prs. poskrbet' 40v22, Aor. poskrbi 
52r4 

'schicken', Part. pošlim' 3r15 
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POSLEDŽE 


POSLUH * 


POSLUŽIVATI 


POST! 


POSTAVA 


POSTIDNO 
POSTILA 
POSTILO 
POSTITI SE 
POSTOL' 
POSUBIVATI 
POSUTI 


POSVETITI 


POT! 


POTARENIE 
POTIRATI 
POTLE 


POTRTI 


POVELENIE 
POVICI 


POVRNUTI 


'zuletzt', entspr. ksl. posležde. 31v32 
'Gehorsam'; ASg. posluh' 58r34 

'dienen, bedienen'; Part. posluzujué' 40v8 
'Pastenzeit'; ASg. 6r18 


'Kapitel'; lt. ARj. ist die Bedeutung hier unklar; die Be- 
deutung 'Kapitel' ist dem Slovenisch-Kajkavischen Bereich 
zuzuordnen. NSg. postava e(van)j(e)lska& 3v8 


'schählich, ehrlos'; 53r24 

'Bett', ikav. zu postelja. LSg. na postili 45v16 
'Kreuz'; ASg. postilo 7v5 

*fasten'; Prs. ne postit se 9v29-30 

'Stiefel, Schuh'; LPL, na postoleh' 18v26 
'verleihen'; Part. posujujué' 42v24 
'überechutten'; Part.Passiv posut' 9r33 


'weihen'; Part.Passiv posvedeni 34r19, ISg.fem. posveéenuju 
54r25 


'Schweiß', hier allgemein 'Feuohtigkeit'; GSg. ot pota 
22v12 


'Zerstörung', zu potrti (s.u.). LSg. v potaren'i 44r8 
'vernichten, zerstoren'; Imperf. potirahu 35v25 
‘nach, nachdem'; 4r25, 41r12, 43v1 


'zerstoren'; Aor. potrse 15r25, Inf. potrti 17v6, Aor. 
potre 47r26 


'Befehl'; NSg. povelenie 55v27 
‘umherschleppen'; Aor. povlkose 36v2, Aor. povulči 31v15 


'zurückgeben'; Aor. povrnu 36v15 
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POŽOR * 


POŽRTIE 


PRASAC' 


PRAŠČIC. 
PRAVICA 


PRAVITI 
PRAVOMISALAN' 


PRAZDNOVANIE 


PRÉBITI 


PREBORIVATI 


PREBRODITI SE 
PREDOBRI 
PREDANSTVIE 


PREDEL' 
PREDIVAK ' 
PREDNI 
PREHINENIE 
PREK! 
PRELASTITI 


'Bratislava', aus ungar. Pozsony; ASg. v pozon' 56r24 
'FreBlust'; zu pozdrijeti. GSg. pozrtie 37v21 


"Schwein; GSg. div ego prasca 38r27 


'Ferkel', Demin. zu prasac; (Sg. praščića 38r28 


'Recht', Synonym zu pravo. ISg. naslednideju praviceju 
"durch Erbrecht' 52r13-14 


'sagen'; Prs. pravet' 12r1,2- 
'gleiohmütig';Adv. pravomisalne 24r22 


'Untütigkeit, Faulheit; DSg. prazdnovaniju 40v24, ISg. 
prazdnovaniem! 45r20 


‘bleiben bei etw.'; Aor. probi 38r34 


'bezwingen'; imperf. zu preboriti; nur bei Koz. Perf. 
préborival' 37v11 


'mit dem Schiff übersetzen'; Part. prebrodivse se 21v21 
‘iberaus gut'; NSg. predobri 18r10 


'Verrat'; nicht im ARj. verzeichnet, vermuti. von ksl. 
predanije abgeleitet. API. predanstvie 40v9 


"Land"; LPl. v prédeleh' 8v27 

'Beiname'; ASg. predivak' 17r15 
'vorherig', ASg.fem. prednu 20r8 
"Täuschung, List'; GSg. préhinenie 56v18 
"gegenüber"; vprék! 3r31 


'tüuschen, betrügen'; Imperf. prel(a)s6evase 4r14, Aor. 
prelasti 12r4 


PRELJUBODEENIE 'Enebruch, Unkeuschheit!; LSg. v preljubodeen i 21r29 
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PREMAGATI 
PREMOĆI 
PREMUDROST ! 


PREOCIT! 

PREPROŠĆI 
PRESEBAR ! 
PRESISATI 


PRESTAVITI 


PRESVETI 
PRETEKSTATOV' 
PRESASTIE 
PRETEZANIE 
PREVRACATI 
PREZIDATI 


PRGULA 


PRIBAVITI 


PRICENIE 
PRIČESTNIK! 


PRIČETI 


PRIDATI 


PRIDEVAK' 


'überwinden, besiegen'; Dat.Abs. premagajuđu vinu 49r4 
'Uberwaltigen, besiegen'; Aor. premoze 40r1 


'Weisheit'; lt. Stulli aus glag. Brevieren. GSg. pre- 
mudrosti 3r9 


‘gut siohtbar'; API. preoč(i)ta 22v12 

'einfach', zu preprost. ASg. preproséi 20r30 

sehr einfach', zu sebar., Nur bei Koz. GSg. presebra 48v5 
'austrocknen'; Pre, presiset' 25r6 


'verlegen, versetzen'; Passiv préstavlen' bisi 29v17, 
Aor. prestavi 31v34 


‘sehr heilig'; NSg. présveti 29v10 

'zu Praetextus gehörig’ LSg. v cimiteri pretekstatovi 8v20 
'Übergang'; GSg. pres(a)stie 57r32 

'Kampf'; DSg. po prétenaniju 53v1 

‘umkehren', hier: 'umblättern; Pre. prevrađajut!' 2r24 
*erbauen'; Aor. prezida 39v6 


'Tribüne', aus lat. pergula; nur hier belegt: ASg. na 
prgulu 18r21 


'etw. beschaffen, an sich nehmen'; Part.Pass. pribavlena 
37r31 [im Text pribadlena] 


'Drohung', zu ksl. pretiti. ISg. prifeniem' 14r17 
'Teilbaber'; nicht ARj, aber Maz. belegt. NSg. 47r33 


'beginnen', Synonym zu početi. Konj. pričela da bi se 
33r9 


'hinzugeben'; Imperf. pridase 48v30 


*Beiname', ISg. pridevkom' 4r23; bei 20v15 ist der Tauf- 
name vor Annahme des Papstnamens gemeint. 
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PRIGODATI SE 
PRIGOVOR! 
PRIGVOZDITI 
PRIKAZANIE 
PRIKLONNI 
PRILÉPITI SE 


PRILIKA 


PRIMALITNE 
PRIMÉRENIE 


PRINASATI 


PRIPODOBLENI 


PRIPRAVA 
PRIPRAYNOST' 
PRIPROŠĆ ' 


PRIROK' 


PRISAN' 


PRIŠASTVO 
PRISEGNUTI 
PRISTANUTIE 
PRISTAVNIK' 


‘sich ereignen'; Aor. prigoda se 32r28 
'Vorwurf'; ISg. prigovorom' 56v5 

'annageln'; Passiv prigvozen! bisi 4v7-8, 48v33 
hieržAbendmahl'; APl. prikazanie 33r33 
'verneigt'; NPl. priklonni 11r12 

'gioh etw. ansohlieBen'; Aor. pritepi se 41v26 


1.Bild, Figur in Kirche:APl. prilike 17v6 
2.Muster, Vorbild:ISg. priliku 32r28 


'Frühling', Cakav. NSg. primalitne 7v7 


lege:primirenie "Aussöhnung, Frieden'; ASg. primerenie 
31r18, NSg. primerenie 39v18 

'herbeibringen'; zu prinositi. Passiv Imperf. prinasas (e) 
se 52v34 

'vergleichbar', v. pripodobiti. GSg.fem. ne pripodoblenée 
svetosti ‘von unvergleichbarer Frommigkeit' 24v9 

‘armee'; ISg. sa pripravu 12r28, APl. pripravi 43r24 
'Eifer'; NSg. pripravnost! 53r6 

‘sehr einfach'; zu prost. GSg.mask. priprošćago zitis 


39r1 
"Anlaß, Grund’; in dieser Bedeutung selten. NSg. prirok' i 


5v26 


‘leiblich', bei Verwandtschaftsbezeichnungen. prisni brat! | 
'leiblicher Bruder’ 50r14 


‘ankunft'; GSg. prisastva 49v20, 52v21 
tgchworen'; Aor. priseze 18r21 
'Zustimmung'; IS&. pristanutiem' 38r20 


'Verwalter, Schatzmeister'; DSg. pristavniku 19v29 
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PRISUDITI 
PRNOSITI 
PRNOŠENIE 


PROCINITI 


PROČTATI 
PRODIKAČ' 
PROKAZ' 
PROKAŽEN ' 
PROKLETI 
PROPELO 
PROPUDITI 
PROSEETI 
PROSESTI 


PROSPEETI 


PROSPEINO 
PROSTITI 


PROSTRAN ' 


POSTRANOST' 


PROŠNE 


PROTIVLATI SE 


A 
PROTIVSCINA 


PROTULIT'E 


PROZBA 


'stw. gerichtlich zusprechen'; Aor. prisudi 36v10 
'bringen', Variante zu prinositi. Prs.1.Sg. prnosu 2r10 
'Darreichung'; Variante zu prinosenie. NSg. prnosenie 5v24 


'schützen'; im Sinne v. beurteilen 2r15 eze prociniti mo- 
ZeB'...j (Zahl) schätzen 24v12 procineno bisi mnoZastvo... 
im Sinne v. ehren naiveđe procini 47r8 


'aufzahlen'; Inf. prootati 14v10 

'Prediger'; GPl. red' prodikacev' 27v2, 28r31 
'AusSatz'; GSg. ot prokaza 18r27 

'auss&tzig'; GSg. prokaženago 16r24 
'verfluchen'; Aor. prokle 13r1 

'Kreuz'; ASg. propelo 30v25 

'verjagen'; Part. Pass. propuenim' 46v18 
lege:prosejati; Part.Prs. prosei 36v31 
tuntergehen'; Perf. nest! prosélo 39r3 


‘Erfolg haben'; Part.Prt. ne prospeevsi 21r22, Perf. 
prospeeli 22v33 


'erfolgreich'; Synonym zu uspješno, nur bei Kožičić. 38v29 
*schonen'; Konj. prostilo da bi se 11v1 
'groBzugig'; NSg. prostran! 42r18 


'GroBzügigkeit'; NSg. prostranost! 55v9 


'lege:prošnja; LSg. po prošni 50v26 
"Widerstand leisten'; Imperf. protivlase se 56v2 
"Leiden, Unglück';API. protivšđine 30v15 


'Frihling', čakav. ASg na protulit'e 54r20 


"Gebet, Bitte'; IPl. prozbami 19r8 
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PROZEBNUTI 
PROZRÉTI 
PRSIDSKI 
PRSIE 
PRVAR' 
PRVI 
PSENCIV' 


PTENAC' 
PUKSA 
RABOTANIE 


RAGATI SE 


RAČUN’ 
RADODAN'E 
RANA 
RASKOPATI 


RASKOŠA 


RASPADATI SE 
RASPIRATI SE 
RASPRA 


RASTOETI 


RASTOCITI 
RAT! 


tkeimen!; Aor. prozebnuše 16r15 | 
'erkennen'; prozrel' saneju ‘er sah im Traum voraus’ 39v31 i 
'persisch', Variante zu persidski; prsidska kralica 15v32 
lege:preija; Variante zu persija 'Persien'; GSg. prsie 24v50 
'Februar'; GSg. prvara 17v1, 32v16 

hier:'ursprünglich; na prvoe veličastvo 39v34 


Adj., bezeichnet bestimmte Krankheit, evtl. zu psenac 'Laus'. 
nur bei Koz. ISg. pšenčivin' betegom* 51v16 


t junger Vogel'; NPI. ptenci 12r27 
'Gewehr'; GPl. pukaš' 32v29, ISg. piksu 56v25 
'Sklaverei'; DSg. rabotaniju 50v29 


'Erieg fiihren'; Imperf. racase 49v8, Aor. rađahu se 27r33, 
Passiv raßen'! bisi 50r17 


'Verstand', nach ital. razione. ASg. račun' 3v6 
'Preigiebigkeit', nur bei Koz. ASg. radodan'e 55v6 
'Wunde'; NSg. rana 39r17 

'zerstoren'; Aor. raskopa 53r18 


'Inxus'; GSg. raskose 35r1. 


'kaputt gehen'; ISg. raspadajuéim' se ...udom' 39r13 
'Widerstand leisten'; Dat.Abs. raspirajuđimse 36v31, 49v2 
'Streit'; NSg. raspra 26v1, GSg. raspre 30v14 


lege:rastojati; 'abwesend sein'; Plusquamperf. rastoel' 
bise 19r11, Part.Prs. rastoeéi 23v30 


'ausschütten'; Aor. rastoci 36r33 


'Krieg', wie im Aksl. feminin. NSg. prva rat! 50r8, LSg. 
v sei rati 50r13 
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RAZBOI 'Schlachtfeld'; API. razboe 46v20 


RAZIĆI "auseinander gehen'; Imperf. razaidose 27r17 

RAZDRTI 'zerreiBén'; Variante zu razdreti. Part.Pass, razdrt' 22v8 

RAZLEETI teich ergießen'; Imperf. razleese 31v13 

RAZLITIE 'Überschwemmung'; NSg. razlitie 35v25 

RAZLUCITI hier:aufteilen, Synonym zu razdijeliti. Aor. razluoi 9r17 

RAZMERENIE lege:razmirenie 'Streit'; NSg. razm(&)renie 30v8, ISg. 
razmereniem' 37r16, razmereniem' 50r19, 50r24 

RAZVI 'auBer'; Variante zu razvi, Cakav. 25r4, 26v33 

RAZVRCI 'zerlegen'; Part.Pass. razvrzen' 22v8 


RAZZALITI SE leid tun'; Aor. razzali se 52r28 


RDELSKI 'Transsylvanien', aus ungar., Erdely,; rdelsku zemlju 35r27 

REČNIK! hier:Redner. NSg. 16v21 

REČNOST! Redegewandheit'; ISg. recnostiju 11r28. Nicht im ARj ver- 
zeichnet. 

REENIE 'Priesterweihe'; ASg. réenie 5v10, 8v3, 11718 

REMETA 'Erenit'; ASg. remetu 24v8, NSg. remeta 32r9 

RESNOST' 'Lehre, Vorschrift'; nur bei KoZ. ASg. resnost' 13r27 

REŽENIE "Verwaltung, Leitung'; ASg. rezenie 44v12 

RIČ! 'Sache';wie sln. rec, mögl. unter kajkavischen Einfluß. 
IPl. riči 46r31 

RILO "Rüssel, Schnauze'; NSg, svinsko rilo 'Schweineschnauze' 
19r2 

ROD! 'Nachkommenschaft], hier:'Sohn'. NSg. rod! 44r5 

RODA 'Rhodos'; ASg, rodu 25v12 

ROISTVENIE 'Geschlechtsregister'; APl. róistvenie 3r22 
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ROKSOLANIN' 


RTIC' 


RUB! 
RUBEL ' 
RUKA 
RUZATAN' 
RVATI 

SA 
SAČTATI 
SAD' 
SADE 
SAL' 
SALONIÓI 
SAMAC' 
SAN' 
SARAŽININ' 
SASAC* 


SASLUGA 
SASTORTI 


SAZIDATI 
SAZDREBNIK' 


SBUDITI 


*Roxolane', iran. Stamm. Nur bei Koz. aus lat. Roxolani. 
API. roksolane 45v22; gemeint sind die Protobulgaren. 


'Gipfel';Demin. zu rt, dieses 1t. Stulli in glagolit. Bre- 
vieren. LSg. na rticu 57r32 


"Stück Tuoh' ASg. rub’ 6v16 

'Kriegsbeute'. IPl. rubezi 37r29 

hier:Herkunft, Geschlecht;GSg. od' niske ruke 42v23 
‘zur Rose gehorig' ISg. ruzatnu vodu 'Rosenwasser!' 27r1 
'kampfen', Inf. 12r29, 57v6 

'dieser', Demonstr.pr., kirchensl. Formen siehe S. 268 
'zühlen'; Passiv sactan' ei st!) 52r21 

'Frucht4;ASg. sed! 9r11 

‘jetzt’, Variante zu sad, sada; 35v27 

'Gesandter'; API. posle 42v6 

'Saloniki'; ASg. saloniđi vaze 50r12 

hier:Mann; NPl. samci 35r13 

'Schlaf'; ISg. saneju 39r31 

'Sarazene', lat. saracenus. NPl. sarazini 15r23 


"Brust, Brustwarze'; ASg. sasac' 34v19, ISg. pod' sascen' 
57v13 
'Diener'; nicht im ARj, kirchensl. ASg. saslugu 38r26 


1. 'bestehen aus', Aor. sastoehu 3v28 
2.'dauern', Aor. sasto& 37r2. lege immer:sastoja (-hu,-ti) 


‘erbauen', Prs. saziju 4x10 


'Helfershelfer', nur bei Koz., nach lat. con-sors. GSg. 
sazdrebnika 40r20, 51r24 


‘erwecken', in Maz. als Synon. f. probuditi, im ARj nicht 
verzeichnet. Konj. sb{u)dil' da bi 57r23 


Günther Tutschke - 9783954792566 
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 05:00:18AM 
via free access 


157089 


SEBRA 
SEMRT! 
SESTRIĆ ' 
SEZAN' 
SHOD' 


SIC' 


SIDRINA 


SILNIK' 


SIROTINAK' 
SKORENITI 
SKRATITI 
SKRB! 
SKRITI 
SKRUŠITI 
SKUP! 
SKUPOST' 
SLAMAN' 


SLEDITI 
SLEZIE 
SLOBODCINA 


SLOŽITI 
SLOŽSTVO 


'Bauer'; kirchensl. NSg. sebra 38v14 

'Tod', akay. Form. ASg. semrt' 4r32, ISg. semrtiju 12r34 
'Neffe'(schwesterlichseits); GSg. sestrida 35v5 
'Klafter'; APl. sežani 25r17 

'Treffen, Zusammenkunft'; NSg. shod’ 44r21 


‘so beschaffen',entspr. lat. talis; kirchensl., nicht AR), 
ISg. neutr. sicim’ delom’ 55ri4 


'Kalk',ASg. kamik’ gidrinu 'Kalkstein' 37v15; abgeleitet 
von 'sadra', 'Kalk' 


'Gewaltater', GPl. silnikov' 38r24 


'Waisenhaus', nur bei Kož. ASg. sirotinak' 47r9 
‘ausrotten'; Pass. skoreneno e(st') 41r29 
'verbieten'; Aor. skrati 6v1, Inf. skratiti 57r16 
'Sorge um etw.'ASg. skrb! 50r25 

'yerheinlichen'; Aor. skri 58r6 

'zerstóren'; Aor. skrusi 17v7, 55r21-22 

'geizig', aus ksl. skop7 . Komp. skupie 44r34 
'Geiz, Habsucht'; ISg. skupostiju 36r5 


‘zum Stroh gehorig'; ASg. v slamnu hiZu 'in die Stroh- 
hütte' 40r17 


'führen'(Leben); Aor. mnizki Zivot' sledi 47r! 
lege:slezija, 'Schlesien'; GSg. slezie 56v1 


'Preiheit', Variante zu sloboda, nur bei Maz. verzeichnet. 
ASg. slobodđinmu 33v17 


'ordnen, zusammenfiigen'; Aor. složi 13v8 


'Einverstündnis'; ISg. slozstvom' 28v12 


= 22 
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SMERENIE 
SMIĆ ' 
SMRAD! 
SMRADNI 
SMUTITI 
SMUTITI SE 
SMUTNE 
SOPET' 


SORAKTA 


SPAMETITI SE 
SPELATI 


SPLATITI 


SPLŽA 
SPOTRIBITI SE 
SPRATI 


SPRAVLENIE 


SPRAZNITI 
SPRIČITI 
SPRNESTI 
SPRISECI SE 


SPRIŽENIE 
SPROVODITI 
SPROVAETI 


'Demut'; GSg. smerenie radi 5r12 

'geschiokt', aus kel. smest?. NSg.mask. ne smié' 42v1 
'Gestank'; GSg. od! smrada 52r12 

'stinkend, schmutzig'; ASg. v smradni konal’ 36v1 
'durcheinander bringen'; Aor. smuti 47r28 

'betrübt sein'; Perf. smutil se 57v? 

lege:smutnja; LPl. po...smutnah' 55v14 "Unruhe, Aufregung! 


'wieder', Variante zu opet ; 4v1, 9r2, 16r15, 44r30 
nur im Maz. verzeichnet. vgl. auch vaspet. 


'Sorakta', lat. ad Soraotis montem Pl; DSg. k gori sorakti 
25r20 


‘sich erinnern'; Part.Prt. spametiv se 35r3 
'wohin fuhren'; Aor. spela 42v9 


'zahlen' im Sinne v. büBen'; Aor. muku [=ISg.] splati 
42v17, mki [=IP1.] splati 44r16 


'Sohwamm'; ASg. splžu 27v31 
'notwendig sein'; Aor. spotribise (se) 35r30 
'wasohen'; Pras. speret 6v17, Inf. sprati 27r1 


'Krieg'; NSg. spravlenie ili rat’ 47r12, GSg. spravlenie 
spravlenie 49r21 


'leeren, leerfegen'; Aor. sprazni 38r16 
'jmd. an etw. hindern'; Part.Prs. sprice 55v33 
'herbeibringen'; Aor. sprnese 56v27 


'eine Verschwörung anzetteln', nur bei Koz. Konj. sprisegli 
se behu 34r14 


'Verschworung', nur bei Koz. ISg. sprizeniem' 35r10 
'begleiten'; Part.Pass. sprovoen'! 48r19 


lege:sprovajati, imperfektiv zu sprovoditi. Imperf. 
sprovaehu 25v11, Dat.Abs. sprovaejuéim'...rimlanom' 31v31 
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SRÉSTI 


SROTNIK! 


STAGNA 


STAN! 
STATI 


STECENIE 


STEGNO 
STEZANIE 
STISNUTI 


STLAČITI 


STLMACITI 


STOLAN* 


STOPA 
STOTNIK' 
STRAETI 


STRANA 
STRANNICA 
STRAVITI 
STRAŽAC ! 
STRCI 


STRILITI 


'treffen'; Aor. srete 32r29 


'Verschworer'; in dieser Form nur bei Koz., sonst urotnik. 
GPl. srotnikov' 34r34 


'Pfad, StraBe'; 1t. Stulli aus glag. Brevieren. GSg. strani 
4v28, LSg. v stagni 24r13 


'Haus'; API. stani 57r10 
'bestehen, existieren'; Plusquamperf. stal' biše 48v26 


1.Fliessen'; ISg. steoeniem' krvi 45r20 
2.Verlauf (zeitl.) po stečeniju dviju letu 14r19 


*Oberschenkel'; LSg. na stegni 39r17, ASg. v stegnu 39r23 
'Streit'; NSg. stezanie 53v8 


'zusammendrücken', hier:zusammenfassen! ; Aor. stisnu 
42r7 


'zusanmenpressen'; Part, Pann, stlačena 16715, Konj. da bi 
se ne stlacil' 42r21 


'übersetzen'; Aor. stlmaci 17v13 


'zum (Bischofs-)sitz gehörig'; LSg. v crikvi stolnoi 
‘in der Kathedrale’ 28r30 


"Schritt, Spur'; aus ital. stoppa. IPl. stopama 12r4 
'Hauptmann'; NSg. stotnik' 24v33 


lege:strajati 'seine Zeit verbringen', bei Pl meist 
exulare. Konj. strael' da bi 10v5, Imperf. strasse 13v31, 


hier:Partei. GSg. eretic(e)skie strani 55r21 

'Land', Demin. zu strana. GSg. strannica 36v28 
'erschrecken'; Imperf. stravlahu 35r26, Aor. stravi 53r19 
'Wüchter'; API. strazce 40v25 

ijmd. sturzen'; Konj. strgli bi 5v7 


'schieBen'; ikav. zu streliti. Inf. striliti 56v24 
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STROJITI 


STROE’ 


STRZITI 


STUŽITI 


SUČANSTVO 


SUČASTVIE 


SUD! 
SUDITI 
SUEVIE 


SUPOSTAT' 


SUŽAN 
SUŽANSTVO 
SVED! 


SVEDBA 


'regieren'; in dieser Bedeutung lt. Stulli aus glagol. 
Brevieren. Aor. stroji 42r17, 45r28 


'Storch'; NPl. strohi 12r27 


'bewachen'; lt. Miklosioh "in libris glagoliticie legi 
dicitur". Imperf. strzihu 29v21 


'jmd. Verdruß bereiten'; lt. Stulli aus glag. Brevieren. 
Part.Pass. stuzen' 47v5, 49r2, stužena 51v21 


'Substanz'; 1t. Stulli aus glagol. Brevieren. 


Wesen, zu lat. substantia ; API. sucastvie 16v1 (kirchenal.) 


hier:'Macht, Anweisung'; ISg. sudom' 45v7, 48v3 
'urteilen'; 1*Pers.Sg.Prs. suju [aus sQzdo] 51r20, 56r3-4 
lege:suevija, 'Schwaben'; GSg. od! suevie 52r24 


'Gegner'; lt. Stulli aus glag. Brevieren. APl. supostati 
54r27 


'Gefangener, Sklave'; GSg. sužna 58v6 
'Gefangenschaft'; GSg. suzanstva 9v14 
'Zeuge'; APl. svedi 58r25; 1t. Stulli aus glag. Brevieren. 


'Messe'; API. svetbi 3v28, 


SVEDETELSTVOVATI 'bezeugen'; Part.Prs. svedeteletvue 39r2 


SVETAL' 
SVETBA 


SVETINA 
SVETLITI SE 


'berihmt, erlaucht'; NSg.mask. svetal’ 38v15, 46v3 


'Messe'; APl. evetbi 5v28,LSg. v svetbi 5v17, 8v34, NSg. 
svetba 13v13 


'Heiligkeit'; GSg. svetine 3r9, LSg. v svetine 12v4 


'glünzen, berühmt sein'; Part.Prs. svetlaća se 33v3 
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SVETNIK ! 
SVETOST! 
SVETOVATI 
SVIT! 


SV ITOVNI 


SVLEITI 
SVOI 
ETUL 
SCATI 
SEGA 
BEGAV! 
SESTARIE 
SINOD' 


SKODAN' 


SKOPLAR' 
ŠKOT! 
Spot' 
SUICA 


SUI 


SUVAR' 


TÀ 


TABOR' 


'Ratgeber'; ISg. svetnikom' 14v8, API. svetnike 51v33 
'Heiligkeit, Frommigkeit'; GSg. svetosti 24v9 
'heiligen'; Part.Prt. evetovav' 54r30 

'Welt'!; ikav. Form. LSg. na evitu 13v12 


'weltlich'; na svitovnoe užitie Gei, NSg. svitovni 
S<love)k' 9r20, 


'entkleiden'; Part.Pass. svlcenih' 25r20 

'eein' GSg. fem. evoee 41v17, DSg.fem. svoei 30r33 
'Urin'; ASg. sac! 42v16 

'urinieren'; Imperf. scase 42v16 

'List'; ASg. na Begu 40v19, ISg. segu velikoju 49r25 
'ligtig'; NSg. Begav' 42v24, Kompar. segavii 47v5 
'Gefäß'; nur bei Koz. API. sestarie 37v19-20 
'Synode'; ASg. einod' 16r26,18v22 


‘echandlich, verderblich'; APl. neutr. imena...Skodnaš 


55r25 

'Kleidungsstück'; ASg. skoplar' 46v5 

'Schotte'; Ivan! skot' = Johannes Sootus, 20r1 
'Spott, Schande', v. dt. Spott; ASg. na epot' 36r30 
‘die linke Hand'; NSg. Buica 41v26 


'links'; ASg.fem. Buju ruku 11v10, NSg. fem. sue [lege: 
Buja] 41v26 


Bedeutung lt. ARj. hier unklar; evtl. Zusammenhang mit 
Suh- 'Schuh'. LPl. ni ns Buvreh' 18v26 


'dieser'; Demonstrativpronomen. Belege s. Grammatikteil, 
S. 270 


'Kriegslager'; ASg. tabor' 55r1 
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TAGDA 


TAKAE 
TAKII 
TAKMEN' 
TAKMO 
TAKNUTI 
TAM'EN! 


TARITI 


TAŠĆI 


TAT! 


TATBINA 


TEGOTA 


TELESNIK' 


TEMPLAR! 


TEPENIE 
TIKATI 
TITOL' 
TLMAÜ' 
TMEN' 


TMENOST' 


'damals, dann';kirchensl. kommt in den Formeln "prazdan' 
biei tagda préstol'..." vor, so 4r354-4v1, 10v2, 11r6,11r21 


'so'; Variante zu tako u. takaj. 22r20, 35v6 | 
‘ein soloher'; GPL, tacih' 53r34 

'gleioh, ahnlich'; 39r23, indekl, 

'mır!; 7v9, 8r2, 12r7 

'beruhren'; Prs. taknet' 5v34 

lege:tamjan; ‘Weihrauch’; ASg. tam'en' 6r10 


'vernichten, zerstören'; Imperf. tarise 17v20, 39v32 
Part.Prs. taru@im' 50v14 


‘leer'; tašća vera ‘Aberglaube' 30v23, na tašđe ‘auf leeren 
Magen' 37v22 
'Dieb'; NSg. 22729 


'Diebstahl'; ASg. tatbinu 26v11. 1t. Stulli aus glagol. 
Brevier. 


'Last'; GSg. tegoti 18v6 


'kleines Tuch unter d. Hostie, i.d. Kirche'; APl.telesniki 
6r1, ASg. telesnik! 11v23 


‘Mitglied d. Templerordens'; NPl. templarii [lat.Endung!] 
25v9 

'GeiBel'; tepenie božie 'GeiBel Gottes' 12r30, 14r14 
'beruhren'; Konj. tikal' da bi 15r17 

'Titel'; GSg. titoli 5v6, 26r11, Dual titola 26r34 
'Übersetzung'; IPl. tlmači 2r14 

*dunkel'; GPL, tmenih' 41v32 


"Dunkelheit, Obskuritat'; NSg.tmenost' roda 43v29 
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TOVARIS' 
TRACENIE 
TRAKATICA 


TRAT’ 
TRÉPETAN' 
TRESK’ 
TRETICA 
TRETIČ' 


TREZAV' 


TRISKAVICA 


TRMATI 


TRMANTANA 


TROPIKA 
TRPATI 
TRPÉLIV' 
TRPEZA 
TRPITI 


TRÉCANSKI 
TRUDLIY! 
TRUP' 
TRUS! 
TRZAC! 
TUDIE 


"Partner, Freund'; GSg. tovariša 39v17 
t Aufwand, Koeten'; ISg. trađeniem! 13v9 


'Komet'!, nur zusammen rit 'zvezda'. NPl. zvezdi trakatice 
29v25, NSg. zvezda trakatica 32v21 


'plotzlich'; v. ital. tratto. na trat' 38r28, 40v26, 37v31 
‘erschreokt, ängstlich'; NSg. trepetan' 57v10 
'Blitzschlag'; kirchensl. GSg. od' treska 38v20 

'zum dritten Male'; ISg. tretioeju 53r19 

‘zum dritten Male'; 52720 


'besonnen, vernunftig';GSg.mask.Kurzf. trezva 24r6-7 
lt. Stulli aus glagol. Brevieren. 


'Donner', nur in dem Beleg 'triskavica lejion' = Donner- 
legion 36r2 


‘thalten'; nur bei Maz. verzeichnet. Part.Prs. trme 40v11 


'Norden', Variante zu tramantana, Cakav. GSg. ot trmantane 
35v24, ASg. na trmantanı 49r15 


'Wasserkrankheit'; ISg. tropiku 46r9 
'anhaufen'; Imperf. trpahu 18r25 
'geduldig'; Adv. trpelive 40r31 
'Mahlzeit'; ISg. pred'...trpezu 38r27 


1. leiden, dulden'. Aor. trpe 24r22, Part, Pre, trpe&' 48r28, 
2. dauern';Aor. trpi 51r20, Inf. trpiti 55v26 


'zu Trst [-Triest] gehörig'; NSg. tršđanski 33r3 
'beschwerlich, Mühe bringend'; NSg. trudliv' 39r25, 49r27 
'Rumpf'! (eines Körpers); NSg. trup' tela 22v8 

'Erdbeben'; NPl. trusi 27v12 

'Handler', Variante zu trgovac. DPI. trzcem' 27v29 


"sofort'; 33v17 
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TVORITI ‘sich ausgeben als'; Imperf. tvorase 19r16, tvorase se 
48v14 
TVRDITI 'behaupten'; Imperf. tvröse 15r23=24, tvr'ese 16v10 


TVRDOSTANSTVO ‘Ausdauer'; ISg. tvrdoetanstvom' 24v5 


UBIIC' 'Morder'; GSg. ubiica 15v14, 23r25 

UBITI 'tóten', Imperf. ubiehu 37v25 

UBOG ! tarm’; NPl. ubozi 57r25 

UBRUS' 'Altartuch'; ASg. na ubrus' 6v15 

UDRITI 'schlagen', Variante zu udariti. Pluequemperf. udril' biše 
49v28 

UFANIE 'Hoffnung'; ASg. uf(a)nie 12r25 

UFATI 'hoffen!; 1.Pere.Sg.Pre. ufaju 2r7, kirchensl. 

UGODITI 'jmd. etwas recht machen'; Inf. ugoditi 40v22 

UGRIN' 'Ungar'; ISg. ugrinom' 16r23 

UGRKINE lege:ugrkinja, 'Ungarin'; GSg. ugrkine 48r25 

UKAZATI 'befehlen, anordnen'; Aor. ukaza 24r22 

UKROCENIE 'Besünftigung'; na ukrođenie 17v21 

UMESTITI tan einen Ort stellen, legen'; Aor. umesti 17v30 

UMORITI 'toten'; Aor. umori 40r25 

UMUCITI 'tyrannisieren, unterwerfen'; Aor. umuciBe 37r5, Aor. umuci 
50r5 

UMUKNUTI 'verstumnen, schweigen'; Aor. umuknu 26r7 

UPLETATI 'Part.Pass. uplčeni 30v13 

URA 'Stunde!; v.a. im kajkavischen Bereich. NPl.uri 57v7, ASg. 
uru 58v8 
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UREDITI 
URIŠENIE 
USAHNUTI 
USEKNUTI 
USIKNUTI 
USTAVA 
USTAVITI 
USTRMLENIE 
USTUPITI SE 


USUMNITI SE 


UTAKMEN ' 
UTEŽANIE 


UTOČNIK' 


UTRUDITI 
UZA 


UZROK ! 


UŽITI 
UŽITIE 
VADA 
VADENIE 
VAR! 
VAL' 


VAN! 


'beleidigen, verletzen'; Part.Pass. urien' 51r20, 54r30 
'Schmuck, Kostbarkeit'; API. uriBenié 43r19 
'austrocknen'; Dat.Abs. ueahnuvsim'...zilam' 40r13 
‘sich schneuzen'; Imperf. nos usekmuse 45v8 

'kopfen!; Passiv usiknoven' bisi 8r28 

'Verbot'; ISg. ustavu 32v15 

'anhalten'!; Konj. ustavil’ da bi 45v26 

'Uberfall, Angriff'; ISg. ustrmleniem' 57r31 

'sioh zuruckziehen'; Aor. ustupi se 55r23 


'zogern'; lt. Stulli aus glag. Brevieren; Aor. usumni se 
53r14 


'gleioh'; 36v7 
'Verdienst'; GPI. utežan'i 50v31 


'Plüchtling, hier:Überlebender'; bez' utočnika 37r25, 
44v2, 50r23 


'schwächen'; Part. Pass. utruen' 45r17, 47r32 
'Fessel'; GSg. z uze 19v54 


‘Grund, Ursache'; za uzrok' da 'um...zu' 8v27, sego uzroka 
radi ‘aus diesem Grund! 4r30 


'genieBen'; Inf. užiti 56v15 
'Gebrauch'; ASg. na...užitie 6v2-3 
'Graben'; DSg. k vadi 35v24 
'Anklage'; NSg. vadenie 5v9 
*Aachen'; ISg. u vahu 51r3, 55v15 
'Schleiertuch'!; ASg. val 12v5 


1. hinaus; van’ vrići 'hinauswerfen' 2r8 
2. + Gen.: außerhalb; 30v7, 35r22 
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VANIKA 


VAS! 
VASPET' 
VAVESTI 
VAVRĆI 


VAZETI 


VAZVATI 
VAZGATI 


a 
VECATI 

A 
VECNIK' 


VEDETI 
VEDREN! 


VELI 


VERAS' 


VERS' 
VERUGA 
VETAK' 


VIHODITI 


'drauBen, hier:im Ausland'; doma i vanika 'im In- und Aus- 
land 46r30 


'Dorf'; GSg. od vasi 6v24 
'wieder', Variante zu opet u. sopet (vgl.). 21v19 
'hineinführen'; Part.Pass. vevéden' 40v29 


*Hineinwerfen'; Konj. vavrgli bi 5r29, Passiv vavrzen' 
bisi 34v24, 45v? 


'nehmen', cakav. f. uzeti. Inf. vazeti 31r9, Pass. 
vazenlet se 40v16 


*nennen'; Aor. vazva 16v6 


'entzünden! (auch übertr.) Passiv’ vazgan'...bezumien' 
36r30-31, vazgan' stani 57v9 


‘etwas vereinbaren'; Passiv veđeno est!) 27r31-32, Inf. 


vefati 56r17 

'Ratgeber'; NSg. veénik' 33r4 S 

twissen'; kirchensl. Prs. ne vest ss 20v13, vem’ 41r21 
‘klar, berühmt (wie lat. clarus), Epitheton f. Herrscher. 
DSg. vedrénomu g(ospodin)u 60v8 

'gro8'; Variante zu veliki. NSg.mask. veli rim! 14v25, 
NPI.fem. vélie kreposti 55v20 


'Vers'; GPl. veras' 46v30 


'Vers!', NPl. zl(a)tie versi 12r17 
'Kette'; IPl. verugami 49v32 


‘alt, ursprünglich'; zu aksl. veth ;ASg.fem. vetku slavu 
49r24 


'rausgehen'; die Vorsilbe vi- ist aus der aksl. vy- ent- 
standen. Imperf. egda vihoese 4r33 
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VIE 


VINA 
VIŠNI 
VITULICA 


VKUP' 
VLAF' 


VLAST! 


VLICI 
VLNA 
VNITI 
Tur 
VNUTAR' 
VO'IN 
VOINICA 


VOISKA 


VOJUVATI 


VOLE 


VONE 


VPOSLUSATI 


VPRASANIE 
VPRASATI 


VRAČ' 


lege:vija, 'Hals' aus aksl. vyja. DSg. k viji 5r21 
ASg. viju 58v2, 58v4. Im ARj falsch als 'Zweig' zitiert! 


*Schuld'; ASg. vim 49r4 
'Hóhen'; LPl. va visnih' 13r15 


"Ring, Reif'; bei Maz. ist vitica belegt, vitulica sonst 
nirgends. ASg. vituliou 37v12—13 


"zusammen mit'; vkup’ 35r4 
'Italiener'; NSg. vlah' 28v10 


4r16 vlast' jerolima ‘Ansehen';35v9 ASg. vlast'...vniti 
'Erlaubnis, Moglichkeit'; 


"hineingehen'; Aor. vliže 14r15-14 

'Welle, Flut' LPl. va vinah' 12r6 

'hineingehen'; kirchensl. Inf. vniti 4v21, 35v10 
*Enkel'; NSg. vnuk' 34r17 

'innen'; z vrutra ‘von innen her! 23r30 
'Krieger!; DPI. vo'inom' 34v20 


'Militar'; ASg. voinicu 40r3-4, 


'Militar, Heer'; ISg. voieku 24r26-27, LSg. va voisoi 47r25, 


ASg. voisku 50v5 


'Kraft haben';Variante zu vojevati. Dat.Abs. vojujuéu 
nebu 40r29 


lege:volja; 'welcher auch immer'; GSg. mask. vola koga 
reda 18v23 


'Duft'; ASg. vonju 2r?9 

'gehorchen', Variante zu poslusati. Aor. v8poslus8a 58r33 
'Befragung'; ASg. vprasanie 18r20 

'befragen'!; Inf. vprasati 18r17 


'Arzt'; ISg. vraćen! 9v19 
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VRATAR! kirchl. Amt mit Pförtnerdiensten; NSg. 9r18 

VRETISCE 'BuBgewand aus Leinen'; Age, va vretisle 9r33 

VREU 'über'; Prap. + Genitiv. vrhu kmig' 14v9, vrhu izbranié 
22r18 

VRICA 'Saock'; Variante zu vriša (Hraste), zu aksl. vresta (Mikl.) 
ASg. va vricag' 

VRICI twerfen'; van! vriéi 2r8 

VRID' 'Geschwür, Verletzung'; ISg. vridom' 44v16 

VRIMÉ 'Zeit'; va vrimé 5r30, 6r17, 7r32 

VRNI 'treu', Variante zu verni; DPI.mask. vrnim' 22v24, NSg,neutr. 
vrna 57r25 

VRNOST' 'Treue'; Variante zu vernost. GSg. vrnosti 46v23 

VRPAT! "Böhle, Krypta'; müßte vrtap lauten, evtl. Einfluß der lat. 
Lautung crypta. LSg. va vrpte 12r19 

VRSTNIK' 'Gleichaltriger', Variante zu vršnjak. GSg. vrstnika 58v6 

VRT! hier:'Irrgarten'; GSg. vrta 38v34 

VSAGDA 'immer!; 14v18 

VSAGDANNI 'alltäglich'; LPl. vsagdannih' 2r12 

VSHICENIE 'Raub'; ISg. vshićeniem' 22v34, DSg. vshiđeniju 56v2( 

VSI ‘alle', GPL, vsih 4r19, ASgfem. vsu 8v2 

VSKORE 'bald'; 20r7 

VSTOKA 'Aufstand'; nur bei Koz. GSg. vstoke radi 14r14, NSg. 
vBtoka 37r13 

VZBIŽATI 'fliehen'; Aor. vzbiže 24v22 

VZBOETI SE 'erschrecken';Part.Prt. vzboev' se 52v21 

VZDRŽANIE 'Enthaltsankeit'; Age, vzdržanie 3v27 

VZDVICI SE 'sich erheben'; Aor. vzdviže se 48r28 

VZETI 'nehmen', vgl. a. vazeti. Aor. vzemlase 3v27 
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VZIVATI 


VZLECI 


VZNENAV IDETI 


VZNENAVIDOST' 


VZRATITI 
VZVESTITI 
VZVELICER! 
Z 

ZABOSTI 
ZAČ! 
ZAČETIE 
ZADAVITI 
ZAKLATI 


ZAKLINAVAC * 


ZAL' 


ZALIHOST' 
ZALISCINA' 
ZALOZITI 
ZAMAN ' 
ZAMKA 

ZANE 
ZANESTI 
ZAPELATI 


ZAPELATIE 


'rufen'; 3.Pl.Prs. vzivajut' 10r10; 1t. Stulli aus glag. 
Missale. 


‘bei Tisohe liegen'; Part.Prs. vzlezeéim' 35r4 
'hassen'; Part.Pass. vznenaviden' 35r9 


'HaB'; GSg. od! vznenavidosti 26n23, ASg. nasledovatelnu 
vznenavidost! 37v4 


'zurüokgeben'; Aor. vzratoše 49v2 

'melden'; Aor. vzvestise 58r? 

'herrlich!; Adv. vzveličeno prist' 47v10 

'au8'; Cakav./kajk. Variante zu 'is'; z rima 4r32, 8r18 
'hineinstoBen'; Inf. zabosti 34v12 

'weil', Gakav. zu zato, sto; 21v12, 33v7 
hier:Empfangnis; GSg. zacetie 33r33 

'erwürgen'!; Passiv zadavlen' bisi 36r7 

‘umbringen, abschlachten'; Passiv zaklan' bisi 34v16 


'Beschworer'; einer der Titel im Kloster. NSg. zaklinavac' 
9v19 


'schlecht, bose'; IPl. zlimi 19r15-16, NSg. mask. zal' 
21r17 


'Iaxu8, hier:Faulheit'; ISg. zalihostiju 45r20 
'Paulheit';Synonym zu oben. ISg. zaliséina 45v5, 45v33 
'verpfanden'hier:als Geisel geben'; Aor. zalozi 27v29 
'vergeblioh'; 39r18, 41v20 

*Schlinge'; ISg. zamku 40r25 

'weil'; zane da 3r24, 11r24, 17v7 

'wegbringen, forttragen'; Passiv zaneseno bisi 13v24 
'entfuhren'; Passiv zapelan' (bisi), Aor. zapelase 25v5 


hier:'Fuhrung'; NSg. 12r4 
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ZAPOVED' 
ZAPRITI 
ZARUKA 
ZASAD! 


ZATAITI 


ZATRENIE 


ZATRTI 


ZAUETI 


ZAVES" 
ZBECI 
ZBOETI SE 
ZBORISCE 
ZDANAK! 
ZDAVNA 
ZDELATI 
ZDIV'ETI 
ZELO 

ZETI 


ZGIBATI 


ZGUBITI 
ZINICA 


ZLAGATI 


ZLED' 


'Befehl'; API. zapovedi 56v19 

teinschlie8en'; Aor. zapriše 43v22, Part.Prt.44r24 
'Verlobung'; LPL, v zaruceh! 32r34-32v1 

'Falle, Hinterhalt’; IPI. 18r14-15, 50r1; API. 28r9 


'verheimlichen, leugnen’; Part.Prs. zataenago 9v6, Dat. 
Abe. makedoniju i eudoksiju zatajujuéim' 16v3, Part.Pass. 
zataenoe 24r21 


'Zerstorung'; sehr selten, außer Koz. nur nooh ein Beleg; 
GSg. do zatrenie 34r27 


'vernichten'; zatre 42r6 


'einnehmen'; am kel. jeti angelehnte Variante zu zauzeti. 
Part.Prt. zaušmši 4v33, Pluequamperf. zaueli bei 29v23 


'Bindnis'; APl. zavezi 18r30, ASg. zavez' 45r31 


'fliehen'; Konj. zbegli bi 15r17 

"Angst haben, etw. fürchten'; Part.Prt. zboev se 21r23 
'Konzil'; LSg. zborisÓi 9r32, 10v22 

'Grundlage'; ot zdanka ‘von Grund auf, gänzlich! 41r14 
‘seit langen! 49r1 

'herstellen'; Part.Pase. zdelana 35r32 

'wild werden'; Aor. zdiv'ese 24v1 

'sehr', kirchensl. 50v25, 55r10, 55r23 

*nehmen, annehmen'; Part.Pass. zeto 47r32 , zu vzeti 


'umkommen'; Aor. zgibose 12r6, Aor. zgibe 34v13 


'verderben'; Part.Pase. zgublen' 45r20, 46r25 
'Augapfel'; API. zinice 41v25 


'übereinstimmen, etw. folgen'; potrebu zlagajući nach lat. 
necessitatem excipiens 9r? 


'Schlechtigkeit'; API. zledi 18r28 
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ZLOBIV' 


ZLOČINAC! 


ZLOSPRAVAN' 


ZMEŠATI 
ZMUCITI 


ZNAMEN ' 


ZNAMENOVATI 


ZNANITI 


ZVRSTIT' 


ZVRŠNIE 


ŽAGMAN'! 


ŽAZAL! 


ŽEDETEL! 


'bose'; NSg.mask. zlobivi 44r18 

'Verbrecher!; GPl. zlocinac’ 25v7 

‘in schlechtem Zustand'; NP1. zlospravni 57r25 
'nischen ; Part.Pre. zmésaved 4Tr24 

'peinigen'; Variante zu ismuciti. GSg.Mask. zmucena 47v2 


*Zeichen'; APl. znamene 32v23 


'bedeuten'; Imperf. znamenovahu, Part.Pass. znamenue 32v23 


'zur Kenntnis geben', bei Maz. verzeichnet "dati na znanje' 


Part. znanimo budi 35v28 

hier:Hitze; GSg. znoé radi Sir 

'Lebensalter'; ISg. zrastom' 2v10, GSg. zrasta 34r15 
'aussprechen, sagen'; Aor. zrece 33r13, Part.Pass. ebd. 
'reif'; NSg.mask. zrel' plod' 16r15 

'Yorahnung'; DSg. po zrem 3v31 

'aushündigen'; Variante zu isruciti. Aor. zruči 23r10 
'zu etwas führen'; Part.Pass. zveden' 37v4 
'Sterndeuter'; NPl. zvezdari 32v21-22 


'hinauswerfen, verjagen'; Part.Pass. zvrzene 45v10 
Imperativ zvrzite 23r23 


"ausgezeichnet, berühnt'; NSg.mask. zvretit 10v21, 
zvrstiti NSg.mask.Langf. zvrstiti 50r25, APl.neutr. 
zvrsta& dela 48r333 


"Absetzung v.e. Amt'; DSg. po zvržniju 31v17 


zu dt. Sackmann; na Zagnan' vr&i = ausplündern; Aor. 
na zagman' vrze 47r3 


'Szepter'; ASg. Zazal'! 3r14 


‘jemand, der nach etw. dürstig ist; GSg. Zedetela krvi 
'blutrunstiger Mensch' 23r25 
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ŽEJA 

YENVIZ' 
ŽERAVICA 
ŽESTOSRDITI SE 


ŽILA 
ZITIE 
ZITOK' 
ŽIVITI 


'Durst'!; ISg. žeju 35v29, DSg. zeji 35v32 

!Bewohner von Genua'; IP]. zenvizi 27r6 

'Kohle'; ISg. zgoruéeju žeraviceju 'mit Kohlenglut' 40r9 
'gich sehr erzürnen', nur bei Koz. Imperf. Zeetoerdahu se 
35v24 

'Ader'; AP1. žile 38v4 

'Biographie'; NSg. žitie 2v6, ASg. Zitie 3r1-2 
'Lebensmittel'; GSg. Zitka 32v22 

'leben'; Inf. 22v3 
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ABKÜRZUNGEN 


Die Namen einiger Bibliotheken und Institute habe ich in der Arbeit wie 
folgt abgekürzt: 


GPB Gosudarstvennaja Publicnaja Biblioteka imeni Saltykova- 
Scedrina, Leningrad. 


JAZU Jugoslavenska Akademija Znanosti i Umjetnosti 
NSB Narodna i Sveucilisna. Biblioteka, Zagreb 
NUK Narodna in Univerzitetna Knjižica, Ljubljana 
ONB Österreichische Nationalbibliothek, Wien 


Darüber hinaus werden einige Quellen und Wörterbücher abgekürzt: 
ARj = Rječnik hrvatskoga ili srpskoga jezika 

Maz = Prinosi za hrvatski pravno povijesni rječnik 

Pl = Platinse Liber de vita Christi ac omnium pontificum 


Pol = Martini Oppaviensie Chronicon pontificum et imperatorum 
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QUELLEN 


Zum Vergleich der Daten bei Kožičić habe ich folgende lateinische und 
italienische Quellen herangezogen: 


Lignamine Johannes Philippus de Messanensis: Chronika summorum 
pontificum imperatorumque. Romae 1474. 


Martini Oppaviensis Chronioon pontificum et imperatorum. Edidit 
Ludewicus Weiland Ph. D. In: Monumenta Germaniae Historica 
Scriptorum 22, Hannover 1872, 377 475. 


Petrarca, Francesco: Chronica delle vite de“ pontefici ed 
imperadori Romani. Florentino 1478. 


Platinae Historia. Liber de vita Christi ac omnium pontificum 
(=Rerum italiarum scriptoros. Raocolta degli Storici Italiani 

3, 2). Bologna 1932. 

Stella, Johannes: Liber augustalis de inperatoribus Romanis usque 
ad Maximilian I. Venetiis 1503. 


Leo Urbevetanus: Chronica imperatorum. Ed. Jo. Lami. (Deliciae 
eruditorum.III.). Florenz 1737. 
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